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Bunda S. Watermeier

ZIST 2018

Liebe Leserin, lieber Leser, 

wir freuen uns über Ihr Interesse an unserem Jah-
resprogramm sowie an der Arbeit der ZIST Akade-
mie für Psychotherapie, deren Erweiterung um
eine fünfjährige berufsbegleitende Ausbildung in
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie in 2018
startet.

Das oben gezeigte Zitat von Wolf Büntig trägt für
mich eine tiefe Weisheit in sich. Wir Menschen der
Moderne oder auch Postmoderne reden ständig
von evidenzbasierten, sogenannten wissenschaftli-
chen Erkenntnissen. Erkenntnisse beziehungsweise
Rückschlüsse, die wir aus Statistiken ziehen und
aus denen wir Normen entwickeln. Historisch ge-
sehen war das sicherlich ein wichtiger Schritt, um
Aberglauben zu begegnen. Aber funktioniert das
mit unserer Psyche? Können wir sie, können wir
uns und unsere Entwicklung, unser Verhalten nor-
mieren? Ist die Norm das, was gesund ist? Oder
entwickelt sich da etwas, das eher mit Psychotech-
nik als mit Psychologie zu tun hat? 

Wolf Büntig beschreibt in seinem Artikel Wesen
und Charakter (Seite 77) – für uns ein Klassiker –
wesentliche Einsichten in die Unterschiede von
Humanistischer Psychologie und Behaviorismus
und verdeutlicht, welche Art der Psychotherapie
der Normentreue und welche der Potentialentfal-
tung dient.

Wissen durch Erfahrung ist der Leitspruch der
ZIST Akademie und Grundlage unseres umfassen-
den Workshopprogramms, mit dem wir Sie herz-
lich einladen möchten, Ihr eigenes individuelles
Handwerkszeug zu Ihrer persönlichen Entfaltung
und  Selbstfürsorge zu erweitern. Profitieren Sie
von der jahrzehntelangen Erfahrung in Potential-
orientierter Psychotherapie sowie von dem wun-
derschön gelegenen Platz und der uns umgeben-
den Natur und der einzigartigen Vernetzung mit
he raus ragenden Referentinnen und Referenten. 

Wir möchten Ihnen gemeinsam mit unserem ge-
samten Team mit Offenheit und Herz einen nähren-
den und entspannenden Aufenthalt bei uns ermög-
lichen und freuen uns, wenn unser Angebot Sie
anspricht.

Die Schönheit unseres Platzes sowie die uns umge-
bende Natur tragen kraftvoll zu der Möglichkeit bei,
sich selbst in Ruhe und Stille in unseren Workshops
und unseren Fort-, Weiter- und Ausbildungen zu
begegnen und wichtige Erfahrungen zu machen. 
Die Studentinnen und Studenten der ZIST Akade-
mie genießen diesen Raum als erholende Pause in
ihrem sonst meist schnelllebigen und stressigen ur-
banen Leben. 
Wir haben uns daher entschlossen, dieses Heft vor-
nehmlich mit Impressionen aus ZIST und Umge-
bung zu bebildern.
Die Eingangsseiten zu den einzelnen Kategorien
unseres Angebots sind mit Bildern der Künstlerin
Regina Lord illustriert. Sie zeigen farbenfrohe Im-
pressionen aus Indien. Wir danken Regina Lord an
dieser Stelle herzlich für die Bilder.

Herzliche Grüße aus ZIST
Bunda S. Watermeier

ZIST, im November 2017

3EDITORIAL •••••
Messbarkeit und menschliche Relevanz sind umgekehrt proportional. 
Je leichter sich etwas messen lässt, umso menschlich irrelevanter ist es. 
Und umgekehrt: Je menschlich relevanter eine erfahrbare Gegebenheit ist, 
umso schwerer lässt sie sich messen. 

Dr. Wolf Büntig
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Phönix aus der Asche *
Do., 5.4., 18.30 h –
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Kursgebühr 420 € 
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siehe Seite 80

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg  Nr. 120430
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ZIST ist ein Institut für persönliche und berufliche
Fortbildung zur Entwicklung menschlicher Kom-
petenz.

Ziel der Arbeit von ZIST ist die Entfaltung des
menschlichen Potentials zu erfülltem Menschsein
von Individuen und Gruppen in ihren sozialen
Bezügen.

Theoretischer Hintergrund der Arbeit von ZIST ist
die Humanistische Psychologie, wie sie als Dritte
Kraft in den 1960er-Jahren – neben Psychoanalyse
und Verhaltensforschung – entwickelt wurde.

Seit seiner Gründung durch Dr. Wolf Büntig und
Christa Büntig 1973 ist ZIST ein unabhängiges und
überkonfessionelles Institut mit eigenem Pro-
grammangebot, das im Laufe seines Bestehens we-
sentlichen Entwicklungen der Humanistischen Psy-
chologie Raum für Erforschung und Verbreitung
geboten hat.

ERFAHRUNG

Methoden wie Gestalttherapie, Körperpsychothe-
rapie, Feldenkrais, Hypnotherapie, Psychoonkolo-

gie, Systemisches Familienstellen, Traumatherapie
und TaKeTiNa sind heute in der Psychotherapie-
und Selbsterfahrungsszene weit verbreitet. Wolf
Büntig und seine Teams holten Persönlichkeiten
wie Gerda Boyesen, Willi Butollo, Fritjof Capra,
Ruth Cohn, Moshé Feldenkrais, Reinhard Flatisch-
ler, Stanislav Grof, Laurence Heller, Bert Hellinger,
Stanley Keleman, Frédérick Leboyer, Lawrence
LeShan, Peter Levine, Alexander Lowen, Erving
und Miriam Polster, Luise Reddemann, Ernest
Rossi, Carl Simonton, Alan Watts, Paul Watzla-
wick und viele andere mit internationalem Re-
nommee und Weltrang nach ZIST. 

Dieser Tradition und ihrer Weiterentwicklung füh-
len wir uns bis heute verpflichtet.

Der in ZIST praktizierte Ansatz integriert unter-
schiedliche westliche und östliche Quellen und
Traditionen der Menschenkunde.

Transzendenz – die Fähigkeit und Möglichkeit,
über sich hinauszuwachsen – wird als ein wesent-
lich menschliches Potential gesehen. 

Deshalb umfasst das Programm auch Angebote zur
konfessionsübergreifenden spirituellen Praxis und

Es gibt zweierlei Wissen, Wissen durch Beweisführung 
und Wissen aus Erfahrung. Die Beweisführung führt 
zu Schlussfolgerungen und zwingt uns, dieselben anzuerkennen. 
Sie beseitigt aber weder den Zweifel noch führt sie zu jener Gewissheit, 
in der der Geist in Frieden ruhen könnte, es sei denn, 
diese (Gewissheit) käme durch Erfahrung zustande.

Roger Bacon, ca. 1214–1292

Theoretischer 
Hintergrund

www.zist.de/de/zist/
ueber-zist/hintergrund/
humanistische-psycho

logie
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und Bergen



bietet Unterstützung an auf dem Weg der Selbster-
kundung für diejenigen, die lernen wollen, die ver-
traute, gesellschaftlich geprägte Realität unterschei-
den zu lernen von jener umfassenden Wirklichkeit,
die nur durch persönliche Erfahrung wahrgenom-
men werden kann.

Unsere Veranstaltungen heute bieten ganz allge-
mein: Wegbegleitung in der ursprünglichen Bedeu-
tung des griechischen therapeuein: auf dem Weg
begleiten, dienen, pflegen, achtsam anwesend
sein, (Gott im anderen) ehren; jedoch keine Heil-
behandlungen zur Beseitigung von Krankheiten,
deren Behandlung vom Gesetzgeber den Ärzten,
Psychologen und Heilpraktikern vorbehalten ist.

In den Selbsterfahrungsgruppen von ZIST werden
Methoden eingesetzt, die die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer unterstützen: zum einen bei der Ent-
wicklung von ganzheitlicher Gesundheit; zum an-
deren bei der Wahrnehmung und Verwirklichung
ihres Bedürfnisses nach erfülltem Sein und nach
sinnvollem Tun im Dienst an der Gemeinschaft.

In den Fort-, Weiter- und Ausbildungen lernen
Fachkräfte, die mit Menschen arbeiten, auf profes-
sionell hohem Niveau verschiedene Verfahren und
Methoden der Selbsterkundung und Menschenfüh-
rung kennen und praktizieren. Wissen wird dabei
immer auch über Erfahrung vermittelt. 

In der ZIST Akademie für Psychotherapie werden
Psychologinnen und Psychologen zu Psychologi-
schen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeu-
ten nach dem Psychotherapeutengesetz mit dem
Schwerpunkt tiefenpsychologisch fundierte Psy-
chotherapie ausgebildet. Das Gedankengut der
Humanistischen Psychologie und die jahrzehnte-
lange Erfahrung von ZIST in Potentialorientierter
Psychotherapie sind in diesem staatlich anerkann-
ten Ausbildungsinstitut fest verankert. In diesem
Jahr beginnt als neues Angebot der ZIST Akademie
eine fünfjährige berufsbegleitende Ausbildung in
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie. 

Die Leiterinnen und Leiter der Selbsterfahrungs-
gruppen sowie die Lehrer der Fort-, Weiter- und
Ausbildungsveranstaltungen von ZIST sind hoch
qualifizierte und (selbst-)erfahrene Fachleute auf
ihrem Gebiet. 

ZIST hat über vierzig Jahre Erfahrung in der Orga-
nisation und Durchführung von Fort-, Weiter- und
Ausbildungen für Fachleute aus den Heil-, Sozial-,
Lehr-, Seelsorge- und Führungsberufen. 

ZIST ist durch seine wunderbare Lage im ober-
bayerischen Voralpenland und sein gepflegtes Se-
minarhaus mit entsprechenden Gruppenräumen
ein idealer Veranstaltungsort. 

ZIST bietet vieles, was für das Selbsterkunden, Ler-
nen und Arbeiten sowie zur Integration des Erlern-
ten und Erfahrenen und Erholung nach intensiven

Ausbildungsstunden notwendig, wichtig und er-
freulich ist.

BIOGRAFISCHE MEILENSTEINE

Gründung
1970 kaufte das Arztehepaar Dr. Wolf und Christa
Büntig das Anwesen Zist 3 in Penzberg. Der Name
des Anwesens geht ursprünglich auf einen Bauern
Namens Zistl zurück, der im 13. Jahrhundert im
Kloster Benediktbeuern seinen Lehenszins ablie-
ferte. 1971 begann man mit dem Ausbau des sich
auf dem Anwesen befindlichen Rohbaus eines
Aussiedlerhofes zum Seminarzentrum. 1973 grün-
deten Wolf und Christa Büntig mit anderen Interes-
senten den Verein ZIST, Zentrum für Individual-
und Sozialtherapie, e. V., dem die Gemeinnützig-
keit zuerkannt wurde. Der Seminarbetrieb konnte
beginnen.

2005 wurde dann die ZIST gemeinnützige GmbH
gegründet. Diese übernahm die unternehmerische
Verantwortung mit allen Rechten und Pflichten
vom Trägerverein ZIST, Zentrum für Individual-
und Sozialtherapie, e. V., der sich als gemeinnützi-
ger Förderverein ZIST e. V. neu definierte.

2010 wurde die ZIST Akademie für Psychotherapie
gegründet, in der seitdem jedes Jahr zwei Ausbil-
dungsgruppen für Psychologinnen und Psycholo-
gen zu Psychologischen Psychotherapeutinnen
und Psychotherapeuten nach dem Psychothera-
peutengesetz mit dem Schwerpunkt tiefenpsycho-
logisch fundierte Psychotherapie stattfinden (siehe
ab Seite 52).

Beratungsstellen
ZIST gründete verschiedene Beratungsstellen in
München: 1979 die Beratungsstelle für Natürliche
Geburt, seit 1986 selbstständig als gemeinnützi-
ger Verein Beratungsstelle für Natürliche Geburt
und Elternsein, e. V., 1982 die Beratungsstelle Psy-
cho-Somatische Initiative in München, seit 2005
selbstständig als gemeinnütziger Verein Psychoso-
matische Beratungsstelle, e. V., 1988 die Sexualbe-
ratungsstelle SBS in München, inzwischen auch
ein selbstständiger Verein.

Kongresse    
Zwischen 1990 und 2002 veranstaltete ZIST jähr-
lich zusammen mit Dieter Reichert die Internatio-
nale Konferenz Humanistische Medizin in Gar-
misch-Partenkirchen. 2006–2008 führte ZIST in
Eigenregie sowie 2013 zum 40-jährigen Jubiläum
in Zusammenarbeit mit der Trenkle-Organisation
die Internationale Kongressreihe Potential und Wirk-
lichkeit ebenfalls in Garmisch-Partenkirchen durch. 

ZIST 2018

ZIST Akademie für 
Psychotherapie
www.zist-akademie.de
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LEGENDE
Selbsterfahrung: offene Einzelworkshops und Workshops in Serie,
offene und geschlossene fortlaufende Selbsterfahrungsgruppen, Klausurprogramm Alltag als Übung
Fortbildung: offene Einzelworkshops und Workshops in Serie, 
offene und geschlossene fortlaufende Fortbildungsgruppen, längere Fort-, Weiter- und Ausbildungen     
Weitere Angebote: Einführungen, Vorträge, Informationstage
ZIST Akademie für Psychotherapie 

*Die Termine für das Klausurprogramm finden Sie auf unserer Webseite.

Datum                         Art      Gruppe                                                                                                                                Leiter                                                           Seite

JANUAR

Termine*                  Klausurprogramm Alltag als Übung                                                 M. Bielitzer, W. Büntig, 
                                                                                                                                            S. Peschke                                    35   
10.01. – 14.01.    Vater – wo bist du?                                                                          W. Büntig                               11, 37
19.01. – 22.01.        Singing Pool                                                                                     A. Gerber und K. Enz Gerber       29
19.01. – 21.01.        The Heart of Life – Courageous Heart                                              K. Verberk, 
                                                                                                                                            R. Verschuur and G. Eder-Büntig  34
23.01. – 28.01.        Moshé Feldenkrais' Erbe                                                                  E. Wadler                                     46
25.01., 19.30 h        Vortrag: Öfter wohl, zufriedener oder glücklich sein können 
                                   (in München)                                                                                    C. Gottwald                                  63
                           

FEBRUAR

11.02. – 15.02.    Sich sein lassen                                                                                W. Büntig                               11, 37
11.02. – 16.02.        Das Einfach Liebe Retreat                                                                E. Buchwald und V. Buchwald      18
15.02. – 18.02.        Einführung in Das Neuroaffektive Beziehungsmodell (NARM)        D. Rothbauer und M. Fett             62
16.02. – 18.02.        NIG Practitioner: Im Bilde sein – Kreative Aufstellungsarbeit
                                   mit dem Neuro-Imaginativen Gestalten (NIG) – Modul 1                B. Innecken                            38, 44
16.02. – 20.02.    Krise und Krankheit als Chance –
                                   Versöhnung mit dem Leben                                                             W. Büntig                               22, 42
18.02., 10.00 h        TaKeTiNa – Schnuppertag (in München)                                           S. Bundschu und M. Höhn           62
23.02. – 25.02.        Glück und Gelassenheit durch Selbstmitgefühl                                T. P. Buunk                                   12
25.02., 10.00 h    Informationstag zur Approbationsausbildung zu                                                                                      
                                   Psychologischen Psychotherapeutinnen/Psychotherapeuten 
                                   sowie zu  Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutinnen/
                                   -Psychotherapeuten                                                                         W. Büntig und/oder D. Horn  59, 62

MÄRZ

01.03. – 04.03.    Organisation und Bewusstsein                                                         T. Geßner                               19, 38
01.03. – 04.03.        The Embodied Life Retreat: Awareness through Meditation, 
                                   Guided Inquiry and the Teachings of Moshé Feldenkrais                  R. Delman                              23, 31
02.03. – 04.03.        Dem Leben mehr Farbe geben                                                         R. Lord                                         30
02.03., 19.00 h        Vortrag: Beziehung beginnt zu Hause – 
                                   Der Einfluss der Eltern auf unsere Sexualität (in München)              I. Vauk                                          63
04.03. – 09.03.    Potential, Persönlichkeit, Person                                                      W. Büntig                               11, 41
15.03. – 18.03.       Alltagstrancen und Selbstsabotage erkennen – 
                                   DeHypnose & Selbsthypnose                                                           J. Fuhrmann                                  12
15.03. – 18.03.        Bewusstheit durch Bewegung                                                          M. Büntig-Ludwig                         23
23.03. – 25.03.        Öfter wohl, zufriedener oder glücklich sein können                        C. Gottwald                                 13
23.03. – 25.03.        Familienaufstellungen – als Selbsterfahrung und 
                                   zur teilnehmenden Beobachtung                                                     B. Innecken                                  20
30.03. – 03.04.        Sex und Essenz                                                                                 F. Krause                                       33
30.03. – 04.04.        Movement Intelligence – Lösungen für optimale Mobilität II           R. Alon                                        22

ZIST 2018
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APRIL

03.04. – 08.04.    Schamanismus der Huichol Indianer                                                  B. Secunda                                 32
04.04. – 08.04.    Phönix aus der Asche                                                                          W. Büntig                             23, 37
16.04., 18.00 h    Vortrag: Vom Original zur Kopie – und zurück (in München)             W. Büntig                                   63
20.04., 19.00 h    Vortrag: Ganzheitliche Behandlungsansätze und Selbsthilfe 
                           bei Krebs und Einführung in die Simonton Methode (in München)     T. Falz                                        63
27.04. – 29.04.    Triple A – Absicht, Achtsamkeit, Agape                                               H. Ohland                                 26
27.04. – 29.04.    Frei werden für Beziehung und gelebte, liebevolle Sexualität             I. Vauk                                  21, 39

MAI

11.05. – 13.05.    NIG Master: Im Bilde sein – Kreative Aufstellungsarbeit 
                           mit dem Neuro-Imaginativen Gestalten (NIG) – Modul 1                   B. Innecken                          39, 45
13.05. – 18.05.    Das Neuroaffektive Beziehungsmodell zur Heilung von
                           Entwicklungstrauma – The NeuroAffective 
                           Relational Model (NARM)                                                                   L. Heller                                     47
18.05. – 20.05.    Sechs konkrete Hilfen für den inneren Kritiker … und wie 
                           ein gutes Zusammensein gelingen kann                                              E. Kruithoff                                 14
24.05. – 27.05.    Menschliche Intelligenz durch Rhythmus (in Starnberg)                      R. Flatischler und N. N.              27
25.05. – 29.05.    Ongoing Inquiry                                                                                 J. Rosenblum                             33
29.05. – 03.06.    Soul without Shame                                                                            B. Brown                                    33

JUNI

01.06. – 03.06.    Burnout Prophylaxe                                                                            A. Stemberger                      17, 26
07.06., 19.30 h    Vortrag: Einführung in moderne bewusstseinszentrierte 
                           Körperpsychotherapie (in München)                                                   C. Gottwald                               64
08.06. – 10.06.    Präsenz im Dialog                                                                               F. Dhority 
                                                                                                                                      und S. Dobkowitz                18, 31
09.06. – 12.06.    Lebensintegrationsprozess                                                                  W. Nelles                                   16
15.06. – 19.06.    Kampfkunst als Therapeutikum                                                           R. Eckhardt                           24, 31
20.06. – 22.06.    Die regulierende Kraft des Herzens                                                    R. Herbig                                   25

JULI

05.07. – 08.07.    The Embodied Life Retreat: Awareness through Meditation, 
                           Guided Inquiry and the Teachings of Moshé Feldenkrais                    R. Delman                           23, 31
06.07. – 08.07.    Neuromentales Stressmanagement                                                     G. Linemayr                         25, 42
13.07. – 17.07.    Stimmiger Körper – verkörperte Stimme                                            L. Sokolov                                  30
13.07. – 17.07.    Erforschung der Innenwelt                                                                 G. Martens und 
                                                                                                                                      I. Schmelcher-Haimerl         15, 39       
27.07. – 31.07.    Holotropes Atmen – Das Abenteuer der Selbstentdeckung                 V. Luchetti und G. Mercado 14, 31
27.07. – 31.07.    Diagnose Krebs – Neue Wege zur Gesundheit nach Carl Simonton    T. Falz                                        24
31.07. – 05.08.    Machen Kränkungen krank?                                                               W. Büntig                             11, 38
31.07. – 05.08.    Offene Mal- und Zeichenwerkstatt                                                     R. Helke                                    29 

AUGUST

03.08. – 05.08.    The Heart of Life – Loving Kindness                                                    K. Verberk and G. Eder-Büntig    34
05.08. – 10.08.    Sucht                                                                                                  W. Büntig                             11, 41
10.08. – 15.08.    Point Zero Painting – Malerische Entdeckungen reiner Kreativität      K. Franckenberg                         29
10.08. – 15.08.    Das Einfach Liebe Retreat                                                                   E. Buchwald und V. Buchwald    18
15.08. – 20.08.    Moshé Feldenkrais' Erbe                                                                     E. Wadler                                   46
31.08. – 02.09.    Freier Fluss für einen freien Kopf – mit indischer Kopfmassage           D. Gokani                            25, 38



SEPTEMBER

07.09. – 09.09.        Beziehung, die man tanzen kann                                                     J. Feuerbach                                 18  
09.09., 10.00 h    Informationstag zur Approbationsausbildung zu 
                                   Psychologischen Psychotherapeutinnen/Psychotherapeuten 
                                   sowie zu Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutinnen/
                                   -Psychotherapeuten                                                                         W. Büntig und/oder D. Horn  59, 62 
14.09. – 17.09.    Bewegung und Bedeutung                                                               C. Rick                                   16, 39
14.09. – 17.09.        Bewusstheit durch Bewegung                                                          M. Büntig-Ludwig                         23
14.09. – 16.09.        Heilung darf sein                                                                             I. Schupp                                17, 31
19.09. – 08.10.        TaKeTiNa – kostenlos!                                                                      Absolventen der TaKeTiNa 
                                                                                                                                           Ausbildung                                   28
21.09. – 23.09.        Achtsamkeit als Kunst der Lebendigkeit                                          U. Rothmund                         16, 26
23.09., 10.00 h        TaKeTiNa – Schnuppertag (in München)                                          S. Bundschu und M. Höhn           62

OKTOBER

01.10., 18.00 h        Vortrag: Angst vor dem Sterben – 
                                   Angst vor dem Leben (in München)                                                 W. Büntig                                     64
15.10. – 20.10.        Annäherung an die allerfrühesten Schichten unseres Erlebens – 
                                   The Primitive Edge of Experience                                                    L. Heller                                       43
26.10. – 28.10.        NIG Master: Im Bilde sein – Kreative Aufstellungsarbeit 
                                   mit dem Neuro-Imaginativen Gestalten (NIG) – Modul 2               S. Humez                               39, 45
26.10. – 31.10.        Schamanismus der Huichol Indianer                                               B. Secunda                                   32
31.10. – 04.11.    Wozu bin ich krank? – Aufstellungsarbeit 
                                   zur seelischen Funktion von Symptomen                                         T. Geßner                               24, 42

NOVEMBER

09.11. – 11.11.        Abschied und Bestatten als Initiation                                              S. Kraft und M. Kraft               13, 31
15.11. – 18.11.        Reise zu dir selbst                                                                            M. Nelles                                     15
16.11. – 18.11.        Weil ich euch beide liebe                                                                B. Innecken                                  20 
30.11. – 02.12.        NIG Practitioner: Im Bilde sein – Kreative Aufstellungsarbeit
                                   mit dem Neuro-Imaginativen Gestalten (NIG) – Modul 2               B. Innecken                            38, 44

DEZEMBER

02.12. – 07.12.    Vorwärts zum Ursprung                                                                  W. Büntig                               11, 41
07.12. – 10.12.        Musik für Paare – Hear and Now                                                     A. Gerber und K. Enz Gerber  19, 29
11.12. – 16.12.        Singles – All the lonely people ...                                                     W. Büntig                                     11
14.12. – 16.12.        The Heart of Life – Heart's Desire                                                   K. Verberk, 
                                                                                                                                           M. Rinck and G. Eder-Büntig        34
29.12.18 – 
01.01.19                 Wach' auf und träume! – Silvester mal anders                                M. Solonevich und A. Höveler     17
30.12.18 – 
03.01.19                 TaKeTiNa New Year's – Celebration-Meditation                              R. Flatischler und N. N.                28

ZIST 2018
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9DER ZIST FÖRDERVEREIN E. V. STELLT SICH VOR

Sind Sie interessiert 
an der Arbeit des 
ZIST Förderverein e. V.?
Dann freuen wir uns auf
ein Gespräch mit Ihnen!
Schreiben Sie uns einfach
eine E-Mail an:
verein@zist.de

ZIST Förderverein e. V.
Zist 1
82377 Penzberg
Tel.: +49-8856-93690
Fax: +49-8856-936970
E-Mail: verein@zist.de
www.zist.de/verein

ZIST hilft. Helfen Sie mit!

• Sie haben in ZIST wichtige und bereichernde Erfahrungen gemacht? 

• Sie möchten anderen Menschen ähnliche Erfahrungen ermöglichen? 

• Sie würdigen die Arbeit von ZIST als einen wichtigen Beitrag zur menschlich-seelischen 
Orientierungshilfe in unserer Zeit? 

• Sie schätzen ZIST als einen Ort inspirierender Begegnungen?

• Sie wünschen sich, dass möglichst viele Menschen das Angebot von ZIST nutzen können?

• Dann treten Sie dem ZIST Förderverein e. V. bei.

Mit Ihrem Beitrag von nur 27 Cent pro Tag
• ermöglichen Sie Menschen in persönlicher

Krise und wirtschaftlicher Not eine Teilnahme
an einem ZIST Selbsterfahrungsworkshop.

• unterstützen Sie wichtige ZIST Projekte und
Veranstaltungen, zum Beispiel die ZIST 
Symposien und den ZIST Kongress.

• fördern Sie die ZIST Akademie für 
Psychotherapie.

• können Sie in der jährlichen Mitglieder -
versammlung den Einsatz der Fördermittel 
mitbestimmen.

• sind Sie persönlich zu besonderen 
Veranstaltungen des ZIST Fördervereins 
herzlich eingeladen.

• gewährt Ihnen die ZIST gemeinnützige GmbH
auf die Kursgebühr einzelner offener und 
fortlaufender Workshops zur Selbsterfahrung
(blaue Kennzeichnung im Programmheft) 
10 % Ermäßigung.

Legen Sie Ihren Jahresbeitrag ab 100 Euro pro Jahr
selbst fest. Sie bekommen dafür eine steuerwirk-
same Spendenquittung. 

Melden Sie sich bitte an oder spenden Sie gerne
hier: www.zist.de/verein

Wir freuen uns sehr, Sie im ZIST Förderverein e. V.
willkommen zu heißen!

Für die Vorstandschaft:
Andrea Stemberger
Antal Szalay
Maja Büntig-Ludwig

ZIST hilft. Wir helfen mit.

Sie möchten die Arbeit von ZIST für sich nut-
zen, können die Kosten für die Teilnahme an
einem Workshop zur Selbsterfahrung oder
am Klausurprogramm Alltag als Übung aber
nicht aus eigener Kraft tragen? 

Wir, der ZIST Förderverein, helfen mit und
übernehmen einen Teil der Kursgebühren bis
zu 50 % für all jene Menschen, die in Lebens-
krisen Hilfe bei ZIST suchen, die anfallenden
Kosten aber nicht selbst tragen können. 

Falls Sie diese Unterstützung nutzen wollen,
schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an: 
verein@zist.de

Trauen Sie sich! Sie sind herzlich willkom-
men und wir behandeln Ihr Anliegen streng
vertraulich!



Weide

DATEN & PREISE

ZIST 2018

Nicht weinen zu dürfen, ist ein guter Grund, zu weinen.
Dr. Wolf Büntig

Regina Lord, Müllsucherinnen in Bihar, Acryl auf Leinwand

10

• • • • •



ZIST 2018  

WILLE* 
Wolf Büntig 
Anita Neudorfer und Leonard Seifert: TaKeTiNa     

Beschreibung siehe Seite 40.

VATER – WO BIST DU?*
Wolf Büntig           
N. N. und N. N.: TaKeTiNa

Beschreibung siehe Seite 37.

SICH SEIN LASSEN*
Wolf Büntig
N. N. und N. N.: TaKeTiNa

Diese tiefenpsychologisch fundierte Selbsterfah-
rungsgruppe zur Erkundung des normalen Nar-
zissmus ist auch zur ärztlichen/psychotherapeuti-
schen Fortbildung geeignet.

Beschreibung siehe Seite 37.

POTENTIAL, PERSÖNLICHKEIT, 
PERSON*
Wolf Büntig 
Anita Neudorfer und Leonard Seifert: TaKeTiNa     

Beschreibung siehe Seite 41.

MACHEN KRÄNKUNGEN KRANK?*
Erkundung der zwei Gesichter 
des normalen Narzissmus
Wolf Büntig 
N. N. und N. N.: TaKeTiNa

Beschreibung siehe Seite 38.

SUCHT*  
Wolf Büntig 
Anita Neudorfer und Leonard Seifert: TaKeTiNa     

Beschreibung siehe Seite 41.

VORWÄRTS ZUM URSPRUNG*
Gipfelerlebnis, Nahtoderfahrung, 
Transzendenz – Heimkehr  
Wolf Büntig 
Anita Neudorfer und Leonard Seifert: TaKeTiNa     

Beschreibung siehe Seite 41.

SINGLES – ALL THE LONELY PEOPLE ... 
Wolf Büntig 
N. N. und N. N.: TaKeTiNa

Dieser Workshop ist für Menschen, die erkunden
wollen, warum sie allein leben. 

Schon 1966 fragten die Beatles: "All die einsamen
Leute, wo kommen sie alle her, wo gehören sie
alle hin?" Heute leben hierzulande über 40 % der
Bevölkerung als Alleinstehende. Gehören Sie
dazu? Wenn ja, warum? 

Sind Sie immer noch auf der Suche nach der
Liebe Ihres Lebens? Haben Sie schon zu viele
Fehlschläge erlebt, um noch einmal sagen zu
können: Ich will dich und keine andere? War viel-
leicht Ihr Partner nicht der richtige, weil Sie ihn
nicht ganz nehmen konnten? Hängen Sie noch an
der Frau, die es gewesen wäre und die Sie nicht
gefragt haben? Haben Sie Angst, noch einmal auf
einen sexsüchtigen Partner reinzufallen, für den
Sie austauschbar waren? Oder trauen Sie sich
nicht mehr, ein Versprechen zu geben, weil Sie es
schon zu oft nicht halten konnten?

Pflegen Sie unbewusst abschreckende Männer-
oder Frauenbilder, die über Generationen weiterge-
reicht wurden? Sind Vorgänger im Familiensy s tem,
die in einer verbindlichen Beziehung schmerzli-
che Erfahrungen gemacht haben, für Sie unbe-
wusst Vorbilder, die nachzuahmen Abwehr oder
Angst auslöst? 

Wie könnten Freiheit und Verbindlichkeit zusam-
mengehören?

Wenn Sie nicht zu den wenigen gehören, für die
das Alleinleben Vorbedingung ist, um sich einer
bestimmten Aufgabe widmen zu können, könnte
es für Sie lohnend sein, diesen Fragen in Impuls-
referaten, in Übungen in Kleingruppen und in
Einzelgesprächen in der Gruppe nachzugehen. 

In der Rhythmischen Körper-Bewusstseinsarbeit
TaKeTiNa können Sie hinderliche Muster in Wahr-
nehmung, Fühlen, Denken und Handeln erken-
nen und loslassen lernen. 

neu

neu

neu

neu

neu

*Anerkennung von 
Fortbildungspunkten 

wird beantragt.
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DATEN & PREISE

Wille* 
So., 17.12., 18.30 h –
Fr., 22.12.17, 14.00 h
Kursgebühr 545 €**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 171255

Vater – wo bist du?*
Mi., 10.1., 18.30 h –
So., 14.1.18, 14.00 h             
Kursgebühr 470 €**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180132

Sich sein lassen*
So., 11.2., 18.30 h –
Do., 15.2.18, 14.00 h             
Kursgebühr 470 €**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180230

Potential,
Persönlichkeit, Person*  
So., 4.3., 18.30 h – 
Fr., 9.3.18, 14.00 h
Kursgebühr 565 €**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180355

Machen Kränkungen
krank?*
Di., 31.7., 18.30 h – 
So., 5.8.18, 14.00 h              
Kursgebühr 575 €**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180735

Sucht*  
So., 5.8., 18.30 h – 
Fr., 10.8.18, 14.00 h
Kursgebühr 565 €**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180855

Vorwärts 
zum Ursprung*  
So., 2.12., 18.30 h – 
Fr., 7.12.18, 14.00 h
Kursgebühr 565 €**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181255

Singles
Di., 11.12., 18.30 h –
So., 16.12.18, 14.00 h             
Kursgebühr 575 €**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181234

**alle Kurse 
zuzüglich Vollpension,
siehe Seite 82



GLÜCK UND GELASSENHEIT 
DURCH SELBSTMITGEFÜHL
Eine Einführung in MSC Mindful Self-Compassion
nach Kristin Neff, Ph.D., und Chris Germer, Ph.D. 
Tatini Petra Buunk

Mindful Self-Compassion (MSC) ist eine Selbster-
forschungsreise auf dem Weg zu mehr Selbst-
freundlichkeit. Das Programm wurde 2006 von
Kristin Neff und Christopher Germer in den USA
entwickelt. Sie sind Pioniere in der Forschung auf
dem Gebiet des Selbstmitgefühls und der Integra-
tion von Mitgefühl in die therapeutische Arbeit.
Ihre Forschungen haben gezeigt, dass Selbstmit-
gefühl inneres Glück und Zufriedenheit fördert
und dass es Stress, Angstgefühle und depressive
Stimmungen vermindert. Es unterstützt unser
emotionales Wohlbefinden und schützt Therapeu-
ten und Lebensberater vor Empathie-Müdigkeit in
der Arbeit mit Menschen. 

Mit Selbstmitgefühl können wir uns und anderen
mit selbstverständlicher Fürsorge und Achtsamkeit
begegnen. Es kann uns helfen, Trägheit und Wi-
derstände zu überwinden und unsere Potentiale
zu entfalten. Es hilft uns dabei, uns nachhaltig von
emotionalen Schwierigkeiten zu erholen, mit un-
seren eigenen Defiziten warmherziger umzuge-
hen und uns selbst und gegenseitig zu verzeihen. 

Mitgefühl kann uns die Kraft geben, mit dem Lei-
den anderer auf eine freundlichere Weise umzu-
gehen. Mitzufühlen kann uns Energie und Freude
geben und wir lernen, uns selbst der beste Freund
zu sein.

Inhalte und Methoden
• Selbstmitgefühl im Alltag.
• Wirkungen von Selbstmitgefühl, wissenschaftli-

che Hintergründe.
• Die Physiologie der Selbstfreundlichkeit und

der Selbstkritik.
• Der mitfühlende Umgang mit belastenden 

Gefühlen und herausfordernden Beziehungen.
• Empathie-Müdigkeit in der therapeutischen 

Arbeit mit Menschen.
• Die Kunst des Genießens und der 

Selbstwertschätzung. 
• Angeleitete Meditationen, Impulsvorträge,

Selbsterfahrungseinheiten, Austausch in der
Gruppe.

Jede Teilnehmerin beziehungsweise jeder Teilneh-
mer erhält ein Handout und eine CD.

ALLTAGSTRANCEN 
UND SELBSTSABOTAGE ERKENNEN – 
DEHYPNOSE & SELBSTHYPNOSE
Jörg Fuhrmann

Zu den ältesten Heilformen der Menschheit ge-
hört die Arbeit mit Hypnose oder Trancephäno-
menen, die wir bereits in den schamanischen Kul-
turen finden. Unter anderem Milton H. Ericksons
Studien machen deutlich, dass wir uns – als mo-
derne Menschen – auch heute noch permanent
selbst durch den Alltag hypnotisieren. Bei dieser
Form der unbewussten Selbstbeeinflussung und 
-steuerung spielen sowohl Impulse anderer Men-
schen als auch mediale und gesamtgesellschaftli-
che Strömungen eine wichtige Rolle. Oftmals tref-
fen wir lebensrelevante Entscheidungen im
Autopilotenmodus, ohne dies überhaupt annä-
hernd bewusst wahrzunehmen.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen daher
hypnotisch-suggestive Selbst- und Fremd-Manipula-
tionstechniken sowie negative Glaubenssätze in
Alltag, Beruf, Wirtschaft und Medienwelt deutlicher
zu erfassen und durch das erweiterte Bewusstsein
auch die Möglichkeit, diese aktiver zu gestalten. So-
mit finden sie leichter zur eigenen Kraftquelle und
zu guten inneren Plätzen zurück. Auf diese Weise
minimieren sie hinderliche Stressoren und Blocka-
den, die sie möglicherweise davon abhalten, ihr Po-
tential bestmöglich zu entfalten.  

Aufbauend auf eine Einführung in die Hinter-
gründe zum Thema (Selbst)Hypnose und Trance
werden wesentliche Inhalte zum Thema DeHyp-
nose und achtsamkeitsbasierter Arbeit mit dem in-
neren Team und den eigenen Persönlichkeitsfacet-
ten vermittelt. 

neu
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Glück und 
Gelassenheit durch

Selbstmitgefühl
Fr., 23.2., 18.30 h – 

So., 25.2.18, 14.00 h
Kursgebühr 225 € 

zuzüglich Vollpension** 
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180235

Alltagstrancen 
und Selbstsabotage 

erkennen – DeHypnose &
Selbsthypnose

Do., 15.3., 18.30 h –
So., 18.3.18, 14.00 h

Kursgebühr 335 € 
zuzüglich Vollpension** 

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180332

ZIST 2018
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ÖFTER WOHL, ZUFRIEDENER 
ODER GLÜCKLICH SEIN KÖNNEN   
Christian Gottwald  

Es gibt inzwischen handfeste wissenschaftliche
Hinweise, zum Beispiel der Mind-Body-Medizin,
der positiven Psychologie, der Hirnforschung und
Glücksforschung, wie wir die Wahrscheinlichkeit
erhöhen können, zu gesunden. Wir können ler-
nen, die wesentlichen Elemente unserer Gegen-
wart achtsam aufzunehmen und die Fülle gegen-
wärtiger Ressourcen von uns selbst und einer
jeweiligen Umgebung sinnvoll nutzen, um eine
heilsamere Antwort in der Gegenwart zu kreieren. 

Mit allen Sinnen, Berührungen und Bewegungen
in einer achtsamen, gegenwärtigen, heilsamen
Begegnung kann man in dem Workshop bewuss-
ter erleben, wie vergangenheitsbestimmte auto-
matische Muster das eigene Potential einschrän-
ken und so verhindern, dass man im Leben und
im Kontakt wohler, effektiver und gesünder da
sein kann. Vergangenheitsbedingte Automatismen
können beeinflusst werden. Nicht willkommene
Anteile des eigenen Erlebens können aufgenom-
men werden und sich wieder neu entfalten und
entwickeln.

In dem Seminar werden theoretische Hinter-
gründe aufgezeigt und praktisch umgesetzt. Wir
können 
• für das Hier und Jetzt erwachen,
• die Aufmerksamkeit lenken und
• jeden Moment kreativ beeinflussen,
• dafür besonders den eigenen Körper 

und Kontakt mit anderen nutzen, 
• die verkörperten und sinnlichen und seelischen

oder die gedanklichen Signale Ihres gegenwär-
tigen Erlebens bewusster wahrnehmen und 
differenzierend unterscheiden, 

• diese Signale als Orientierung und 
Richtungshinweise nutzen, 

• die Fülle und den Reichtum von Potentialen
realisieren und

• sich wertschätzen, akzeptieren und begleiten. 

Achtsamkeit und eine sinnvollere Selbstbeglei-
tung sind im alltäglichen Leben anwendbar.

Siehe auch den Vortrag auf Seite 63.   

ABSCHIED UND BESTATTEN 
ALS INITIATION
Susanne Kraft und Michael Kraft 

Bereit 
für die Stille
die Worte
das Handeln
Bereit, unsere Toten in die 
eigenen Hände zu nehmen.

In den Tagen des Übergangs ist der Himmel etwas
offener als sonst. Wenn wir bereit sind, wirklich
einzuwilligen – sogar bei einem plötzlichen oder
scheinbar vorzeitigen Tod – dann beginnt die
Quelle unserer Lebendigkeit neu zu fließen.

Dieses Begreifen geschieht auch im praktischen
Tun. Wie in nur wenigen Lebensbereichen kön-
nen wir die Einheit von geistiger Realität und un-
serem konkreten Handeln direkt erleben.

Was hilft uns dabei, unsere Toten in die eigenen
Hände zu nehmen?

Im Praktischen 
• Nach dem letzten Atemzug – was ist jetzt nötig

und was ist alles möglich?
• Wie können wir die Zeit einer Aufbahrung 

persönlich gestalten und auch Kinder 
einbeziehen?

In einer Form des heilenden Zuhörens – uns selbst
und unserem Gegenüber
• Beim Nichts-tun-Können und Einfach-da-Sein.
• Im Umgang mit heftigen Gefühlen.
• Bei aufbrechenden Konflikten.

Im Gestalten einer spirituellen Dimension
• Rituale, die befreien und Halt geben.
• Das Segnen, Beten, auch in eigenen freien

Worten.
• Der Verstorbene selbst: wie kann ich weiter 

mit ihm verbunden bleiben?

Ein Kurs für Freunde, Angehörige, Begleiter und
Begleiterinnen.
Ein Kurs, um uns auch auf den eigenen Tod vorzu-
bereiten.

Wir wollen gemeinsam weinen und lachen – fra-
gen, spielerisch üben und künstlerisch gestalten.
Gerade wenn wir uns dem tiefen Schmerz öffnen,
werden dann auch berührende Begegnungen und
eine echte Lebensfreude möglich.

Die Kultur eines Volkes erkennt man daran, wie
sie mit ihren Toten umgeht.

Perikles von Athen

ZIST 2018  
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Öfter wohl, 
zufriedener oder 
glücklich sein können   
Fr., 23.3., 18.30 h – 
So., 25.3.18, 14.00 h
Kursgebühr 240 € 
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180337

Abschied und Bestatten
als Initiation
Fr., 9.11., 18.30 h – 
So., 11.11.18, 14.00 h     
Kursgebühr 225 €   
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181130

**siehe Seite 82

•••••



SECHS KONKRETE HILFEN 
FÜR DEN INNEREN KRITIKER …
UND WIE EIN GUTES ZUSAMMENSEIN
GELINGEN KANN
Eine besondere Einführung ins Focusing
Elmar Kruithoff

Viele von uns kennen die inneren Stimmen, die
uns bei wichtigen Entscheidungen oftmals im
Wege stehen und unsere Freiheit einschränken:
"Ja, aber …" oder "Das kannst du nicht schaffen …
" oder "Wenn du das tust, dann …". Der innere
Kritiker wird dabei oftmals als Gegner empfun-
den, den es zu besiegen gilt oder dem man, viel-
leicht nach langem aussichtslosem Kampf, nichts
entgegenzusetzen hat.

Ist es möglich aufzuhören zu kämpfen und statt-
dessen innezuhalten und diesen ewigen Kreislauf
zu durchbrechen? Wie wäre es, einen neuen Blick
auf dieses Geschehen zu werfen und anzufangen,
den inneren Kritiker zu verstehen und ihm zu hel-
fen, anstatt ihn zu bekämpfen?

Mit der richtigen Idee im Gepäck und entspre-
chenden Übungen können wir uns dem Teil in
uns zuwenden, der kritisiert, bewertet, verurteilt
und beschämt. Denn in Wirklichkeit wünscht sich
der innere Kritiker unsere Aufmerksamkeit und
Annahme.

Gemeinsam schauen wir uns beispielsweise an:
• Woran erkennen wir überhaupt, dass der in-

nere Kritiker uns ausbremst?
• Wie können wir in den Körper hineinspüren

und eine Basis schaffen, um aus all den Ge-
danken und Bewertungen einen Ausweg zu
finden?

• Was genau brauchen wir, um uns einem inne-
ren Kritiker überhaupt freundlich und interes-
siert zuwenden zu können?

• Wie können wir in einen konstruktiven Dialog
mit unserem inneren Kritiker kommen?

Im Kern geht es darum, in unserem Körper präsent
zu sein, ihm warmherzig und ohne Angst zuhören
zu können, um wieder Mitgefühl und Frieden zu
erleben. Wo vorher Kampf war, kann dabei eine
interessierte und offene Haltung sich selbst gegen-
über wachsen.

Durch kurze Impulsvorträge und praktisch ange-
leitete Übungen kann jeder für sich in Einzel-
oder in Kleingruppenübungen diese Erfahrungen
erproben und einüben. Es sind keine besonderen
Vorkenntnisse erforderlich.

HOLOTROPES ATMEN – 
DAS ABENTEUER DER 
SELBSTENTDECKUNG 
Viktoria Luchetti und Gilberto Mercado

Holotropic Breathwork, oder Holotropes (ganz-
heitliches) Atmen, wurde von Stan und Christina
Grof als Synthese alter spiritueller Techniken und
moderner Bewusstseinsforschung entwickelt. Ho-
lotropes Atmen ist inzwischen ein weltweit aner-
kannter Bestandteil der Humanistischen und
Transpersonalen Psychotherapie.

Die Atmung verbindet uns mit der Innen- und Au-
ßenwelt. Wird diese bewusst vertieft, lösen sich
kognitive und körperliche Barrieren und wir kön-
nen Zugang zu tiefen Schichten unseres Bewusst-
seins erhalten. Eine wichtige Rolle bei diesen Rei-
sen in das Universum unseres Bewusstseins spielt
die Musik, die den Atemprozess begleitet. Das
spezielle Setting des Holotropen Atmens, wie es
von Stan Grof entwickelt wurde, ist unterstützend
und haltgebend. Eine gute, erfahrene Reisebeglei-
tung ist eine Voraussetzung, sich förderlich auf die
innere Reise zu begeben.

Bisher unverarbeitete Elemente der Lebensge-
schichte können erinnert werden, Erfahrungen
spiritueller und existenzieller Natur können erlebt
werden, die im Spannungsfeld von Geburt und
Tod stehen, ebenso das Freiwerden von Energie
und Kreativität. Es geschieht eine öffnung dem ei-
genem, fließendem Leben gegenüber.

In diesem Workshop bieten wir vier Atemsitzun-
gen an. Es wird Zeit dafür sein, sich dem eigenen
Prozess in seiner existenziellen Tiefe zu öffnen
und diese Erfahrungen mit dem bisherigen und
dem zukünftigen Leben in Verbindung zu brin-
gen. Die Integration des Erlebten wird durch das
Gruppengespräch, Mandala malen, Körperübun-
gen des Authentic Movements und dem Life/Art
Process unterstützt.

Eingeladen sind alle, die am Erforschen tieferer,
innerer Schichten interessiert sind, wie auch The-
rapeuten, die ihre eigene Selbsterfahrung mit die-
ser Methode vertiefen möchten.

Voraussetzung ist – angesichts intensiver Erfah-
rungsmöglichkeiten – eine normale gesundheitli-
che und psychische Konstitution. Für Schwangere
ist der Workshop nicht geeignet, und falls spe-
zielle gesundheitliche Probleme vorliegen, neh-
men Sie bitte zur Klärung einer Teilnahmemög-
lichkeit mit uns Kontakt auf.

neu

14

  DATEN & PREISE

Sechs konkrete Hilfen für
den inneren Kritiker …

und wie ein gutes 
Zusammensein 
gelingen kann 

Fr., 18.5., 18.30 h – 
So., 20.5.18, 14.00 h

Kursgebühr 260 €                
zuzüglich Vollpension** 

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180534

Holotropes Atmen – 
Das Abenteuer der

Selbstentdeckung 
Fr., 27.7., 18.30 h – 

Di., 31.7.18, 14.00 h   
Kursgebühr 490 €

zuzüglich Vollpension** 
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180732

ZIST 2018

SELBSTERFAHRUNG

PERSöNLICHES WACHSTUM• • • • •



ERFORSCHUNG DER INNENWELT        
Systemische Therapie mit der Inneren Familie
Gabriela Martens und Irmgard Schmelcher-Haimerl   

Faust beklagte, dass er zwei Seelen in seiner Brust
habe. Ich habe eine ganze sich zankende Menge.

Otto von Bismarck

Was Goethes Faust und Bismarck beklagen, hat Dr.
Richard C. Schwartz, einer der bekanntesten Fami-
lientherapeuten der USA, Anfang der 80er-Jahre als
Chance für persönliche Entwicklung und Heilung
erkannt. Er entwickelte die IFS Therapie (Inner Fa-
mily System), indem er die systemische Sichtweise
auf die Innenwelt übertrug und die Multiplizität
unserer inneren Anteile als etwas Naturgegebenes
respektierte, anstatt sie als Störung zu sehen.

Im Workshop wird IFS mit achtsamer Wahrneh-
mung des Körpers, bewusstem Atmen, Bewegung
und einfühlsamer Berührung kombiniert. Die prä-
zise und wertschätzende Vorgehensweise der IFS
Therapie ist ebenso strukturiert wie flexibel und
geht voller Respekt für das Tempo und die Ressour-
cen der Klientinnen und Klienten vor.

Der erfahrungsorientierte Workshop gibt einen Ein-
blick in die Arbeitsweise der IFS Therapie. Durch
körperliche Bewegungsabläufe aus den frühkindli-
chen Entwicklungsphasen können die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer ihre inneren Anteile be-
wusst spüren und kennenlernen.

Die jedem Menschen innewohnende, oft brachlie-
gende innere Weisheit und Klarheit, das Selbst,
kann die Führung übernehmen und die inneren
Teile von oft hemmenden Rollen befreien. Da-
durch wird das innere System auf heilsame Art re-
organisiert.

Dieser Workshop ist für alle, die an der Erfor-
schung ihres Innenlebens und inneren Systems in-
teressiert sind. Zudem ist er zur Fortbildung für
Menschen, die mit Menschen arbeiten gedacht, da
IFS sich sehr gut als Ergänzung für andere thera-
peutische Methoden eignet. 

Näheres siehe unter: www.ifs-europe.net

Buchempfehlung
IFS – Das System der Inneren Familie. Ein Weg 
zu mehr Selbstführung. Richard C. Schwartz    

REISE ZU DIR SELBST
Lebensintegrationsprozess 
und wachstumsorientierte Aufstellungsarbeit
Malte Nelles

In diesem Workshop arbeiten wir mit dem neuen
Aufstellungsverfahren des Lebensintegrationspro-
zess (LIP). Dabei wird ohne das Anliegen, ein Pro-
blem zu lösen, auf das eigene Leben geschaut.
Anders als im Familienstellen liegt der Fokus nicht
auf der Beziehung zu anderen. Es geht um die Be-
ziehung zu dir selbst.

Jeder Mensch durchläuft auf seinem Lebensweg
verschiedene Stufen, denen ein eigenes Bewusst-
sein innewohnt. Beim Lebensintegrationsprozess
schauen wir aus der Perspektive des erwachsenen
Bewusstseins auf unsere Zeit im Mutterleib, die
Kindheit und die Jugend, die wir durchschritten
haben, und den jeweils eigenen Herausforderun-
gen, denen wir dort begegnet sind. Hierbei be-
kommen wir nicht nur ein Gefühl dafür, wie die
Erfahrungen mit der Außenwelt unser Werden ge-
prägt haben. In vielen Prozessen zeigt sich hierzu
komplementär ein Teil des eigenen, von den Eltern
und der Umgebung unabhängigen Wesens, ein
genuiner Charakterzug, ein sich entfalten wollen-
des Potential, ein Talent oder eine Lebensaufgabe,
die gelebt sein will. Das innerliche sich öffnen für
diese dem eigenen Leben innewohnenden Kräfte
ist das einzige Anliegen des LIP.

Der Workshop richtet sich vor allem an Menschen,
die bereits mit der Aufstellungsarbeit vertraut und
dazu bereit sind, auch ohne Problemformulierung
auf das Wunder ihres Lebens zu schauen.

Maximale Teilnehmerzahl mit eigenem LIP: 
18 plus beobachtende Teilnehmer

Literatur 
Malte Nelles: Finden, erfinden oder gefunden
werden. Zum Wahrheitsverständnis des Familien-
stellens, in: K. Nazarkiewicz, K. Kuschik (Hrsg):
Handbuch Qualität in der Aufstellungsleitung,
Vandenhoeck und Ruprecht
Interview mit Wilfried Nelles und Malte Nelles:
Das Eintreten in das eigene geistige Sein,
https://www.zist.de/de/veroeffentlichung/dasein-
treten-das-eigene-geistige-sein-interview-mit-dr-
wilfried-nelles-und-malte
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DATEN & PREISE

Erforschung 
der Innenwelt        
Fr., 13.7., 18.30 h – 
Di. 17.7.18, 14.00 h     
Kursgebühr 475 €    
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180733

Reise zu dir selbst
Do., 15.11., 18.30 h –
So., 18.11.18, 14.00 h
Kursgebühr 350 € 
für beobachtende 
Teilnehmer 305 € 
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181131

**siehe Seite 82

•••••



LEBENSINTEGRATIONSPROZESS 
Wilfried Nelles
Assistenz: Bunda S. Watermeier

Der Lebensintegrationsprozess (LIP) ist eine neue
Form der therapeutischen Arbeit mit Aufstellungen.
Neu sind dabei zwei Dinge: Erstens geht es, anders
als bei Familien- oder Systemaufstellungen, nicht
um Beziehungen zu anderen Menschen oder den
Platz und die Rolle in einem System, sondern ein-
zig und allein um den einzelnen Menschen und
dessen innere Haltung zu sich selbst. Zweitens
werden den Stellvertretern in einer LIP-Aufstellung
feste Plätze zugewiesen. Diese Plätze ergeben sich
aus meiner Theorie der Entwicklung des menschli-
chen Bewusstseins und den darin beschriebenen
(sieben) Lebens- und Bewusstseinsstufen. 

Der LIP beruht auf der Einsicht, dass unser Leben
mit allem, was sich darin ereignet hat, völlig alter-
nativlos ist, und dass in diesem Sinne alles richtig
ist, wie es ist und wie es war. Er folgt der Erkennt-
nis, dass die Vergangenheit – außer in unseren
Köpfen – nicht existiert. Die Vergangenheit ist das,
was vergangen ist, und wenn es vergangen ist, exis-
tiert es nicht mehr. Alles, was existiert, ist jetzt. Wir
schauen zwar auf frühere Lebensstufen (die Zeit im
Mutterleib, die Kindheit und die Jugend), aber nur
in der Weise, dass wir das, was sich zeigt, er-in-
nern, es ohne jede Veränderung zu uns nehmen.
Die Ursache für unsere Probleme wird nicht in den
Ereignissen selbst gesehen, sondern einzig und al-
lein darin, wie wir jetzt dazu stehen. 

Das Ungeborene, das Kind und der/die Jugendli-
che und ihre Geschichte werden gelassen, wie sie
waren – ohne Bedauern, ohne Vorwurf, ohne
Reue, ohne Scham. In diesem Gelassen-Werden
werden sie gelassen, sie entspannen sich vollkom-
men. Damit entspannt sich auch die Spannung im
erwachsenen Klienten und er kommt in Einklang
mit sich, wie er heute ist und mit allem, was dort-
hin geführt hat. Zugleich kommt er in Kontakt mit
dem, was in ihm als (geistiger) Same angelegt ist:
seinem ganz eigenen, ursprünglichen Potential,
und der Weg wird frei, dass sich dieses Potential
voll entfalten kann. 

Literatur 
Wilfried Nelles: Das Leben hat keinen 
Rückwärtsgang 
Wilfried Nelles und Thomas Geßner: 
Die Sehnsucht des Lebens nach sich selbst
beide Innenwelt Verlag, Köln
Interview mit Wilfried Nelles und Malte Nelles:
Das Eintreten in das eigene geistige Sein,
https://www.zist.de/de/veroeffentlichung/dasein-
treten-das-eigene-geistige-sein-interview-mit-dr-
wilfried-nelles-und-malte

BEWEGUNG UND BEDEUTUNG
Cary Rick

Beschreibung siehe Seite 39.

ACHTSAMKEIT 
ALS KUNST DER LEBENDIGKEIT
Sensory Awareness (Charlotte Selver) 
oder Die Arbeit (Elsa Gindler) 
Ulrich Rothmund
Assistenz: Cornelia Rothmund    

In diesem Workshop, bei dieser Arbeit, geht es
darum, unsere Bewusstheit für Bewegung und un-
seren körperlichen Zustand zu schulen, frei zu er-
forschen und feiner wahrzunehmen. Es wird ein
Raum eröffnet, der es ermöglicht, an grundsätzli-
chen Themen zu arbeiten: 

• Wie wirkt die Schwerkraft auf mich? 
• Welche Möglichkeiten kann ich entdecken,

mich in diesem Schwerkraftfeld stimmiger 
zu bewegen? 

• Wie kann ich mich mehr und mehr dafür inter-
essieren, Bewegung neu zu gestalten und offe-
ner auf meine Umwelt zu reagieren? 

Die offene Arbeit an diesen Grundfragestellungen
führt einerseits zu einer großen inneren Ruhe,
gleichzeitig aber zu einem hohen Maß körperli-
cher und psychischer Lebendigkeit. 

Sensory Awareness bildet bis heute die Grundlage
für viele körperbezogene Therapieformen, wie
etwa die konzentrative Bewegungstherapie (KBT),
die diese Fragestellungen in ein psychotherapeu-
tisches Konzept gossen. 

In diesem Kurs geht es allerdings weniger um psy-
chotherapeutisches Arbeiten, als vielmehr im
Sinne einer Achtsamkeitsarbeit über Körperwahr-
nehmungsübungen zu neuer Lebendigkeit zu-
rückzufinden und sich kreativ wieder als ganze
Person erfahren zu dürfen. 

Die Fragestellungen von Elsa Gindler und Char-
lotte Selver können in Anbetracht der wieder ent-
deckten Bedeutung von Achtsamkeit als zeitlos
modern eingestuft werden. Die Experimente sind
im wahrsten Sinne des Wortes sehr bodenständig
und führen uns zurück in ein sehr ursprüngliches
Erleben.
Mehr über Sensory Awareness unter Methoden
auf unserer Webseite:
https://www.zist.de/de/zist/ueber-zist/hinter-
grund/methoden-der-selbsterfahrung

neu

neu
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DATEN & PREISE

Lebens- 
integrationsprozess 
Sa., 9.6., 18.30 h – 

Di., 12.6.18, 14.00 h  
Kursgebühr 430 €  

zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST 
Penzberg Nr. 180632

Bewegung
und Bedeutung

Fr., 14.9., 18.30 h – 
Mo., 17.9.18, 14.00 h 

Kursgebühr 370 €    
zuzüglich Vollpension** 

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180932

Achtsamkeit 
als Kunst 

der Lebendigkeit
Fr., 21.9., 18.30 h – 

So., 23.9.18, 14.00 h 
Kursgebühr 235 €

zuzüglich Vollpension** 
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180933

ZIST 2018
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HEILUNG DARF SEIN
Seminar für Trauernde 
nach dem Tod eines geliebten Menschen
Isabel Schupp

In diesem Seminar finden Menschen, die einen ge-
liebten Menschen durch Unfall, Krankheit, Suizid
oder ein anderes Ereignis verloren haben, Unter-
stützung auf ihrem individuellen Weg durch die
Trauer. Im schützenden Raum einer Gemeinschaft
von Betroffenen können Trauer zugelassen und Er-
innerungen geteilt werden. Vielleicht liegt der Tod
erst einige Wochen, vielleicht schon viele Jahre zu-
rück. Nichts ist, wie es einmal war. Jeder Tag bringt
Erinnerungen. Schmerzliche Erinnerungen. Kost-
bare Erinnerungen. Erinnerungen, die geteilt wer-
den möchten. Damit unbeachtete Trauer auf Dauer
nicht krank oder schwermütig macht, sondern sich
heilsam wandeln kann, ist es wichtig, dass sie gese-
hen, gelebt und ausgedrückt wird.

Zeit für Heilung – Zeit für Hoffnung – Zeit für uns.
Im Seminar ist Zeit und Raum für schmerzhafte Ge-
fühle, aber auch für das, was besser und anders
werden darf. Zeit zum Erzählen und Zuhören, zum
Weinen und Schweigen, zum Lachen und Danken.
Zeit, um gemeinsam Hilfe und Orientierung zu fin-
den und Heilungsimpulse aufzuspüren. 

Als betroffene Mutter bin ich nach dem Tod meiner
Tochter einen langen Trauerweg gegangen. Was
mir geholfen hat, wieder heil zu werden, möchte
ich in diesem Seminar weitergeben. Die Praxis der
Achtsamkeit hilft uns dabei, der Trauer liebevoll zu
begegnen, statt sie loswerden zu wollen. Sie hilft,
einen guten Platz für unsere Trauer zu finden.
Sanfte Entspannungsübungen unterstützen uns
darin, die körperlichen und emotionalen Leiden zu
lindern und unsere Selbstheilungskräfte zu stärken.
Damit wir uns wieder zuversichtlich dem Leben
öffnen können!

Trauer darf sich zeigen – Schmerz darf sich wan-
deln – Heilung darf sein.

Literaturempfehlung 
Isabel Schupp, Die Nacht bringt dir den Tag 
zurück, J. Kamphausen

WACH' AUF UND TRÄUME! –
SILVESTER MAL ANDERS
Mischka Solonevich und Anne Höveler        

Dieser Workshop ist geprägt von Leichtigkeit, Ruhe
und Tiefgang. Wir nutzen die besondere Atmo-
sphäre der Raunächte, die von jeher im europäi-
schen Brauchtum für eine Zeit der Besinnung und
des Wandels stehen. Wir wollen zunächst unser Ge-
spür verfeinern und stärken für das, was uns gut tut.
Wie weiß ich eigentlich, was mir wirklich gut tut?

So steuern wir auf Silvester zu: Wir sensibilisieren
unser Bauchgefühl. Auf dem Weg treffen wir auf le-

bensgestaltende Themen und Einsichten und stellen
uns auch tieferen Gefühlen. Wir wollen Klarheit
und Kraft gewinnen, um das Ruder in die eigene
Hand zu nehmen. Wir suchen Wege, auf die hö-
here Stimme in uns zu hören und ihr zu vertrauen
oder zu misstrauen. Und jetzt Silvester: Wer mag,
kann mit Ideen und Aktivitäten zur Gestaltung des
Nachmittags und zur Feier des Silvesterabends bei-
tragen. Finde, was dir wirklich gut tut! Die letzten
Stunden des Jahres: Trance und Sitzen in Stille. Das
neue Jahr begrüßen wir dann mit einem Feuerritual.
In den folgenden Tagen geht es um die Harmonisie-
rung von Wunsch und Wirklichkeit. Wer kann
schon sagen, warum wir tun was wir tun? Wir bege-
ben uns auf einen Weg der Hingabe an das eigene
Handeln, der sich stimmig und weise anfühlt.

In diesem Workshop werden die im Augenblick pas-
senden Werkzeuge verwendet: Übungen aus der
Achtsamkeitspraxis, aus der Methode Wertlegung
(Valuing Clarification), das Experimentieren mit dem
inneren Clown, belebte Begegnung, Impulse aus
Körperpsycho- und Gestalttherapie. Ergänzend dazu
nutzen wir Elemente schamanischer Ritualarbeit,
Tiefenentspannung und Fantasiereisen. Dranbleiben
im Alltag ist der Schlüssel für die meisten tieferen
Wandlungen! Neue Synapsen sollen im Gehirn an-
gelegt werden, Widerspruchsstimmen gefunden und
integriert, Richtungen korrigiert werden.

BURNOUT PROPHYLAXE
Andrea Stemberger

Unsere instinktiven Überlebensmechanismen –
Fight, Flight oder Freeze – übernehmen bei zu viel
Stress die Vorherrschaft und schränken die Fähigkeit
zur Selbststeuerung ein und der Umgang mit per-
sönlichen Herausforderungen, mit Stress-Zeiten und
Krisen, bringt uns an die Grenzen unserer Belastbar-
keit. Wir spüren schmerzlich den Verlust eines aus-
geglichenen Lebensgefühls. Zudem haben wir
durch individuelle Erlebnisse und Lebensumstände
seit unserer Geburt Strategien und Überzeugungen
entwickelt, die nun zur Falle werden können.

Dieser Workshop unterstützt Sie dabei, Ihre Res-
sourcen wahrzunehmen, wieder ins Gleichgewicht
zu kommen, wieder individuelle Ausgewogenheit
von Psyche, Körper und sozialem Umfeld und Le-
benslust und Tatkraft zu fühlen. 

Im Fokus stehen dabei 
• Achtsamkeitsübungen zur Selbstwahrnehmung

und Selbstfürsorge, 
• das Erarbeiten Ihres persönlichen Wertesystems,

dessen Entfaltung und Umsetzung, 
• die Integration des für Sie Wesentlichen in Ihrer

Entscheidung. 

Wir erarbeiten die Quellen des Lebensmutes und
der Schaffensfreude mit Methoden aus der Hakomi-
Therapie, der MotivStrukturAnalyse (MSA) und der
RCS-Methode von Jon Eisman. 

neu

neu
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DATEN & PREISE

Heilung darf sein
Fr., 14.9., 18.30 h – 
So., 16.9.18, 14.00 h     
Kursgebühr 220 €   
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180934

Wach' auf 
und träume! –
Silvester mal anders
Sa., 29.12.18, 18.30 h –
Do., 3.1.19, 14.00 h   
Kursgebühr 555 €     
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181230 

Burnout Prophylaxe
Fr., 1.6., 18.30 h – 
So., 3.6.18, 14.00 h 
Kursgebühr 225 € 
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180634

**siehe Seite 82

•••••



DAS EINFACH LIEBE RETREAT
Entspannte Sexualität leben
Ela Buchwald und Volker Buchwald 

So achtsam, bewusst und wach wir in unserer per-
sönlichen Entwicklung auch sind: an unsere Part-
nerschaft stellen wir meist die höchsten Glücks-
und Erfüllungsansprüche – und leben oft nicht die
Liebesbeziehung, von der wir träumen.

Sexualität und Achtsamkeit scheinen nicht zusam-
menzugehören, vermeintlich trennen sich unsere
körperlichen Bedürfnisse von der Liebe, die wir für-
einander empfinden und das bestimmt häufig unser
Bild von Partnerschaft. So kommt es schnell zu
Missverständnissen, Enttäuschungen und Unfrie-
den. Es fehlt uns oft an Wissen über Körperphäno-
mene und vor allem an Übung, wie wir anschei-
nend Unterschiedliches, wie unsere Seelen- und
Herzbewegung, mit dem üblichen Bild von Erre-
gung in Einklang bringen können.

Im Seminar geht es auf eine gemeinsame Reise zu
feinen körperlichen Wahrnehmungsebenen in Ver-
bindung mit Bewusstheit, Liebe und Sexualität. Im
Tagesablauf wechseln Körper- und lebendige Kom-
munikationsübungen einander ab, es steht Zeit und
Raum für eigenes und gemeinsames Erforschen in
der Paar-Begegnung zur Verfügung. 

Seminarinhalte
• Ganz praktisch: Wissen hilft 

Informationen rund um energetische Modelle 
in der Körperarbeit, Phänomenologie der 
Wahrnehmung, Stressmodelle, Selbstregulation
et cetera.

• Ganz körperlich: Somatische Körperarbeit in
Form von Bewegungsmediation,
Erforschen und Erleben der feinen Spürebenen,
Übungen zu bewusstem Körper-Sein.

• Ganz entspannt: Gelebte Sexualität ohne Stress
und Leistungsdruck angelehnt an den Ansatz
nach Diana Richardson.

• Ganz erwachsen: Erkenntnisprozesse aus der
Bewusstseinsarbeit nach Wilfried Nelles, die in
der Paarbegegnung und in der Sexualität eine
Rolle spielen.

Das Seminar ist für Paare geeignet, die sich auf al-
len Ebenen liebevoll und wach begegnen wollen –
auch und gerade in der Sexualität.

Ela und Volker Buchwald sind seit 1992 verheiratet
und Eltern von drei erwachsenen Kindern. Sie sind
ausgebildet in Bewusstseins- und Körperarbeit. Ge-
prägt durch viele Jahre des Lernens bei Diana und
Michael Richardson (Making Love Retreat) haben
sie aus der Essenz ihrer Erfahrungen einen eigenen
Prozess entwickelt.

Literatur
Diana Richardson: Zeit für Liebe
Wilfried Nelles: Umarme dein Leben
beide Innenwelt Verlag, Köln

PRÄSENZ IM DIALOG 
Freeman Dhority und Steffi Dobkowitz

Beschreibung siehe Seite 31.

BEZIEHUNG, 
DIE MAN TANZEN KANN*
Johannes Feuerbach 

Der Tango ist ein Beziehungs-Tanz. Er lebt von der
Spannung zwischen Mann und Frau, vermag starke
Gefühle zu wecken und fordert im Tanz dafür Ein-
deutigkeit. 

Historisch kann man den Tango auch als den Ver-
such der Einwanderer Uruguays und Argentiniens
betrachten, ihre Einsamkeit und Entwurzelung zu
überwinden und Verbundenheit zumindest für die
Dauer des Tanzens zu finden. Dies sind, ebenso wie
Autonomie (eigene Achse), Veränderung (keine fest-
gelegten Schrittfolgen) und Beständigkeit (zuerst die
Beziehung, dann der Tanz), auch heute seine exis -
tenziellen und psychologischen Herausforderungen.

Die Themen und Inhalte des Workshops:
• Basisbewegungen und Schritte des 

Tango Argentino.
• Alignement (den inneren vertikalen 

Raum ausfüllen).
• Präsenzerfahrungen im Kontakt: 

Bindung als energetische Erfahrung.
• Impuls und Antwort im Tanz, 

im Gespräch und in der Partnerschaft.
• Meditationen für zwei (Paar-Kontemplation).
• Partnerschaft braucht Gemeinschaft: 

Tanzen mit anderen.

Der Workshop wendet sich an Paare, die noch
nicht oder kaum Tango tanzen. Geübte Tangotän-
zerinnen und -tänzer können teilnehmen, wenn
sie ihre Beziehung in den Mittelpunkt stellen wol-
len. Die Methode ist prozessorientiert. Gestalt,
Lomi-Körperarbeit und Tiefenpsychologie sind die
therapeutischen Bezugsdisziplinen.

Am Samstag wird es einen Festabend geben – gerne
mit entsprechender Kleidung. Wegen des Parketts
bitte keine Pfennigabsätze. 
Gäste sind willkommen!

Literatur
Feuerbach, Johannes (2010): Beziehung, die man
tanzen kann: Selbsterfahrung für Paare. In: Musik-,
Tanz- und Kunsttherapie. 21. Jg., H. 3, S. 113–122.
(Als Sonderdruck in ZIST erhältlich.)
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DATEN & PREISE

Das Einfach Liebe 
Retreat

So., 11.2., 18.30 h – 
Fr., 16.2.18, 14.00 h    

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180231

Fr., 10.8., 18.30 h – 
Mi., 15.8.18, 14.00 h    
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180833

Kursgebühr je Workshop
625 €*** pro Person   

zuzüglich Vollpension
400 € pro Person im

Doppelzimmer  

Präsenz im Dialog 
Fr., 8.6., 16.30 h – 

So., 10.6.18, 14.00 h     
Kursgebühr 270 € 

zuzüglich Vollpension** 
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180630

Beziehung, 
die man tanzen kann*

Fr., 7.9., 18.30 h – 
So., 9.9.18, 14.00 h 

Kursgebühr 235 €***
zuzüglich Vollpension**

Ort/Anmeldung: ZIST 
Penzberg Nr. 180935

*Anerkennung von 
Fortbildungspunkten 

wird beantragt.

ZIST 2018
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MÄNNER, FRAUEN, KINDER – BEZIEHUNGEN



MUSIK FÜR PAARE – 
HEAR AND NOW!                      
Andreas Gerber und Karin Enz Gerber

Verliebtheit geht vorbei – Kinder fliegen ein und
aus – Musik verbindet!
Musik kann jede Partnerschaft erfrischen, berei-
chern und vertiefen – sofern Mann und Frau sich
in ihre Nähe wagen.

In diesem Workshop geht es um die Balance zwi-
schen Ich und Du, Freiheit und Eingebundensein,
Innenhorchen und Begegnung, Kraft und Zartheit,
Ausdruck und Zuhören, Grenzsetzung und Ver-
schmelzung, Freude und Ernsthaftigkeit ... durch
Körpermusik.
Rhythmus, Bewegung und Stimme führen uns zu
uns selbst, in die Begegnung mit dem anderen
und zur Lebendigkeit in der Gemeinschaft. Trom-
mel-, Gong- und Bambusklänge bezeugen und
bekräftigen unsern Klangweg. 

Gemeinsam – Einsam – Eins – Sein.

Vorkenntnisse sind weder nötig noch hinderlich
und alle Stimmen sind willkommen!

ORGANISATION 
UND BEWUSSTSEIN
Das Kollektive und das Individuelle: 
Organisations- und Supervisionsaufstellungen
aus der Haltung und Perspektive des 
Lebensintegrationsprozesses (LIP nach Nelles)
Thomas Geßner

In diesem Workshop geht es um das Verhältnis von
kollektivem und individuellem Bewusstsein. Es bil-
det sich jeden Tag im Leben von Einzelnen in ihrer
Organisation ab, etwa in ihrem Team, ihrer Institu-
tion oder ihrem Unternehmen. Als Referenz dient
das Modell von der Evolution des Bewusstseins in
Stufen, wie Wilfried Nelles es eingeführt und im
Lebensintegrationsprozess (LIP) eine paradigmati-
sche Form seiner Anwendung entwickelt hat. 

Themen
a) Ich und meine Organisation/mein System
• Ich als Führungskraft – Institutionen, NGOs,

Unternehmen
• Ich und mein Team – Krisen, Traumata 

und Entwicklungsstufen
• Ich als Mitarbeiter beziehungsweise 

Mitarbeiterin – Platz, Möglichkeiten 
und Grenzen

b) Meine Organisation/mein System und ich
• Verhältnis zu Kunden, sozialer Umgebung 

und der eigenen Marke
• Berufung, Core-Business und die Bewegung 

des Lebens

• Das kollektive Bewusstsein meiner Umgebung
und mein eigenes Bewusstsein – Hemmungen,
Konflikte und Entwicklungen

Wir werden aus der Perspektive des LIP überwie-
gend mit dem Verfahren der Organisations- und
der Supervisionsaufstellung arbeiten, aber auch an-
dere Aufstellungsformate sind möglich. Wir wer-
den sehen und sicher auch entdecken können,
welches Potential die noch recht neue Vorgehens-
weise des LIP angesichts kollektiver Bewusst-
seinsphänomene in Institutionen, Unternehmen
und Teams entfalten kann. Sie geht über die bisher
geläufige Praxis der Aufstellungsarbeit mit berufli-
chen beziehungsweise persönlichen Beziehungs-
systemen hinaus. 

Ein Schwerpunkt liegt darauf, wie abhängige Liebe
und geistige (Selbst-)Liebe in kollektiven Zusam-
menhängen erscheinen. In meinem Beratungsall-
tag erlebe ich, wie Klienten aus Institutionen und
aus der Wirtschaft in der Perspektive des LIP oft
eine erstaunliche Erleichterung und Klarheit dem
eigenen Berufsfeld und seinen kollektiven Phäno-
menen gegenüber verspüren, verbunden mit ei-
nem kraftvollen Schub in das eigene natürliche
Selbst, in ihr natürliches So-Sein. Dies scheint auch
zu gelten, wenn eine Organisation selbst, etwa ver-
treten durch Gründer oder Inhaber, mehr mit sich
selbst und ihrem kollektiven Bewusstsein in Kon-
takt kommt. Auch Organisationen scheinen deut-
lich zu profitieren, wenn sie sich der inneren Be-
wegung ihres Lebens anvertrauen.

neu
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DATEN & PREISE

Musik für Paare – 
Hear and Now!                      
Fr., 7.12., 18.30 h – 
Mo., 10.12.18, 14.00 h      
Kursgebühr 320 €***  
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181231

Organisation 
und Bewusstsein
Do., 1.3., 18.30 h – 
So., 4.3.18, 14.00 h  
Kursgebühr 345 €
zuzüglich Vollpension** 
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180338

**siehe Seite 82
***Im Preis ist die 
Ermäßigung für Paare 
bereits mit eingerechnet.
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FAMILIENAUFSTELLUNGEN – 
ALS SELBSTERFAHRUNG UND ZUR 
TEILNEHMENDEN BEOBACHTUNG
Barbara Innecken   

Dieser Workshop ist ein Angebot für Menschen,
die Schwierigkeiten in ihrem Leben – sei es in der
Partnerschaft, mit den Kindern, im Beruf oder im
sozialen Miteinander – in Zusammenhang mit ih-
rem Familiensystem betrachten und daraus Lösun-
gen erarbeiten wollen. 

Das innere Bild von Familie, das wir in uns tra-
gen, beeinflusst unser Denken, Verhalten und un-
sere Empfindungen. Es kann als Kraftquelle wir-
ken oder eher hinderlich sein für die Gestaltung
unseres eigenen Lebens. Über das Familien-Stel-
len wird das Eingebunden-Sein in unsere Familie
generationenübergreifend sichtbar. Durch Lösung
von unbewussten Verstrickungen können wir be-
ginnen, die Verbindung mit den guten Kräften un-
serer Familie wieder aufzunehmen. Wir geben
den Bewegungen der Seele Raum, können Über-
nommenes zurückgeben, Dank abstatten und
Ausgeschlossene wieder einbeziehen. Diese lö-
sungsorientierte Arbeit kann eine wertvolle Hilfe
sein, um Kraft für die Ziele unseres eigenen Le-
bensweges zu finden.

Die Aufstellungen in diesen Tagen werden von
Fragerunden und Austausch in der Gruppe sowie
von Singen und Bewegung begleitet. 
Es werden traumatherapeutische Aspekte berück-
sichtigt. 

Interessierte, Partner oder Therapeuten können
mit Gewinn – und zu verminderter Kursgebühr –
als Beobachter und Stellvertreter am Workshop
teilnehmen, denn durch das Miterleben findet ein
ständiger Erfahrungs- und Lernprozess statt, bei
dem sich oft neue Perspektiven für das eigene Le-
ben ergeben. 

Teilnehmerzahl: 11 aufstellende Teilnehmer plus
Beobachter 

WEIL ICH EUCH BEIDE LIEBE 
Familienaufstellungen zum Thema 
Kinder und Eltern
Barbara Innecken   

Dieser Workshop bietet Müttern und Vätern die
Möglichkeit, Lösungen für Schwierigkeiten mit ihren
Kindern mithilfe der Aufstellungsarbeit zu suchen.
Darüber hinaus ist der Workshop ein Angebot für
das Kind in uns, denn in Bezug auf unsere eigenen
Eltern bleiben wir alle ein Leben lang Kinder.

Eltern machen sich Sorgen, wenn ihr Kind uner-
klärliche Wutanfälle, übermäßige Anhänglichkeit,
Hyperaktivität oder anderes auffälliges Verhalten
zeigt, wenn es Ängste oder Schlafstörungen ent-
wickelt, sich nicht konzentrieren kann, nicht ler-

nen möchte, ins Bett nässt oder Krankheiten wie
zum Beispiel Asthma oder Allergien bekommt. Fa-
milienaufstellungen ermöglichen eine neue Sicht-
weise auf solche und ähnliche Symptome von
Kindern: sie helfen Eltern zu erkennen, worauf
das Kind mit seinen Schwierigkeiten aufmerksam
machen will. Väter und Mütter können mithilfe
der Aufstellungsarbeit Lösungen zum Wohle ihrer
Kinder entwickeln und den Familienalltag da-
durch spürbar entlasten.

Auch wenn wir erwachsen sind, lebt das Kind in
uns weiter. Das Kind, das in der Regel viel Gutes
von seinen Eltern bekommen hat, aber auch Ver-
letzungen, Nöte und Defizite im Zusammenhang
mit ihnen erleben musste. Die Bindung an die El-
tern ist die Grundlage für die weiteren Beziehun-
gen, die wir in unserem Leben eingehen, seien es
Partner, Freunde, Kollegen oder unsere eigenen
Kinder. Die Bindung an die Eltern beeinflusst das
Grundgefühl, mit dem wir im Leben stehen, sie
gestaltet unser Leben im Innen wie im Außen mit.
Mithilfe der Aufstellungen können wir die Bezie-
hung zu Vater oder Mutter betrachten, verborgene
Dynamiken sichtbar machen, einen gesunden Ab-
stand finden, unterbrochene Liebe zum Fließen
anregen.  

Die Aufstellungen in diesen Tagen werden von
Fragerunden und Austausch in der Gruppe sowie
von Singen und Bewegung begleitet. Es werden
traumatherapeutische Aspekte berücksichtigt. 

Interessierte, Partner oder Therapeuten können
mit Gewinn – und zu verminderter Kursgebühr –
als Beobachter und Stellvertreter am Workshop
teilnehmen, denn durch das Miterleben findet ein
ständiger Erfahrungs- und Lernprozess statt, bei
dem sich oft neue Perspektiven für das eigene Le-
ben ergeben.   

Teilnehmerzahl: 10 aufstellende Teilnehmer plus
Beobachter 

Empfohlene Lektüre
Barbara Innecken, Weil ich euch beide liebe – 
Systemische Pädagogik für Eltern, Erzieher und
Lehrer. Tredition Verlag
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DATEN & PREISE

Familienaufstellungen –
als Selbsterfahrung 

und zur teilnehmenden
Beobachtung

Fr., 23.3., 18.30 h – 
So., 25.3.18, 14.00 h   

Kursgebühr 270 €  
für beobachtende 
Teilnehmer 230 € 

zuzüglich Vollpension**  
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180335

Weil ich euch 
beide liebe 

Fr., 16.11., 18.30 h – 
So., 18.11.18, 14.00 h   

Kursgebühr 270 €  
für beobachtende 
Teilnehmer 230 € 

zuzüglich Vollpension**  
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181132

ZIST 2018

• • • • •

SELBSTERFAHRUNG

MÄNNER, FRAUEN, KINDER – BEZIEHUNGEN



FREI WERDEN FÜR BEZIEHUNG 
UND GELEBTE, LIEBEVOLLE SEXUALITÄT
Wie wir über die Ladung und Entladung 
unserer post-modernen Sexualität hinaus 
sexuelle Erfüllung erreichen können
Ingo Vauk

(I can't get no) satisfaction – but I try
Die ikonische Zeile der Rolling Stones aus dem
Jahre 1965 bringt die immer weiter verbreitete se-
xuelle Schieflage normaler Sexualität auf den
Punkt. Die Sehnsucht zahlreicher Menschen, den
Kontakt zwischen Partnern wieder ins Zentrum se-
xueller Begegnung zu stellen, stößt immer häufiger,
und im Zeitalter der seriellen Monogamie immer
schneller, an die Grenzen, die ein ungeerdetes 
Sexualverständnis mit sich bringt.

Sexual Grounding Therapy (SGT) ist eine vom hol-
ländischen Psychologen Willem Poppeliers ent-
wickelte Körpertherapie. In diesem Workshop
wird die Methode vorgestellt und für Interessierte
praktisch erfahrbar gemacht.

In diesem Workshop werden die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer folgende Themen körperlich und
auf der Gefühlsebene erkunden: 
• Die Entwicklungsphasen der menschlichen, 

sexuellen Entfaltung.
• Die Befreiung von sich wiederholenden 

ödipalen Dreiecksmustern.

• Die Entwicklung einer erneuerten Unschuld
und Erregung in einem Körper, der sich von
ererbten Schuldgefühlen und negativen 
Selbstbildern zu befreien beginnt.

• Wie man Vater- und Mutterkomplexe löst 
und innere elterliche Bilder entwickelt, 
die auf Unterstützung und einem 
inneren Leitsystem beruhen.

• Was bedeutet Grounding – Erdung?
• Völlig neue Perspektiven für elterliche 

Erziehungsfragen entwickeln.

Dieser Workshop ist sowohl als eigenständige
Selbsterfahrung inspirierend als auch ein geeigne-
ter Einstieg für diejenigen, die sich für das aus-
führlichere SGT Programm interessieren.

Siehe auch den Vortrag auf Seite 63.

Mehr Information unter:
www.sexualgrounding.com      

ZIST 2018  

Studentinnen und 
Studenten der ZIST
Akademie während
einer Mittagspause 
im Innenhof 
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Frei werden für 
Beziehung und gelebte,
liebevolle Sexualität
Fr., 27.4., 18.30 h – 
So., 29.4.18, 14.00 h      
Kursgebühr 255 € 
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180432

**siehe Seite 82



MOVEMENT INTELLIGENCE –
LÖSUNGEN FÜR OPTIMALE MOBILITÄT II
Strategien für das Erlernen harmonischer 
Koordination und für die Freiheit von 
funktionellen Limitationen
Ruthy Alon

Kurssprache Englisch mit Übersetzung   

Movement Intelligence ist ein von Ruthy Alon ent-
wickeltes Programm zur Entwicklung von Eigen-
strategien zur Bewältigung funktioneller Störungen
des Bewegungsapparates. Ruthy Alon ist ein Urge-
stein im Feldenkrais Feld und seit über fünfund-
fünfzig Jahren als Senior Feldenkrais Lehrerin tätig. 

Movement Intelligence folgt den Feldenkrais Prin-
zipien des körperlichen Lernens und ist offen für
professionelle Bewegungslehrer, die ihr Verständnis
vertiefen und die Vielfalt ihrer Arbeitstechniken be-
reichern möchten. Das Programm ist ebenso offen
für Menschen, die mehr über ihren Bewegungsap-
parat erfahren möchten und durch praktische
Übungen lernen wollen, in voller Selbstverantwor-
tung eigene Strategien zu entwickeln, um ihren
Körper aus seinem innewohnenden vollen Poten-
tial und mit Leichtigkeit zu bewegen.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden
durch verschiedene, strukturierte Bewegungspro-
zesse geführt, welche die meisten uns allen be-
kannten funktionellen Problematiken berühren.
Das diesjährige Programm umfasst Themen wie 
• die Körperhaltung – es gibt keine Pille für die

Haltung; die Haltung ist entscheidend für die
Bewegung und umgekehrt.  

• das Gleichgewicht – die Stärkung des 
Gleichgewichtes trägt dazu bei, dynamische
Stabilität wieder zu erlangen und damit 
Rhythmus, Kraft und Sicherheit.

• das Ausrichten der Hüftgelenke – Bedingung
für das richtige Gehen.

• der Beckenboden – die integrative Wirkung
des schwerelosen Hebels der Schließmuskeln:
das Erwecken dieser Kraft unterstützt die 
Ausdauer.

• das Hocken – hin zum und ausgehend vom
natürlichen ersten Sitzen: Die Antwort auf 
kulturelle Formen des Sitzens.

• das Gesicht – die Maske darunter: Der sich 
bedingende gegenseitige Effekt vom Fühlen
und der Gewebestruktur.

Jedem spezifischen Problem wird im Prozess
durch die Strategien der Feldenkrais-Methode
Awareness Through Movement (ATM) und
Functional Integration (FI) begegnet. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer werden verbal darin an-
geleitet, ihre eigene autonome und selbstkorrigie-
rende Bewegungsintelligenz zu erwecken, um
selber auf ihre individuellen Bedürfnisse ausge-
legte Strategien zu entwickeln.

KRISE UND KRANKHEIT ALS CHANCE –
VERSÖHNUNG MIT DEM LEBEN*
Wolf Büntig
N. N. und N. N.: TaKeTiNa

Dieser Workshop wurde für Menschen entwickelt,
die ihre naturgegebene Neigung zur Selbstheilung
unterstützen wollen, indem sie
• fühlen,
• Stressmuster erkennen und abbauen, 
• ihre Abwehrkraft aktivieren, 
• ihren eigenen Weg finden sowie
• sinnvoll leben und einverstanden sterben 
lernen.

Unsere Lebensweise spielt eine entscheidende
Rolle bei der Entwicklung, der Bewältigung und
der Heilung von Krisen und Krankheiten. Gewohn-
heiten in Wahrnehmung, Fühlen, Denken und
Handeln halten seelische Konflikte aufrecht, die zu
Dauerstress, Depression, Erschöpfung, Burnout
und Krankheit führen können; während potential-
orientierte Selbsterfahrung heilsam wirken kann. 

Krise und Krankheit können unser gewohntes
Selbstverständnis infrage stellen, uns mit der End-
lichkeit unserer körperlichen Existenz konfrontie-
ren und uns öffnen für grundlegende Fragen unse-
res Daseins: 
• Wohin führt mich diese Krise?
• Was kann ich aus der Krise oder Krankheit ler-

nen über mich und mein Leben? 
• Welche Not, die ich nicht anders zu lösen weiß,

löst sie? 
• Befriedigt sie ein zutiefst menschliches 

Bedürfnis, das ich nicht anders zu befriedigen
gelernt habe? 

• Was kann ich selbst für meine Gesundheit tun? 
• Wie stehe ich im Leben? 
• Wofür bin ich da? 

Die tägliche TaKeTiNa Rhythmische Körperarbeit
vermittelt die Erfahrung von Gelöstheit, Durchläs-
sigkeit, Getragensein, Vertrauen in den Fluss des
Lebens und Lebensfreude.

Bitte Schreibzeug mitbringen.

Dieser Workshop ist auch zur Fortbildung für Fach-
kräfte aus den Heil- und Sozialberufen geeignet –
siehe die Serie Salutogenese (Seite 42).
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DATEN & PREISE

Movement Intelligence –
Lösungen für 

optimale Mobilität II 
Fr., 30.3., 18.30 h – 
Mi., 4.4.18, 14.00 h       

Kursgebühr 715 €
zuzüglich Vollpension**

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180334

Krise und Krankheit 
als Chance  – Versöhnung

mit dem Leben*
Fr., 16.2., 18.30 h – 

Di., 20.2.18, 14.00 h        
Kursgebühr 470 €

zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180254

ZIST 2018
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PHÖNIX AUS DER ASCHE*
Anleitung zur Selbsthilfe für hilflose Helfer 
und leidende Leiter, die brennen, 
aber nicht ausbrennen wollen
Wolf Büntig 
N. N. und N. N.: TaKeTiNa    

Beschreibung siehe Seite 37.

BEWUSSTHEIT DURCH BEWEGUNG
Von der Wahl etwas zu verändern
Maja Büntig-Ludwig                   

Unser Körper ist ein genialer Bewegungsapparat,
der in unserer heutigen Zeit meist in seinen Mög-
lichkeiten unterfordert ist und sich doch ganz oft
in unterschiedlichen Bereichen überfordert an-
fühlt. WARUM IST DAS SO?

Wir haben viele der Bewegungsmöglichkeiten,
die uns unser Körper zur Verfügung stellt, verlernt.
Ähnlich wie wir nur einen Bruchteil unseres Ge-
hirns nutzen, nutzen wir nur noch einen kleinen
Teil der Möglichkeiten, die uns unser Bewegungs-
apparat eigentlich ermöglicht. Die einzelnen Teile
unseres Körpers haben verlernt, einander zu hö-
ren und miteinander zu kommunizieren. So ent-
steht Unbeweglichkeit in einzelnen Bereichen
und Überforderung und Verschleiß in anderen.

In diesen Tagen möchte ich Ihnen und Ihrem Kör-
per Wahlmöglichkeiten anbieten, die es ihm erlau-
ben, sein Bewegungspotential zu erweitern anstatt
sich immer nur in den gleichen unbewussten Bah-
nen zu bewegen, neue Wege zu finden, scheinbar
mühsame Bewegung wieder leicht und angenehm
zu machen und Neugier auf Neues zu wecken.

THE EMBODIED LIFE RETREAT: 
AWARENESS THROUGH MEDITATION,
GUIDED INQUIRY AND THE TEACHINGS
OF MOSHÉ FELDENKRAIS                 
Russell Delman

Course language English

All methods devoted to human potential empha-
size the importance of awakening to the present
moment. All that we long for – love, joy, peace,
harmony, truth – require the fundamental capac -
ity for PRESENCE. This seminar uses ancient and 
modern methods for directly and simply uncov -
ering this natural capacity. 

Simply said, we need the capacity to: 
1) Sit quietly with our own thoughts, 
2) mindfully welcome our feelings/emotions and 
3) find comfort in our own bodies.

The meditation we will practice is a bare-bones ap-
proach to experiencing the present moment As It
Is; this is the basis for being at home in ourselv es.
Chairs are available and help is given to those who
find sitting challenging. 

Guided Inquiry includes a variety of awareness ex-
periments based in the Focusing method of Eu-
gene Gendlin. Learning to bring a warm, caring,
curious presence to our feelings/emotions is truly
transformative. 

The movement lessons of Moshé Feldenkrais are
perhaps the most neurologically sophisticated
and effective ways of transforming our motor pat-
terns and self-image; these lessons are also inter-
esting and fun.

Through meditations, awareness practices, move-
ment lessons and conversation, we anticipate a
meaningful and joyful time of learning together.
This retreat is open to all people who are interested
in living an awakening life.

ZIST 2018  
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DATEN & PREISE

Phönix aus der Asche*
Mi., 4.4., 18.30 h – 
So., 8.4.18, 14.00 h
Kursgebühr 470 € 
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180433

Bewusstheit 
durch Bewegung
Do., 15.3., 18.30 h – 
So., 18.3.18, 14.00 h     
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180333
Fr., 14.9., 18.30 h – 
Mo., 17.9.18, 14.00 h     
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180930
Kursgebühr 
je Workshop 300 €
zuzüglich Vollpension**

The Embodied Life Retreat
March 1 – 4, 2018      
Thursday, 6.30 p.m. – 
Sunday, 2.00 p.m.
Place, registration: ZIST
Penzberg No. 180330
July 5 – 8, 2018    
Thursday, 6.30 p.m. – 
Sunday, 2.00 p.m.
Place, registration: ZIST
Penzberg No. 180730
Fee per workshop 380 €,
plus room and board**.

*Anerkennung von 
Fortbildungspunkten 
wird beantragt. 
**siehe Seite/see page 82 
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KAMPFKUNST ALS THERAPEUTIKUM
Japanische Kampfkünste – Wege des ZEN 
für intuitives und selbstbewusstes Handeln
Richard Eckhardt

Beschreibung siehe Seite 31.

DIAGNOSE KREBS – 
NEUE WEGE ZUR GESUNDHEIT 
NACH CARL SIMONTON
Gesundheitstraining für Krebspatienten 
Torsten Falz

Dieser viertägige Workshop unterstützt Betroffene
dabei, aktiv ihren Heilungsprozess mitzugestalten
und ihre Selbstheilungskräfte zu stärken. Der Psy-
choonkologe Torsten Falz entwickelt gemeinsam
mit Menschen mit der Diagnose Krebs Strategien,
mit denen sie ihr Leben auf Gesundheit ausrichten,
Ängste und Stress abbauen sowie innere Ruhe, Kraft
und Hoffnung finden können. 

Dabei lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
den gesunden Umgang mit unangenehmen Ge-
fühlen wie Angst, Traurigkeit, Ohnmacht oder Wut
sowie die Verwandlung ungesunder Überzeugun-
gen und Gedanken in gesundheitsfördernde. So
können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu
einer stabileren psychischen Verfassung gelangen,
die sich positiv auf ihre Heilkräfte und ihr Wohlbe-
finden auswirkt.

Um das Immunsystem zu stärken, werden außer-
dem gezielt Entspannungs-, Visualisations-, Medita-
tions- und Atemübungen erlernt. Dabei wird in Me-
ditationen und Fantasiereisen die Vorstellungskraft
dazu genutzt, körperliche Genesungsprozesse und
Behandlungsmethoden zu unterstützen. Den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern wird außerdem ver-
mittelt, wie sie mit der richtigen Ernährung und ge-
zielter Bewegung ihre Heilung unterstützen können.

Auf der Grundlage der individuellen körperlichen,
geistigen und seelischen Verfassung wird für jede
Teilnehmerin und jeden Teilnehmer ein persönli-
ches Genesungsprogramm erarbeitet. Fragen wie
"Wie komme ich wieder mehr in Fluss mit dem Le-
ben und kann mir die Erkrankung dabei einen Weg
zeigen? Wie kann ich mit der Angst vor dem Ster-
ben umgehen?" sowie individuelle Fragen der Be-
troffenen werden mit dem Ziel gestellt, eigene indi-
viduelle Antworten zu finden. 

Siehe auch den Vortrag auf Seite 63.   

WOZU BIN ICH KRANK? – 
AUFSTELLUNGSARBEIT ZUR SEELISCHEN
FUNKTION VON SYMPTOMEN
Thomas Geßner

In diesem Workshop geht es um den Zusammen-
hang von Krankheit, Symptombildungen und un-
bewusster Liebe. Wir folgen der alten Erfahrung,
dass Krankheiten sich nicht nur im unmittelbar
sichtbaren Bereich vollziehen. Mithilfe der Auf-
stellungsarbeit (Familienstellen, Symptomaufstel-
lungen und Weiterentwicklungen) schauen wir
darauf, was unsere Krankheitssymptome als Äu-
ßerungen der Seele leisten. Sie enthalten in sich
selbst die Schwelle zu einem hereindrängenden
neuen Bereich unseres Lebens.

Manche Symptome verweisen auf frühere Überle-
bensleistungen, wie sie etwa in traumatische Erfah-
rungen verborgen sind, und drängen auf eine ent-
spannende Transformation. Manche Symptome
helfen unbewusst, den Eltern oder anderen Ange-
hörigen etwas Schweres abzunehmen beziehungs-
weise ihnen in deren Krankheit zu folgen. Aufstel-
lungen können solche Zusammenhänge ans Licht
bringen. Sie helfen dabei, sich von dem Symptom
selbst zu seinem seelischen Auftrag führen zu las-
sen, also genau bis zu dem Punkt, wo ein Mensch
unbewusst liebt. Wenn diese Liebe gesehen, gefühlt
und gewürdigt wird, ist die Mission des Symptoms
erfüllt und es kann sich entspannen. 

Es bleibt dabei offen, ob und wie Körper und Psy-
che der seelischen Auflösung eines Symptoms fol-
gen, nachdem sie es oft über Jahre hinweg ausge-
bildet hatten. Heilung kann man nicht machen,
jedoch kann man ihr einen inneren Raum öffnen.
Genau das beschreibt unseren Fokus. Über die
praktische Aufstellungsarbeit hinaus reflektieren wir
die unmittelbare Anschauung in der täglichen Run-
den-Arbeit. So stellen wir Verbindungen her zu un-
serer beruflichen und persönlichen Erfahrung sowie
zu den theoretischen Hintergründen dieser Arbeit. 

Willkommen sind: Interesse an den systemischen
Zusammenhängen von Symptomen, persönliche
beziehungsweise berufliche Erfahrung mit Krank-
heit, gesunde Skepsis, die Bereitschaft als Stellver-
treter in Aufstellungen zu stehen und eigene The-
men oder Fälle einzubringen. 

Dieser Workshop ist auch zur Fortbildung für Fach-
kräfte aus den Heil- und Sozialberufen geeignet –
siehe die Serie Salutogenese (Seite 42).

Literatur 
Wilfried Nelles und Thomas Geßner: 
Die Sehnsucht des Lebens nach sich selbst,
Innenwelt Verlag     
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Kampfkunst 
als Therapeutikum 

Fr., 15.6., 18.30 h – 
Di., 19.6.18, 14.00 h

Kursgebühr 435 €    
zuzüglich Vollpension** 

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180633

Diagnose Krebs – 
Neue Wege 

zur Gesundheit 
nach Carl Simonton
Fr., 27.7., 18.30 h – 

Di., 31.7.18, 14.00 h 
Kursgebühr 435 €    

zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180734

Wozu bin ich krank? – 
Aufstellungsarbeit zur

seelischen Funktion 
von Symptomen

Mi., 31.10., 18.30 h –
So., 4.11.18, 14.00 h  

Kursgebühr 450 €
zuzüglich Vollpension** 

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181054

ZIST 2018
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FREIER FLUSS FÜR EINEN FREIEN
KOPF – MIT INDISCHER KOPFMASSAGE
Eine einfache Ausbildung für Mütter, 
Väter, Liebende, Kolleginnen und 
Kollegen, Bodyworker …  
Devapria Gokani

Beschreibung siehe Seite 38.

DIE REGULIERENDE KRAFT 
DES HERZENS
Ein Tor zu innerer Balance
Regine Herbig

Dieser Workshop gibt eine Einführung in Herz-Re-
sonanz, eine innovative Methode zur Reduzierung
von Stress, in der das physische, energetische und
emotionale Herz im Mittelpunkt stehen. Dieser An-
satz schlägt eine Brücke zwischen alten Weisheits-
lehren und den neuesten Forschungen über den
messbaren Zusammenhang zwischen Emotionen,
Herz und Gehirn.

Die Herz-Resonanz-Atmung, Zentrierung im Her-
zen und das bewusste Einstimmen auf Gefühle
des Herzens sind dabei wesentliche Elemente, um
in einen speziellen Zustand innerer Balance zu
gelangen, den die Wissenschaft mit Herzkohä-
renz bezeichnet. Die Atem- und Visualisierungs-
übungen, die dorthin führen, sind einfach, effektiv
und tiefgehend. 

Sie lernen, aus dem nicht-wertenden Raum des
Herzens konstruktiv mit Gefühlen umzugehen und
einschränkende Glaubensmuster zu transformieren.
Der Workshop ist eine Reise zu Ihren inneren Kraft-
quellen. Indem Sie mit dem Herzen atmen, fühlen,
sehen und denken ergibt sich ein Wechsel der Pers -
pektive und eröffnen sich neue Wege. Es kann
Raum für Regeneration und Heilung entstehen.

Die angebotenen Übungen sind speziell auf die un-
mittelbare Anwendung im Alltag zugeschnitten, um
Herausforderungen konstruktiv zu begegnen und
sich selbst von ganzem Herzen zu unterstützen. In
dem Maße, in der wir der Stimme unseres Herzens
folgen, erfahren wir mehr Gelassenheit, Leichtigkeit
und Lebensfreude. 

Dieser Workshop vermag auch bereichernd für
Fachkräfte aus Heil- und Sozialberufen zu sein.

Buchempfehlung
Regine Herbig: 
Gefühlsregulierung – ein Tor zu innerer Balance
Stressbewältigung durch Herz-Resonanz. 
Junfermann Verlag

NEUROMENTALES 
STRESSMANAGEMENT*    
Günther Linemayr

Die Neurobiologie hat heute wesentliche Erkennt-
nisse über die Funktionsweise unseres Gehirns und
darüber, was Stress im Gehirn und im Körper be-
wirkt. 

Es gilt heute als gesichert, dass Stress, Belastun-
gen, Ärger, negative Emotionen et cetera direkt
körperliche Schädigungen verursachen. Stress ist
maßgeblich verantwortlich für viele Beschwerden
wie Kopfschmerzen, Migräne, Müdigkeit, Schlaf-
störungen, Nervosität, Tinnitus, Verspannungen
und so weiter. Es reicht schon ein kurzer negativer
Gedanke, um die Stresshormone Adrenalin und
Cortisol einige Minuten lang im Körper zu aktivie-
ren. In letzter Zeit belegen immer mehr Befunde,
dass Stress viele Krankheiten, wie zum Beispiel
hohen Blutdruck, Herzinfarkt, Burnout, Depres-
sionen, Diabetes, Krebs und andere mit verur-
sacht oder verschlechtert. 

Die neuromentale Medizin hat die Ergebnisse der
Grundlagenforschung zum Thema Stress zusam-
mengetragen und daraus effektive mentale Metho-
den zur Stressreduktion entwickelt. Der Workshop
vermittelt Ihnen die Grundlage für Ihr persönliches
effektives Stressmanagement. Sie können damit ak-
tiv etwas zur Prävention von Burnout und für mehr
Gesundheit, Gelassenheit und Wohlbefinden tun. 

Dieser Workshop ist auch zur Fortbildung für Fach-
kräfte aus den Heil- und Sozialberufen geeignet –
siehe die Serie Salutogenese (Seite 42).

ZIST 2018  
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Freier Fluss für 
einen freien Kopf – 
mit indischer 
Kopfmassage
Fr., 31.8., 18.30 h – 
So., 2.9.18, 14.00 h 
Kursgebühr 220 € 
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180834

Die regulierende 
Kraft des Herzens
Mi., 20.6., 18.30 h – 
Fr., 22.6.18, 14.00 h 
Kursgebühr 210 €    
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180635

Neuromentales 
Stressmanagement*
Fr., 6.7., 15.00 h – 
So., 8.7.18, 14.00 h 
Kursgebühr 330 € 
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180754

*Anerkennung von
Fortbildungspunkten 
wird beantragt.
**siehe Seite 82
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TRIPLE A – 
ABSICHT, ACHTSAMKEIT, AGAPE  
Ein Methodenpool zur dynamischen Impulsge-
bung für die Selbstheilkräfte und Wohlbefinden
Heike Ohland

Das Wochenende dient der eigenen Regeneration.
Es werden Übungen vermittelt, die Freude, Wohl-
befinden, eine liebevolle Haltung entstehen lassen.
Herzenskultivierung kann initiiert und die Selbst-
heilkräfte aktiviert werden. Sie erfahren die Metho-
dik von Triple A, eine wirksame Transformationspra-
xis auch für die therapeutische Arbeit.

Die Methoden 
Wirbelsäulen Qi Gong aus der Chan Mi Tradition
setzt den lösenden Fokus in unserem Informations-
kanal. Es werden rhythmische, wohltuende Schwin-
gungen ausgelöst, die Körper und Geist verbinden
und heilende Kräfte im gesamten Körper-Geist-
System entfalten. Wenn Körper und Geist in Har-
monie schwingen, entsteht eine Ausstrahlung, die
als Präsenz wahrgenommen wird. Hüft- und Wir-
belsäulensymptome können sich lösen und The-
men, welche im Bereich der Wirbelsäule gespei-
chert sind, transformiert werden. 

Die Sun Lun Vipassana Praxis (von U Vinaya Saya-
daw, Sun Lun Kloster Myanmar, zur Weitergabe au-
torisiert) ist eine intensive Atemmeditation. Sie kann
neue Einsichten in tiefe Schichten Ihres Seins ge-
währen. Sie stärkt die Konzentration und Merkfä-
higkeit und öffnet auf achtsame Weise den Weg zu
Ihren Potentialen.

Visionsarbeit: Eine spielerisch-kreative, naturver-
bundene Methode ermöglicht achtsame Vergangen-
heitsklärung, die geklärte Gegenwart wohltuend
neu zu gestalten und Visionen zu realisieren.

Mit Triple A erfahren Sie wirksame Methoden zur
dynamischen Transformation. Dies geschieht in ei-
nem Raum, der weiter und offener ist als unser All-
tagsbewusstsein es zulassen würde. Praktizierende
erfahren die Energie der inneren Bewegungen, die
körperliche und mentale Blockaden lösen kann,
wie eine Initiation. Der Beginn einer Reise zu Ihren
individuellen Potentialen. Plötzlich kommt das Le-
ben in Fahrt und die Beziehungen zu sich selbst
und anderen können gesunden. 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Einführungs-
workshops 2017 erfahren eine Vertiefung der Me-
thoden.
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die Triple A ken-
nenlernen möchten, werden eine Einführung in die
Methoden erfahren.

ACHTSAMKEIT 
ALS KUNST DER LEBENDIGKEIT
Sensory Awareness (Charlotte Selver) 
oder Die Arbeit (Elsa Gindler) 
Ulrich Rothmund
Assistenz: Cornelia Rothmund    

Beschreibung siehe Seite 16.

BURNOUT PROPHYLAXE
Andrea Stemberger

Beschreibung siehe Seite 17.                                    

neu

neu
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Triple A – Absicht, 
Achtsamkeit, Agape 
Fr., 27.4., 18.30 h – 

So., 29.4.18, 14.00 h 
Kursgebühr 225 €    

zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180430

Achtsamkeit 
als Kunst 

der Lebendigkeit
Fr., 21.9., 18.30 h – 

So., 23.9.18, 14.00 h 
Kursgebühr 235 €

zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180933

Burnout Prophylaxe
Fr., 1.6., 18.30 h – 

So., 3.6.18, 14.00 h 
Kursgebühr 225 € 

zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180634

**siehe Seite 82

ZIST 2018
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MENSCHLICHE INTELLIGENZ 
DURCH RHYTHMUS 
Rhythm for Evolution 
Reinhard Flatischler und N. N.

Dieser offene TaKeTiNa Workshop eignet sich so-
wohl für Anfänger und Fortgeschrittene als auch für
professionelle Musikerinnen und Musiker. 

TaKeTiNa vermittelt Rhythmus so, wie der Mensch
ihn von Natur aus am besten aufnehmen und ler-
nen kann. Lernen mit dem Körper hat uralte Tradi-
tion: Yoga, Tai Chi oder Chi Gong sehen im Körper
eine Schnittstelle zwischen Materie und Geist. In
TaKeTiNa ist der Körper selbst das Musikinstru-
ment. Er ist zugleich auch ein Instrument, durch
das sich mentale, emotionale, rationale und physi-
sche Bereiche vernetzen können, jeder einzelne
Bereich gewinnt dabei. 

Das kann TaKeTiNa bei Ihnen bewirken:
• Sie entdecken Ihren Körper als Instrument und

erleben Ihre rhythmische Urbegabung.
• Sie entwickeln eine rhythmische und 

resonante Stimme.
• Sie vernetzen Intelligenzbereiche und schärfen

Ihre Wahrnehmung.
• Sie lernen spielerisch mit Unvorhergesehenem

und Überraschungen umzugehen.
• Sie finden zu innerer Stille und erleben 

Getragensein im Rhythmus.
• Sie lernen kreativ mit Chaos umzugehen 

und die Angst vor Fehlern zu verlieren.
• Sie fördern Ihre Gesundheit auf 

physiologischer Ebene.

Um Ihr Rhythmusgefühl zu aktivieren und musika-
lisch aktiv zu sein, müssen Sie weder zählen noch
denken. Hören, Fühlen und Bewegen sind die
Schlüssel. In der Stimme und im Klatschen entfal-
ten sich unterschiedliche Rhythmen, während die
Schritte beim tragenden Grundpuls der Trommel
bleiben. Das Aus-dem-Rhythmus-Fallen ist dabei
ein wesentlicher Teil des Lernprozesses. Dadurch
entwickelt sich Ihre Synchronisationsfähigkeit.

TaKeTiNa ist kollektiver und individueller Prozess
zugleich. Die Gruppe ist durch Rhythmus mitein-
ander verbunden, jeder Einzelne ist jedoch ein frei
handelndes Individuum und kann zu jeder Zeit in
seinem/ihrem Zeitmaß bleiben. 

Details und spezifische Schwerpunkte finden Sie
ab Januar 2018 auf: www.taketina.com 

ZIST 2018  

Blick vom nahegelegenen
Weiher in die Berge
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Menschliche Intelligenz 
durch Rhythmus
Do., 24.5., 10.30 h –
So., 27.5.18, 16.00 h                 
Kursgebühr 480 € 
ohne Vollpension
Ort: Schlossberghalle,
Vogelanger 2, 
82319 Starnberg              
Anmeldung: ZIST 
Penzberg Nr. 180540



TAKETINA – KOSTENLOS!
Workshoptage der Absolventen 
der 15. Ausbildung zum 
TaKeTiNa Rhythmuspädagogen

Sie sind herzlich eingeladen, kostenlos an den
Abschlussprüfungen der zu Ende gehenden mehr-
jährigen Grundausbildung zum TaKeTiNa Rhyth-
muspädagogen teilzunehmen. 
Wir sehen diese eher als Initiationen. Jeder bezie-
hungsweise jede der angehenden TaKeTiNa Lehrer
und Lehrerinnen wird ein zweieinhalbstündiges
TaKeTiNa Set leiten und soll dies mit einer Gruppe
von Menschen tun können, die so zusammenge-
würfelt ist wie später in der realen Situation. 

Dieses Angebot gibt Ihnen die Gelegenheit, TaKe-
TiNa auf eine sehr lebendige und vielseitige Art
kennenzulernen oder Ihre bereits früher gemach-
ten Erfahrungen zu vertiefen. Dies alles geschieht
im Fluss einer in sich vollständigen TaKeTiNa
Reise, bei der die einzelnen Sets sinnvoll aufein-
ander aufbauen. 

Sie können wahlweise einzelne oder alle Tage be-
suchen. Bitte vermerken Sie auf der Anmeldung
Ihre Wunschtage sowie einen Alternativtermin für
den Fall, dass ein Kandidat oder eine Kandidatin
von der Prüfung zurücktritt.

Die genauen Prüfungszeiten (etwa in der Zeit zwi-
schen 19.9. und 8.10.2018) erfahren Sie spätes -
tens vier Wochen vor Workshopbeginn entweder
auf unserer Webseite oder können im ZIST Büro
telefonisch unter +49-8856-93690 erfragt werden.

Da Sie mit Ihrer Teilnahme den Lernprozess für
die TaKeTiNa Lehrer unterstützen, ist die Teil-
nahme kostenlos. Sie bezahlen lediglich in ZIST
Penzberg die Kosten für Unterkunft und Verpfle-
gung oder einzelne Mahlzeiten. Falls Sie nicht in
ZIST übernachten, erheben wir eine Gästehaus-
pauschale von fünfzehn Euro pro Tag. Wir sind Ih-
nen dankbar, wenn Sie Ihre Anmeldung als wich-
tig und in diesem Sinne verbindlich ansehen, da
wir, wenn Sie sich anmelden, mit Ihnen rechnen. 

TAKETINA NEW YEAR'S – 
CELEBRATION-MEDITATION 
A deeply rejuvenating and revitalizing 
change of the year celebration
Reinhard Flatischler and N. N. 

Course languages English and German

We invite you to a unique event to uplift your
body, mind and spirit and to welcome the change
of the year. 

ZISTs annual Sylvester and New Year celebration
event with Reinhard Flatischler and an international
team will guide you into drum journeys, live per -
formances, dance celebrations and a 24 hour TaKe-
TiNa journey. Immerse yourself in ecstatic dancing
to house, trance and hip-hop rhythms merged with
life percussion such as Taiko, Tschanggo, Timbales. 

You will also be treated with exquisite meals,
champagne and gourmet snacks. At midnight you
will be guided through a fire ceremony to inter-
nally burn away old layers and get ready for the
life you are envisioning. 

Places are limited so be sure to secure your place
by booking early.

TAKETINA NEW YEAR'S – 
CELEBRATION-MEDITATION 
Eine ungewöhnlich revitalisierende Art, 
den Jahreswechsel zu feiern
Reinhard Flatischler und N. N. 

Kurssprachen sind Englisch und Deutsch

Wir laden Sie zu einem einzigartigen Körper,
Geist und Seele nährenden Silvesterereignis ein.

Die jährlich stattfindende Veranstaltung in ZIST
mit Reinhard Flatischler und seinem internationa-
len Team wird Sie durch Trommelreisen, Liveauf-
tritte, Tanzfeste und eine 24-Stunden-TaKeTiNa-
Reise leiten. Vertiefen Sie sich in ekstatische Tänze
nach House-, Trance- und Hip-Hop-Rhythmen,
die mit Life Percussions wie Taiko, Tschanggo und
Timbales einhergehen.

Sie werden außerdem mit köstlichen Mahlzeiten,
Champagner und Gourmetsnacks verwöhnt. Um
Mitternacht werden Sie durch eine Feuerzeremo-
nie geleitet, die es Ihnen ermöglicht, Altes inner-
lich zu verbrennen und so bereit zu sein für das
Neue, das Sie sich für Ihr Leben vorstellen.

Da die Teilnahmeplätze limitiert sind, empfehlen
wir Ihnen, baldmöglichst zu buchen, um sich Ih-
ren Platz zu sichern.     
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TaKeTiNa – kostenlos!
Kursgebühr 0 € 

Vollpension, einzelne
Mahlzeiten oder die 

Gästehauspauschale sind
vor Ort zu bezahlen.

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180931

TaKeTiNa New Year's – 
Celebration-Meditation 

December 30, 2018 – 
January 3, 2019

Sunday, 6.30 p.m. –
Thursday, 2.00 p.m.

Fee 515 €,   
plus room and board**.
Place, registration: ZIST 

Penzberg No. 181232

So., 30.12.18, 18.30 h –
Do., 3.1.19, 14.00 h                

Kursgebühr 515 €         
zuzüglich Vollpension**

Ort/Anmeldung: ZIST 
Penzberg Nr. 181232

ZIST 2018
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POINT ZERO PAINTING – 
MALERISCHE ENTDECKUNGEN 
REINER KREATIVITÄT
Kathrin Franckenberg    

Die Point Zero Methode ist eine einzigartige Me-
thode der Selbsterkundung, die uns in jenen wil-
den, ungezähmten Raum in uns führt, wo es we-
der Regeln nach Beurteilungen gibt, wo und wir
uns ganz lebendig und kreativ fühlen und das
Mysterium unseres Lebens erkunden und aus-
drücken können. Dies ist ein Workshop für jene,
die nach Authentizität suchen und Kreativität zu
einem Teil ihres Lebens machen wollen.   

Im Point Zero Painting Workshop können Sie
• Ihre Schaffenskraft entdecken,
• die Freude spontanen Ausdrucks fühlen,
• lernen, Blockaden Ihrer Kreativität zu 

durchbrechen,
• Ihren eigenen, ursprünglichen Malstil 

entdecken,
• unnötige Verhaltensmuster fallen lassen,
• die lebendige Verbindung zwischen Ihnen 

und Ihrem Bild fühlen und
• Ihre Lebensgeister an ihrer Quelle erkunden.

Ihr Werk wird so ursprünglich und einzigartig aus-
fallen, wie Sie es sind. Der unbehinderte Fluss von
Farben und Bildern wird Ihnen Heilung und Ein-
sicht bringen. Es ist weder Vorerfahrung notwendig
noch eine besondere Inspiration oder Begabung. 

Buchempfehlung
Michele Cassou, Point Zero – 
Entfesselte Kreativität. Aurum

SINGING POOL 
Andreas Gerber und Karin Enz Gerber 

Der Singing Pool ist ein Körpermusik-Playshop für
Menschen, die ihrer Stimme Tür und Ohr öffnen
möchten. In unserer Arbeit geht es darum, die
Stimme in Verbindung mit dem Körper zu entde -
cken und zu erleben. Das führt zu persönlichem
Ausdruck und Improvisation.

Rhythmische Strukturen, intuitive Mehrstimmig-
keit sowie vielfältige Spiel- und Gestaltungsfor-
men schaffen Raum für Spielfreude, Verbunden-
heit, Tiefe und Singeslust.

Die Gruppe hilft uns dabei, uns herausfordern zu
lassen und getragen zu fühlen. Mut und Freude
daran, sich der klingenden Wahrheit des Mo-
ments zu zeigen, können wachsen.

Auf diesem Weg nutzen wir konkret: Stimm- und
Körperreisen, Circlesongs, Improvisations-Chor,
Rhythmus- und Melodiekreise, Singspiele zu
zweit und in der Gruppe, Klangteppiche für
Stimmausflüge ...

Es sind keine Vor- oder Notenkenntnisse notwen-
dig und alle Stimmen willkommen – kleine, große,
mutige, verschlossene, offene, leise, laute ...

MUSIK FÜR PAARE –
HEAR AND NOW!                      

Andreas Gerber und Karin Enz Gerber

Beschreibung siehe Seite 19.

OFFENE MAL- 
UND ZEICHENWERKSTATT    
Regine Helke 

Diese Werkstatt ist offen für Menschen, die Lust
haben, sich mit ihren kreativen Kräften zum Aus-
druck zu bringen und unbekannte Ressourcen
entdecken und ausgestalten wollen.

Das noch unbekannte Reich der Seele ist in seiner
Tiefe mit dem denkenden Ich nicht erreichbar. Es
kann mit allen körperlichen, seelischen und geis -
tigen Sinnen in bildlicher Wahrnehmung fühlbar
und begreifbar werden. Manchmal ist im Verar-
beiten und Bewusstwerden das dialogische Ge-
spräch notwendig.

Linie, Form und Farbe, Rhythmus, Zahl und Klang
erspüren lernen, das Potential der inneren Seelen-
bilder erfahren und sichtbar werden lassen, kann
einen Weg zu sich selbst öffnen.

Der kreative Bildprozess erfolgt in drei Schritten:
• Ein Erlebnis seelisch auf sich wirken lassen –

IMPRESSION
• Mit dem inneren Auge eine Umgestaltung in

bildnerische Formen entstehen lassen – 
INSPIRATION

• In der eigenen Art und Weise und mit kreativen
Mitteln zur Darstellung bringen – 
EXPRESSION

Das schöpferische Tun setzt kein künstlerisches
Können voraus. Es braucht nur ein bereitwilliges
Sich-Einlassen auf das, was von innen zum Aus-
druck kommen will. Und die Verantwortung für
sich selbst in allem Tun und Lassen zu tragen. 

ZIST 2018  
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Point Zero Painting – 
Malerische 
Entdeckungen 
reiner Kreativität
Fr., 10.8., 18.30 h – 
Mi., 15.8.18, 14.00 h
Kursgebühr 640 €        
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180832
Der Preis schließt 
Farben und Papier ein.
Bitte bringen Sie Ihre 
eigenen Pinsel und 
Malschürzen mit.   

Singing Pool
Fr., 19.1., 18.30 h – 
Mo., 22.1.18, 14.00 h      
Kursgebühr 360 € 
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180131

Musik für Paare – 
Hear and Now!                      
Fr., 7.12., 18.30 h –
Mo., 10.12.18, 14.00 h      
Kursgebühr 320 €***  
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181231

Offene Mal- 
und Zeichenwerkstatt 
Di., 31.7., 18.30 h – 
So., 5.8.18, 14.00 h
Kursgebühr 515 €        
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180736

**siehe Seite/see page 82
***Im Preis ist die 
Ermäßigung für Paare
bereits mit eingerechnet. 

•••••SELBSTERFAHRUNG

KREATIVITÄT

29



DEM LEBEN MEHR FARBE GEBEN
Regina Lord

Bilder sind der Spiegel unserer Seele – ganz gleich,
was wir gestalten, es drückt sich in unseren Bildern
immer ein Teil unseres innersten Wesens aus. Damit
ist bildnerisches Gestalten ein wunderbarer Weg zu
uns selbst, zu unseren unbewussten Anteilen. Wir
entdecken in unseren Bildern, wer wir sind oder
wer wir sein könnten.

In Bildern erfahren wir uns auf neue Weise, unsere
Wünsche, Visionen oder auch innere Entscheidun-
gen, die unser Unbewusstes längst getroffen hat, die
aber für unseren Verstand noch nicht wahrnehmbar
sind.
Sowohl im Malprozess wie auch in der Betrachtung
der entstandenen Bilder begegnen wir uns selbst
und unseren Ressourcen. In der Interaktion mit an-
deren – zum Beispiel in Gruppenbildern – erken-
nen wir unsere persönlichen Verhaltensmuster und
können sie auf spielerische Art verändern und uns
erproben.

Wir arbeiten mit Fantasiereisen, Märchen und den
verschiedensten gestalterischen Techniken (Farbe,
Kreiden, Ton et cetera) – vor allem aber mit Spaß
und Lust an der eigenen Gestaltung!

Malkenntnisse sind nicht erforderlich – je ursprüng-
licher unser Ausdruck ist, desto mehr zeigt er uns
unsere innere Welt. 

STIMMIGER KÖRPER – 
VERKÖRPERTE STIMME
Durch die Stimme über den Körper 
zum Selbst vordringen
Lisa Sokolov 

Kurssprache Englisch mit Übersetzung

Gerade wer keine Vorbildung und Erfahrung im Sin-
gen hat, kann sich über Atem, Ton, Berührung, Ima-
gination und Improvisation in einen Prozess von Er-
kunden, Erkennen, Lösen, Kräftigen und Integrieren
von Körper, Stimme und Selbst begeben. Improvi-
sierend erforschen wir in diesem Sing-Workshop
die Quellen und die Kraft des Prozesses, in dem wir
unsere Stimme und Musik finden und freisetzen.

Einzeln, im Duett und als ganze Gruppe arbeiten
wir daran, dass die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer 
• sich besser in ihrem körperlichen Sein 

verwurzeln, 
• freier und ausdrucksstärker singen,
• ihr Gehör nach außen und innen verfeinern,
• flüssiger werden in der Sprache der Musik,
• eine neue Beziehung zu ihrem eigenen 

Entwicklungsprozess und ihrem Ausdruck 
entwickeln und

• zu einer neuen Stärke in energetischer, 
emotionaler und ausdrucksvoller 
Lebendigkeit finden.
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DATEN & PREISE

Dem Leben 
mehr Farbe geben
Fr., 2.3., 18.30 h – 

So., 4.3.18, 14.00 h
Kursgebühr 210 €        

zuzüglich Vollpension** 
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180331
Material wird gestellt.

Stimmiger Körper –
verkörperte Stimme
Fr., 13.7., 18.30 h – 

Di., 17.7.18, 14.00 h                
Kursgebühr 615 €      

zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180731

ZIST 2018

Blick vom Steg
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THE EMBODIED LIFE RETREAT:     
AWARENESS THROUGH MEDITATION,
GUIDED INQUIRY AND THE TEACHINGS
OF MOSHÉ FELDENKRAIS                
Russell Delman

Please see description on page 23.          

PRÄSENZ IM DIALOG 
Freeman Dhority und Steffi Dobkowitz

Trotz aller Ähnlichkeiten hat jede lebendige Situa-
tion, wie ein neugeborenes Kind, auch ein neues
Gesicht, das es noch nie zuvor gegeben hat und
das auch nie mehr wiederkehren wird. Die neue
Situation erwartet von dir eine Antwort, die nicht
im Vorhinein vorbereitet werden kann. Sie erwartet
nichts aus der Vergangenheit. Sie erwartet Präsenz,
Verantwortung; sie erwartet – dich.               

Martin Buber

Der Dialog-Prozess ist ein potentes Instrument für
Erkenntnis und Transformation. Um diese Qualitä-
ten des Dialogs in unserem Workshop zu erleben,
brauchen wir Bewusstheit und Präsenz.

Wir werden unterschiedliche Übungen zur Veran-
kerung von Präsenz anbieten und in den Plenums-
dialogen, Kleingruppen als auch in Zeiten der Stille
praktizieren.

Wenn wir in den gemeinsamen Dialogen wach
und bewusst DA sind, beim Zuhören wie auch
beim Sprechen, dann wird es uns mehr und mehr
gelingen, individuelle als auch kollektive Konditio-
nierungen zu erkennen und dadurch Transforma-
tion zu ermöglichen.

Daraus kann völlig neues kreatives Handeln entste-
hen – wohl eine Notwendigkeit unserer Zeit. 

KAMPFKUNST ALS THERAPEUTIKUM
Japanische Kampfkünste – Wege des ZEN 
für intuitives und selbstbewusstes Handeln
Richard Eckhardt

Das eigene ICH zu suchen,
bedeutet Mut und Entschlossenheit,
das eigene SELBST zu leben,
bedeutet Freiheit.

Richard Eckhardt

Die therapeutische Kampfkunst versteht sich als
eine Reise zum Selbst-Bewusst-Sein mit Übungen
aus der taoistisch-japanischen Heilgymnastik über
die energetischen Kata-Formen der klassischen ja-
panischen Kampfkünste GOJURYU-KARATEDO
und IAIDO (japanische Schwertkunst) bis hin zur
improvisierten, inspirierten Musik. 

Ziel ist, sich einzulassen auf den Rhythmus und
den Klang des Universums und die Kraft der Leere,

die nicht intellektuell zu erfassen sind, sondern in-
tuitiv erfahren werden können. Diese Erfahrung
unterstützt uns bei intuitivem und selbstbewusstem
Handeln im Alltag. 

Richard Eckhardt entwickelte aus seinem engen
und intensiven Kontakt zu den Menschen, der Kul-
tur und der Philosophie Japans den Wunsch, durch
seine langjährige Erfahrung Menschen in unserer
westlichen Welt eine aktive Lebenshilfe zu vermit-
teln und ihnen so einen Weg zu zeigen, wie sie
ihre eigenen und die kosmischen Energien selbst
sinnvoll zur Förderung ihrer Gesundheit, Lebens-
qualität und Sicherheit einsetzen können. 

Methoden, mit denen wir im Workshop arbeiten
werden:
• Energetische Kataformen des Gojuryu-Karatedo

und des Iaido (japanische Schwertkunst)
in Theorie und vor allem in praktischen 
Übungen mit und ohne Bokken (japanisches
Holzschwert).  

• Bewegungen aus der taoistisch-japanischen
Heilgymnastik. 

• Inspirierte musikalisch-rhythmische Improvisa-
tionen und deren Zusammenführung zu einem
harmonischen Ganzen. 

Für die Teilnahme am Workshop sind keine beson-
deren Voraussetzungen notwendig.

ABSCHIED UND BESTATTEN 
ALS INITIATION
Susanne Kraft und Michael Kraft 

Beschreibung siehe Seite 13.

HOLOTROPES ATMEN – 
DAS ABENTEUER 
DER SELBSTENTDECKUNG 
Viktoria Luchetti und Gilberto Mercado

Beschreibung siehe Seite 14.

HEILUNG DARF SEIN
Seminar für Trauernde
nach dem Tod eines geliebten Menschen
Isabel Schupp

Beschreibung siehe Seite 17.

neu
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DATEN & PREISE

The Embodied Life Retreat 
March 1 – 4, 2018      
Thursday, 6.30 p.m. –
Sunday, 2.00 p.m.
Place, registration: ZIST
Penzberg No. 180330
July 5 – 8, 2018    
Thursday, 6.30 p.m. –
Sunday, 2.00 p.m.
Place, registration: ZIST
Penzberg No. 180730
Fee per workshop 380 €,
plus room and board**.

Präsenz im Dialog 
Fr., 8.6., 16.30 h – 
So., 10.6.18, 14.00 h     
Kursgebühr 270 € 
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180630

Kampfkunst 
als Therapeutikum
Fr., 15.6., 18.30 h – 
Di., 19.6.18, 14.00 h
Kursgebühr 435 €    
zuzüglich Vollpension** 
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180633

Abschied und Bestatten
als Initiation
Fr., 9.11., 18.30 h – 
So., 11.11.18, 14.00 h     
Kursgebühr 225 € 
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181130

Holotropes Atmen – 
Das Abenteuer 
der Selbstentdeckung 
Fr., 27.7., 18.30 h – 
Di., 31.7.18, 14.00 h   
Kursgebühr 490 €
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180732

Heilung darf sein
Fr., 14.9., 18.30 h – 
So., 16.9.18, 14.00 h     
Kursgebühr 220 €   
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180934

**siehe Seite/see page 82
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SCHAMANISMUS
DER HUICHOL INDIANER
Altes Wissen für die moderne Zeit
Brant Secunda

Kurssprache Englisch mit Übersetzung

Die Huichol Tradition ist ein Jahrtausende altes
System ganzheitlicher Heilung, deren Praxis es er-
möglicht, Körper, Herz und Geist von den Belas-
tungen und dem Stress der modernen Welt zu rei-
nigen. Durch die Entwicklung der Intuition des
Herzens, die Verbindung zum höheren Selbst und
zu den Kräften der Natur kommt mehr Klarheit in
das eigene leben. Kraftreserven werden erneuert. 

Der Workshop beinhaltet Praktiken, die helfen,
die Intuition des Herzens zu entdecken und unser
leben langfristig zu transformieren:

• Traumrituale, die uns in Kontakt mit unseren
Träumen bringen und die Traumrealität in den
Alltag integrieren.

• Heilungsrituale, die die bestehende Verbin-
dung zur natürlichen Welt wecken.

• Übungen, die den Geist beruhigen.
• Übungen, die zu tiefer Selbsterkenntnis führen.
• Die Hirschtanzzeremonie.
• Eine Pilgerschaft an die Zugspitze, wo wir 

unter anderem lernen, wie man sich einem
Kraftplatz nähert.

• Trommeln, rasseln und Singen.
• Die wunderschöne Kunst der Huichol Indianer,

entstanden aus ihrer lebendigen, traditionellen
Mythologie.

Eine Fotopräsentation, aufgenommen in den Ber-
gen der Sierra Madre in Mexiko, die den inzwi-
schen verstorbenen Don José Matsuwa und an-
dere sehr beeindruckende Schamanen zeigt, gibt
einen Einblick in die Welt der Huichol Indianer. 

Zielgruppe: Therapeuten, Sozialarbeiter, ärzte,
lehrer und jeder, der daran interessiert ist, sich
selbst und Mutter Erde zu heilen. 

Kinder sind willkommen.
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Schamanismus
der Huichol Indianer

Di., 3.4., 18.30 h –
So., 8.4.18, 14.00 h

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180431
Fr., 26.10., 18.30 h –

Mi., 31.10.18, 14.00 h
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181030

Kursgebühr 
je Workshop 550 €                

zuzüglich Vollpension**



SOUL WITHOUT SHAME 
A Compassionate Confrontation of Self-Judgment
Byron Brown    

Course language English   

The superego, inner critic or judge, shapes and li-
mits our daily life. A psychic entity that praises, ca-
joles, accuses, intimidates, promises, and threa-
tens, it sits on our shoulder and watches to see if
we measure up. In addition to invading our rela-
tionships and undermining our self-esteem, self-
judgment interferes with our personal spiritual
work. It warns that asking deep questions and ex-
panding awareness create trouble. It attacks us 
for not changing and makes us anxious when we
do change.

This workshop is an introduction to the Diamond
Approach, a spiritual teaching that directly address -
es the superego to create space for inner work. 

Through embodied awareness (to support pre-
sence) and openended inquiry (to bring about un-
derstanding), we will recognize and confront the
assumptions and principles that keep self-judgment
in place. We will cultivate aspects of our True Na-
ture that are antidotes to self-judgment: compas-
sion, will, and strength. Most important, we will
practice disengaging from the judgment process
through understanding and deliberate action. 

Throughout we will develop a felt sense of the con-
trast between being under the judgment spell and
directly experiencing the joy and freedom that
arise in its absence. The sessions will include me-
ditation, lecture, discussion, exercises, and small
group process. 

Recommended reading: Soul without Shame, 
by Byron Brown, Shambhala Publications and any
books by A. H. Almaas.

SEX UND ESSENZ
Erkundung und Entfaltung
Florentin Krause

Sexuelle Lust und Spiritualität liegen schon ewig
miteinander im Hader. Die großen Weltreligionen
sind von sexualfeindlichen Geboten und Verboten
geprägt. Eine Ausnahme sind gewisse tantrische
Traditionen, in denen die Umwandlung von sexu-
eller Energie in spirituelle Energie eine zentrale
Rolle spielt. Die Ridhwan Arbeit hat eine ähnliche
sex-positive Orientierung. Sie ist mit der Entwick-
lung der persönlichen Essenz verbunden und
kommt in der tabu-freien Erkundung unserer kör-
perlichen Erfahrung zum Ausdruck.

In diesem Workshop wollen wir uns anschauen,
was es praktisch bedeutet, sexuelle Bedürfnisfor-
men, Schwierigkeiten und Geschlechterkonflikte
als Ausdruck der verlorenen Verbindung mit unse-

rer Essenz zu verstehen. Die Erkundung unserer Se-
xualität geschieht hier nicht als Selbstzweck, son-
dern als Teil einer Wende nach innen, die unsere
Liebe zur Wahrheit ausdrückt. Wenn diese Wende
gelingt, führt sie vom angespannten ziel-orientier-
ten Streben nach Lustgewinn zur spielerisch-eksta-
tischen Präsenz als Quelle unserer Erfüllung. 

Auf dem Wege dahin gilt es, eine Reihe von Dra-
chen zu bändigen. Sie belagern uns mit Scham,
Schuldgefühlen und kulturellen Vorurteilen und
lauern uns mit schmerzhaften defizitären Selbstbil-
dern auf. Der Kampf gegen diese Drachen fängt
damit an, dass wir unsere sexuellen Gefühle so
sein lassen wie sie sind.

Mit Übungen und ausführlichen Diskussionen. 

ONGOING INQUIRY   
Jeanne Rosenblum 

Course language English

This group Ongoing Inquiry is a response to the
requests of some people interested in having a
small ongoing group meet regularly, once a year,
at ZIST. For the first time the group took place in
January 2011.

This group will be open to anyone interested in the
Diamond Approach. Although we hope to have a
core group that is committed to coming once a year
for retreat, the group will be open to newcomers.

This group can be a support for students in other
Diamond Approach groups, and it can also offer a
short retreat to those who are new to the Diamond
Approach and are unable to make the time com-
mitment required for other groups.  

There will be lectures, exercises and small groups.
The focus will be on the fundamentals of the Dia-
mond Approach so that students can deepen their
practice of Inquiry as well as meditation practice.neu
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DATEN & PREISE

Soul without Shame
May 29 – June 3, 2018
Tuesday, 6.30 p.m. –
Sunday, 2.00 p.m.
Fee 595 €,    
plus room and board**.
Place, registration: ZIST
Penzberg No. 180533

Sex und Essenz
Fr., 30.3., 18.30 h – 
Di., 3.4.18, 14.00 h   
Kursgebühr 515 €    
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180336

Ongoing Inquiry
May 25 – 29, 2018
Friday, 6.30 p.m. – 
Tuesday, 2.00 p.m.
Fee 495 €, 
plus room and board**.
Place, registration: ZIST
Penzberg No. 180531 

**see page/siehe Seite 82
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THE HEART OF LIFE            
Kyo Verberk, Robbert Verschuur, Marko Rinck,
Gertraud Eder-Büntig 

Course language English

We offer three ongoing weekends exploring The
Heart of Life through the central practices of the
Diamond Approach: practicing presence and open-
ended inquiry; exploring through sensing and ver-
balizing experience. The Diamond Approach is a
spiritual path of love for what is true and authentic. 

Each weekend we will explore an Essential Aspect.
Essence is not an object within ourselves; it is the
true nature of who we are when we are relaxed and
authentic, when we are not pretending to be one
way or another.

1 Courageous Heart
Kyo Verberk, Robbert Verschuur 
and Gertraud Eder-Büntig 

Courageous Heart is willing to step out of the fami-
liar and out of what is comfortable; it has the
strength and courage to follow how life is changing,
unfolding and optimizing. Keeping ourselves small
we don't feel alive. It takes courage to go beyond
the limits we set in our mind, heart and body. When
we miss aliveness in our life, when we feel frus -
trated or bored it means we hit a limit. It needs
cour age to step out of our well known world into

real life. Aligned with the life force we feel it as
"this is my life, I am living it, I love it". When we
are in touch with the thrill of life, we want it even
if it is scary.

2 Loving Kindness
Kyo Verberk and Gertraud Eder-Büntig

The life force provides the sensitivity we need to at-
tune to what really matters to us at the moment.
That is the function of the Essential quality "loving
kindness". It gives our inquiry an empathic preci-
sion. Inquiry is then attuned to the pain of the soul,
to her suffering and needs, and to her interests and
loves. When inquiry addresses exactly where our
heart is, the heart responds with opening up.

3 Heart's Desire
Kyo Verberk, Marko Rinck 
and Gertraud Eder-Büntig

In this weekend we explore the desires that control
our life. We fall in love with all kinds of things; our
mind tells us what we love, and we move out and
away from the intimacy of our heart to get what we
want. The true heart's desire is not about wanting
something from the outside, it is not trying to satisfy
something or remove something. It has a selfless gen -
erous quality. The language of the heart moves us
and touches us deeply. It is pure, free from content.
The sacred impulse of heart is 'I want'. Allowing this
pure innocent wanting brings joy and fulfillment. 

new

34

ZIST 2018

• • • • •

SELBSTERFAHRUNG

SPIRITUALITÄT – DIAMOND APPROACH

DATEN & PREISE

The Heart of Life 
1 Courageous Heart    

January 19 – 21, 2018
Friday, 6.30 p.m. – 
Sunday, 2.00 p.m.

Place, registration: ZIST
Penzberg No. 180130

2 Loving Kindness 
August 3 – 5, 2018
Friday, 6.30 p.m. – 
Sunday, 2.00 p.m.

Place, registration: ZIST
Penzberg No. 180831

3 Heart's Desire
December 14 – 16, 2018

Friday, 6.30 p.m. – 
Sunday, 2.00 p.m.

Place, registration: ZIST
Penzberg No. 181233

Fee per workshop 330 € 
plus room and board**.    

**see page 82



DAS KLAUSURPROGRAMM 
ALLTAG ALS ÜBUNG
Mona Bielitzer, Wolf Büntig, Sebastian Peschke    

Was auch immer wir tun, wir tun es in einer 
bestimmten Haltung. Das, was wir tun, 
gehört der Welt. Im Wie bekundet der Mensch
sich in seiner Haltung.

Karlfried Graf Dürckheim

Das Klausurprogramm Alltag als Übung wurde ein-
gerichtet für Menschen, die eine Auszeit brauchen.
Es bietet eine Zeit der Besinnung, der Übung des
Selbstmanagement und der Achtsamkeit im alltäg-
lichen Tun sowie der begleiteten Selbsterfahrung.
In unserem Klausurprogramm können Sie Raum
finden dabei, 
• Distanz zum gewohnten Tun zu bekommen

und sich wieder auf sich selbst zu besinnen, 
• zu lernen, Lösung zuzulassen, die damit 

verbundene Offenheit zu ertragen und 
Wohlbefinden zu genießen,

• Krisen in der Selbsterfahrungsgruppe oder im
Einzelgespräch durchzuarbeiten,

• Sammlung und Stille zu üben,
• einen Ausgleich zwischen Geben und Nehmen

zu erfahren und
• Ihre Erfahrungen selbstständig im Arbeitsalltag

zu integrieren.

Wir empfehlen außerdem während der Klausur-
zeit die Lektüre und selbstständige Auseinander-
setzung mit dem Buch Der Alltag als Übung. Vom
Weg zur Verwandlung von Karlfried Graf Dürck-
heim. Verlag Hans Huber

Meditation 
Am Morgen vor dem Frühstück besteht die Mög-
lichkeit, sich gemeinsam mit anderen Gästen von
ZIST in der Meditation (Stilles Sitzen) zu sammeln. 

Selbsterfahrung
Im Programm sind vier Gruppensitzungen à 90
Minuten (ab drei Teilnehmern) vorgesehen. Soll-
ten sich nicht genug Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer für eine Gruppe anmelden, sind zwei Ein-
zelsitzungen à 60 Minuten für sie eingeplant. In
Absprache mit dem jeweiligen Gruppenleiter
können zusätzliche Einzelsitzungen, die jedoch
nicht im Preis enthalten sind, vereinbart werden. 

Arbeit
Die Übung der Achtsamkeit bei der alltäglichen
Arbeit ist ein zentraler Aspekt der Klausur. Die da-
für vorgesehene Arbeit ist einfach und daher für
die Entwicklung von Achtsamkeit und Gelassen-
heit geeignet: Handarbeit in Hausmeisterei oder
Gelände, im Gästehaus, in der Küche und gele-
gentlich in der Verwaltung. Ihre Bereitschaft zur
täglichen Arbeit ist Voraussetzung für Ihre Teil-
nahme am Programm Alltag als Übung.

Teilnahmebedingungen
ZIST bietet außer Anleitung zur Meditation sowie
Selbsterfahrung in Gruppen- oder Einzelsitzungen
Unterbringung in schlichten Mehrbettzimmern
(Einzelzimmer nach Verfügbarkeit gegen Aufpreis)
sowie Verpflegung durch vegetarische Kost aus
hochwertigen Nahrungsmitteln.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer verpflichten
sich zu 25 Wochenstunden Mitarbeit. Sie sind
sich bewusst und stimmen zu, dass ihre Mitarbeit
zum einen eine Gelegenheit ist zur Umsetzung
des in der Selbsterfahrung Gelernten im alltägli-
chen Tun, zum anderen aber sowohl als Dienst an
der Gemeinschaft als auch als ein wesentlicher
Teil der Kostendeckung notwendig ist. Wenn Sie
die geforderte Arbeit nicht leisten können oder
wollen, berechnen wir zehn Euro pro Stunde.

MITARBEITENDER GAST
Grundsätzlich besteht auch die Möglichkeit, für
einen gewissen Zeitraum als mitarbeitender Gast
in ZIST zu sein. Für 30 Wochenstunden Mitarbeit
erhalten Sie bei uns vegetarische Verpflegung und
Unterkunft in schlichten Mehrbettzimmern (Ein-
zelzimmer nach Verfügbarkeit gegen Aufpreis).

An den morgendlichen Meditationen kann selbst-
verständlich teilgenommen werden.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte ans ZIST Büro.

ZIST 2018  
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DATEN & PREISE

Klausurprogramm 
Alltag als Übung
Kursgebühr 220 €   
Zusätzliche Einzel -
sitzungen 80 € pro
Stunde nach Absprache.

Termine 2018
Bitte entnehmen Sie die
Termine unserer Web-
seite oder erkundigen
Sie sich telefonisch 
unter +49-8856-93690.

•••••SELBSTERFAHRUNG
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Liebe achtet die Einzigartigkeit eines anderen. 
Eine Person, die vergleichbar ist, ist auch austauschbar.

Dr. Wolf Büntig

Regina Lord, Junge Frauen in Rajasthan, Acryl auf Leinwand

• • • • •



VATER – WO BIST DU?*
Wolf Büntig           
N. N. und N. N.: TaKeTiNa

Wir bringen aus Jahrmillionen Menschheitser-
fahrung archetypische Vaterbilder mit in diese
Welt und erwarten Bestätigung dieser Bilder in
der Begegnung mit dem leibhaftigen Vater. Die
Enttäuschung dieser Erwartung kann so trauma-
tisch sein wie das Ausbleiben von Willkommen
bei der Geburt, Vernachlässigung oder Gewalt in
der Säuglingszeit oder das Versagen, den fehlen-
den Vater nicht ersetzen zu können. Abspaltung
des Bedürfnisses nach Begegnung mit dem Vater
kostet Lebenskraft. 

Die Überzeugungen, "Ich habe keinen Vater", "Ich
brauche keinen Vater", "Mein Vater ist ein Dies oder
Das", waren für viele in der Not der Abhängig  keit
von einer überforderten Mutter stabilisierend für
ein idealisiertes Selbstbild. Nach Jahrzehnten der
Übung von Selbstzweifel, Selbstüberforderung,
Zynismus und Selbstausbeutung des Einzelkämp-
fers kann es dank Burnout notwendig werden,
diese Einbildungen durch entlastende Erfahrungen
zu ersetzen.

Unter Hinweis auf "ein narzissmusgeprägtes, er-
folgreiches Berufsleben mit finalem Crash" der
"kompensatorischen Lebensbewältigung des Klei-
nen Mannes" empfahl ein Betroffener "Bereitstel-
lung eines Forums, welches dazu beitragen könnte,
Schmerz, Tränen und fehlenden Trost in neue Le-
bensenergie zu transformieren". Dieser Empfeh-
lung folgen wir in dieser beruflichen und persönli-
chen Fortbildung für Männer und Frauen, die
Rückhalt und Orientierung suchen, mithilfe von
Impulsreferat, Selbsterkundung in Kleingruppen,
Mitteilung und Austausch im Plenum, vertiefen-
dem Gespräch und der Rhythmischen Körper-Be-
wusstseinsarbeit TaKeTiNa.

PHÖNIX AUS DER ASCHE*
Anleitung zur Selbsthilfe für hilflose Helfer 
und leidende Leiter, die brennen, 
aber nicht ausbrennen wollen
Wolf Büntig 
N. N. und N. N.: TaKeTiNa    

Der Workshop ist gedacht als Unterstützung und
Supervision für Fachkräfte aus den Heil- und So-
zialberufen, Lehrer, Führungskräfte, Eltern und an-
dere, die sich lösen wollen von der Persönlich-
keit, die glaubt, etwas darstellen zu müssen, und
sich einbringen lernen wollen als die Person, die
sie sind – zum Nutzen ihrer Patienten, Klienten,
Angestellten, Kinder und Schüler und zur eigenen
Genugtuung bei der Arbeit. 

Wer dauernd mehr gibt, als er nimmt, ist früher
oder später am Ende. Der häufige Blick auf die Uhr,
Mühe bei der Zuwendung, Unlust und Verzagtheit,
schließlich Zynismus und Leere sind Symptome für

das allmähliche Ausbrennen derer, die gelernt ha-
ben, besser für andere zu sorgen als für sich selbst.
Erschöpfung und psychosomatische Symptome
sind untrügliche Zeichen, dass das Fleisch zu
schwach wird für einen zu willigen Geist. 

Mit unserer Selbstausbeutung ist auf die Dauer
niemandem gedient. Es scheinen vielmehr gerade
diejenigen zum großen Dienst zu taugen, die ei-
nerseits sich selbst und anderen die kleinen Freu-
den gönnen und andererseits sich eingebettet wis-
sen in ein größeres Ganzes, das Kraft und Sinn
gibt, auch wenn sie es nicht verstehen.

Ausgehend von persönlichen Nöten, von Fallbei-
spielen oder von aktuell in der Rhythmischen Kör-
perarbeit TaKeTiNa auftauchenden Wahrnehmun-
gen werden wir die zu Enttäuschung führende
Selbsttäuschung, mehr geben zu können als wir
sind, aus unterschiedlichen Perspektiven an-
schauen und – hoffentlich – lassen lernen. 

SICH SEIN LASSEN*
Wolf Büntig
N. N. und N. N.: TaKeTiNa

Leb, waiss nit wie lang 
und stürb, waiss nit wann, 
muss faren, waiss nit wohin, 
mich wundert, dass ich so frelich bin. 

Dieser Spruch verrät seit dem Mittelalter ein Pro-
gramm: die Vergangenheit gewesen sein lassen, die
Zukunft auf sich zukommen lassen, sich in der Ge-
genwart das, was ist, wie es ist, wahrnehmen und
das Notwendige tun lassen. 

Menschen haben das Potential, zu lieben und zu
hassen, zu schaffen und zu zerstören, zu schuften
und zu spielen, zu lachen und zu weinen, zielstre-
big zu forschen und hingabevoll zu staunen. An-
passung an die Bedingungen, unter denen wir he -
ranwachsen, lässt uns das eine entfalten und das
andere unterdrücken. Wir lernen für die, von de-
nen wir abhängen, alles richtig zu machen, bis wir
selbst nicht mehr wissen, was für uns stimmt, und
unsere Rollen so gut zu spielen, dass wir uns selbst
nicht mehr trauen und schließlich glauben, wir
hätten – wie im Karneval – nur in einer besonders
gelungenen Verkleidung eine Berechtigung da zu
sein, dabei zu sein und liebenswert zu sein.

Wir erkunden im Workshop die Identifikation mit
Masken und Rollen, um dahinter Identität zu ent-
decken: Wer wir sind, wenn wir sind, wie wir sind. 

Übungen zur Gelassenheit für Menschen, die mei-
nen, sich ändern zu müssen, werden eingeleitet
durch Kurzvorträge und abgerundet durch Nach-
besprechungen.
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DATEN & PREISE

Vater – wo bist du?*
Mi., 10.1., 18.30 h – 
So., 14.1.18, 14.00 h             
Kursgebühr 470 €
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180132

Phönix aus der Asche*
Mi., 4.4., 18.30 h – 
So., 8.4.18, 14.00 h
Kursgebühr 470 € 
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180433

Sich sein lassen*
So., 11.2., 18.30 h –
Do., 15.2.18, 14.00 h             
Kursgebühr 470 €
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180230

*Anerkennung von
Fortbildungspunkten 
wird beantragt. 
**siehe Seite 82
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DATEN & PREISE

Machen 
Kränkungen krank?*
Di., 31.7., 18.30 h – 
So., 5.8.18, 14.00 h              

Kursgebühr 575 € 
zuzüglich Vollpension**

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180735

Organisation 
und Bewusstsein

Do., 1.3., 18.30 h – 
So., 4.3.18, 14.00 h  

Kursgebühr 345 €
zuzüglich Vollpension** 

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180338

Freier Fluss für 
einen freien Kopf – 

mit indischer 
Kopfmassage

Fr., 31.8., 18.30 h – 
So., 2.9.18, 14.00 h 

Kursgebühr 220 € 
zuzüglich Vollpension**

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180834

NIG Practitioner
Im Bilde sein

Modul 1
Fr., 16.2., 18.30 h – 

So., 18.2.18, 14.00 h
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180232 

Modul 2
Fr., 30.11., 18.30 h – 
So., 2.12.18, 14.00 h
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181133

Modul 3
Fr., 22.2., 18.30 h – 

So., 24.2.19, 14.00 h  
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 190232

Modul 4
Fr., 18.10., 18.30 h – 

So., 20.10.19, 14.00 h 
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 191031

Kursgebühr 
je Workshop 270 €,

bei Komplettanmeldung
980 €    

zuzüglich Vollpension**

ZIST 2018

MACHEN KRÄNKUNGEN KRANK?*
Erkundung der zwei Gesichter 
des normalen Narzissmus
Wolf Büntig 
N. N. und N. N.: TaKeTiNa

Eine mündige Person verwirklicht ihr menschliches
Potential, weiß um ihre Selbstwirksamkeit und
kennt ihren Selbstwert; ihre Richtschnur für ihr
Handeln ist das Gefühl von Stimmigkeit.

Die durch eigene Geschichte und gesellschaftliche
Normen geprägte Persönlichkeit hat mehr oder we-
niger von der Verwirklichung ihrer Eigenart abge-
dankt, hat ihr Selbstgefühl verloren und ist beschäf-
tigt mit Selbstbeweis. Sie ist darauf angewiesen,
dass ihr idealisiertes Selbstbild von anderen gespie-
gelt wird, denkt deshalb viel nach und richtet sich
in ihren Handlungen nach dem, was in den Augen
anderer richtig ist.

Wenn die gewohnte Spiegelung ausbleibt und das
Selbstbild infrage gestellt wird, kann das aggressive
oder depressive Reaktionen auslösen, je nachdem,
ob wir gewohnt sind, uns mit der Rolle als Täter
oder als Opfer zu identifizieren. 

Narzissmus ist normal, aber nicht gesund.

Kränkungen können krank machen, wenn wir un-
sere Lebenskraft verschwenden beim Wegdrücken
(Depression) von Impulsen, Gefühlen und Emotio-
nen, um einen Schein aufrecht zu halten auf Kosten
des Seins.

Kränkungen können aber auch Auslöser einer For-
schungsreise in unsere Innenwelt sein, auf der wir
mithilfe von Kurzvorträgen, Gruppenübungen, Ein-
zelgesprächen und TaKeTiNa erkennen können, dass
nur unser Selbstbild verletzbar ist, nicht wir selbst.

Offene Gruppe für Menschen auf dem Heimweg
und Fortbildung für deren Begleiter.

Zur Vorbereitung empfohlen: 
Bärbel Wardetzki: Nimm's bitte nicht persönlich
https://www.youtube.com/watch?v=BgJCQc2gQAc

ORGANISATION 
UND BEWUSSTSEIN
Das Kollektive und das Individuelle: 
Organisations- und Supervisionsaufstellungen
aus der Haltung und Perspektive des 
Lebensintegrationsprozesses (LIP nach Nelles)
Thomas Geßner

Beschreibung siehe Seite 19.

FREIER FLUSS FÜR EINEN FREIEN
KOPF – MIT INDISCHER KOPFMASSAGE
Eine einfache Ausbildung für Mütter, 
Väter, Liebende, Kolleginnen und 
Kollegen, Bodyworker … 
Devapria Gokani

Die Indische Kopfmassage beruht auf dem Ayur-
veda Heilsystem. Noch heute ist Massage ein in-
tegraler Bestandteil der indischen Kultur. Sie för-
dert im Alltag indischer Familien Entspannung,
Wohlbefinden und Gesundheit und spielt eine
wichtige Rolle in Ritualen. 

Wir verbringen mehr und mehr von unser Lebens-
zeit vor einem Bildschirm, hinter dem Steuer oder
am Schreibtisch. Unsere Lebensumstände erfor-
dern es, immer mehr kopforientiert zu sein und
daher nicht in Balance. Ziel der Indischen Kopf-
massage (IKM) ist es, den Stress, der sich im Ge-
webe, in den Muskeln und den Gelenken des
Kopfes, des Gesichtes, des Nackens und der
Schultern angesammelt hat, zu lösen.

Die IKM unterstützt und fördert die Blut- und
Flüssigkeitszirkulation im gesamten Kopfbereich.
Dabei wird der natürliche Fluss zwischen Kopf
und Herz befreit. Das Gehirn entspannt und so
entspannen sich das gesamte Nervensystem und
der gesamte Körper. In Indien werden Babys von
Geburt an regelmäßig massiert und wenn sie älter
werden, erhalten die Kinder täglich eine Kopf-
massage. So wird Kopfmassage ein natürlicher Teil
des täglichen Lebens, eine Art von Prophylaxe
und sie unterstützt die familiäre Beziehung.

In diesem Intensivworkshop in IKM werden die
grundlegenden Massagetechniken gelehrt. Die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden bei der
gegenseitigen Massage von Devapria Gokani su-
pervidiert und befähigt, eine 30- bis 45-minütige
Einzelsitzung zu geben. Es werden keine Hilfsmit-
tel wie Massagetische benötigt und die Klienten
bleiben angezogen. Es sind zudem keine Vor-
kenntnisse in anderen Massagetechniken nötig. 

NIG PRACTITIONER
IM BILDE SEIN – KREATIVE 
AUFSTELLUNGSARBEIT MIT DEM
NEURO-IMAGINATIVEN GESTALTEN (NIG) 
Barbara Innecken 

Diese Fortbildung wendet sich an Psychothera-
peuten, Berater, Pädagogen, Coaches, Trainer und
andere in psychosozialen Berufen, die das Reper-
toire ihres jeweiligen Arbeits- oder Ausbildungs-
gebietes durch den Einsatz von Systemaufstellun-
gen im Einzelsetting bereichern wollen. 

Beschreibung siehe Seite 44.
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NIG MASTER
IM BILDE SEIN – KREATIVE 
AUFSTELLUNGSARBEIT MIT DEM
NEURO-IMAGINATIVEN GESTALTEN (NIG) 
Barbara Innecken, Silke Humez

Die NIG Master Module sind auch offen für Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, die keine NIG Prac-
titioner Module besucht haben.

Die Fortbildung wendet sich an Psychotherapeu-
ten, Berater, Pädagogen, Coaches, Trainer und an-
dere in psychosozialen Berufen, die das Repertoire
ihres jeweiligen Arbeits- oder Ausbildungsgebietes
durch den Einsatz von Systemaufstellungen im Ein-
zelsetting bereichern wollen. 

Beschreibung siehe Seite 45.

.. 
ERFORSCHUNG DER INNENWELT        

Systemische Therapie mit der Inneren Familie
Gabriela Martens und Irmgard Schmelcher-Haimerl    

Beschreibung siehe Seite 15. 

BEWEGUNG UND BEDEUTUNG
Cary Rick

Die Bewegungsanalyse (Methode Cary Rick) er-
mutigt die Klienten oder Patienten dazu, im inter-
subjektiven Rahmen der Gruppe mit alltäglichen
Bewegungsressourcen zu experimentieren und
deren Bedeutung zu reflektieren. 

In diesem Workshop sind spontane Bewegungs-
experimente oder Vorschläge für Bewegungs-
spiele, alleine oder mit anderen, der Ausgangs-
punkt der Selbsterfahrung. Sie richtet sich danach
aus, die Verbindung zwischen der eigenen Bewe-
gungsweise und dem persönlichen Selbstver-
ständnis aufzuspüren, zu präzisieren, zu klären
beziehungsweise zu erweitern. Da jegliche Kör-
perbewegung aus der primären Lebensbedingung
erfolgt, in eigener Sache zu handeln, kann sich
die Bewegung als zentraler Bestandteil des per-
sönlichen Selbstempfindens offenbaren. 

FREI WERDEN FÜR BEZIEHUNG 
UND GELEBTE, LIEBEVOLLE SEXUALITÄT
Wie wir über die Ladung und Entladung 
unserer post-modernen Sexualität hinaus 
sexuelle Erfüllung erreichen können
Ingo Vauk

Beschreibung siehe Seite 21.
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DATEN & PREISE

NIG Master
Im Bilde sein
Modul 1 (B. Innecken)      
Fr., 11.5., 18.30 h – 
So., 13.5.18, 14.00 h   
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180535
Modul 2 (S. Humez)    
Fr., 26.10., 18.30 h –
So., 28.10.18, 14.00 h
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181031
Modul 3 (B. Innecken)      
Fr., 15.3., 18.30 h – 
So., 17.3.19, 14.00 h  
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 190330
Modul 4 (B. Innecken)      
Fr., 20.9., 18.30 h – 
So., 22.9.19, 14.00 h 
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 190934
Kursgebühr 
je Workshop 275 €,
bei Komplettanmeldung
990 €    
zuzüglich Vollpension** 

Erforschung 
der Innenwelt 
Fr., 13.7., 18.30 h – 
Di. 17.7.18, 14.00 h     
Kursgebühr 475 €    
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180733

Bewegung 
und Bedeutung
Fr., 14.9., 18.30 h – 
Mo., 17.9.18, 14.00 h 
Kursgebühr 370 €    
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180932

Frei werden für 
Beziehung und gelebte, 
liebevolle Sexualität
Fr., 27.4., 18.30 h – 
So., 29.4.18, 14.00 h      
Kursgebühr 255 € 
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180432

*Anerkennung von
Fortbildungspunkten 
wird beantragt. 
**siehe Seite 82
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POTENTIALORIENTIERTE 
PSYCHOLOGIE 
IN DER MENSCHENFÜHRUNG     
Menschenkenntnis durch Selbsterkenntnis

Berufliche und persönliche Fortbildung in tiefen-
psychologisch fundierter Potentialentfaltung
Wolf Büntig 
Anita Neudorfer und Leonard Seifert: TaKeTiNa     

Gott schläft im Stein,
atmet in der Pflanze,
träumt im Tier und 
erwacht im Menschen. 

Eine Fortbildungsserie für Menschen, die Menschen
führen: Psychotherapeuten, Ärzte, Psychologen, So-
zialpädagogen und Sozialarbeiter, Lehrer, Erzieher,
Mütter und Väter, Führungskräfte in der Wirtschaft,
Polizisten, Offiziere, Coaches, Geistliche ...

Potentialorientierte Psychologie integriert die Men-
schenbilder konkurrierender Schulen zu einer zeit-
gemäßen Orientierung für Menschen, die mit Men-
schen arbeiten.

Der Behaviorismus versteht menschliches Verhalten
wie das von Tieren als Abfolge von konditionierten
Reflexen und setzt auf Neukonditionierung zur Lö-
sung von unbefriedigenden Verhaltensmustern.

Die Psychoanalyse Sigmund Freuds erkennt 
• das Unbewusste als Ausgangspunkt 

von menschlicher Motivation, 
• die Abwehr von Impulsen, die ein idealisiertes

Selbstbild gefährden könnten,
• die Depression von Empfindungen, Gefühlen

und Emotionen, 
• die Verdrängung schmerzlicher und 

beschämender Bewusstseinsinhalte,
• die Übertragung frühkindlicher Beziehungser-

fahrungen auf die Beziehungen der Gegenwart
und  

• den Widerstand gegen Veränderung – auch 
gegen Verbesserung – 

und bemüht sich um Überwindung der Bindung an
die Vergangenheit durch Introspektion, Reflexion
und begriffliches Verständnis.

Humanistische Psychologie postuliert 
• das menschliche Potential – die Begabung zur

umfassenden Menschlichkeit – in den Bereichen
Da-Sein, Dabei-Sein, Jemand-Sein (Persönlich-
keit) und Person-Sein (Abraham Maslow),

• die Tendenz zur Entfaltung dieses Potentials zur
Selbstverwirklichung (Carl Rogers) durch Erfül-
lung der menschlichen Bedürfnisse von den
Grundbedürfnissen bis hin zu den sogenannten
höheren Bedürfnisse nach dem Wahren, Schö-
nen und Guten; Wille, Kreativität, Humor, Wer-
ten; Hingabe und  Dienst an der Gemeinschaft

• sowie die Offenheit für spirituelle Erfahrung als
Merkmal menschlicher Gesundheit (Maslow).

Physiologie und moderne Hirnforschung bestätigen
alle drei Richtungen: Viel von unserem Verhalten ist
Reflexgeschehen; unsere Motivation ist uns meist
nicht bewusst; wir verleugnen und verdrängen und
wehren uns gegen Veränderung; und wir können –
dank der sogenannten Neuroplastizität – über uns
hinauswachsen.  

In dieser Serie werden wir gemeinsam vor dem
Hintergrund der vier genannten Bewusstseinsberei-
che Elemente einer potentialorientierten Psycholo-
gie als Grundlage einer auf Potentialentfaltung aus-
gerichteten Menschenführung in Impulsreferaten,
Übungen in Kleingruppen und Erfahrungsaustausch
im Plenum experimentell entdecken.

In der Rhythmischen Körper-Bewusstseinsarbeit
TaKeTiNa (Reinhard Flatischler) können wir auf
spielerische Weise die Gewohnheiten erkunden,
mit deren Hilfe wir uns – und von uns geführte an-
dere sich – für Potentialentfaltung verschließen
oder öffnen.

Diese Serie wird in den nächsten Jahren mit weite-
ren Themen fortgesetzt.

WILLE* 
Alle sagten, "Das geht nicht!". Einer hat das verges-
sen und hat's gemacht.

"Allahs Wille geschehe", grüßte Wali, und Mulla
Nasrudin antwortete: "Der geschieht sowieso, im-
mer. Wenn's anders wäre, müsste doch meiner
manchmal geschehen".

Wille ist Durchsetzung der Bedürfnisse – von den
sogenannten Mangelbedürfnissen nach sicherer
Existenz, Zugehörigkeit, Territorium, Selbstbehaup-
tung und Fortpflanzung über die spezifisch mensch-
lichen Bedürfnisse bis hin zur Sehnsucht nach dem
Einklang mit allem Sein. 

Es gibt ein Spektrum an Ausdrucksmöglichkeiten
unseres Willens. Am einen Ende sehen wir den
Säugling jeden Alters, der darauf angewiesen ist,
dass jemand sein Brüllen als Ohnmacht oder Hem-
mung versteht und ihm gibt, was er braucht, oder
ihm zeigt, wie er seinem Alter angemessen fühlen
und ausdrücken kann, was er braucht, ohne brüllen
zu müssen; und am anderen Ende den Erfahrenen,
der mit Möricke sagen kann: "Herr, schicke was du
willst" oder mit Krishnamurti: "Frei ist, wer keine
Wahl hat!"

Im Workshop studieren wir, wie wir uns selbst und
anderen dabei helfen können, uns einerseits von
früh erworbenen Selbstbehinderungen zu lösen
und andererseits die uns schicksalhaft gegebenen
Begrenzungen zu akzeptieren und so den Um-
gang mit diesem Drang zur Erfüllung gegebener
Möglichkeiten, den wir – im Gegensatz zur Will-
kür – Willen nennen, optimal zu gestalten. 
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DATEN & PREISE

Potentialorientierte
Psychologie in der
Menschenführung     

Wille* 
So., 17.12., 18.30 h –
Fr., 22.12.17, 14.00 h

Kursgebühr 545 €
zuzüglich Vollpension**

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 171255

ZIST 2018
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POTENTIAL, PERSÖNLICHKEIT, 
PERSON*

Was die Raupe Ende der Welt nennt, 
nennt der Rest der Welt Schmetterling.

Laotse

Unser Potential zur Entfaltung persönlicher Eigen-
art ist uns inbildhaft eingeborenes, wir erkennen es
an Vorbildern als wertvoll, erleben es als Bedürfnis,
Notwendigkeit und Auftrag und verwirklichen es –
in Abhängigkeit von verfügbaren Ressourcen –
durch Übung im Alltag. Eine Persönlichkeit ist je-
mand, die oder der etwas Besonderes darstellt,
eine Person jemand, durch die oder den das we-
sentlich Menschliche hindurchtönt.

Die Raupe frisst bis es Zeit wird, sich zu verpup-
pen, und verwandelt sich in der Puppe zum einzig-
artigen Schmetterling; der sprengt beizeiten den
Deckel und kämpft sich ins Freie, um gemäß seiner
Bestimmung zu fliegen. Wir Menschen werden mit
dem Wissen, was für uns stimmt, in eine Umwelt
geboren, die kulturelle Vorstellungen davon hat,
was für Kinder richtig ist. Auf Gedeih und Verderb
angewiesen auf diese Umwelt unterwerfen wir uns
ihren Bedingungen; lernen anderen zuliebe so zu
tun, als wären wir so, wie wir nicht sind; werden
eine Persönlichkeit, die etwas darstellt; spinnen uns
ein in der Puppe des Charakterpanzers; leiden an
unserer Verstellung und der Verkennung durch die
anderen und beschweren uns, dass wir nicht gese-
hen werde – bis wir es leid sind und uns eine Krise
herausfordert, uns dem Dilemma zwischen der An-
passung in Wahrnehmung, Fühlen, Denken und
Handeln und dem Drang zum eigenartigen Leben
– der Lust zu fliegen – zu stellen.

Berufliche und persönliche Fortbildung für Men-
schen, die sich selbst und andere beim Prozess der
Entpuppung ihrer Eigenart und auf ersten ihrem
Wesen gemäßen Probeflügen begleiten wollen.

SUCHT*        
Ein Weg muss ein Herz haben! 
Wohin gehen wir, Don Juan? 
Dorthin, wo wir herkommen.

Carlos Castaneda, Reise nach Ixtlan

Sucht ist der vergebliche Versuch, ein wesentliches
Bedürfnis mit Ersatz zu stillen.

Sucht ist ein altdeutsches Wort für Krankheit. Im
heutigen Sprachgebrauch verstehen wir Sucht als
ein krankhaftes Verlangen. Auch die Sehnsucht ist
eine Krankheit – die Krankheit, woanders sein zu
wollen, als wir sind, und nicht zu wissen, wie wir
dort hin gelangen können.

Allen Süchten ist gemeinsam, dass das Suchtmittel
– ob Zucker, Nikotin oder Heroin, ob Grübeln,
Schnattern, Fernsehen, Arbeit oder Sex – das Ver-
langen nicht stillen kann. Deshalb muss die Dosis,

die aufgewendet werden muss, um – immer nur
vorübergehend – den ersehnten Zustand zu errei-
chen, fortwährend erhöht werden. 

Krankheit wird üblicherweise verstanden als Stö-
rung, die beseitigt werden muss. Sie kann aber auch
erkannt werden als Zeichen dafür, dass uns etwas,
das wir brauchen, fehlt. So kann die Sucht, auch die
Sehnsucht, Wegweiser werden zu etwas Wesentli-
chem, zu dem wir den Zugang verloren haben.

Im Workshop werden wir durch Entzug des Ersatzes
mit der Übung des Fühlens, der Selbsterinnerung
(Gurdjeff) oder der Inquiry (Almaas) diesem Weg-
weiser folgen. 

Die Rhythmischen Körper-Bewusstseinsarbeit TaKe-
TiNa (Reinhard Flatischler) ist eine von vielen Mög-
lichkeiten unter anderen, auf spielerische Weise die
Gewohnheiten zu erkunden, mit deren Hilfe wir
uns vom Ersehnten fernhalten, und uns fürs Mögli-
che zu öffnen. 

VORWÄRTS ZUM URSPRUNG*     
Gipfelerlebnis, Nahtoderfahrung, Transzendenz
– Heimkehr

"Wohin führt der Weg?", fragte Carlos Castaneda
seinen Lehrer. Don Juan antwortete: "Dorthin, wo
wir herkommen."

Abraham Maslow entdeckte beim Studium seelisch
gesunder Menschen, dass sie häufig Durchbrüche
aus der rational definierten Realität in eine allum-
fassende Wirklichkeit erlebten, "Momente von tiefer
Ehrfurcht, tiefsten Glücks oder gar der Verzückung,
Ekstase oder Seligkeit", in denen sie sich eins mit
der Welt, mit ihr verschmolzen, ihr wirklich zuge-
hörig fühlten. Diese Erfahrungen waren der Ekstase
der Mystiker ähnlich. Da sie mit Religion wenig zu
tun hatten, jedoch das Höchste waren, was die so
Beschenkten je erlebt hatten, nannte Maslow sie
Gipfelerlebnisse. Gipfelerlebnisse gleichen den Er-
lebnissen von Menschen, die aus Todesnähe ins Le-
ben zurückgefunden haben, den sogenannten Nah-
toderfahrungen. Von Verstorbenen wird gesagt, sie
seien heimgegangen; und in spirituellen Traditionen
gilt der Ich-Tod, das Sterben zu Lebzeiten, als Be-
freiung von aller irdischen Bedingtheit und Heim-
kehr zu unserer ursprünglichen Natur.

Maslow war überzeugt, dass sehr viele Menschen
Gipfelerlebnisse kennen, sie jedoch verschweigen
oder gar unterdrücken, weil sie diese in ihrer Iden-
tifikation mit einem rational definierten Selbstbild
für nicht normal halten und fürchten, ihretwegen
ihre vertraute Zugehörigkeit zu verlieren. 

In dieser Fortbildung können Sie Ihre Erinnerungen
an diese geistige Heimat sowie Ihre Widerstände
dagegen, Verbindung zu ihr aufzunehmen, in res -
pektvoller Umgebung erkunden.                     

neu

neu
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DATEN & PREISE

Potentialorientierte
Psychologie in der 
Menschenführung     

Potential,
Persönlichkeit, Person*  
So., 4.3., 18.30 h – 
Fr., 9.3.18, 14.00 h
Kursgebühr 565 €**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180355

Sucht* 
So., 5.8., 18.30 h – 
Fr., 10.8.18, 14.00 h
Kursgebühr 565 €
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180855

Vorwärts 
zum Ursprung* 
So., 2.12., 18.30 h – 
Fr., 7.12.18, 14.00 h
Kursgebühr 565 €
zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181255

Die Workshops können
einzeln zur jeweils an-
gegebenen Kursgebühr 
gebucht werden.
Beim vierten Workshop-
besuch dieser Serie ge-
währen wir nachträglich
5 % Ermäßigung auf die
gesamte Kursgebühr.   

*Anerkennung von 
Fortbildungspunkten
wird beantragt.
**siehe Seite 82
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SALUTOGENESE – FÖRDERUNG 
DES HEILUNGSPOTENTIALS
Vom Umgang mit Menschen, 
die gesund bleiben oder werden wollen 
Wolf Büntig, Günther Linemayr, Thomas Geßner

Diese Fortbildungsreihe für Fachkräfte aus den
Heil- und Sozialberufen vermittelt Grundkennt-
nisse und praktische therapeutische Fertigkeiten
für eine gezielte Unterstützung einer notwendi-
gen medizinischen Behandlung durch Mobilisie-
rung des natürlichen Potentials zur Heilung.

Salutogenese ist ein vom amerikanisch-israelischen
Arzt Aaron Antonovsky entwickelter Ansatz, der
sich mit der Entstehung, der Förderung und der Er-
haltung von Gesundheit befasst. Während die 
Pathogenese die Entwicklung zum Beispiel von In-
fektionskrankheiten mit der Infektion durch soge-
nannte Erreger – Viren oder Bakterien – begründet,
welche durch entsprechende Medikamente zu
schwächen oder zu beseitigen sind, studiert Saluto-
genese Faktoren, die die Widerstandskraft der Per-
son erhöhen und die Entfaltung ihres Potentials zu
Gesundheit fördern. 

Bei Menschen, die Mitverantwortung für ihre Ge-
sundung und Gesundheit übernehmen und ihre
Abwehrkraft stärken wollen, sind psychotherapeuti-
sche Methoden angezeigt, die zur unmittelbaren
Teilnahme am gegenwärtigen Leben, zum emotio-

nalen Ausdruck und zur kreativen Alltagsgestaltung
durch Autonomie, Kohärenzgefühl, Selbstwirksam-
keit, Rhythmus, freies Atmen, gesunde Ernährung,
Imagination, Vertrauen, Humor, Lebensfreude,
Wahrheitsliebe, Sinn und andere heilsame Faktoren
motivieren.

KRISE UND KRANKHEIT ALS CHANCE – 
VERSÖHNUNG MIT DEM LEBEN*
Wolf Büntig 
N. N. und N. N.: TaKeTiNa   

Beschreibung siehe Seite 22. 

NEUROMENTALES 
STRESSMANAGEMENT*      
Günther Linemayr

Beschreibung siehe Seite 25.

WOZU BIN ICH KRANK? – 
AUFSTELLUNGSARBEIT ZUR SEELISCHEN
FUNKTION VON SYMPTOMEN
Thomas Geßner

Beschreibung siehe Seite 24. 
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DATEN & PREISE

Salutogenese – 
Förderung 

des Heilungspotentials 

Krise und Krankheit 
als Chance  – Versöhnung

mit dem Leben*
Fr., 16.2., 18.30 h – 

Di., 20.2.18, 14.00 h        
Kursgebühr 470 €

zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180254

Neuromentales 
Stressmanagement*

Fr., 6.7., 15.00 h – 
So., 8.7.18, 14.00 h 

Kursgebühr 330 € 
zuzüglich Vollpension**

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180754

Wozu bin ich krank? – 
Aufstellungsarbeit zur 

seelischen Funktion 
von Symptomen

Mi., 31.10., 18.30 h –
So., 4.11.18, 14.00 h  

Kursgebühr 450 €
zuzüglich Vollpension**

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181054

Die Workshops können
einzeln zur jeweils 

angegebenen Kursgebühr
gebucht werden. 

Beim dritten Workshopbe-
such dieser Serie 

gewähren wir nachträglich
5 % Ermäßigung auf die

gesamte Kursgebühr.  

ZIST 2018
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ANNÄHERUNG AN DIE 
ALLERFRÜHESTEN SCHICHTEN 
UNSERES ERLEBENS – 
THE PRIMITIVE EDGE OF EXPERIENCE*
NARM Meisterkurs
Laurence Heller

Kurssprache Englisch mit Übersetzung
10 Tage, Oktober 2018 bis April 2019

In dieser NARM Meisterkursserie tasten wir uns an
den Rand primitiver Entstehungsschichten unseres
heutigen Erlebens heran und untersuchen, wie
sich diese auf die Arbeit mit unseren allerschwie-
rigsten Klienten und Klientinnen auswirken: sol-
chen, die sich mit frühen und komplexen Traumen
herumschlagen sowie Menschen mit Persönlich-
keitsstörungen.

In diesem Rahmen untersuchen wir, worin die Basis
unserer Identität besteht, wobei verzerrende frühe
Identifikationen und Objektbeziehungen sowie die
somatischen Entsprechungen hierzu im Mittelpunkt
stehen. Diese tief gehenden Verzerrungen führen
bei Frühtraumatisierten oft zu fordernden psycholo-
gischen und physiologischen Symptomen bis hin
zu Syndromen, unter denen sie womöglich ein Le-
ben lang leiden.

In Erweiterung des bekannten NARM Ansatzes be-
fassen wir uns mit maßgeblichen neuen Interventio-
nen auf dieser Grundlage wie der Arbeit rund um
das Thema Identität aus einer tieferen Warte als der

unserer Identität. Zudem geht es um eine Vertiefung
unseres Verständnisses im Hinblick darauf, welche
Vorteile ein somatisch orientierter Erkundungspro-
zess für die Arbeit mit den frühesten und tiefsten
Traumen mit sich bringt.

Hierbei geht Laurence Heller auf eine (nicht resig -
native) Akzeptanz aller Teile von uns als wirkungs-
volle Möglichkeit ein, Selbstablehnung, Selbstverur-
teilung und Selbsthass aufzulösen, die bei der
Bewältigung früher Traumen entstehen. Es wird ein
theoretischer, praktischer und funktionierender An-
satz für die Arbeit mit dem sogenannten inneren
Kritiker oder Über-Ich vorgestellt.

Darüber hinaus geht es darum, wie sich klinische
Fähigkeiten ausbauen lassen, die für die Beschäfti-
gung mit den Herausforderungen früher Traumen
wichtig sind. In diesem Rahmen befassen wir uns
eingehender mit nichtwestlichen Ansätzen, bei de-
nen es darum geht, einen Ort der Ruhe in uns selbst
zu kultivieren. Aus dieser Warte wird die Arbeit an
den auf Scham und Stolz basierenden Identifikatio-
nen viel weniger zur Herausforderung, da die Ver-
zerrungen als solche sich klarer zeigen und leichter
zugänglich sind.

Einen kleinen Prozentsatz der Zeit wird Laurence
Heller zudem auf das Thema Arbeit mit Persönlich-
keitsstörungen verwenden, wobei es vor allem um
die Borderline-Störung gehen soll. Es werden ei-
gene Tools und Techniken für die nicht ganz einfa-
che Arbeit mit dieser Personengruppe vorgestellt.
Ebenfalls wird ein neues Modell für die Arbeit mit
den komplexen Objektbeziehungen bei Menschen
mit Persönlichkeitsstörungen präsentiert.

Die Meisterkursserie steht allen offen, die das zwei-
jährige NARM Training abgeschlossen und alle An-
forderungen für das entsprechende Zertifikat erfüllt
haben.

Lerninhalte
1. Klarstellung und Ausbau 

von NARM Fähigkeiten.
2. Der Ansatz von NARM für die Arbeit mit der

Borderline-Persönlichkeitsstörung.
3. Der Ansatz von NARM für die Arbeit mit Paaren

(und in geringerem Umfang Familien 
und Jugendlichen).

4. Die Integration westlicher Ansätze 
(psychodynamischer Art, unter anderem Ich-
und Selbstpsychologie, Objektbeziehungen,
Bindungstheorie) und nicht westlich orientierter
Ansätze des Umgangs mit Identität (Identität als
Leere, Fülle, Fluss et cetera – je nach Tradition).

neu

ZIST 2018  

DATEN & PREISE

Annäherung an die 
allerfrühesten Schichten 
unseres Erlebens – 
The Primitive Edge 
of Experience*
Termine:
Beginn jeweils 18.30 h,
Ende 14.00 h
Mo., 15.10. – Sa., 20.10.18
Sa., 30.3. – Do., 4.4.19
Kursgebühr 1 710 €, 
zahlbar in Raten 
pro Workshop,
zuzüglich Vollpension**.
Ort/Anmeldung: ZIST 
Penzberg Nr. 85.18

*Anerkennung von 
Fortbildungspunkten 
wird beantragt.
**siehe Seite 82
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NIG PRACTITIONER
IM BILDE SEIN – KREATIVE 
AUFSTELLUNGSARBEIT MIT DEM
NEURO-IMAGINATIVEN GESTALTEN (NIG)
Barbara Innecken 

Diese Fortbildung wendet sich an Psychotherapeu-
ten, Berater, Pädagogen, Coaches, Trainer und an-
dere in psychosozialen Berufen, die das Repertoire
ihres jeweiligen Arbeits- oder Ausbildungsgebietes
durch den Einsatz von Systemaufstellungen im Ein-
zelsetting bereichern wollen. 

Das von Dr. Eva Madelung begründete Neuro-
Imaginative Gestalten (NIG) enthält in der Weiter-
entwicklung von Barbara Innecken Elemente aus
systemisch-phänomenologischer Aufstellungsarbeit,
systemisch-konstruktivistisch orientierten Metho-
den, Hypnotherapie, Körper-, Kunst- und Trauma-
therapie. 

Im NIG werden spontan erstellte Skizzen als Boden-
anker verwendet und durch das Sich-ins-Bild-Stellen
mit dem ganzen Körper und allen Sinnen erlebt.
Durch die zusätzliche Verwendung einer kognitiv-
reflektierenden Metaposition ergibt sich ein Perspek-
tivenwechsel, der immer wieder zu überraschenden
Einsichten und Neuorientierungen führt. 

In den vier NIG Practitioner Modulen werden die
Grundlagen des NIG mithilfe verschiedener lö-
sungs-, ziel- und ressourcenorientierter Formate
vorgestellt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
erlernen die NIG Aufstellungsformate in vielen
praktischen Übungen, in denen sie sowohl die
Rolle des Therapeuten als auch die des Klienten
und des Beobachters einnehmen. Dadurch sowie
durch unterstützende Supervision lässt sich das Er-
lernte sofort in die Praxis umsetzen und in die ei-
gene berufliche Arbeitsweise integrieren. Jedes
Modul umfasst außerdem theoretisches Hinter-
grundwissen und eine gründliche methodisch-
didaktische Planung und Vermittlung. 

Modul 1: Das Spiel mit den Unterschieden
Vom Problem zur Lösung und zur Entdeckung der
eigenen Fähigkeiten.  

Modul 2: Durch die Augen des anderen schauen
Innere und äußere Konflikte und ihre Lösungsmög-
lichkeiten. 

Modul 3: Die positive Absicht
Ein veränderter Blick auf die Familie und das Kind,
das wir einmal waren. 

Modul 4: Der Lebensweg  
Von Kraftquellen, Zielen und dem nächsten Schritt.  

Die NIG Practitioner Module können einzeln oder
mit Preisvorteil in Komplettanmeldung gebucht
werden. Da die Module aufeinander aufbauen,
wird empfohlen, die Reihenfolge der Module ein-
zuhalten.  
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die alle vier Mo-
dule erfolgreich besucht haben, erhalten ein NIG
Practitioner Zertifikat.

Begleitende Lektüre
Eva Madelung und Barbara Innecken: Im Bilde
sein – Vom kreativen Umgang mit Aufstellungen in
Einzeltherapie, Beratung, Gruppen und Selbsthilfe.
Carl-Auer Verlag
Barbara Innecken: Weil ich euch beide liebe – 
Systemische Pädagogik für Eltern, Erzieher und
Lehrer. Tredition Verlag                                         
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DATEN & PREISE

NIG Practitioner
Im Bilde sein

Modul 1
Fr., 16.2., 18.30 h – 

So., 18.2.18, 14.00 h
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180232

Modul 2
Fr., 30.11., 18.30 h – 
So., 2.12.18, 14.00 h
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181133

Modul 3
Fr., 22.2., 18.30 h – 

So., 24.2.19, 14.00 h  
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 190232

Modul 4
Fr., 18.10., 18.30 h – 

So., 20.10.19, 14.00 h 
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 191031

Kursgebühr 
je Workshop 270 €,

bei Komplettanmeldung
980 €    

zuzüglich Vollpension**

ZIST 2018
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NIG MASTER
IM BILDE SEIN – KREATIVE 
AUFSTELLUNGSARBEIT MIT DEM
NEURO-IMAGINATIVEN GESTALTEN (NIG)
Barbara Innecken, Silke Humez

Die NIG Master Module sind auch offen für Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, die keine NIG Prac-
titioner Module besucht haben.

Die Fortbildung wendet sich an Psychotherapeuten,
Berater, Pädagogen, Coaches, Trainer und andere in
psychosozialen Berufen, die das Repertoire ihres je-
weiligen Arbeits- oder Ausbildungsgebietes durch
den Einsatz von Systemaufstellungen im Einzelset-
ting bereichern wollen. 

Das von Dr. Eva Madelung begründete Neuro-
Imaginative Gestalten (NIG) enthält in der Weiter-
entwicklung von Barbara Innecken Elemente aus
systemisch-phänomenologischer Aufstellungsarbeit,
systemisch-konstruktivistisch orientierten Metho-
den, Hypnotherapie, Körper-, Kunst- und Trauma-
therapie. 

Im NIG werden spontan erstellte Skizzen als Boden-
anker verwendet und durch das Sich-ins-Bild-Stellen
mit dem ganzen Körper und allen Sinnen erlebt.
Durch die zusätzliche Verwendung einer kognitiv-
reflektierenden Metaposition ergibt sich ein Perspek-
tivenwechsel, der immer wieder zu überraschenden
Einsichten und Neuorientierungen führt. 

Die vier Master Module sind weiterführende Semi-
narangebote zu vertiefenden Themen in Verbindung
mit dem NIG: Familien- und Organisationsaufstel-
lungen, Integration innerer Anteile, traumathera-
peutische Grundlagen für die Aufstellungsarbeit so-
wie Modelle für wertschätzende Gesprächsführung. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer begegnen
diesen Themenschwerpunkten in vielen praktischen
Übungen. Dadurch sowie durch unterstützende Su-
pervision lässt sich das Erlernte sofort in die Praxis
umsetzen und in die eigene berufliche Arbeitsweise
integrieren. Jedes Modul umfasst außerdem theore-
tisches Hintergrundwissen und eine gründliche me-
thodisch-didaktische Planung und Vermittlung.  

Modul 1
Systemisch-phänomenologische Aufstellungsarbeit
im Einzelsetting mithilfe des Neuro-Imaginativen
Gestaltens (NIG)

Modul 2
Kommunikationsmodelle für wertschätzende 
Gesprächsführung in der Aufstellungsarbeit 
mit dem NIG

Modul 3
Traumatherapeutische Grundlagen für die 
Aufstellungsarbeit im Einzelsetting mithilfe des
Neuro-Imaginativen Gestaltens (NIG)

Modul 4
Aufstellungsarbeit mit inneren Persönlichkeits -
anteilen mithilfe des Neuro-Imaginativen 
Gestaltens (NIG)

Die NIG Master Module können einzeln oder mit
Preisvorteil in Komplettanmeldung  gebucht werden. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die im Besitz
des NIG Practitioner Zertifikats sind, schließen die
Teilnahme an der NIG Master Serie mit einem NIG
Master Zertifikat ab.

Begleitende Lektüre
Eva Madelung und Barbara Innecken: Im Bilde
sein – Vom kreativen Umgang mit Aufstellungen in
Einzeltherapie, Beratung, Gruppen und Selbsthilfe.
Carl-Auer Verlag
Barbara Innecken: Weil ich euch beide liebe – 
Systemische Pädagogik für Eltern, Erzieher und
Lehrer. Tredition Verlag                                         

neu
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DATEN & PREISE

NIG Master
Im Bilde sein
Modul 1 (B. Innecken)      
Fr., 11.5., 18.30 h – 
So., 13.5.18, 14.00 h   
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180535
Modul 2 (S. Humez)    
Fr., 26.10., 18.30 h –
So., 28.10.18, 14.00 h
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 181031
Modul 3 (B. Innecken)      
Fr., 15.3., 18.30 h – 
So., 17.3.19, 14.00 h  
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 190330
Modul 4 (B. Innecken)      
Fr., 20.9., 18.30 h – 
So., 22.9.19, 14.00 h 
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 190934
Kursgebühr 
je Workshop 275 €,
bei Komplettanmeldung
990 €    
zuzüglich Vollpension** 

**siehe Seite 82
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MOSHÉ FELDENKRAIS' ERBE
Fortbildungsreihe für Feldenkrais Practitioner
Eli Wadler 

In dieser Fortbildungsreihe für praktizierende Fel-
denkrais Lehrer mit Berufserfahrung stellt Eli Wadler
sein gesamtes Wissen aus seinen Jahren als Schüler,
Assistent und Praxisvertreter von Moshé Feldenkrais
zur Verfügung.

Sein Unterricht ist zudem von seiner mehr als vier-
zigjährigen Erfahrung geprägt, in der er die Me-
thode, unter anderem durch die Arbeit mit verschie-
denen Lagerungsmaterialien, Rollen und Eibällen,
weiterentwickelt hat. 

Eine Reise in die Kindheit
Eine Lektion in Bewusstheit durch Bewegung ist
eine gemeinsame Reise in die spontanen Bewe-
gungsmöglichkeiten, die wir als Kinder hatten. In
einer Stunde in Funktionaler Integration wird es
meist noch intensiver erfahrbar: Manche Bewegun-
gen sind aus unterschiedlichen Gründen (Verlet-
zungen, Krankheiten, einseitige Belastung, Überlas -
tung, langes Sitzen) in Vergessenheit geraten, sie
schlummern im Dunkeln. Unsere Rolle als Felden-
krais Lehrer ist es, gleichsam als Spiegel Licht in
diese dunklen Bereiche zu bringen, sie zu einer
neuen harmonischen Bewegung zu führen und im
Körper den Hausfrieden wieder herzustellen.

Gruppensitzungen 
Awareness Through Movement (ATM) 
Eli Wadlers Aufmerksamkeit gilt in besonderer
Weise dem Erlernen einer optimalen Selbstorgani-
sation, die durch intensive ATM Arbeit verbessert
werden soll. 
Die ATM sind thematisch eng verbunden mit den
FI Demonstrationen.
Sie gehen manchmal auch ineinander über. So zeigt
Eli Wadler während einer ATM, wie eine Bewegung
durch die Hände des Practitioners deutlicher und in-
tensiver erlebt oder erlernt werden kann. 

Einzelbehandlung Functional Integration (FI)
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwerben
eine reiche Palette verschiedener FI Techniken und
lernen Materialien sinnvoll einzusetzen. 
Eli Wadlers Akzent auf die Selbstorganisation hat
das Ziel, einen nonverbalen Kontakt zum Patienten
entstehen zu lassen und während der ganzen FI
aufrechtzuerhalten. Durch diesen Dialog können
wir erspüren, was unser Patient in jedem Moment
der FI braucht, sogar durch die eingesetzten Hilfs-
mittel hindurch. 

Supervision
Die Supervision durch Eli Wadler während der
Partnerarbeit ist für alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer integraler Bestandteil dieser Fortbildungs-
reihe. Durch unermüdliches Beobachten, Beglei-
ten und Helfen wird er jeden dort abholen, wo sie
oder er gerade steht. Gelegentlich begleitet Eli
Wadler auch unseren Körper oder unsere Hände

bei der Arbeit, um uns zu zeigen, wie ein echter
Kontakt, ein Dialog, sich anfühlt. 

Das Wesen unserer Arbeit 
Das Ziel ist nicht, die Arbeit unseres Lehrers zu ko-
pieren. Jeder von uns hat seine eigene Handschrift,
eine eigene Art zu arbeiten, die das Ergebnis so-
wohl unserer Ausbildung und Praxiserfahrung als
auch unserer Lebensgeschichte und unserer Persön-
lichkeit ist. 

Es ist jedoch möglich und empfehlenswert, unsere
Sprechweise mutiger, unsere Arbeit farbiger, das
Unmögliche möglich, das Schwierige leicht und
das Leichte angenehm zu machen. So charakteri-
sierte Moshé das Wesen unserer Arbeit. 

Dieses Ziel vor Augen achten wir auf zwei zentrale
Aspekte unserer Arbeit: Zum einen arbeiten wir an
unserer eigenen inneren Haltung. Durch sie wird
eine Einzelstunde zu einem für beide Partner anre-
genden, harmonischen und erfreulichen Tanz und
das Potential des Patienten spielerisch erweitert und
entfaltet. Zum anderen soll unsere Berührung so
achtsam und feinfühlig sein, dass der Patient vor al-
lem seinen eigenen Körper und nicht nur unsere
Hände spürt. Persönliche Berührung ist in erster Li-
nie ein beständiges Hinhören. So verwandelt eine
Berührung eine Behandlung in eine Lektion.

Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihren Ausbil-
dungsort sowie das Diplomjahr an.                      

Zu NARM (rechte Seite):
Literatur  

Heller, Laurence und LaPierre, Aline: 
Entwicklungstrauma heilen, 

Alte Überlebensstrategien lösen, 
Selbstregulierung und 

Beziehungsfähigkeit stärken.
Kösel Verlag

Einführungsvideo über NARM 
mit Dr. Laurence Heller 

im Internet unter: 
insightcenter.org/Narm/
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DATEN & PREISE

Moshé Feldenkrais' Erbe
Termine:

Beginn jeweils 18.30 h,
Ende 14.00 h 

Di., 23.1. – So., 28.1.18
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180150

Mi., 15.8. – Mo., 20.8.18
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180850

Kursgebühr 
je Workshop 640 € 

zuzüglich Vollpension**
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DAS NEUROAFFEKTIVE 
BEZIEHUNGSMODELL ZUR HEILUNG
VON ENTWICKLUNGSTRAUMA –
THE NEUROAFFECTIVE RELATIONAL
MODEL (NARM)*
Laurence Heller

Kurssprache Englisch mit Übersetzung
20 Tage, Mai 2018 bis Oktober 2019

Die spontane Bewegung in uns allen zielt auf Verbin-
dung. Ungeachtet dessen, wie zurückgezogen und
isoliert wir geworden sind, und ungeachtet der
Schwere des Traumas, das wir erlebt haben, gibt es –
gerade so, wie die Pflanze sich spontan auf die Sonne
zubewegt – in jedem von uns einen Impuls in Rich-
tung Verbundenheit mit uns selbst und mit anderen.

Dr. Laurence Heller

Das Neuroaffektive Beziehungsmodell (NARM) ist
ein psychodynamischer und körperorientierter Ansatz
für die Behandlung von Entwicklungstrauma, der
gleichzeitig mit der Dysregulation des Nervensys -
tems, mit gewachsenen Identitätsverzerrungen und
mit deren wechselseitiger Verflechtung arbeitet. Das
gleichzeitige Arbeiten auf der körperlichen und der
psychologischen Ebene menschlichen Seins ist eine
bedeutsame Perspektivenerweiterung mit tiefgründi-
gen Implikationen für die Arbeit mit Beziehungs-,
Entwicklungs- und Bindungstrauma.
Das Anliegen von NARM ist die Verbindung mit sich
selbst, den Gefühlen, dem Körper und der eigenen
Lebendigkeit. Sie ist, ebenso wie die Verbindung mit
anderen, unser tiefstes Bedürfnis und unsere größte
Herausforderung im Leben. 

Konzeptionelle Grundannahmen
NARM beruht auf der Grundannahme, dass die unzu-
reichende Befriedigung biologischer Grundbedürf-
nisse die somatische und affektive Selbstregulierung,
die Identität und die Beziehungsfähigkeit deutlich be-
einträchtigt. In dem Ausmaß, in dem unsere biologi-
schen Grundbedürfnisse nicht befriedigt werden, ent-
wickeln wir auf somatischer Dysregulation beruhende
Überlebensstrategien. Wir entfremden uns dabei von
unserem Körper, verlieren die Verbindung zu unseren
Emotionen und entwickeln in der Folge Identitätsver-
zerrungen und Beziehungsstörungen.

Arbeitsweise
NARM arbeitet mit diesen aus dem Verlust der Ver-
bindung entstandenen und im weiteren Leben unbe-
wusst wirksamen Überlebensmustern auf den Ebe-
nen von Identität, Emotion, Physiologie und
Verhalten. Die Arbeit ist nicht-regressiv, ressourcen-
orientiert und erfolgt beziehungsbezogen im Hier-
und-Jetzt. Sie verbindet Somatic Experiencing mit
psychodynamischen Modellen wie Bindungs- und
Objekt-Beziehungs-Theorie und schlägt gleichzeitig
einen Bogen zu einem umfassenderen Verständnis
über die Natur von Identität. Methodisch arbeitet
NARM gleichermaßen und gleichzeitig von unten
nach oben (bottom-up), vom Stammhirn zum Neo-
kortex, wie von oben nach unten (top-down), vom

Neokortex zum Stammhirn. Das Vorgehen von oben
nach unten arbeitet mit Kognitionen und mit Emotio-
nen und konzentriert sich auf die Erkundung und
Auflösung von behindernden Identifikationen in Be-
zug zu sich selbst und anderen. Das Vorgehen von
unten nach oben fokussiert auf den Körper, das Spür-
bewusstsein (somatic mindfulness) und die instinkti-
ven Reaktionen, die durch das Stammhirn vermittelt
werden und dann nach oben wandern, wo sie die
limbischen und kortikalen Areale des Gehirns beein-
flussen. Die Integration beider Herangehensweisen
erweitert erheblich die therapeutischen Optionen in
der Arbeit mit Entwicklungstrauma.

Fortbildungsinhalte
Die Fortbildungsinhalte umfassen das konzeptio-
nelle Verständnis sowie die grundlegenden Vorge-
hensweisen und Arbeitsmethoden von NARM, im
Einzelnen für 
• die Unterschiede zwischen Entwicklungstrauma

und Schocktrauma,
• die Arbeit mit Kontakt und Kontaktverlust in 

Bezug zu sich selbst und zu anderen,
• die funktionale Einheit zwischen biologischer und

psychologischer Entwicklung,
• die fünf Grundbedürfnisse und deren 

entwicklungspsychologische Bedeutung,
• die Entstehung und Funktion der fünf 

grundlegenden Überlebensstrategien,
• die wechselseitige Beziehung von Nervensys tem-

Dysregulation und Identitätsverzerrungen,
• die Erkundung und die Auflösung von scham-

basierten Identifizierungen und stolz-basierten
Gegenidentifizierungen,

• die implizite Absicht von Emotionen und die 
psychobiologische Vervollständigung,

• die Arbeit in der Gegenwart und die Bedeutung
somatischer Achtsamkeit im therapeutischen 
Prozess,

• den NARM Heilungskreislauf und die Arbeit 
top-down und bottom-up.

Zielgruppe
Diese Fortbildung ist offen für Menschen, die psycho-
therapeutisch tätig sind. Interessenten, die nicht mindes -
tens ein Jahr Weiterbildung in Somatic Experiencing
absolviert haben, müssen an einem Einführungssemi-
nar teilnehmen. Im Einzelfall entscheiden Dr. Heller
und von ihm benannte Assistenten über die Zulassung.

Umfang der Fortbildung
Die Fortbildung dauert, verteilt über einen Zeitraum
von zwei Jahren, vier mal fünf Tage, insgesamt zwan-
zig Tage mit 160 Unterrichtseinheiten (UE). Zur Si-
cherung der Qualitätsansprüche des Trainings und
zur abschließenden Zertifizierung sind neben der
Teilnahme an den 160 UE zehn Stunden Einzelsit-
zungen und zehn Stunden Supervision obligatorisch. 
Supervisionen können als Einzel- oder als Grup-
pensupervision vereinbart werden. Von den insge-
samt zehn Stunden Supervision sollen vier Stunden
mit Dr. Laurence Heller, von den verbleibenden
sechs Stunden mindestens zwei Stunden als Einzel-
supervision genommen werden.
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DATEN & PREISE

Das Neuroaffektive 
Beziehungsmodell zur
Heilung von Entwick-
lungstrauma –
The Neuroaffective 
Relational Model
(NARM)*

Termine: 
Beginn jeweils 18.30 h,
Ende 14.00 h   
So., 13.5. – Fr., 18.5.18
Di., 9.10. – So., 14.10.18
So., 24.3. – Fr., 29.3.19
Mi., 2.10. – Mo., 7.10.19

Kosten:
Kursgebühr 3 420 €, 
zahlbar in Raten pro
Workshop,
zuzüglich Vollpension**.
In der Kursgebühr ist das
Buch von Laurence 
Heller und Aline LaPierre
(siehe Literatur auf neben-
stehender Seite) als 
Arbeitsgrundlage für das
Training enthalten. 
Das Buch wird im ersten
Workshop ausgegeben.

Hinzu kommen Kosten
für die Einzelsitzungen
und Supervisionen. Ein-
zelheiten zu den Kosten
erhalten Sie mit unserem
Informationsmaterial zum
Training. 
Die Zahlung der Einzel-
sitzungen und 
Supervisionen erfolgt 
direkt vor Ort. 

Interessenten an der 
Fortbildung erhalten auf
Anfrage unser Informa -
tionsmaterial zum 
Training, Anmelde -
unterlagen und einen 
Bewerbungsbogen für 
die Teilnahme. 

Ort/Anmeldung: 
ZIST Penzberg Nr. 83.18

*Anerkennung von 
Fortbildungspunkten 
wird beantragt. 
**siehe Seite 82

47•••••FORT-, WEITER- UND AUSBILDUNG

LÄNGERE FORTBILDUNG



AUSBILDUNG ZUM 
TAKETINA RHYTHMUSPÄDAGOGEN
Reinhard Flatischler 
Co-Leitung: Astrid Bosshard und 
Andreas Wittwer  

Juni 2019 bis Mai 2021

Zielgruppen
Die Ausbildung ist besonders empfehlenswert für:
Musiker, Musiklehrer, Grundschullehrer, Hoch-
schullehrer, Tänzer, Schauspieler, Therapeuten,
Trainer von Führungskräften, Sozialpädagogen,
Ärzte und Menschen, die in Heil-, Sozial- oder
Kreativberufen arbeiten.

Ausbildungsziele 
Ziel der Ausbildung ist es, kompetente Leiterinnen
und Leiter auszubilden, die an Rhythmus interes-
sierte Menschen verantwortungsvoll und effektiv
mit TaKeTiNa in deren persönlicher und musikali-
scher Entwicklung begleiten können. 

Die Ausbildung vermittelt Rhythmische Kompe-
tenz und praktisches Wissen über die Wirkung
von Rhythmus sowie die Fähigkeit, 
• eigene TaKeTiNa Kurse anzuleiten und dabei

Rhythmus als kreative, heilsame und bewusst-
seinserweiternde Kraft nutzbar zu machen.

• Trommeln und Perkussionsinstrumente auf 
einem hohen Niveau spielen zu können.

• die TaKeTiNa Rhythmuspädagogik – falls 
möglich –  in den bereits erlernten Beruf 
zu integrieren.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen, einen
effektiven TaKeTiNa Prozess anzuleiten, indem sie
eine Vielfalt von Fähigkeiten gleichzeitig verkörpern. 
• Sie spielen Surdo oder Berimbau und 

sprechen dabei mit den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern oder 

• sie führen die Gruppe durch Übungen zur 
Steigerung der Achtsamkeit für innere 
Prozesse. 

• Sie sind fähig, sich während des Leitens 
ständig einem Zustand erweiterter Wahrneh-
mung hinzugeben. 

• Sie singen in festgelegten, archetypischen
Rhythmusmustern, deren Wirkung sie kennen, 

• sie können ihre Stimmrhythmen jederzeit 
genau wiederholen und 

• sie vermögen, in Wechselgesängen ihre calls
genau dem Zustand der Gruppe anzupassen
und die Gruppe damit nonverbal anzuleiten. 

Die Ausbildung endet mit einer Abschlussprü-
fung, die im Leiten einer öffentlichen TaKeTiNa
Gruppe besteht. 
Nach erfolgreichem Bestehen erhalten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ein Zertifikat. 

Motivation für die Ausbildung
Die Ausbildung ist intensiv und tiefgehend. Das
macht sie effektiv in der späteren Arbeit mit men-

schen und ermöglicht den Teilnehmern profundes
Lernen. Im Laufe der Ausbildung werden die Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen Schritt für Schritt zu
authentischem und effektivem Leadership geführt.

Damit die damit verbundenen musikalischen und
emotionalen Prozesse für die Einzelnen und für
die Gruppe konstruktiv sind, sollten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer gewillt sein, folgende
Eigenschaften zu realisieren:
• Eigenmotivation: Die Fähigkeit, den gewählten

Weg in Eigenmotivation weiterzugehen, vor al-
lem in den Momenten, in denen Grenzen
sichtbar und spürbar werden. 

• Selbstverantwortlichkeit: Die Fähigkeit, beste-
hende Grenzen zu respektieren und der Wille,
sie ausdehnen zu wollen.

• Motivation zum Üben: Die Arbeit mit TaKe-
TiNa erfordert das Entwickeln und Integrieren
verschiedener Fähigkeiten. Um dies in dem 
relativ kurzen Zeitraum von zwei Jahren 
bewerkstelligen zu können, braucht es eine 
innere Bereitschaft, das gelernte durch Üben
zu verinnerlichen, zu integrieren und weiter -
zuentwickeln.

Aufnahmebedingungen
Von den Bewerbern werden keine speziellen Fä-
higkeiten an einem Musikinstrument vorausgesetzt.
Es wird jedoch erwartet, dass die Bewerber sich vor
der Ausbildung elementare Grundkenntnisse der
Gehörbildung (einfache Intervalle erkennen et ce-
tera) aneignen. Weiter wird vorausgesetzt, dass je-
der, der an der Ausbildung teilnehmen will, mindes -
 tens einen TaKeTiNa Workshop bei Reinhard
Flatischler besucht hat und einen (oder mehrere)
Wege der Selbsterfahrung praktiziert (Tai Chi, Yoga,
Meditation …).
Die Teilnahme am Einführungs- und Auswahl-
workshop ist für alle Interessenten obligaorisch,
da sich die Ausbildungsgruppe in diesem Work-
shop formt. 

Teilnehmerzahl
Maximal 40 Männer und Frauen. 

EINFÜHRUNGS- UND AUSWAHL-
WORKSHOP ZUR AUSBILDUNG ZUM
TAKETINA RHYTHMUSPÄDAGOGEN
Reinhard Flatischler 
Assistenz: Andreas Wittwer und/oder 
Astrid Bosshard

Reinhard Flatischler wird im Einführungs- und
Auswahlworkshop alle inhaltlichen Fragen zur
Ausbildung beantworten und, wenn nötig und er-
wünscht, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
darin beraten, ob die Teilnahme an der Ausbil-
dung zum gegebenen Zeitpunkt sinnvoll und er-
folgversprechend ist. Dieser Workshop findet im
Kultur- und Tagungszentrum Murnau statt. Die
Kursgebühr für diesen Workshop ist nicht im Aus-
bildungpreis enthalten.
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Ausbildung zum 
TaKeTiNa 

Rhythmuspädagogen
Termine:

Beginn jeweils 18.30 h,
Ende 14.00 h 

1. Set
Di., 11.6. – Mi., 26.6.19

2. Set
Di., 17.9. – Mi., 2.10.19

3. Set
Di. 3.12. – Mi., 18.12.19

4. Set
Di., 21.4. – Mi., 6.5.20

5. Set
Di., 8.9. – Mi., 23.9.20

6. Set
Di., 24.11. – Mi., 9.12.20

7. Set mit Prüfungen
Di., 27.4. – Mi., 12.5.21

oder in Abhängigkeit von
der Teilnehmerzahl:

22.4. – 12.5.21
Die Entscheidung über

die Dauer wird zu 
Beginn des ersten Sets

bekanntgegeben. 

Kursgebühr 9 285 € 
zuzüglich Vollpension**

Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg  Nr. 82.19

Einführungs- und 
Auswahlworkshop zur

Ausbildung 
zum TaKeTiNa 

Rhythmuspädagogen
Do., 11.4., 10.30 h – 
So., 14.4.19, 16.00 h                 

Die Kursgebühr stand bei
Redaktionsschluss noch

nicht fest,
ohne Vollpension.     

Ort: Kultur- und 
Tagungszentrum 

Murnau, 
Kohlgruber Str. 1, 

82418 Murnau 
am Staffelsee

Anmeldung: ZIST 
Penzberg Nr. 190440

• • • • •

VORSCHAU 2019

LÄNGERE AUSBILDUNG



INTEGRALE SOMATISCHE 
PSYCHOLOGIE (ISP)
Ein Meisterkurs zur Integration von Körper, 
Energie und Bewusstsein in 
psychologische Prozesse
Raja Selvam

Juni 2019 bis Mai 2020

Kurssprache Englisch mit Übersetzung

In neuerer Zeit ist der psychologische Mainstream
darauf aufmerksam geworden, dass die Wahrneh-
mung und Unterstützung von körperlichen Emp-
findungen, Entladung und Bewegung im Rahmen
psychologischer Prozesse die Wirksamkeit von
Therapien enorm verbessern kann.

Gemessen jedoch an dem, was auf diesem Weg
möglich ist, steckt das Projekt Verkörperung in
Theorie und Praxis des psychologischen Main-
stream bislang noch in den Kinderschuhen. Vor
diesem Hintergrund können klinisch Tätige, die
bereits psychologisch und somatisch mit Klienten
arbeiten, die Wirksamkeit und Effektivität ihrer Ar-
beit weiter erhöhen, wenn sie sich mehr Wissen
auf den folgenden Gebieten aneignen:

a) Neurologie und Physiologie der Emotionen
und anderen psychologischen Erfahrungen im
physischen Körper,

b) physiologische und psychologische Funktionen
der verschiedenen Elemente innerhalb des
Energiekörpers und

c) physiologische und psychologische Regulie-
rung des physischen Körpers und Energiekör-
pers von Individuen durch die drei kollektiven
Körper, von denen er wiederum ein unverzicht-
barer Bestandteil ist.

Die Integrale Somatische Psychologie (ISP), die aus
der westlichen und östlichen Psychologie schöpft,
aus der wissenschaftlichen Erforschung der neuro-
logischen und physiologischen Dimension psycho-
logischer Erfahrungen sowie aus empirischen Er-
kenntnissen aus diversen Körpertherapieschulen
sowie Strömungen der Körper-, Bewegungs- und
Energiearbeit, bietet erfahrenen Klinikern mit be-
reits vorhandenem psychologischen und somati-
schen Ausbildungshintergrund eine kurze theore-
tisch und praktisch orientierte Weiterbildung auf
hohem Niveau (12 Tage, aufgeteilt in drei viertä-
gige Module), bei der es darum geht, die klinische
Wirksamkeit der eigenen Therapie signifikant zu
verbessern, indem Klienten geholfen wird, mehr
Ebenen ihrer Psyche zu verkörpern.

Bitte senden Sie uns ein kurzes Schreiben, in dem
Sie Ihre fachlichen Qualifikationen darlegen.
Über die Aufnahme zur Weiterbildung wird im
Einzelfall entschieden.

Es besteht die Möglichkeit, an Modul 1 als Schnup-
perkurs teilzunehmen, bevor eine verbindliche An-
meldung zu Modul 2 und 3 erfolgt.

Für mehr Informationen wenden Sie sich bitte an:
info@zist.de 

INTEGRAL SOMATIC 
PSYCHOLOGY (ISP) 
An advanced approach to integrating body,
energy, and consciousness into any 
psychological process

June 2019 until May 2020

Course language English with German translation

Integral Somatic Psychology (ISP) considers every
approach to psychotherapy as valuable and un-
derstands them all as components of a broad uni-
fying framework built on Eastern and Western
psychologies. It offers clinicians from diverse ther -
apeutic modalities the possibility of increasing
treatment efficiency through greater embodiment
of all the bodies that constitute the psyche.

All human experiences (perceiving, thinking, feel -
ing, remembering, imagining, evaluating, relating,
and responding) arise from our individual gross 
(i. e. physical) and quantum level subtle (i. e. energy)
bodies that are in constant interaction with the
dynamic collective gross and subtle bod ies con-
tained in an absolute collective body of pure aware-
ness. 

Though valuable, the focus on the brain and to a
lesser extent on the individual gross (physical)
body as the beginning and end of all of our expe-
riences has severely limited Western psychology's
comprehension of the larger domain in which hu-
man experiences originate; and has greatly dimin -
ished its ability to help those in need.

Please send us a short desciption of your qualifica-
tions and background. There will be individual de-
cisions about the participation.

You can take module 1 on a trial basis before com-
mitting to modules 2 and 3.

For more inforrmation please connect: info@zist.de
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Integrale Somatische
Psychologie (ISP)
Termine: 
Beginn jeweils 18.30 h,
Ende 14.00 h   
Mi., 26.6. – So., 30.6.19
Fr., 29.11. – Di., 3.12.19
Fr., 15.5. – Di., 19.5.20
Die Kursgebühr stand bei
Redaktionsschluss noch
nicht fest.  
Zuzüglich Vollpension**. 
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 84.19

**siehe Seite 82
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SAT PROGRAMM 
SEEKERS AFTER TRUTH  

Das SAT Programm ist eine umfassende Schulung
für die psycho-spirituelle Entwicklung des Men-
schen. Es setzt an den Begrenzungen durch die ei-
genen Charakterstrukturen mit dem Ziel an, zu tie-
ferer Einsicht, Herzenskraft und Weisheit zu finden. 

Das Programm besteht aus verschiedenen Modulen
mit unterschiedlichen thematischen Schwerpunk-
ten. Zentrales Element ist das auf Claudio Naranjo
zurückgehende Enneagramm der Persönlichkeit. Es
wird verbunden mit Methoden der modernen Psy-
chotherapie sowie Praktiken östlicher Traditionen
und ermöglicht den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern dadurch eine nachhaltige persönliche und be-
rufliche Entfaltung. Das SAT Programm richtet sich
gleichermaßen an Personen in helfenden, therapeu-
tischen und ausbildenden Berufen, wie an Men-
schen, die die Grenzen des psychotherapeutischen
Arbeitens überschreiten wollen. 

Das Programm ist sowohl hinsichtlich der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer als auch des Lehrkörpers
international besetzt. 

Im August 2017 startete der fünfte SAT Zyklus in
Deutschland mit Modul I (Selbsterkenntnis und Le-
bendigkeit) in ZIST. Darauf aufbauend wird in 2018
Modul II (Wiederherstellung der Beziehungen) im El-
sass, nördlich von Straßburg, angeboten. Modul III
(Intuition und innere Führung) sowie Modul I (Selbst-
erkenntnis und Lebendigkeit) finden in 2019  in ZIST
statt. 

Ich betrachte das SAT Programm 
als eine Universität der Liebe 
und des umfassenden Bewusstseins.

Claudio Naranjo

INTUITION UND INNERE FÜHRUNG
(SAT MODUL III)
Katrin Reuter 
und Team der internationalen SAT Schule

Kurssprache Englisch mit Übersetzung

Im Zentrum dieses dritten Moduls des SAT Pro-
gramms, welches auf Dr. Naranjos einzigartigem
Ansatz für eine ganzheitliche Entwicklung des
Menschen basiert, steht die Vertiefung der Psycho-
logie des Enneagramms, indem die kognitiven Kern-
überzeugungen, die spezifischen Abwehrmechanis-
men der verschiedenen Persönlichkeitsstrukturen
und ihre Ausdifferenzierungen in den 27 Subtypen
erforscht werden. Diese spezielle und nur inner-
halb des SATs von Claudio Naranjo weitergege-
bene Lehre eröffnet die Möglichkeit, zu tieferen
Ebenen der Selbstakzeptanz zu gelangen und das
Vertrauen in die eigenen intuitiven Fähigkeiten zu
entwickeln. Das kontinuierlich aufgebaute und
durch Supervision begleitete psychotherapeutische

Laboratorium ermöglicht dabei sowohl die eigene
Arbeit an den Ego-Strukturen und die mit ihnen ver-
bundenen Probleme in unserem Leben in intensiver
Art und Weise fortzusetzen, als auch an den spezi-
fischen Themen und Schwierigkeiten zu arbeiten,
die uns begegnen, wenn wir für andere in helfender
und unterstützender Weise tätig werden. Dieser
sich im SAT III eröffnende Lernprozess, in dem die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter Supervision
miteinander arbeiten und sich durch diese gegen-
seitige Unterstützung selbst weiter erfahren und an
ihr wachsen, ist insbesondere für alle in helfenden,
ausbildenden und therapeutischen Berufen enga-
gierte Personen von großem Interesse. 

Das dritte Modul stellt in diesem Sinne das Herz-
stück innerhalb des SAT Programms dar. Es ist durch
seine Struktur sowie seine methodischen Ansätze
und Übungen ein außergewöhnliches Training. Die
Einführung in die tibetische Meditation in der Tradi-
tion des Vajrajana eröffnet dabei den Weg zu Mitge-
fühl für sich und andere, welcher zusätzlich durch
achtsame Körper-, Atem- und Bewegungsarbeit so-
wie eine Rückführung zu perinatalen Erfahrungen
gefördert wird.

SELBSTERKENNTNIS 
UND LEBENDIGKEIT (SAT MODUL I)  
Katrin Reuter 
und Team der internationalen SAT Schule

Kurssprache Englisch mit Übersetzung

Dieses Modul ermöglicht die Grundmotive, die
uns im Leben bewegen, und unsere früh angeleg-
ten Persönlichkeitsstrukturen in der Tiefe zu er-
kennen. Es eröffnet den Weg zu einer achtsamen
Lösung der Identifikationen mit den konditionier-
ten Persönlichkeitsanteilen (dem Ego) und lässt
durch die (Wieder-)Entdeckung der eigenen Spon-
taneität und Authentizität neues Bewusstsein ent-
stehen. Ein Mosaik von Methoden und Techniken,
die in organischer Weise miteinander verbunden
werden, entkräften unsere sich ständig wiederho-
lenden, neurotischen Mechanismen und so kann
sich das eigene Sein seinen tiefer liegenden Wer-
ten und seinem kreativen Potential öffnen.

Zur Teilnahme werden Grundlagen mit dem En-
neagramm vorausgesetzt. Diese können durch ei-
nen Einführungsworkshop in das Enneagramm
der Persönlichkeit nach Claudio Naranjo erlangt
werden. Wir behalten uns vor, bei Anmeldung ei-
nen Einführungsworkshop zu empfehlen (nächste
Gelegenheit in ZIST: 17. – 19.5.19 Nr. 190534).

Weitere Informationen unter: 
www.naranjo-sat.com
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Intuition 
und innere Führung

(SAT Modul III)
Fr., 1.3., 18.30 h – 

So., 10.3.19, 14.00 h
Die Kursgebühr stand
bei Redaktionsschluss

noch nicht fest.
Zuzüglich 

Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 190330

Voraussetzung für die
Teilnahme an Modul III

ist, an den Modulen I
und II des SAT 

Programms entweder 
in Deutschland oder 

in einem anderen Land
teilgenommen zu haben.

Selbsterkenntnis 
und Lebendigkeit 

(SAT Modul I)
Fr., 25.10., 18.30 h –
So., 3.11.19, 14.00 h
Die Kursgebühr stand
bei Redaktionsschluss

noch nicht fest.
Zuzüglich 

Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 191034

• • • • •

VORSCHAU 2019

PERSöNLICHES WACHSTUM



SOMATIC EXPERIENCING
Doris Rothbauer
im dritten Jahr (für Fortgeschrittene): N. N.

Februar 2020 bis Herbst 2022

Diese Weiterbildung ist zugänglich für Ärzte und
Zahnärzte, Psychologen, Psychotherapeuten, Phy-
siotherapeuten, Heilpraktiker, Masseure, Ergothe-
rapeuten und Logopäden mit abgeschlossener
Ausbildung und mindestens zwei Jahre Berufser-
fahrung.

Somatic Experiencing ist eine direkt am Körper an-
setzende Methode der Behandlung von Angst und
posttraumatischen Reaktionen. Posttraumatischer
Stress stellt die unangemessene Verlängerung einer
Reaktion dar, die ursprünglich einmal eine sinn-
volle Antwort auf eine bedrohliche Situation gewe-
sen ist. In diesem Sinne werden in Somatic Expe-
riencing posttraumatische Symptome nicht als
Pathologie angesehen, sondern primär als eine ur-
sprünglich angemessene Antwort, die im Lauf der
Zeit zu einer fixierten Form erstarrt ist. 

Somatic Experiencing nutzt Symptome als wichtige
Ressourcen in der Auflösung des Traumas für den
Versuch, jene sinnvollen Antworten, die der Person
im Zustand der Überwältigung nicht zur Verfügung
standen, zu identifizieren und verfügbar zu ma-
chen. Durch das Neuverhandeln (renegotiating,
von to negotiate: verhandeln, aushandeln) einer
traumatischen Episode bietet Somatic Experiencing
eine einzigartige, direkte und wirkungsvolle Strate-
gie in der Transformation von Trauma und der Ver-
besserung der Integration. Beim Neuverhandeln er-
fahren die Klienten Hilfe bei der Entwicklung jener
Ressourcen, die zur Zeit des Traumas mangelhaft
entwickelt waren oder ganz fehlten. Dadurch wer-
den die biologischen Potentiale zur Abwehr, die
einst überwältigt worden waren, erneut auf den
Plan gerufen. Durch das Aufspüren und die Wie-
derbelebung dieser inneren Abwehrpotentiale wird
aus dem traumatischen Erleben der Lähmung ein
Gefühl von Zuversicht und Kompetenz freigesetzt.
Auf diese Weise wird es Menschen, die ein Trauma
überlebt haben, möglich, sich von posttraumati-
schen Fixierungen zu befreien, sich fortzuentwi -
ckeln und ihre gegenwärtigen Reserven an Kraft
und Flexibilität zu erleben.

Durch angemessene Nutzung der körpereigenen
Ressourcen zur Wiederherstellung des Gleichge-
wichts können wir durch unterschiedliche Schichten
von Schmerz, Konflikt und Entwicklungsstillstand
vordringen zu jenen verschütteten natürlichen
Selbstheilungskräften, die die tief verankerten Nach-
wirkungen von Trauma zu heilen vermögen.  

Die Weiterbildung ist in drei Stufen aufgebaut:
Im ersten Jahr, der Grundstufe, lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die Symptome von
Trauma im Körper ihrer Patienten zu identifizieren,
diese Traumasymptome als natürliche, biologische

Phänomene zu werten und mit einfachen Techni-
ken ihren Klienten zu helfen, die in diesen Sympto-
men eingefangenen Kräfte zu nutzen, um den Hei-
lungsprozess zu erleichtern.

Im zweiten Jahr, der mittleren Stufe, lernen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer zwölf unterschiedli-
che Typen von Trauma zu identifizieren, durch spe-
zifische Interventionen zu lösen sowie mit multipler
Traumatisierung zu arbeiten. 

Im dritten Jahr – für Fortgeschrittene – lernen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, mit den sekun-
dären Syndromen wie Migräne, Magengeschwür,
spastisches Kolon, Asthma und so weiter zu arbei-
ten, indem sie über die Krankheit, die Symptome
und die Körperempfindungen zur traumatischen
Situation vorstoßen. Sie lernen im direkten Kontakt
mit den Händen zu arbeiten und im Sinne eines
Case-Management andere Ressourcen, wie zum
Beispiel die Zusammenarbeit mit anderen Fachleu-
ten (Psychiatern, Internisten, Sozialeinrichtungen
und so weiter) zu nutzen.

Die drei Stufen bauen aufeinander auf, können je-
doch getrennt gebucht werden. 

Zum Abschluss der Weiterbildung erhalten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ein Zertifikat.

Bitte beachten Sie: Der Besuch eines Einführungs-
kurses in die Traumatherapie Somatic Experi encing
ist Voraussetzung für die Teilnahme an der Weiter-
bildung. 
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DATEN & PREISE

Somatic Experiencing
Beginn:
Mo., 24.2., 18.30 h – 
So., 1.3.20, 14.00 h   
Die Kursgebühr stand 
bei Redaktionsschluss
noch nicht fest.
Zuzüglich Vollpension**.
Zum Erhalt des 
Zertifikats kommen 
noch Kosten für 
Selbsterfahrung in 
Einzelstunden sowie 
Supervision hinzu.
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 80.20

**siehe Seite 82

VORSCHAU 2020

LÄNGERE WEITERBILDUNG
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Regina Lord, Ausschnitt aus: Dorf in Tamil Nadu, Acryl auf Leinwand 

Die Ausbildung an der ZIST Akademie ist für mich der wesentlichste Teil meiner bisherigen 
beruflichen Laufbahn – aber auch ein großer Teil meines privaten Lebens und meiner Entwicklung 
geworden. Hier lerne ich natürlich praktische und theoretische Grundlagen für meine Arbeit als 
Psychotherapeutin. Gleichzeitig – und für mich noch wichtiger – mache ich hier Erfahrungen 
des miteinander Lernens und Lebens, ohne dabei die Verbindung zu mir zu verlieren. 
In meiner Ausbildungsgruppe habe ich wunderbare Freunde gewonnen, mit denen ich nicht nur 
Privates, sondern eben auch Berufliches teilen kann. 
Für dieses Gruppenformat und das Wochenformat (also freie Wochenenden und wirklich viel Zeit mit
der Gruppe) bin ich ZIST sehr dankbar!

Alina Haipt
(PiA an der ZIST Akademie für Psychotherapie)

• • • • •
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DIE NÄCHSTEN 
AUSBILDUNGEN 

Psychologische 
Psychotherapeutinnen
und Psychotherapeuten 

PP 18.01
Juni 2018 
bis Herbst 2023

PP 18.02
November 2018 
bis Frühjahr 2024

Kinder- und 
Jugendlichen-
Psychotherapeu tinnen
und -Psychotherapeuten 

KJ 18.01
Frühjahr 2018
bis Herbst 2022

www.zist-akademie.de

AUSBILDUNG ZU 
PSYCHOLOGISCHEN 
PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND 
PSYCHOTHERAPEUTEN 
und
AUSBILDUNG ZU KINDER- 
UND JUGENDLICHEN-
PSYCHOTHERAPEU TINNEN UND
-PSYCHOTHERAPEUTEN 
nach dem Psychotherapeutengesetz mit 
dem Schwerpunkt tiefenpsychologisch 
fundierte Psychotherapie

Dr. med. Wolf E. Büntig 
sowie herausragende Gastlehrerinnen 
und Gastlehrer 

• Integrative, staatlich anerkannte 
Approbationsausbildung in tiefenpsycholo-
gisch fundierter Psychotherapie vor dem 
Hintergrund der Humanistischen 
Psychologie – psychodynamisch, 
intersubjektiv und potentialorientiert

• Philosophischer Hintergrund: 
Humanistische Psychologie

• Theoretischer Schwerpunkt: 
Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie

• Praxis: Methodenvielfalt – Integration von 
verschiedenen psychodynamischen Verfahren
wie Gestalttherapie, Körperpsychotherapie,
Ericksonsche Hypnotherapie, Transgeneratio-
nale Psychotherapie (Familienstellen) und 
kreativen Methoden

• Vermittlung: Theoretische Konzepte 
integriert mit viel Gruppenselbsterfahrung

• Fachkunden in Gruppentherapie und 
Traumatherapie können gleichzeitig 
erworben werden

• Blockunterricht im bayerischen Voralpenland,
praktische Arbeit in Wohnortnähe

ZIST gründete die ZIST Akademie für Psychothera-
pie (ZIST Akademie) mit dem Ziel, das Gedanken-
gut der Humanistischen Psychologie und die 
jahrzehntelange Erfahrung von ZIST in der Weiter-
bildung in Potentialorientierter Psychotherapie in
einem staatlich anerkannten Ausbildungsinstitut zu
verankern. Am 2. November 2011 erhielt die ZIST
Akademie die staatliche Anerkennung als Ausbil-
dungsinstitut nach dem Psychotherapeutengesetz
mit dem Schwerpunkt tiefenpsychologisch fun-
dierte Psychotherapie. Seither veranstaltet die ZIST
Akademie Ausbildungen für Psychologinnen und
Psychologen zur Erlangung der Approbation als
Psychologische Psychotherapeutinnen und Psycho-
therapeuten. 

Die ZIST Akademie integriert in der Potentialorien-
tierten Psychotherapie als einer Variante der tiefen -
psychologisch fundierten Psychotherapie 
• das Menschenbild der Humanistischen 

Psychologie mit ihren Konzepten vom 
menschlichen Potential, der Hierarchie der 
Bedürfnisse und der Selbstverwirklichung im
Dienst an der Schöpfung;

• in der Theorievermittlung
○ die Erkenntnisse der Psychoanalyse seit Sigmund

Freud vom Unbewussten, von der Übertragung
früher Beziehungserfahrung auf die Beziehungen
der Gegenwart, vom Widerstand gegen 
Veränderung durch die Abwehr von möglicher-
weise heilsamer Beziehungserfahrung und von
der Wiederholung der vergangenen leidvollen
Erfahrung infolge dieser Abwehr;

○ die Beobachtung Wilhelm Reichs, dass Abwehr
und Widerstand mit Muskelkraft geleistete 
Arbeit und in einer konfliktspezifischen 
Charakterstruktur organisiert sind;

○ das Wissen der Verhaltensforschung, dass 
unspezifische Reize reflexartig in frühen 
Lernerfahrungen gebahnte, der gegenwärtigen
Situation unangemessene Reaktionen auslösen,
als Wegweiser zu blockierter Potentialentfaltung
wahrgenommen und durch Konfrontation mit
neuer Lernerfahrung mobilisiert werden und
durch deren Wiederholung zu bewusstem 
Verhalten reifen können;

○ die Einsicht aus dem Systemstellen, dass 
Leugnung und Verdrängung von Gegebenheiten
in der Familiengeschichte ebenso wie in der 
persönlichen Entwicklung Lebenskraft bindet
und dass Zustimmung zur Wahrheit heilt, 

und
• in der therapeutischen Praxis eine Vielfalt an 

therapeutischem Handwerkszeug aus unter-
schiedlichen Verfahren wie Gestalttherapie, 
tiefenpsychologisch fundierter Körperpsycho -
therapie, Verhaltenstherapie, Ericksonscher 
Hypnotherapie, Familienstellen und anderen.

Die Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten
in Ausbildung (PiA) an der ZIST Akademie der bis-
herigen Jahrgänge schätzen das integrative Lernen
und die Möglichkeit, das Gelernte auch im alltägli-
chen Umgang miteinander in einer vertrauten Lern-
sippe an einem ganzheitliches Lernen unterstützen-
den Ort übend zu erfahren.

ZIEL DER AUSBILDUNG
Ziel der Ausbildung der ZIST Akademie ist die opti-
male Entfaltung des therapeutischen Potentials der
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in
Ausbildung (PiA) durch herausragende Lehrer, teil-
weise von internationalem Rang, in einem vielfälti-
gen und anspruchsvollen Curriculum. 
Die PiA sollen am Ende der Ausbildung 
• viel wissen dank der integrativen Vermittlung des

theoretischen Hintergrundes eines breiten Spek-
trums von Varianten moderner tiefenpsycholo-
gisch fundierter Psychotherapie.

•••••



• viel können dank der praktischen Tätigkeit in der
Klinik, der Umsetzung der im theoretischen Un-
terricht vermittelten Vorgehensweisen in prakti-
schen Übungen in Patient-Therapeut-Supervisor-
Triaden sowie der in der Patientenbehandlung
unter Supervision erworbenen Praxiserfahrung.  

• viel sein in dem Sinn, dass sie durch Selbsterfah-
rung persönlich gereift sind, aus eigener Erfah-
rung um die Möglichkeiten der Überwindung
von Krisen durch Potentialentfaltung wissen und
auf dem Hintergrund dieses Wissens Hilfesu-
chende einladen, inspirieren und ermutigen kön-
nen, ihr Heilungspotential durch Selbsterkun-
dung zu aktivieren.

Stunden = ganze Stunden
Std. = mindestens 50 Minuten 
in der Patientenbehandlung und Supervision
AE = Ausbildungseinheit à 45 Minuten

Wir empfehlen, nicht sofort mit der praktischen
Tätigkeit in Kliniken zu beginnen, sondern in den
ersten Workshops der theoretischen Ausbildung
psychiatrisches und psychodynamisches Wissen
sowie eine Grundkompetenz im Umgang mit Pa-
tienten, in der Gesprächsführung und der Selbst-
fürsorge zu erwerben.

PRAKTISCHE TÄTIGKEIT
Zu Beginn der Ausbildung absolvieren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 1 800 Stunden prakti-
sche Tätigkeit, davon 1200 Stunden an psychiatri-
schen und 600 Stunden an psychosomatischen
und/oder Reha-Kliniken oder Lehrpraxen mit Wei-
terbildungsbefugnis.

SELBSTERFAHRUNG
Das Psychotherapeutengesetz schreibt während
der theoretischen Ausbildung mindestens 40
Stunden Einzelselbsterfahrung und mindestens 80
Stunden Gruppenselbsterfahrung bei vom Ausbil-
dungsinstitut anerkannten Lehrtherapeuten vor.
Der Großteil der geforderten Einzelselbsterfah-
rung soll bis zur Zwischenprüfung absolviert sein,
damit die PiA gelernt haben, ihre eigenen, in ihrer
Persönlichkeit wurzelnden Reaktionen während
der Patientenbehandlung – die sogenannte Ge-
genübertragung – wahrzunehmen, bevor sie an-

fangen, mit Patienten zu arbeiten. Für die meisten
PiA ist es dringend ratsam, in Belastungsphasen
während der Ausbildung mehr als die vom Ge-
setzgeber geforderten Stunden Einzelselbsterfah-
rung in Anspruch zu nehmen. 
Die geforderten 80 Stunden Gruppenselbsterfah-
rung werden als solche im Curriculum ausgewie-
sen und während einzelner dafür vorgesehener
Workshops vermittelt und am Ende der Ausbil-
dung bescheinigt. Der überwiegende Teil auch
der anderen Workshops der theoretischen Ausbil-
dung schließt Übungen mit Selbsterfahrungscha-
rakter ein. Diese zusätzliche Gruppenselbsterfah-
rung während der Theorievermittlung wird als
freie Spitze verbucht.

THEORETISCHE AUSBILDUNG
Theoretischer Schwerpunkt der Ausbildung an der
ZIST Akademie ist die tiefenpsychologisch fun-
dierte Psychotherapie. 

Die theoretische Ausbildung wird in dreißig meist
fünftägigen stationären Workshops im Seminarzent -
rum ZIST Penzberg vermittelt. Die Workshops be-
ginnen in der Regel am Sonntagabend und enden
Freitagmittag, damit die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ausgeruht vom Wochenende zur Ausbil-
dung kommen und am Wochenende nach dem
Workshop Zeit zur Integration des Gelernten haben.

GESAMTÜBERSICHT

www.zist-akademie.de

ZIST 2018

Aufnahmeverfahren
1. Jahr                             2. Jahr                               3. Jahr                               4. Jahr                               5. Jahr
Theoretische Ausbildung: insgesamt 1 530 AE.
Grundlagen der Psychotherapie: Mindestens 200 AE. 
Mindestens 400 AE vertiefte theoretische Ausbildung im Schwerpunktgebiet.
Rest als sogenannte freie Spitze: die Differenz bis zu mindestens 1 530 AE insgesamt.
Selbsterfahrung mindestens 120 Std., davon einzeln mindestens 40 Std., Rest Gruppe. 
Gegebenenfalls ist zur Bearbeitung aktivierter Konflikte deutlich mehr zu empfehlen.
Praktische Tätigkeit mindestens 
1 200 Stunden Psychiatrie und 
600 Stunden Psychosomatik.                                  

Staatsexamen 

Praktische Ausbildung mindestens 600 Std. 
Patientenbehandlung/mindestens 150 Std. Supervision, 
pro vier Std. Patientenbehandlung eine Std. Supervision. 

54

• • • • •

ZIST AKADEMIE FÜR PSYCHOTHERAPIE 

WISSEN DURCH ERFAHRUNG



Die theoretische Ausbildung beinhaltet
• theoretische Grundlagen der Psychotherapie,
• vertiefte theoretische Ausbildung im Schwer-

punktgebiet tiefenpsychologisch fundierte 
Psychotherapie und die sogenannte 

• freie Spitze.
Die theoretische Ausbildung ist in den Bereichen
theoretische Grundlagen sowie vertiefte theoreti-
sche Ausbildung inhaltlich festgelegt. Die darüber
hinausgehende sogenannte freie Spitze kann in-
haltlich von den Instituten selbst bestimmt werden. 

Die freie Spitze enthält an der ZIST Akademie 
• Workshops zur Ergänzung des theoretischen

Hintergrundes und zur Vermittlung des 
Handwerkszeugs neuer Therapieverfahren;

• zusätzliche Gruppenselbsterfahrung;
• die Rhythmische Körper-Bewusstseinsarbeit 

TaKeTiNa nach Reinhard Flatischler, die – wie
die Konzentrative Bewegungstherapie – die
Möglichkeit bietet, die theoretischen Inhalte 
in Selbsterfahrung zu reflektieren;

• Meditationsübungen, die erfahrungsbasiertes
Lernen sowie psychosomatische Heilungs -
prozesse unterstützen und beschleunigen;

• gelegentlich das Studium von während der
Workshops erstellten Video-Mitschnitten der
Demonstrationen sowie der zur Übung durch
die Psychologinnen und Psychologen in 
Ausbildung kollegial geleiteten und 
supervidierten Therapiesitzungen;

• das Studium psychodynamischer und soziolo -
gischer Prozesse sowie existenzieller Konflikte
in Spielfilmen,

• den Austausch und die kollegiale Supervision
in den Intervallen zwischen den Workshops 
sowie

• Zeit für die Examensvorbereitung. 
Alle Seminare im Rahmen der Grundlagen der Psy-
chotherapie sowie vertiefte theoretische Ausbil-
dung im Schwerpunktgebiet tiefenpsychologisch
fundierte Psychotherapie, die Übungen in Klein-
gruppen beinhalten, sind auf fünfzehn Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer beschränkt. Für Seminare

TIEFENPSYCHOLOGISCH FUNDIERTE PSYCHOTHERAPIE 
AUF DEN EINFACHSTEN NENNER GEBRACHT

Die tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie gehört zu den sogenannten psychodynamischen
Verfahren. Psychodynamik bedeutet das seelische Spiel zwischen Impuls und Hemmung, zwischen
seelischer Wahrnehmung und körperlicher Manifestation im Verhalten. Tiefe bezieht sich einerseits
auf die unbewussten Prozesse in der Tiefe der Seele, andererseits auf die Beziehung zwischen gegen-
wärtigem Erleben und Verhalten zu Erfahrungen in der Tiefe der Zeit, vor allem der frühen Kindheit.
Die psychodynamischen Verfahren anerkennen die Erkenntnisse der Psychoanalyse durch Sigmund
Freud und seine Nachfolger, nämlich das Unbewusste, Identifizierung, Übertragung und Gegenüber-
tragung, Abwehr, Widerstand und Regression. Menschliches Verhalten ist weitgehend motiviert von
unbewussten Trieben wie
• sexuelle Impulse (Freud),
• Geltungsdrang (Alfred Adler),
• gesunde Aggression (Karen Horney),
• Überlebenstrieb, vor allem Hunger (Fritz Perls),
• kollektiven Menschheitserfahrungen (Carl Gustav Jung) sowie
• Drang zur Verwirklichung des umfassenden menschlichen Potentials 

(Carl Rogers, Abraham Maslow).

In frühkindlicher Anpassung an die Umwelt, auf die wir angewiesen sind, 
entwickeln wir ein Ich-Ideal, das nicht unserer wesentlichen Eigenart entspricht. 
In der Folge werden wir uns selbst fremd, indem wir
• uns mit diesem Ich-Ideal identifizieren,
• das Ich-Ideal gefährdende Impulse zur Wahrnehmung und 

Durchsetzung der Eigenart abwehren,
• damit verbundene Empfindungen, Gefühle und Emotionen 

wegdrücken (deprimieren),
• unliebsame Erinnerungen verdrängen,
• frühe Beziehungserfahrung auf die Beziehungen der Gegenwart übertragen und
• der Gegenwart unangemessenes Verhalten an den Tag legen,
• Widerstand leisten gegen Veränderung durch die Abwehr von möglicherweise 

heilsamer Beziehungserfahrung in Partnerschaft oder Psychotherapie und
• infolge dieses Widerstandes vergangene leidvolle Erfahrung wiederholen.

Zentrales Element und gemeinsamer Nenner des Widerstandes ist die Abwehr von mitmenschlichem
Kontakt, der die Identifikation mit dem Ich-Ideal infrage stellen und in der Regression zur Entlastung
von der Selbstüberforderung im Dienst an der Selbstoptimierung führen kann. Deshalb ist – vor aller
therapeutischen Kunstfertigkeit – die Konfrontation dieser Abwehr durch beharrlichen mitmenschli-
chen Kontakt das wirksamste Mittel der tiefenpsychologisch fundierten Psychotherapie. 

Die Curricula zu 
beiden Ausbildungen
sowie die Dozentinnen
und Dozenten finden
Sie auf der Webseite
der ZIST Akademie:
www.zist-akademie.de
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mit vorwiegend Vorlesungscharakter können zwei
Gruppen von je fünfzehn Teilnehmerinnen und
Teilnehmern zu einer Gruppe von maximal dreißig
zusammen unterrichtet werden.
Versäumte Workshops können an äquivalenten
Workshops späterer Jahrgänge nachgeholt werden.

PRAKTISCHE AUSBILDUNG 
Die PiA führen ihre Patientenbehandlungen ent-
weder in der Institutsambulanz der ZIST Akade-
mie oder in einer der im gesamten Bundesgebiet
mit der ZIST Akademie kooperierenden Lehrpra-
xen durch. 
Das Psychotherapeutengesetz schreibt Patienten-
behandlungen von mindestens 600 Behandlungs-
stunden vor, die im Verhältnis 4:1 in mindestens
150 Stunden supervidiert werden müssen. 

DER LEHRKÖRPER    
Die ZIST Akademie führt für die PiA über ihren
Internetzugang zugängliche Listen von bundes-
weit kooperierenden 
• psychiatrischen und psychosomatischen 

Kliniken und Lehrpraxen mit Weiterbildungser-
mächtigung, an denen die PiA ihre praktische
Tätigkeit absolvieren können.

• Lehrpraxen, in denen die PiA die Patienten -
behandlungen im Rahmen der praktischen 
Tätigkeit durchführen und 

• Lehrtherapeutinnen und Lehrtherapeuten, 
bei denen die PiA zum einen die geforderte
Einzelselbsterfahrung und zum anderen die 
Supervision der Patientenbehandlungen 
absolvieren können.

Für die theoretische Ausbildung kooperiert die
ZIST Akademie mit herausragenden Dozenten mit
langjähriger Erfahrung in Praxis, Forschung und
Lehre. 

ALLEINSTELLUNGSMERKMALE 
DER AUSBILDUNG
Folgende Schwerpunkte sind kennzeichnend für die
Ausbildung der ZIST Akademie für Psychotherapie:

Breiter theoretischer Hintergrund 
Die Ausbildung der ZIST Akademie vermittelt die
grundlegenden und vertiefenden Konzepte der
tiefenpsychologisch fundierten Psychotherapie
auf dem neuesten Stand einschließlich der zentra-
len Elemente verwandter oder daraus abgeleiteter
Verfahren wie der Gestalttherapie und der in der
Tradition des Freud-Schülers Wilhelm Reich ste-
henden tiefenpsychologisch fundierten Körper-
psychotherapie. Die Ausbildung integriert darüber
hinaus in Theorie und Selbsterfahrung Konzepte
der Verhaltens- und der Hirnforschung, der trans-
generational-systemischen Psychologie und spiri-
tuelle Aspekte menschlicher Entwicklung.

Theorievermittlung integriert mit Selbsterfahrung 
Lernen geschieht, das bestätigt die Hirnforschung,
vornehmlich im Zusammenhang mit emotional
relevanter Erfahrung. Wenn man Bergführer wer-

den will, sind Gesteins- und Wetterkunde, Siche-
rungsmethoden und so weiter zwar wichtig, ent-
scheidend ist jedoch die persönliche Erfahrung
am Berg. Ebenso ist eine gründliche theoretische
Vorbildung für den Beruf als Psychotherapeutin
beziehungsweise Psychotherapeut zwar wichtig,
entscheidend ist jedoch die persönliche emotio-
nale Erfahrung und deren kognitive Integration in
der Selbsterkundung. Deswegen wird an der ZIST
Akademie die Gruppenselbsterfahrung in die
theoretische Ausbildung integriert und in der
freien Spitze mehr Selbsterfahrung als offiziell ge-
fordert vermittelt.

Die Lerngemeinschaft
Die Psychotherapeutinnen und Psychotherapeu-
ten in Ausbildung an der ZIST Akademie kommen
aus dem gesamten Bundesgebiet – nur etwa 20 %
kommen aus dem Umfeld von München. 
Sie leben während der Workshops der theoreti-
schen Ausbildung zusammen im Seminarzentrum
ZIST Penzberg (Bedingung auch für Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus der näheren Umgebung).
Sie entwickeln dabei kollegiale Beziehungen und
streiten, trauern und feiern miteinander. Sie ler-
nen in Klient-Therapeut-Supervisor-Triaden mit-
einander, aneinander und voneinander und stel-
len einander durch Referate in Abendseminaren
über die Pflichtfächer hinausgehende theoretische
Modelle und praktische Therapieverfahren vor.
Sie lernen auch außerhalb der Unterrichtszeit mit-
einander, indem sie sich in den Intervallen zwi-
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Eine Liste der aktuell 
mit der ZIST Akademie

kooperierenden 
Dozentinnen und 

Dozenten finden Sie auf
unserer Webseite unter:
https://www.zist.de/de/
zist-akademie/dozenten
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schen den Workshops in Privatwohnungen bezie-
hungsweise in Skype- oder Telefonkonferenzen
zum Erfahrungstausch und zum Üben treffen.

FÜNFJÄHRIGE BERUFSBEGLEITENDE 
AUSBILDUNG IN KINDER- UND
JUGEND LICHEN-PSYCHOTHERAPIE
Im Frühjahr 2018 beginnt als neues Angebot der
ZIST Akademie eine fünfjährige berufsbegleitende
Ausbildung in Kinder- und Jugendlichen-Psychothe-
rapie mit dem Schwerpunkt tiefenpsychologisch
fundierte Psychotherapie.

Zugangsbedingung ist ein ein Studium im Studien-
gang Psychologie, Pädagogik oder Sozialpädagogik
(Soziale Arbeit) an einer Universität oder an einer
Hochschule für angewandte Wissenschaften (vor-
mals Fachhochschule) mit Diplomabschluss oder
mit Masterabschluss, der konsekutiv auf einem ein-
schlägigen Bachelorabschluss aufbaut. Sonstige
Studienabschlüsse, insbesondere Lehramtsab-
schlüsse, berechtigten ab 1.1.2014 nicht mehr zur
Aufnahme einer Ausbildung nach dem PsychThG.

Die Ausbildung in Kinder- und Jugendlichen-Psy-
chotherapie entspricht im Ablauf sowie im Pflicht-
fach Grundlagen der Psychotherapie der oben aus-
führlich dargestellten Approbationsausbildung zu
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psy-
chotherapeuten. Sie unterscheidet sich von dieser
in der vertieften theoretischen Ausbildung im
Schwerpunktgebiet und in der freien Spitze, um

den ungleich vielfältigeren Anforderungen gerecht
zu werden. 

In der tiefenpsychologisch fundierten Kinder- und
Jugendlichen-Psychotherapie arbeiten wir mit Kin-
dern an ihrer Beziehung zu den Erwachsenen.

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten müs-
sen sich nicht nur mit den Kindern beschäftigen,
sondern auch mit Eltern, Ämtern, Gerichten und
anderen Institutionen.

Spezifische Symptombilder sind in der Kinder-
und Jugendlichen-Psychotherapie abhängig vom
Alter sehr unterschiedlich: Schreibaby, Apathie,
kleiner Tyrann, Einnässen, Einkoten, Essstörungen,
ADHS, autoaggressive Aktivitäten wie Nägelbei-
ßen, Pickelkratzen, Ritzen, Mobbing, Komasaufen
und so weiter.

Das Medium in der Kinder- und Jugendlichen-Psy-
chotherapie unterscheidet sich wesentlich von dem
der Psychotherapie für Erwachsene. Sehr viel geht
über aktuelles Spielen und das Spiel in Gedanken –
Szeno-Baukasten, Sandkastenspiel nach Kalf, Arbeit
mit Farbe und Ton, aber auch Märchen, Geschich-
ten, Diskussion über Fernsehen und so weiter.

Die Ausbildung zu Kinder- und Jugendlichen-Psy-
chotherapeuten unterscheidet sich von der der Psy-
chologischen Psychotherapeutinnen und Psycho-
therapeuten für Erwachsene vor allem im Bereich
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der vertieften theoretischen Ausbildung und auch in
der freien Spitze.

Die Entwicklungspsychologie ist noch einmal wich-
tiger als in der Erwachsenenpsychotherapie.
Die Fähigkeit, präsent zu sein, jemand anderem
achtsam und aufmerksam zuzuhören und gleich-
zeitig seinen eigenen Standpunkt gewaltfrei zu ver-
treten, ist in der Kinder- und Jugendlichen-Psycho-
therapie besonders bedeutsam.

Zur Wahrnehmung von Übertragungsreaktionen,
zum Beispiel in Identifikation mit dem Opfer Kind
infolge der Verdrängung von schmerzlichen Erfah-
rungen in der eigenen Kindheit, kommt der Selbst-
erfahrung besondere Bedeutung zu. 

Nicht nur müssen Kinder- und Jugendlichen-Thera-
peuten mit Zielpersonen ganz unterschiedlichen
Entwicklungsstands vom Säugling (zum Beispiel
Schreibaby) bis zum jungen Erwachsenen (höchs -
tens 21 Jahre) umgehen, sondern mit den unter-
schiedlichsten Bezugspersonen und -systemen wie
Eltern und anderen Angehörigen sowie Mitarbeitern
von Schulen, Heimen, Kliniken, Behörden, Sozial-
einrichtungen, Polizei, Gerichten und so weiter.

Curriculum
Für die Grundlagen der Psychotherapie sowie für
einen Teil der vertieften theoretischen Ausbildung
stehen erfahrene Dozentinnen und Dozenten aus
dem Kader der Ausbildung in tiefenpsycholo-
gisch fundierter Erwachsenen-Psychotherapie zur
Verfügung.
Das Curriculum entnehmen Sie bitte unserer
Webseite unter: https://www.zist.de/de/akade-
mie/ausbildung-kinder-und-jugendpsychothera-
peut/curriculum

KOSTEN DER AUSBILDUNG
Die theoretische Ausbildung einschließlich Infra-
struktur, Bewerbungsgespräch, Theorievermitt-
lung, Gruppenselbsterfahrung, Zwischen- und
Abschlussprüfung sowie aller Gebühren kostet 
28 800 Euro, zahlbar in 60 Raten à 480 Euro. Eine
Vorauszahlung von 6 000 Euro reduziert den Ge-
samtpreis um 2 400 Euro auf 26 400 Euro und die
Monatsraten auf je 340 Euro.
Darüber hinaus bestimmen weitere, variable Fak-
toren die Höhe der Gesamtkosten der Ausbil-
dung, nämlich 
• die Einnahmen der ZIST Akademie von den 

gesetzlichen Krankenkassen für die Behand-
lungsstunden der PiA;

• die Höhe des Anteils der von der ZIST 
Akademie an die PiA weitergegebenen 
Einnahmen aus den Behandlungsstunden;

• die Höhe der Praxisgebühr für die Nutzung
von Praxisraum in der ZIST Ambulanz bezie-
hungsweise in den Lehrpraxen vor Ort;

• die Anzahl der Erstgespräche mit den 
Praxisinhabern;

• die Anzahl der in Anspruch genommenen
Stunden Einzelselbsterfahrung;

• die Anzahl der geleisteten Behandlungsstunden;
• die Anzahl der in Anspruch genommenen

Stunden Einzel- und Gruppensupervision;
• die Höhe der Honorare der Lehrtherapeutinnen

und Lehrtherapeuten für Einzelselbsterfahrung
und Supervision der Behandlungsstunden.

Die Kassen zahlen derzeit (Ende 2016) rund 88
Euro pro Behandlungsstunde, Tendenz steigend.
Davon gibt die ZIST Akademie 75 % an die PiA
weiter. Diese zahlen Einzelselbsterfahrung, Pra-
xisgebühr, Einzel- und Gruppensupervision selbst.

Angenommen, 
• die Praxisgebühr beträgt 10 Euro pro Stunde, 
• die Honorare der Lehrtherapeuten entsprechen

denen für die Behandlungsstunde und 
• Sie beschränken die praktische Arbeit auf die

600 geforderten Behandlungsstunden und 
• Sie beschränken die Supervision entsprechend

auf 50 Stunden Einzelsupervision und 
100 Stunden Gruppensupervision, 

dann kostet die Ausbildung ohne Anzahlung netto
6 640 Euro, mit Anzahlung 4 240 Euro.

Durch Überschreitung der Mindestzahl von 600
Behandlungsstunden sowie der entsprechenden
Supervisionsstunden können Sie die Ausbildungs-
kosten durch die praktische Arbeit im zweiten Teil
der Ausbildung refinanzieren. Sie können die
Ausbildung kostendeckend gestalten, wenn Sie
im Rahmen der Ausbildung  mit Anzahlung etwa
700 und ohne Anzahlung 756 Behandlungsstun-
den durchführen. 

Zu den reinen Ausbildungskosten kommen die
Kosten für Unterkunft und Verpflegung im Semi-
narhaus ZIST Penzberg in Höhe von insgesamt 
8 140 Euro. Auch diese Kosten können im Rah-
men der Institutsambulanz abgearbeitet werden.

Das Akademiebüro verschickt mit der Zusage eines
Ausbildungsplatzes einen elektronischen Kosten-
rechner, mit dem Sie durch Eingabe Ihrer jeweils
aktuellen Variablen die Kosten Ihrer Ausbildung er-
rechnen können.

ANMELDUNG 
Bitte melden Sie Ihr Interesse an der Ausbildung
per E-Mail unter info@zist-akademie.de oder tele-
fonisch unter +49-8856-936916 an. Sie erhalten
dann Informationen zum Antragsverfahren mit
Fragen zu Ihrer persönlichen und beruflichen Ent-
wicklung, Ihrer Motivation, Ihren Zielvorstellun-
gen und weiteren Gegebenheiten.
Bitte verwenden Sie bei Ihrer Korrespondenz die
Nummer der entsprechenden Ausbildungsgruppe.
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Das Curriculum der
Ausbildung zu Kinder-

und Jugendlichen-
Psychotherapeutinnen/

-Psychotherapeuten 
finden Sie auf der 

Webseite unter:
https://www.zist.de/de/a
kademie/ausbildung-kin-

der-und-jugendpsycho-
therapeut/curriculum



Informationstag zur 
Approbationsausbildung
zu Psychologischen 
Psychotherapeutinnen/
Psychotherapeuten 
sowie zu 
Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeutinnen/
-Psychotherapeuten
jeweils 10.00 h –
max.17.00 h
So., 25.2.18 
Nr. 180200 
So., 9.9.18 
Nr. 180900   
Kursgebühr: Kostenlos
Mittagessen, Obstkorb
und Pausengetränke 15 €
Ort: ZIST Penzberg
Anmeldung per E-Mail an:
info@zist-akademie.de

Mehr Informationen auch
zu Leitung, Team und 
Ausbildungsrat 
der ZIST Akademie unter:
www.zist-akademie.de

INFORMATIONSTAG
ZUR APPROBATIONSAUSBILDUNG 
ZU PSYCHOLOGISCHEN 
PSYCHOTHERAPEUTINNEN/
PSYCHOTHERAPEUTEN 
sowie zu 
KINDER- UND JUGENDLICHEN-
PSYCHOTHERAPEUTINNEN/
-PSYCHOTHERAPEUTEN
Dr. Wolf Büntig, 
gegebenenfalls mit Dr. Dieter R. Horn

An den Informationstagen können Psychologinnen
und Psychologen sowie Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen sowie Sozialarbeiterinnen und
Sozialarbeiter, die an einer Ausbildung in tiefen-
psychologisch fundierter Psychotherapie für Er-
wachsene beziehungsweise für Kinder und Jugend-
liche an der ZIST Akademie für Psychotherapie
interessiert sind,
• Dr. Wolf E. Büntig als Ausbildungsleiter,
• die TaKeTiNa Selbsterfahrung in einer 

Kostprobe sowie
• das Seminarzentrum ZIST Penzberg 

und die Umgebung
kennenlernen und alle Fragen stellen, die sie be-
wegen.
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INSTITUTSAMBULANZ DER 
ZIST AKADEMIE FÜR PSYCHOTHERAPIE 
Leitung: Dr. med. Wolf E. Büntig

Die ZIST Akademie für Psychotherapie vermittelt
Erwachsenen mit psychischen, psychosomati-
schen und psychosozialen Problemen Hilfe durch
fachkundige psychotherapeutische Behandlung
mit dem Schwerpunkt tiefenpsychologisch fun-
dierte Psychotherapie.

Behandlung
Die Behandlung wird in der Institutsambulanz der
ZIST Akademie in Penzberg sowie in bundesweit
kooperierenden Lehrpraxen durchgeführt. Die Be-
handler sind Psychologinnen oder Psychologen,
die nach einem Studium mit Diplom- oder Mas -
ter-Abschluss in einer fünfjährigen psychothera-
peutischen Fachausbildung an der ZIST Akademie
nach anderthalb Jahren Klinikerfahrung Patienten-
behandlungen unter der Supervision durch erfah-
rene Psychotherapeutinnen oder Psychotherapeu-
ten durchführen. 

In einem ersten Beratungsgespräch klären der Lei-
ter der ZIST Institutsambulanz beziehungsweise
die niedergelassenen Lehrpraxisinhaber mit der
Patientin beziehungsweise dem Patienten, welche
Form der psychotherapeutischen Behandlung
sinnvoll erscheint und welche Psychotherapeu-
tin/welcher -therapeut aktuell zur Verfügung steht.

Kosten
Die Kosten für die Behandlung in der ZIST Insti-
tutsambulanz beziehungsweise in den kooperie-
renden Lehrpraxen werden von den gesetzlichen
Krankenkassen getragen (keine Kostenübernahme
durch private Krankenkassen).
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Kontakt für 
Patientinnen 

und Patienten
und überweisende

Kolleginnen 
und Kollegen

Bitte wenden Sie sich 
entweder telefonisch oder

per E-Mail an die 

Ambulanz 
der ZIST Akademie

Zist 1
82377 Penzberg

Tel.: +49-8856-936917
Bettina Rauh

E-Mail: 
ambulanz@

zist-akademie.de

oder an eine der 
bundesweit 

kooperierenden 
Lehrpraxen, die Sie auf

unserer Webseite
https://www.zist.de/de

/institutsambulanz/
lehrpraxen

finden. 
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Das Himmelreich ist die Gegenwart. 
Nur die ist ewig, nur sie hat weder Anfang noch Ende.

Dr. Wolf Büntig

Regina Lord, Schneider in Bihar, Acryl auf Leinwand
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EINFÜHRUNG IN 
DAS NEUROAFFEKTIVE 
BEZIEHUNGSMODELL (NARM)
Doris Rothbauer und Manfred Fett

Kurssprache ist Deutsch.
Gegebenenfalls mit englischer Übersetzung.

Dieser Einführungsworkshop richtet sich an Men-
schen in psychotherapeutischen Berufen, die an
der Fortbildung Das Neuroaffektive Beziehungsmo-
dell zur Heilung von Entwicklungstrauma (NARM)
interessiert sind und das konzeptionelle und me-
thodische Verständnis von NARM näher kennenler-
nen und erleben wollen. Der Einführungsworkshop
ist Voraussetzung für die Teilnahme an der Fortbil-
dung.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden mit
den Grundzügen der Theorie und Praxis von
NARM bekannt gemacht. 
Themenschwerpunkte sind 
• die Funktionen und die Regulierung des 

autonomen Nervensystems, 
• die Rolle von Körper und Nervensystem 

bei Entwicklungstrauma,
• die wechselseitige Beziehung von Nervensys -

tem-Dysregulation und Identitätsverzerrung,
• die fünf biologischen Grundbedürfnisse und 

deren entwicklungspsychologische Bedeutung,
• die Funktion von adaptiven Überlebensstrate-

gien bei nicht erfüllten Grundbedürfnissen,
• die implizite Absicht von Emotionen und 

deren psychobiologische Vervollständigung,
• die Entstehung von und die Arbeit mit 

scham- und stolzbasierten Identifizierungen,
• der NARM Heilungskreislauf und die Arbeit 

top-down und bottom-up,
• die Arbeit in der Gegenwart und die Bedeutung

somatischer Achtsamkeit,
• die vier Säulen der Arbeit mit dem Klienten.

Die Methodik umfasst Präsentationen, praktische
Übungen in Kleingruppen, Selbsterfahrung und
Demo-Sitzungen. 

Im Mai 2018 beginnt die nächste Fortbildung NARM. 

INFORMATIONSTAG
ZUR APPROBATIONSAUSBILDUNG 
ZU PSYCHOLOGISCHEN 
PSYCHOTHERAPEUTINNEN/
PSYCHOTHERAPEUTEN 
sowie zu 
KINDER- UND JUGENDLICHEN-
PSYCHOTHERAPEUTINNEN/
-PSYCHOTHERAPEUTEN
Dr. Wolf Büntig, 
gegebenenfalls mit Dr. Dieter R. Horn

An den Informationstagen können Psychologinnen
und Psychologen sowie Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen sowie Sozialarbeiterinnen und
Sozialarbeiter, die an einer Ausbildung in tiefen-
psychologisch fundierter Psychotherapie für Er-
wachsene beziehungsweise für Kinder und Jugend-
liche an der ZIST Akademie für Psychotherapie
interessiert sind,
• Dr. Wolf Büntig als Ausbildungsleiter,
• die TaKeTiNa Selbsterfahrung in einer Kostprobe

sowie
• das Seminarzentrum ZIST Penzberg 

und die Umgebung 
kennenlernen und alle Fragen stellen, die sie be-
wegen. 

TAKETINA – SCHNUPPERTAG
Sabine Bundschu und Martin Höhn (Surdo)

Hier haben Sie Gelegenheit, die von Reinhard Fla-
tischler entwickelte Rhythmische Körper-Bewusst-
seinsarbeit TaKeTiNa und Sabine Bundschu bei der
Arbeit kennenzulernen, bevor Sie sich bei ihr zu
einer wöchentlichen Übungsgruppe oder in ZIST
zu einem Workshop mit Wolf Büntig anmelden,
bei dem TaKeTiNa eingesetzt wird.
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DATEN & PREISE

Einführung in 
Das Neuroaffektive 
Beziehungsmodell

(NARM)
Do., 15.2., 18.30 h – 

So., 18.2.2018, 14.00 h    
Kursgebühr 315 €

zuzüglich Vollpension**
Ort/Anmeldung: ZIST
Penzberg Nr. 180233

Informationstag zur 
Approbationsausbildung

zu Psychologischen 
Psychotherapeutinnen/

Psychotherapeuten 
sowie zu 

Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeutinnen/

-Psychotherapeuten
jeweils 10.00 h –

max.17.00 h
So., 25.2.18 
Nr. 180200 
So., 9.9.18 
Nr. 180900

Kursgebühr: Kostenlos
Mittagessen, Obstkorb und

Pausengetränke 15 €
Ort: ZIST Penzberg

Anmeldung per E-Mail an:
info@zist-akademie.de

TaKeTiNa –
Schnuppertag

jeweils 10.00 h – 17.00 h    
So., 18.2.18
Nr. 180240
So., 23.9.18
Nr. 180940

Kursgebühr jeweils 90 € 
Ort: Bodybliss

Studio für Bewegung &
Körpertherapie

Türkenstr. 78 Innenhof,
80799 München    

Anmeldung: 
ZIST Penzberg

**siehe Seite 82
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ÖFTER WOHL, ZUFRIEDENER ODER
GLÜCKLICH SEIN KÖNNEN*
Dr. Christian Gottwald

Es gibt inzwischen handfeste wissenschaftliche
Hinweise, zum Beispiel der Mind-Body-Medizin,
der positiven Psychologie, der Hirnforschung und
Glücksforschung, wie wir die Wahrscheinlichkeit
erhöhen können, zu gesunden. Die Griechen
nannten diesen ständigen in der Gegenwart statt-
findenden Prozess Hygieinein.

Die plausiblen Konsequenzen aus der modernen
Wissenschaft stehen in Übereinstimmung mit anti-
ker Heiltradition und mit der östlichen Bewusst-
seinsforschung. Sie haben eine hohe Relevanz für
eine ganzheitliche Bewusstseinszentrierte Körper-
psychotherapie, besonders aber eine Umsetzung im
Alltag. Sie sollen in dem Vortrag aufgezeigt werden. 

BEZIEHUNG BEGINNT ZU HAUSE – 
DER EINFLUSS DER ELTERN 
AUF UNSERE SEXUALITÄT
Eine Einführung in die Sexual Grounding Therapy
Ingo Vauk                                                                   

Die Entwicklung der menschlichen Sexualität durch
alle Altersstufen, betrachtet von einer körperlichen
und natürlichen Perspektive, steht im Zentrum der
Sexual Grounding Therapie des niederländischen
Psychologen Willem Popelliers.

Wir wachsen im Dreieck mit unseren Eltern auf.
Hier bekommen wir unseren ersten Eindruck vom
Wesen der Sexualität. Denn wir entspringen buch-
stäblich dieser Sexualität. Im Idealfall birgt dieser
Ort alles, was ein Mensch braucht, um später selbst
sexuelle Erfüllung zu finden. 
Für uns als Kinder ist Sexualität jedoch häufig
überlagert von den Verzerrungen, die die reale
Welt mit sich bringt. Rigide Moralvorstellungen an
einem, Pornografie und Missbrauch am anderen
Ende unseres kindlichen Universums. Abwesende
Eltern oder solche, die uns einengen, lustlose El-
tern oder erotisch interessierte polarisieren unser
Weltbild. Die Emotionen dieser frühen Erfahrun-
gen beeinflussen unsere weitere sexuelle Entwick-
lung und natürlich die Art und Weise, wie wir in
Beziehung stehen. 
Unsere sexuellen Vorstellungen stehen einer geleb-
ten Sexualität im Weg, Beziehungen leiden.  

Popelliers bringt die Sexualität dorthin zurück, wo
sie offenkundig stattfindet: heraus aus dem Kopf, in
den Körper, mit Herz und Genitalien und in ihrer
ursprünglichen Unschuld und Neugierde. Über die
Körpererfahrung wird den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern angeboten, ein erweitertes, unterstüt-
zendes Elternbild zu entdecken, das als Rückhalt
für die sexuelle Reifung, Entwicklung und Bezie-
hungskompetenz dient.

In diesem Vortrag wird Popelliers therapeutisches
Konzept kurz vorgestellt und ein kleiner Einblick in
die Prozessarbeit der von ihm entwickelten Sexual
Grounding Therapy gegeben.
Für Interessenten am Workshop Frei werden für Be-
ziehung und gelebte, liebevolle Sexualität ist dieser
Vortrag eine gute Gelegenheit, einen ersten Ein-
druck zu gewinnen.

VOM ORIGINAL ZUR KOPIE – 
UND ZURÜCK*
Dr. Wolf Büntig

Über die Normopathie, den Drang und Zwang, al-
les richtig machen zu müssen, und die Autonomie,
das Leben nach dem inneren Gesetz.

GANZHEITLICHE BEHANDLUNGS -
ANSÄTZE UND SELBSTHILFE BEI KREBS
UND EINFÜHRUNG IN DIE 
SIMONTON METHODE
Torsten Falz

Wir wissen heute, dass für den Heilungsverlauf
nicht nur die medizinische Therapie allein von Be-
deutung ist. Maßgeblichen Einfluss hat auch der
emotionale und mentale Zustand sowie der Le-
bensstil des Patienten. Deshalb sollten Körper, Geist
und Seele in die Behandlung mit einbezogen wer-
den, denn Krankheit ist nicht nur eine rein körperli-
che Störung, sondern ein Problem des ganzen Men-
schen mit seinen geistigen und emotionalen
Faktoren. Neueste Forschungen der Psychoneuro -
immunologie belegen, dass Gedanken und Ge -
fühle, innere Bilder und Einstellungen den Hei-
lungsprozess sowie die Wirkungen und Neben-
wirkungen einer medizinischen Behandlung maß-
geblich beeinflussen können.

In seinem Vortrag gibt der Psychoonkologe Torsten
Falz einen umfassenden Einblick in einen ganzheit-
lichen Ansatz der Krebsbehandlung. Es werden
konkrete Schritte aufgezeigt, wie Patienten selbst
aktiv werden können, um ihre Genesung zu för-
dern. Er vermittelt, wie basierend auf der Simonton
Methode mit gezielten Übungen und einer verän-
derten Einstellung zum Leben die seelische und
geis tige Verfassung verändert werden kann, um so
zu einer besseren Entfaltung der körperlichen Heil-
kräfte zu gelangen. Patienten und Interessierte 
erfahren, wie sie durch Entspannungsmethoden ge-
zielt Stress und Ängste abbauen und Regenerations-
kräfte fördern sowie durch Visualisierungs- und Me-
ditationsübungen ihr Immunsystem stärken und die
medizinische Behandlung unterstützen können. Mit
dieser Sensibilisierung für die eigenen Gefühle kön-
nen Angst, Hilflosigkeit oder Wut in Gedanken und
Gefühle umgewandelt werden, die Gesundheit,
Zuversicht und den inneren Frieden fördern.

Siehe auch den Workshop Diagnose Krebs – Neue
Wege zur Gesundheit nach Carl Simonton.
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Öfter wohl, 
zufriedener oder glück-
lich sein können* 
Do., 25.1.18, 19.30 h        
Gebühr 20 €
Ort: EIDOS-Haus, 
Wehnerstr. 23, 
81243 München
Nach dem Vortrag ist
noch ein geselliger Aus-
tausch bei Wein, Käse
und Brot möglich. 
Deshalb bitten wir um
Voranmeldung entweder
telefonisch unter 
089-89689424 oder an: 
office@gottwald-eidos.de

Beziehung beginnt zu
Hause – Der Einfluss 
der Eltern auf 
unsere Sexualität
Fr., 2.3.18, 19.00 h      
Gebühr 15 € 
Ort: Psychosomatische 
Beratungsstelle,
Richard-Wagner-Str. 9,
80333 München 
Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Vom Original zur 
Kopie – und zurück*
Mo., 16.4.18, 
18.00 h – 19.45 h 
Gebühr 15 €    
Ort: Psychosomatische
Beratungsstelle,
Richard-Wagner-Str. 9,
80333 München 
Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Ganzheitliche 
Behandlungsansätze und
Selbsthilfe bei Krebs und
Einführung in die 
Simonton Methode
Fr., 20.4.18, 19.00 h      
Gebühr 15 €
Ort: Psychosomatische
Beratungsstelle,
Richard-Wagner-Str. 9,
80333 München 
Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

*Anerkennung von 
Fortbildungspunkten 
wird beantragt. 
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EINFÜHRUNG IN MODERNE 
BEWUSSTSEINSZENTRIERTE 
KÖRPERPSYCHOTHERAPIE*
Dr. Christian Gottwald

Diese Art der Begleitung von Veränderungsprozes-
sen in der Therapie und Individuationsarbeit be-
rücksichtigt Ergebnisse der Hirnforschung, der
Säuglingsforschung und der Psychotherapiefor-
schung. Sie erinnert damit an unsere antike Heil-
kultur in den Kultstätten des Asklepios. Ein wesent-
liches Element besteht in der Integration einer
achtsamen Übungspraxis, wie sie im Osten seit 
2 500 Jahren ausgeübt wird. Der ganzheitliche An-
satz ermöglicht eine möglichst passgenaue Antwort
auf die Anliegen von Klienten und Patienten.

ANGST VOR DEM STERBEN – 
ANGST VOR DEM LEBEN*
Dr. Wolf Büntig

Das Sterben gehört wie das Geborenwerden zu
den entscheidenden Wendepunkten in unserem
Leben. Nur wer sterben kann, kann auch leben.
Wenn wir nicht nur überleben, sondern vollen
Herzens leben wollen, müssen wir sterben lernen.
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DATEN & PREISE

Einführung in moderne
bewusstseinszentrierte
Körperpsychotherapie*

Do., 7.6.18, 19.30 h 
Gebühr 15 €   

Ort: EIDOS-Haus, 
Wehnerstr. 23, 

81243 München
Voranmeldung 

telefonisch unter 089-
89689424 oder an: 

office@gottwald-eidos.de

Angst vor dem Sterben –
Angst vor dem Leben*

Mo., 1.10.18, 
18.00 h – 19.45 h 

Gebühr 15 €    
Ort: Psychosomatische

Beratungsstelle,
Richard-Wagner-Str. 9,

80333 München. 
Anmeldung ist nicht 

erforderlich.

*Anerkennung von 
Fortbildungspunkten 

wird beantragt. 
Blick vom Balkon

auf Pferdewiesen und Berge



Ruthy Alon aus Jerusalem, Israel, ist direkte
Schülerin von Dr. moshé Feldenkrais der
ersten generation und Senior Trainerin der
Feldenkrais-methode in zahlreichen aus-
bildungen in den USa, Europa, australien
und Israel. In letzter Zeit widmet sie ihre
Kraft der Integration der Feldenkrais-me-
thode und ihres eigenen Studiums dynami-
scher, Belastung in Sicherheit aufnehmen-
der  Bewegung  zur  Verbesserung  von
Beweglichkeit, gleichgewicht, rechter Hal-
tung beim Heben und Knochenfestigkeit.
Buch: Leben ohne Rückenschmerzen, Jun-
fermann.
www.bonesforlife.com
-> movement Intelligence – Lösungen 
für optimale mobilität II, Seite 22

Mona Bielitzer, Ärztin in Weiterbildung zur
Fachärztin für Psychiatrie und Psychothera-
pie, in Psychotherapieausbildung für Tie-
fenpsychologie in ZIST und für Verhaltens-
therapie. Seit 2005 Schülerin der Ridhwan
Schule. In ZIST aufgewachsen interessiert
sie  sich  seit  der  frühen  Jugend  für  das
mensch-Sein. Nach dem frühen Verlust ih-
rer mutter stellte sie sich schon bald die
Frage "Was ist Heilung?". Sie arbeitet an ei-
nem inneren und fachlichen Erkennen, un-
ter Integration von medizinischem, psycho-
logischem und spirituellem Wissen – aber
vor allem durch kontinuierliches Üben.
-> Klausurprogramm Alltag als Übung,
Seite 35

Tania Bosak, Senior TaKeTiNa rhythmus-
pädagogin in mastertraining, musikerin,
Komponistin, Schauspielerin; studierte mu-
sik, Tanz und Darstellende Kunst in austra-
lien, wo sie seit 1991 als Profimusikerin
und musikpädagogin tätig ist. Sie ist zudem
ausgebildete Therapeutin und erhielt das
Churchill-Stipendium für Studien in Korean
Drum & Dance. Tania ist Begründerin von
Pulse Rhythm, unterrichtet rhythmus und
TaKeTiNa am NmIT und arbeitet mit dem
IDJA Tanztheater als  Komponistin  und
rhythmusexpertin. als assistentin und Co-
Leiterin von und mit reinhard Flatischler
leitet  sie  Trainings  und  Workshops  in

Europa. außerdem ist sie im Bereich Klini-
sche rhythmus-Forschung tätig.
www.taniabosak.com
-> TaKeTiNa – menschliche Intelligenz
durch rhythmus, Seite 27 

-> TaKeTiNa New Year's – Celebration-
meditation, Seite 28  

Byron Brown is deeply committed to sup-
porting the presence of Beingness in hu -
m an consciousness. To that end, he has
been guiding individuals, leading groups
and training new teachers for more than
twenty years as part of his work as a senior
teacher in the Diamond approach, a spirit -
ual path to inner realization. He brings a
background in dance, movement and per-
 f ormance to his spiritual teaching and the
combination of the two has resulted in his
Falling awake workshops. Byron is also the
author of Soul without Shame, A Guide to
Liberating Yourself from the Judge Within,
published in 1999 by Shambhala Publicat -
ions.   
www. an.org
-> Soul without Shame, Seite 33

Ela Buchwald, mutter von drei erwachse-
nen Kindern, ist Heilpraktikerin, Trauma-
therapeutin  (Somatic  Experiencing)  und
ausgebildet  in  Bewusstseinsarbeit  (LIP)
nach Nelles. geprägt von der langjährigen
Zusammenarbeit  mit  Diana  richardson
(Slow Sex) liegt der Schwerpunkt ihrer ar-
beit auf dem Thema Entspannte Sexualität
und körperorientierte Therapie. Ela Buch-
wald ist Produzentin des Films Slow Sex –
wie Sex glücklich macht,gewinner des Pu-
blikumspreises beim Cosmic Cine Festival
2013.
www.elabuchwald.de
www.einfach-liebe.de
-> Das Einfach Liebe retreat, Seite 18

Volker Buchwald, Vater von drei erwachse-
nen Kindern, ist golf- und meditationsleh-
rer und Entspannungstrainer i. a. Das Ken-
nenlernen  der  arbeit  von  Diana  und
michael richardson  (making  Love/Slow
Sex) im Jahr 2003 war für ihn ein tiefgrei-

fender, persönlicher und heilsamer Verän-
derungsprozess und ganz entscheidender
Wendepunkt  in  seinem  Leben.  Seitdem
forscht er zusammen mit seiner Frau Ela
Buchwald auf dem gebiet von Liebe, Be-
wusstsein und Sexualität und leitet Semi-
nare für Paare zu diesem Thema.
www.einfach-liebe.de
-> Das Einfach Liebe retreat, Seite 18

Wolf Büntig, Dr. med., geb. 1937, ist arzt
mit  Zusatztitel  Psychotherapie,  von  der
Bayerischen  Landesärztekammer  aner-
kannter Lehrtherapeut für tiefenpsycholo-
gisch fundierte Psychotherapie, gestaltthe-
rapie, Bioenergetik und Balintgruppen. Er
entwickelt, praktiziert und lehrt Potential-
orientierte Psychotherapie. Er hat mit Chris-
ta Büntig ZIST aufgebaut und leitet heute
die ZIST gemeinnützige GmbH.
Einführungen/Vorträge
-> Informationstag zur Approbationsaus-

bildung zu Psychologischen Psycho-
t herapeutinnen/Psychotherapeuten
sowie zu Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeutinnen/
-Psychotherapeuten, Seite 59, 62

-> Vortrag: Vom original zur Kopie – 
und zurück, Seite 63

-> Vortrag: angst vor dem Sterben – 
angst vor dem Leben, Seite 64   

Selbsterfahrung    
->Vater – wo bist du?, Seite  11, 37     
-> Sich sein lassen, Seite 11, 37   
-> Krise und Krankheit als Chance, 
Seite 22, 42  

-> Phönix aus der asche, Seite 23, 37  
-> machen Kränkungen krank?, Seite 11, 38    
-> Singles – all the lonely people, Seite 11   
-> Klausurprogramm Alltag als Übung,
Seite 35

Fort-, Weiter- und ausbildung   
-> Potentialorientierte Psychologie in der
menschenführung, Seite 40

-> -> Wille, Seite 11, 40     
-> -> Potential, Persönlichkeit, Person,

Seite 11, 41     
-> -> Sucht, Seite 11, 41     
-> -> Vorwärts zum Ursprung, Seite 11, 41    
ZIST akademie für Psychotherapie, S. 52    

Ruthy Alon Mona Bielitzer Tania Bosak Byron Brown Ela Buchwald Volker Buchwald Wolf Büntig

ZIST 2018

REFERENTINNEN UND REFERENTEN

ZIST Programm

65•••••



Maja Büntig-Ludwig, geb. 1963. Vierjäh-
rige ausbildung in der Feldenkrais-methode
bei  Bruria milo,  Edward Dwelle, alison
rapp, Carl ginsburg, angel De Bennedetto,
myriam Pfeffer und roger russell. anschlie-
ßende advanced Trainings bei Eli Wadler.
Weiterbildung Somatic Experiencing bei
Peter Levine und Larry Heller. Seit 2010
selbstständig als Feldenkrais Lehrerin. 
-> Bewusstheit durch Bewegung, Seite 23 

Sabine Bundschu, geb. 1959. Schauspiele-
rin, Sängerin, Komponistin, TaKeTiNa rhyth-
muspädagogin und  Sprecherin.  Circle 
Singing ausbildung bei rhiannon. grup-
penleiterin TaKeTiNa, Stimme, Improvisa-
tion, rhythmus rahmentrommel. Freie Do-
zentin an der Theater akademie münchen,
Hochschule für Schauspielkunst Ernst
Busch Berlin, Sibelius Academy Helsinki,
Bayerische Philharmonie, Trauma Hilfe
Zentrum München. Interaktive Konzerte
und Workshops auf Kongressen und Fir-
men Events (allianz, BmW, rTL, Wöhrl,
marco Polo, IBm, DgfS). Sprecherin und
Sängerin auf zahlreichen CDs.
www.sabinebundschu.de
-> TaKeTiNa – Schnuppertag, Seite 62  

Tatini Petra Buunk, geb. 1965, Beraterin,
Heilpraktikerin und Dozentin. mBSr Leh-
rerin  (Zertifizierung  mBSr  Verband
Deutschland) und mSC Trainerin (mindful
Self-Compassion,  Zertifizierung  durch
CmSC Californien).  Beraterin  für  acht-
samkeitsbasierte Konzepte in Unterneh-
men und an Schulen. Seit 1994 naturheil-
kundliche und medizinische Betreuung in
eigener Praxis in Köln. Dozentin für Na-
turheilkunde.
www.gesundheit-und-stress-
bewaeltigung.de
-> glück und gelassenheit durch 
Selbstmitgefühl, Seite 12

Russell Delman began his study Zen medi-
t ation and somatic psychology in 1969 as
an undergraduate student in psychology.
His training and personal relationship with
moshé Feldenkrais began in 1975, and he
has since helped train more than 2500 Fel-
denkrais teachers all over the world. In re-
cent years, russells close friendship with
Eugene gendlin has strongly influenced his
work. russell offers a mentorship program
in The Embodied Life. For more informa-
tion, please visit: www.russelldelman.com
-> The Embodied Life retreat, Seite 23, 31

Freeman Dhority, Ph.D., war einer der mit-
begründer vom Dialogue-Project am mIT
in Zusammenarbeit mit Peter Senge und bis
1995 Inhaber des Lehrstuhls für kritisches
und kreatives Denken an der University of
Massachusetts in Boston. Zusammen mit 
J. F. und m. Hartkemeyer hat er das Buch
Miteinander Denken: Das Geheimnis des
Dialogs, erschienen  bei  Klett-Cotta,  ge-
schrieben. Seit 1999 arbeitet er zusammen
mit  Steffi Dobkowitz  an der Weiterent-
wicklung des Dialogprozesses, wobei es
vor allem um die Integration der emotiona-
len Kompetenz geht.
-> Präsenz im Dialog, Seite 18, 31

Steffi Dobkowitz,Dipl.-Päd. und Heilprak-
tikerin, ausgebildet in Hakomi (erfahrungs-
orientierte  Körperpsychotherapie),  leitet
seit über zwanzig Jahren Kommunikations-
seminare. Sie bereichert den Dialogprozess
sowohl durch  ihre  langjährige Praxis auf
dem gebiet der persönlichen Transforma-
tion als auch durch ihre Erfahrungen mit ge-
waltfreier Kommunikation (marshall rosen-
berg). Steffi und Freeman Dhority begleiten
Dialogprozesse in Europa und Nord-ame-
rika.
-> Präsenz im Dialog, Seite 18, 31

Richard Eckhardt, geb. 1953. 50 Jahre in-
tensives Studium der japanischen Kampf-
künste sowie der asiatischen Energielehre
und Heilkunst fast ausschließlich bei japa-
nischen meistern in Japan als Uchideshi
(meisterschüler). Er hat die entsprechenden
meistergrade erworben, Schüler ausgebil-
det und zum abschluss den Titel SHIHaN
(einer, der seine Kunst jenseits der körperli-
chen grenzen gemeistert hat) erhalten. als
besondere  Ehre wurde  ihm  von  seinem
meister der Name Megu hisashi nami ri
nobu (eine ansteigende violette Welle ewi-
ger gnade) verliehen. 
-> Kampfkunst als Therapeutikum, 
Seite 24, 31
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Gertraud Eder-Büntig, Dipl.-Soz.arb. (FH),
Heilpraktikerin beschränkt auf das gebiet
der  Psychotherapie,  Fortbildung  in  ver-
schiedenen methoden der Humanistischen
Psychotherapie, Weiterbildung am Center
for Movement Education, San Francisco; in
Bioenergetik und gestalt bei Wolf Büntig;
in gestalt am Gestalt Training Institute, San
Diego und in Hakomi am Hakomi Institut.
Zertifizierte Lehrerin des Diamond ap-
proach (ridhwan Schule).
-> The Heart of Life – Courageous Heart,
Seite 34

-> The Heart of Life – Loving Kindness,
Seite 34

-> The Heart of Life – Heart's Desire, 
Seite 34

Karin Enz Gerber, geb. 1964, Dipl.-Klin.
Heilpädagogin, ausbildung  in TaKeTiNa
rhythmuspädagogik (reinhard Flatischler)
und Humanistischer Psychotherapie (Wolf
Büntig) in ZIST, Weiterbildung in Embodied
Voice Work (Lisa Sokolov), Dipl.-Polarity
Therapeutin. Seit 1996 Kursleiterin für Kör-
permusik (Stimme, TaKeTiNa, Improvisation)
im Atelier für Körpermusik in Liestal (CH).
www.koerpermusik.ch
-> Singing Pool, Seite 29
-> musik für Paare – Hear and Now!, 
Seite 19, 29

Torsten Falz ist Heilpraktiker für Psychothe-
rapie, Simonton Berater (Simonton Cancer
Center), Hypnose- und EmDr-Therapeut,
Entspannungstrainer,  meditationslehrer,
Physiotherapeut, gesundheitscoach und
Ernährungsberater. Er arbeitet in Berlin in
eigener Praxis mit den Schwerpunkten Psy-
chotherapie, Coaching, Psychoonkologie.
Seit Jahren widmet er sich der arbeit mit
Krebspatienten und veranstaltet in diesem
Zusammenhang neben der Einzeltherapie
auch Vorträge und Seminare. 
www.torsten-falz.de
-> Vortrag: ganzheitliche Behandlungs -
ansätze und Selbsthilfe bei Krebs und
Einführung in die Simonton methode,
Seite 63

-> Diagnose Krebs – Neue Wege zur 
gesundheit nach Carl Simonton, S. 24

Manfred Fett, Studium  der  Sozial-  und
Wirtschaftswissenschaften (Diplom-Kauf-
mann), Heilpraktiker für Psychotherapie.
aus- und Weiterbildungen in Humanisti-
scher Psychologie  (gestalttherapie, Bio-
energetik, Counselling), Lernpsychologie
und NLP (Trainer), Somatic Experiencing
und Narm. mit seinem Hintergrund in or-
ganisations- und Individualpsychologie ar-
beitet er seit mehr als 30 Jahren als Trainer,
Berater und Coach für organisationen. Seit
2000 private Praxis für Coaching und für
Trauma- und Psychotherapie in münchen,
Diamond Logos Lehrer, mitglied im Lehrer-
kollegium von Narm International. 
-> Einführung in Das Neuroaffektive 

Beziehungsmodell (Narm), Seite 62

Johannes Feuerbach, Dipl.-Pädagoge. aus
der Lomi-Körperarbeit, der gestaltthera-
pie, der Kontemplation und dem Tango
entwickelte er Beziehung, die man tanzen
kann als  Selbsterfahrungsmethode  für
Paare. Er ist von der Europäischen Vereini-
gung für Psychotherapie akkreditiert und
gestaltlehrtherapeut. In Berlin arbeitet er
in privater Praxis mit den Schwerpunkten
Supervison, Paar- & gruppentherapie und
Kontemplation. In seinem zweiten Tätig-
keitsfeld arbeitet er als Coach und als Be-
rater zum Thema Führungsrituale.  
www.feuerbach.biz
-> Beziehung, die man tanzen kann, 
Seite 18

Reinhard Flatischler, geb. 1950. Kompo-
nist, autor, Begründer der TaKeTiNa rhyth-
muspädagogik. Klavierstudium an der Uni-
versität für Musik und darstellende Kunst
Wien (mdw), Begründer und Komponist
der gruppe MegaDrumsmit Zakir Hussain,
glen Velez, airto moreira. Performance mit
auckland Philharmonia orches tra sowie
Komposition  der  orchestersuite  Waves
upon Waves.mitglied im Beirat der Gesell-
schaft für Musik in Medizin,  zahlreiche
CDs, Bücher und Publikationen. reinhard
Flatischler bildet weltweit TaKeTiNa rhyth-
muspädagogen aus, leitet Workshops und
Trainings,  hält  Vorträge  und  Seminare,
spielt in Konzerten und Performances.
Veröffentlichungen: 
TaKeTiNa – die heilsame Kraft 
rhythmischer Urbewegungen,
Irisiana Verlag (2012).
Urkraft Rhythmus, Junfermann Verlag
(2009).
Rhythm for Evolution, Schott Verlag (2006).
Rhythmus als Weg, Synthesis Verlag (2000).
mehr auf: www.taketina.com
-> TaKeTiNa – menschliche Intelligenz
durch rhythmus, Seite 27  

-> TaKeTiNa – kostenlos!, Seite 28  
-> TaKeTiNa New Year's – Celebration-
meditation, Seite 28

-> TaKeTiNa rhythmuspädagogik 
(Vorschau 2019), Seite 48  

Kathrin Franckenberg, Point Zero Painting
Trainerin, Künstlerin, Kunstglaserin, Coach
und  maltherapeutin,  entdeckte  in  den
1990-er Jahren ihre Begeisterung am ma-
len wieder. Sie begegnete 2001 dem Point
Zero Painting und michele Cassou (USa),
wurde ihre assistentin und ist von ihr auto-
risierte Trainerin für Europa. Sie gibt eigene
Workshops und Weiterbildungsseminare
zur Kreativitätsentwicklung und -entfaltung
bei  Kindern  und  arbeitet  als  Coach  mit
künstlerischen methoden für Einzelpersonen
und organisationen. 
www.malfreude.de
-> Point Zero Painting – malerische 
Entdeckungen reiner Kreativität, 
Seite 29
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Jörg Fuhrmann forscht aktuell im Promo-
tionsstudium (Transpersonaler Psychologie)
zu mystischen Erfahrungen & Krisen. Er ist
gestalttherapeut (ECP/EagT/WCP), Trans-
personaler Therapeut (EUroTaS) und zertifi-
zierter Hypnotrainer/Hypnotherapeut (NgH).
Seit zwanzig Jahren absolviert er humani s-
tisch-transpersonale ausbildung (unter an-
derem  Holotropic  Breathwork  bei  Stan
grof) und befindet sich auf dem spirituellen
Übungsweg (unter anderem mystik bei Wil-
ligis Jäger). 2005 begann seine freiberufli-
che Tätigkeit an mehreren Hochschulen. 
www.freiraum-institut.ch
-> alltagstrancen und Selbstsabotage 
erkennen – DeHypnose & 
Selbsthypnose, Seite 12

Andreas Gerber, geb.  1956,  musiker,
rhythmus- und Improvisationslehrer im Ate-
lier für Körpermusik in Liestal (CH). Zwanzig
Jahre Lern- und Lehrerfahrung mit TaKeTiNa
rhythmuspädagogik und anderen Formen
von Körpermusik. ausbildung in TaKeTiNa
rhythmuspädagogik (reinhard Flatischler)
und Humanistischer Psychotherapie (Wolf
Büntig) in ZIST. Studienreisen nach Brasi-
lien, USa, Westafrika, Bali, Indien, Korea.
Lehrbeauftragter  Dozent  an  der  FHNW
(Hochschule für Musik/Soziale Arbeit/Päd-
agogik) und in der LehrerInnenfortbildung.
Seit 2007 Leitung der aus- und Weiterbil-
dung Körpermusikmit Karin Enz gerber. 
www.koerpermusik.ch
-> Singing Pool, Seite 29
-> musik für Paare – Hear and Now!, 
Seite 19, 29

Thomas Geßner, geb. 1964 in Halle/Saale,
Dipl.-Theologe, Lehrtherapeut für System-
aufstellungen  (DgfS), lebt in Berlin. Tho-
mas geßner war zwanzig Jahre lang evan-
gelischer Pfarrer, bevor er sich beruflich
ganz der aufstellungsarbeit zuwandte. In
aus- und Weiterbildungen, Seminaren und
Einzelberatungen verbindet er die möglich-
keiten  der  phänomenologischen aufstel-
lungsarbeit mit seinen spirituellen Wurzeln
in der Seelsorge. Er ist gastdozent an ver-
schiedenen Weiterbildungsinstituten und

schreibt über die Hintergründe seiner arbeit.
Buchveröffentlichung: Wilfried Nelles,
Thomas geßner: Die Sehnsucht des Le-
bens nach sich selbst, Innenwelt Verlag,
Köln 2014. 
mehr über die arbeit von Thomas geßner:
www.gessner-aufstellungen.de
-> organisation und Bewusstsein, 
Seite 19, 38

-> Wozu bin ich krank?, Seite 24, 42

Devapria Gokani. geboren 1964 in einer
indischen Familie, lebt und atmet Devapria
ayurveda und massage länger als sie sich
erinnern kann. Sie ist ausgebildet in Tiefen-
gewebsmassage (rebalancing), Holistischer
massage, Craniosacraler Biodynamik, ayur-
vedischer Yogamassage,  Hawaiianischer
massage, Japanischer gesichtsmassage, Pri-
märtherapie  und  gurdjieff  movements. 
außerdem hat sie verschiedene indische
Tanzstile studiert und sich mit anderen in-
ternationalen Tanzstilen beschäftigt. Sie lei-
tet Tanzworkshops, Trainings in massage
und gibt Einzelsitzungen in vielen Ländern.
Ihre meditative Haltung ist  ihr dabei die
wichtigste  Inspirations-  und  Kraftquelle.
Derzeit ist sie dabei, ihre ausbildung als
Holistic Counsellor bei Turiya Hanover und
rafia morgan abzuschließen.
-> Freier Fluss für einen freien Kopf – 
mit indischer Kopfmassage, Seite 25, 38  

Christian Gottwald, Dr. med., geb. 1943,
verheiratet  seit 1974, zwei erwachsene
Söhne.  Facharzt  für  Psychosomatische
medizin und Psychotherapie, Psychoana-
lyse. Hakomi-Lehrtherapeut. Eigene ver-
tragsärztliche Praxis in münchen. Dozent
und Supervisor in der Weiterbildung von
Psychotherapeuten in bewusstseinszen-
trierter Körperpsychotherapie. Coaching
und Teamentwicklung. Veröffentlichungen
zum Thema Neurobiologie und Körper-
psychotherapie.
www.gottwald-eidos.de
-> Vortrag: Öfter wohl, zufriedener oder
glücklich sein können, Seite 63

-> Öfter wohl, zufriedener oder glücklich
sein können, Seite 13     

-> Vortrag: Einführung in moderne be-
wusstseinszentrierte Körperpsycho -
therapie, Seite 64

Regine Helke, geb. 1943, Künstlerin und
Kunsttherapeutin. abgeschlossene ausbil-
dungen an der École Nationale Supérieure
des Arts Décoratifs, Paris und der Kunst-
hochschule Kassel. ab 1968 eigener psy-
chotherapeutischer Prozess. ab 1972 mit-
arbeit, austausch  und  Supervision  bei 
K. und m. Dürckheim an der Schule für Ini -
tiatische Therapie. andere Weiterbildun-
gen. Seit 1973 Zen-Praxis und Zen-Künste.
Japanaufenthalt in einem rinzai-Kloster. ab
1980 berufsbegleitende Fortbildungen im
In- und ausland. Seit 2005 gruppenleiterin
in ZIST. ab 2017 Dozentin der ZIST akade-
mie. Eigene Praxis in Freiburg. 
www.helke-info.de
-> offene mal- und Zeichenwerkstatt,
Seite 29  

Laurence S. Heller, Ph.D., lehrt körperori-
entierte  Psychotherapie  seit  über  fünf -
unddreißig  Jahren.  Er  ist Co-autor von
Entwicklungstrauma heilen, Alte Überle-
bensstrategien lösen, Selbstregulierung
und Beziehungsfähigkeit stärken.  Er  ist
ebenfalls Co-autor von Trauma-Lösungen,
einem  Buch  über  autounfälle  und  die
grundlagen der Schock-Trauma auflösung.
Dr. Heller ist der Urheber von Narm, dem
Neuroaffektiven Beziehungsmodell (Neu-
roaffective relational model) und Senior-
lehrer für Somatic Experiencing. Er unter-
richtet Narm und Somatic Experiencing
regelmäßig in Europa und den USa.
www.drlaurenceheller.com
-> Fortbildung Das Neuroaffektive 

Beziehungsmodell zur Heilung von 
Entwicklungstrauma, Seite 47

-> Fortbildung Annäherung an die 
allerfrühesten Schichten unseres 
Erlebens, Seite 43
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Regine Herbig, Heilpraktikerin für Psycho-
therapie, Buchautorin, arbeitet in eigener
Praxis und war als Dozentin in verschiede-
nen Ausbildungen, unter anderem an der
Musikhochschule München, sowie in Fort-
bildungen für Heil- und Sozialberufe tätig.
Ihr Ansatz verbindet Körperarbeit, Humani-
stische Psychologie und Spiritualität, wobei
das Herz im Mittelpunkt steht. In Holland
zum Herzkohärenz-Coach ausgebildet, ist
es ihr ein Anliegen, dieser Met hode auch in
Deutschland mehr Beachtung zu schenken.
-> Die regulierende Kraft des Herzens,

Seite 25

Martin Höhn, geb. 1976. Studium an der
Hochschule für Musik Würzburg. Diplom-
Musiklehrer für elementare Musikpädago-
gik und Gitarre. Ausbildung zum TaKeTiNa
Rhythmuspädagogen bei Reinhard Flatisch-
ler. Weiterbildung in Focusing-Beratung bei
Klaus Renn. Langjährige Tätigkeit als Mu-
siklehrer, Gruppenleiter, Dozent. Sein Inte-
resse gilt dem heilsamen Aspekt von Musik
und Rhythmus.
-> TaKeTiNa – Schnuppertag, Seite 62  

Anne Höveler, Kabarettistin, Sängerin,
Bauchrednerin. Trainerin für Körperspra-
che und Kommunikation. Leiterin der
Clownschule Paradox in Freiburg. Ausbil-
dung in humanistischer und transperso-
naler Psychologie (Mischka Solonevich,
M.Ed.) und Bioenergetik (Ansgar Rank).
Clown-Diplom bei David Gilmore. Sie
hat in langjähriger Erfahrung Konzepte ent-
wickelt, die Methoden der Selbsterfahrung
mit clownesken Humortechniken verbindet.
-> Wach' auf und träume! – Silvester mal

anders, Seite 17

Dieter R. Horn, Dr. med., geb.1949. Fach-
arzt für Allgemeinmedizin, Facharzt für
Psychosomatische Medizin und Psychothe-
rapie, Zusatzbezeichnungen Naturheilver-
fahren und Umweltmedizin. Leiter der
ZIST Akademie für Psychotherapie sowie
Mitglied in deren Ausbildungsrat. "Ich habe
mich in meiner beruflichen Tätigkeit "Ich
habe mich in meiner beruflichen Tätigkeit
immer darum bemüht, die scheinbare
Grenze zwischen körperbezogener Medi-
zin und Therapie der Seele zu überwinden
und zu zeigen, dass es diese Grenze ei-
gentlich nicht gibt und dass wir sie künst-
lich geschaffen haben."
-> Informationstag zur Approbationsaus-

bildung zu Psychologischen Psycho-
t herapeutinnen/Psychotherapeuten
sowie zu Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeutinnen/
-Psychotherapeuten, Seite 59, 62

Silke Humez, Diplom-Pädagogin und NIG
Dozentin des NIG Instituts, ausgebildet von
Barbara Innecken. Aus- und Weiterbildun-
gen als Mediatorin, Coach sowie in syste-
mischer Therapie und Beratung, Schwer-
punkt Systemaufstellungen. Sie leitet als
Trainerin seit zwanzig Jahren kommunika-
tionsorientierte Seminare sowie Seminare
zur persönlichen Weiterentwicklung. Zu-
dem begleitet sie als Mediatorin Prozesse
zur effektiven Kommunikation im Wirt-
schafts- und Arbeitsleben sowie als Coach
Menschen, die sich beruflich und persön-
lich weiterentwickeln wollen.
-> NIG Master: Im Bilde sein – Kreative

Aufstellungsarbeit mit dem Neuro-
Imaginativen Gestalten, Seite 39, 45

Barbara Innecken, Heilpraktikerin für Psy-
chotherapie, Pädagogin, Sprachtherapeu-
tin, Lehrtherapeutin für Systemaufstellun-
gen (DGfS), Leiterin des NIG Instituts. Sie
arbeitet in eigener Praxis und vertritt das
von Eva Madelung entwickelte Neuro-Ima-
ginative Gestalten (NIG) im In- und Aus-
land. Ihr behutsamer und klarer Umgang
mit Aufstellungsarbeit sowohl in der Selbst-
erfahrung als auch in der Fortbildung für
Aufstellungen im Einzelsetting stützt sich
auf ihre jahrzehntelange praktische Erfah-
rung mit verschiedenen therapeutischen
Vorgehensweisen, unter anderem auch auf
die Einbindung traumatherapeutischer Me-
thoden.
Publikationen: Im Bilde sein (mit 
E. Madelung), Carl-Auer Verlag; Weil ich
euch beide liebe, Tredition Verlag; 
Kinesiologie – Kinder finden ihr Gleich -
gewicht, Don Bosco Verlag.
www.barbara-innecken.de
www.nig-institut.de    
-> NIG Practitioner: Im Bilde sein – 

Kreative Aufstellungsarbeit mit dem
Neuro-Imaginativen Gestalten, 
Seite 38, 44

-> Familienaufstellungen, Seite 20 
-> NIG Master: Im Bilde sein – Kreative

Aufstellungsarbeit mit dem Neuro-
Imaginativen Gestalten, Seite 39, 45

-> Weil ich euch beide liebe, Seite 20     

Michael Kraft. Nach der Schule freie Mitar-
beit in der Ausgrabung Alt-Ägina. Zivil-
dienst in einer Schule für mehrfach be-
hinderte Kinder. Studium der klassischen
Archäologie und Altphilologie. Ausbildung
an der Graf-Bothmer-Schule für Gymnastik.
Selbstständiger Inhaber eines Fachgeschäf-
tes für Naturkost und Baubiologie. Berater
und Entwickler für ökologische und soziale
Projekte. Seit 2005 selbstständiger Bestatter
zusammen mit Susanne Kraft. Seit 2005
Trainer für Gewaltfreie Kommunikation.
-> Abschied und Bestatten als Initiation,

Seite 13, 31
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Susanne Kraft. Künstlerische arbeit  mit
Kindern und müttern in arabischen SoS-
Kinderdörfern. Studium der freien malerei
und aufbaustudium Kunsttherapie. Dozen-
tin an der Universität Witten (aktzeichnen).
Bestatterin im eigenen Unternehmen Die
Barke in Herdecke. Ehrenamtliche arbeit
als Kunsttherapeutin mit  traumatisierten
opfern des Bürgerkriegs in Kroatien. Seit
2002 zertifizierte Trainerin für gewaltfreie
Kommunikation nach marshall rosenberg
und atelier Kunst und Wandlung.
-> abschied und Bestatten als Initiation,
Seite 13, 31

Florentin Krause, gebürtiger Deutscher, ist
Lehrer an der Ridhwan Schule in Kalifor-
nien, wo er seit mehr als zwanzig Jahren
gruppen  unterrichtet.  In  Deutschland
führte er die fortlaufende arbeit mit dem
Diamond Approach in deutscher Sprache
ein. Damit wurde der deutsche Sprach-
raum  zum  ersten  und  bisher  einzigen
nicht-englischen Sprachraum, in dem die
ridhwan arbeit in der muttersprache ange-
boten wird. Zurzeit leitet Florentin die ur-
sprüngliche Ridhwan auf Deutsch (RAD)
Gruppe und eine Folgegruppe, die für neue
mitglieder noch offen ist. Seine Workshops
in ZIST bieten eine gelegenheit, mit dem
Diamond approach auf Deutsch zu arbei-
ten, ohne mitglied in einer fortlaufenden
gruppe sein zu müssen.
www.dasid.org
-> Sex und Essenz, Seite 33

Elmar Kruithoff ist Diplom-Psychologe und
der  gründer  des  Zentrum für Focusing
Kompetenzen xf in roskilde, Dänemark. Er
arbeitet mit menschen daran, ihre Bezie-
hungen,  Entscheidungen  und  Selbstfür-
sorge zu verbessern, indem sie lernen, ihr
inneres  Erleben achtsam zu explorieren
und ihr inneres Handeln in richtung Empa-
thie und akzeptanz zu verändern. Elmar
spricht Deutsch, Englisch und Dänisch. Er
ist verheiratet und hat einen Sohn.
-> Sechs konkrete Hilfen für den inneren
Kritiker … und wie ein gutes 
Zusammensein gelingen kann, Seite 14

Günther Linemayr, Dr., geb. 1952, Fach-
arzt für Innere medizin (Hämatologie und
onkologie), Psychotherapeut, Supervisor.
Langjährige Erfahrung als Trainer und Lehr-
gangsleiter für Psychosomatik, Psychoon-
kologie, Burnout und Kommunikation. Zer-
tifizierter Coach für Integratives Stress- und
Gesundheitsmanagement DINm der Deut-
schen gesellschaft für Integrative Neuro-
medizin e. V. Zertifizierter Stresstherapeut
und Gesundheitsmanager der Deutschen
Fachgesellschaft für Neuromentale medizin.
-> Neuromentales Stressmanagement,
Seite 25, 42

Regina Lord, Künstlerin, Therapeutin, Psy-
chologin und Coach. Studium der Psycho-
logie und Pädagogik an der LmU, mün-
chen.  Studium  der  Kunst  bei  Professor
Daucher, LmU münchen. Kunsttherapeuti-
sche ausbildung am a.K.T. Forum für Ana-
lytische und Klinische Kunsttherapie. Thera-
peutische Weiterbildung in gestalt, NLP,
Bioenergetik und aufstellungsarbeit. Lehr-
tätigkeit  in  Kunsttherapie  an  der Hoch-
schule Nürtingen und der Akademie der
Bildenden Künste München. Seit mehr als
zwanzig Jahren arbeit als Therapeutin und
Coach mit menschen in Lebenskrisen und
menschen, die mehr über  sich erfahren
wollen. gleichzeitig arbeit mit Führungs-
kräften in diversen Unternehmen zur per-
sönlichen Weiterentwickelung. Seit 2010
eigene Coaching-ausbildung mit kunstthe-
rapeutischen mitteln.
-> Dem Leben mehr Farbe geben, 
Seite 30

Viktoria Luchetti ist ausgebildet in Life/art
Process bei anne Halprin und  in Sand-
spieltherapie nach Dora Kalf, körperthe-
rapeutische Fortbildungen und authentic 
movement.  ausbildung  in  Holotropic 
Breathwork bei Stan grof, seit 25 Jahren
mitarbeit bei internationalen Seminaren
von Stan grof. Sie ist autorisierte ausbil-
derin in Holotropem atmen und mitar-
beiterin des grof Transpersonal Training
in Süd amerika.
-> Holotropes atmen – Das abenteuer der
Selbstentdeckung, Seite 14, 31

Gabriela Martens, Dipl.-Sozialpädagogin
(FH), Lehrtherapeutin im Institut Integrative
Systemische Therapie mit dem Inneren Fa-
miliensystem (IIFS), aus- und Weiterbildun-
gen unter anderem in Systemischer Famili-
entherapie  (Virginia  Satir),  Bioenergetik
und gestalttherapie (unter anderem Wolf
Büntig), Psychodrama, Hakomi. gabriela
martens hat wegen der großen Nachfrage
der IFS methode in Deutschland gerade
ein drittes IIFS Institut in Berlin gegründet.
Seit 2005 Übersetzerin im IIFS Institut von 
richard Schwartz und Susan mcConnell
sowohl im Basis Training und auch allen
advanced Trainings mit Susan mcConnell.
Zudem hat sie das Buch von Tom Holmes
Reisen in die Innenwelt übersetzt. autorin
von Streit gehört dazu, Konfliktlösung in
der Familie, Kösel 2005.
www.konfliktkompetenz.de
-> Erforschung der Innenwelt, Seite 15, 39 
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Gilberto Mercado ist in Puerto rico aufge-
wachsen und lebte über dreißig Jahre in
den USa. ausbildung in Holotropem at-
men bei Stan grof. Er leitet seit 1990 Se-
minare in USa, Südamerika und Europa.
gilberto ist autorisierter ausbilder in Ho-
lotropem atmen.
-> Holotropes atmen – Das abenteuer der
Selbstentdeckung, Seite 14, 31

Malte Nelles, Dipl.-Pol., Lehrtherapeut für
Systemaufstellungen (DgfS), Heilpraktiker
für Psychotherapie mit aus- und Weiterbil-
dungen in Systemaufstellungen, tiefenpsy-
chologisch fundierter Psychotherapie und
Paartherapie. Er arbeitet in eigener Praxis in
Berlin und marmagen, leitet aufstellungs-
kurse im In- und ausland und ist Co-Leiter
des Nelles-Institut, das er gemeinsam mit
seinem Vater Wilfried Nelles führt.
www.nellesinstitut.de
-> reise zu dir selbst, Seite 15

Wilfried Nelles, Dr. Phil., führt in Netters-
heim/Eifel und in Berlin zusammen mit sei-
nem Sohn malte das Nelles-Institut. mit
dem Lebensintegrationsprozess hat er ein
neues aufstellungsverfahren entwickelt, in
dem es um die volle Zustimmung zum ei-
genen Sein und die Entfaltung des inneren
Potentials  geht.  Er  lehrt  auf  der  ganzen
Welt, seine Bücher wurden bisher in zehn
Sprachen übersetzt.
www.nellesinstitut.de
-> Lebensintegrationsprozess, Seite 16

Heike Ohland, Heilpraktikerin für Psycho-
therapie, Kinder- und Jugendlichenpsycho-
therapeutin (approb.), Körperpsychothera-
peutin.  Über  zwanzig  Jahre  in  eigener
Praxis & Lehrzentrum tätig. ausgebildet in
Systemtherapie (IgST Heidelberg), Trauma-
therapie (EmDrIa), Qi gong ausbildung in
China und Deutschland, atem- und Ein-
sichtspraxis (Sun Lun Kloster, myanmar),
Healing Touch  (rosalyn  Bruyere, USa),
Lomi und Herzenskultivierung (alan ala-
pai, Hawai). als Dozentin für Psychologie
unterrichtet sie auszubildende in Heilberu-
fen.  Sie  entwickelte  einen  integrativen
Heilansatz, dessen Essenz sie als Triple A
methode weitergibt. mehrjährige beruflich
motivierte aufenthalte in afrika, asien so-
wie referententätigkeit in den USa fließen
als Erfahrungswissen in ihre Berufs- und Le-
benshaltung ein.
www.heike-ohland.de
-> Triple a – absicht, achtsamkeit, agape,
Seite 26

Sebastian Peschke, Psychologe (m.Sc.) und
musikwissenschaftler (m.a.). Psychothera-
peutische Praxis in münchen, Berater in
der  Psychosomatischen Beratungsstelle
München.aus- und Weiterbildungen unter
anderem in Potentialorientierter Psychothe-
rapie (Wolf Büntig), psychodynamisch be-
gründeten Verfahren  (maP), systemisch-
strategischer Kurzpsychotherapie (giorgio
Nardone), Hypnotherapie (mEg) und non-
dualer Psychotherapie (Peter Fenner). Tätig-
keitsschwerpunkte: menschen in Krisen,
zum  Beispiel  nach  Schicksalsschlägen,
nach Diagnose schwerer körperlicher Er-
krankungen, mit psychosomatischen Er-
krankungen, Depressionen, Stressreaktio-
nen oder angst. Beratung und Coaching
von Berufsmusikern im Leistungsbereich
und bei auftrittsangst. 
www.sebastianpeschke.com
-> Klausurprogramm Alltag als Übung,
Seite 35

Cary Rick. Board-Certified Dance/move-
ment Therapist  (BC.DmT) der American
Dance/Movement Therapy Association
(aDTa), Begründer der Bewegungsanalyse
methode Cary rick, Leiter des IBA Institut
für Bewegungsanalyse,  Lehrbeauftragter
der Hochschule für Heilpädagogik in Zü-
rich, Privatpraxis, ausbildungstätigkeit, the-
rapeutische Praxis und Supervisionstätig-
keit in Basel. Viele Jahre Seminarleiter bei
den Lindauer, Weimarer und gleichenber-
ger Psychotherapiewochen.
-> Bewegung und Bedeutung, Seite 16, 39

Marko Rinck. my first experience of reali-
zation was in the 80's with alexander Smit,
a student of Nisargadatta, who taught the
direct path of advaita Vedanta. In the 90's I
discovered the Diamond approach of a. H.
almaas, and I fell in love with the combi-
nation  of  detailed  precision,  depth  and
scope of this teaching. It has been my main
path and practice ever since. I now teach
the Diamond approach to groups and give
private sessions in amsterdam. Since 1990
I have been a trainer in communication
and personal development for managers,
using NLP, Psychoanalysis, martial arts
and  Tibetan  Buddhism.  From  1996  to
2011 I owned a business for training and
recruitment. I now combine my work as a
ridhwan teacher with leading groups on
personal development at various manage-
ment centers in the Netherlands.
-> The Heart of Life – Heart's Desire, 
Seite 34
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Jeanne Rosenblum is a senior teacher in
the Ridhwan School, home of the Diamond
approach  to  Inner realization. She  is a
member of its leadership council and parti-
cipates in the training and supervision of
new  teachers.  Jeanne  leads  groups  in
Europe and the US and has a private prac-
tice in marin County, California.
www.ridhwan.org
-> ongoing Inquiry, Seite 33   

Doris Rothbauer, Heilpraktikerin für Psy-
chotherapie, arbeitet seit 1998 in eigener
Praxis mit Somatic Experiencing (SE). Nach
langjähriger assistenz bei Dr. Peter Levine
und anderen Seniorlehrern ist sie seit eini-
gen Jahren mitglied des Lehrteams des So-
matic Experiencing Trauma Institute (SETI)
und leitet SE Trainings europaweit. Zu ih-
rem Hintergrund gehören unter anderem
ausbildungen und Lehrtätigkeit in Narm
(Dr. Laurence Heller) und Neuroaffektiver
Entwicklungspsychologie (Dr. Susan Hart,
marianne Bentzen).    
www.dorisrothbauer.de
-> Einführung in Das Neuroaffektive 

Beziehungsmodell (Narm), Seite 62
-> Somatic Experiencing (Vorschau 2020),
Seite 51

Ulrich Rothmund, Jahrgang 1966, Dipl.
Sozialarbeiter und Heilpraktiker für Psycho-
therapie in ravensburg. Umfangreiche the-
rapeutische Erfahrungen in einer psychiatri-
schen Tagesklinik und seit fünf Jahren in
eigener Praxis. "Wichtige Inhalte meiner
arbeit waren und sind Theaterarbeit auf
der Bühne und in der Klinik, NLP, klassi-
sche und Ericksonsche Hypnose, systemi-
scher ansatz, Enneagramm, Qi gong so-
wie Craniosakrale osteopathie." Seit 2009
Sensory awareness unter anderem bei Sey-
mour Carter und Ned Dwelle. 
www.praxis-rothmund.de 
-> achtsamkeit als Kunst der Lebendigkeit,
Seite 16, 26 

Irmgard Schmelcher-Haimerl, Dipl.-Sozi-
alpädagogin (FH) und Heilpraktikerin für
Psychotherapie in eigener Praxis. Seit 1991
unter anderem ausgebildet in Bioenergetik
(in  ZIST:  marianne  Ingen-Housz,  Wolf
Büntig, Hunter Beaumont) sowie in res-
sourcenorientierter Fachberatung in Psy-
chotraumatologie (DegPT/Bag) und als
IFS Therapeutin bei richard Schwartz und
Susan mcConnell. Langjährige assistentin
in den IFS ausbildungen der IIFS Institute
Heidelberg und Berlin sowie von Susan
mcConnell.
www.praxis-schmelcher-haimerl.de
-> Erforschung der Innenwelt, Seite 15, 39  

Isabel Schupp ist Schauspielerin und mut-
ter von drei Kindern. Nach dem Tod der
Tochter ausbildung zur Trauerbegleiterin
und gründerin der Institutes Blauer Falter,
Seminare für Trauernde. Leiterin der offe-
nen Trauergruppe bei Verwaiste Eltern und
trauernde Geschwister München e. V.
Kommunikationstrainerin in Palliative Care
und Hospizarbeit an LmU, TUm, Caritas.
mBSr Lehrerin i. a. autorin des Buches
Die Nacht bringt dir den Tag zurück.
www.blauerfalter.de
www.isabel-schupp.de
-> Heilung darf sein, Seite 17, 31 

Brant Secunda, Schamane und Heiler in
der Tradition der Huichol Indianer aus me-
xiko,  hat  eine umfassende  Lehrzeit  von
zwölf Jahren bei dem bekannten, im No-
vember 1990 im alter von 110 Jahren ver-
storbenen Schamanen Don José matsuwa
abgeschlossen. Brant ist der adoptierte En-
kel von Don José und war sein naher Ver-
trauter. als Direktor der Dance of the Deer
Foundation, Zentrum  für  schamanische
Studien in Kalifornien, leitet er weltweit Ze-
remonien und Workshops. außerdem ist er
Co-autor des Buches Fit Soul – Fit Body. So
bringen Sie Körper, Seele und Geist in Best-
form.
www.shamanism.com 
-> Schamanismus der Huichol Indianer,
Seite 32

Raja Selvam, Ph.D.,  Ph.D.  Sein Hinter-
grund umfasst die körpertherapeutischen
Systeme der Postural Integration und der
Biodynamic Cranio Sacral Therapy, die kör-
perorientierten Psychotherapiesysteme So-
matic  Experiencing  und Biodynamische
analyse, Jungsche und archetypische Psy-
chologie, sowie die intersubjektiven und
objektbeziehungsschulen der Psychoana-
lyse. raja Selvam ist Senior Trainer in So-
matic Experiencing der Foundation of Hu-
man Enrichment und mitglied der Fakultät
des Santa Barbara Graduate Institute und
Entwickler der Integralen Somatischen Psy-
chologie (ISP). Seine Lehrtätigkeit erstreckt
sich auf zwanzig Länder in asien, Europa,
Südamerika und dem Nahen osten.
www.traumahealing.com     
-> Integrale Somatische Psychologie (ISP),
(Vorschau 2019), Seite 49
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Lisa Sokolov, m.a., CmT, ist Full arts Pro-
fessor an der Tisch School of the Arts der
New York University und Leiterin des Insti-
tute for Embodied Voice Work, Institute for
the arts in Psychotherapy. Sie ist eine Pio-
nierin in der Entwicklung von Stimmtechni-
ken  in der musiktherapie, gibt weltweit
Konzerte, leitet Workshops in Stimmbil-
dung  und  hält Vorträge.  Ihre  CDs  sind
preisgekrönt, Presence gewann die aus-
zeichnung Best of the Year Masterpiece und
kam auf die Best of the Decade list des
DownBeat Magazine.
www.lisasokolov.com 
-> Stimmiger Körper – verkörperte
Stimme, Seite 30  

Mischka Solonevich, m.Ed., Heilpraktiker
für Psychotherapie. Er ist seit 1975 ständi-
ger Freier mitarbeiter von ZIST. In seinen
Kursen  fließen  seine  langjährige Erfah-
rung und ausbildungen in Wertlegung,
Körperpsychotherapie (Biodynamik, Bio-
energetik), Encounter und gruppendyna-
mik,  gestalt,  NLP,  Transaktionsanalyse,
Konfliktmanagement und meditation ein. 
www.mischka-solonevich.de 
-> Wach' auf und träume! – 
Silvester mal anders, Seite 17

Andrea Stemberger, Dipl.-Ing., geb. 1963,
ist Coach in eigener Praxis. ausgebildet in
erfahrungsorientierter Körperpsychotherapie
(Hakomi), Potentialorientiertes Coaching,
der Integrativen aquatischen Traumaarbeit
und der aquatischen Körperarbeit sowie in
motivationsanalyse, baut sie ihr Coaching
für Einzelklienten und Teams in achtsamer
und  empathischer  Haltung  auf.  andrea
Stemberger  ist ausbilderin  für das Reiss
Profile und Seminarleiterin zu Themen der
Potentialentfaltung. 
www.stemberger.net
-> Burnout Prophylaxe, Seite 17, 26

Ingo Vauk, Sexual  grounding Therapist
(Willem Poppeliers, Holland), Potential -
orientierte Psychotherapie (Wolf Büntig,
ZIST), Creative Couple Worker (Centre for
gender Psychology, London), Heilpraktiker
für Psychotherapie. Ständige Weiterbildun-
gen und arbeit am eigenen Prozess. Eigene
Praxis für Paare, Familien und Individuen.
gruppentherapie und arbeit mit männer-
gruppen. Therapeutische Prozess-gruppen
in Sexual Grounding Therapy in Ungarn,
russland und Frankreich.
www.therapie-wirkt.com
-> Vortrag: Beziehung beginnt zu Hause –
Der Einfluss der Eltern auf unsere 
Sexualität, Seite 63

-> Frei werden für Beziehung und gelebte,
liebevolle Sexualität, Seite 21, 39

Kyo Verberk worked with people for thirty
years  individually and  in groups. First 
training  people  in  theatre,  bodywork,
massage and tantra, she now works as a
Spiritual teacher in the Ridhwan School.
She loves the wisdom of the body that
informs and expresses spiritual unfold-
ment and development.
-> The Heart of Life – Courageous Heart,
Seite 34

-> The Heart of Life – Loving Kindness,
Seite 34

-> The Heart of Life – Heart's Desire, 
Seite 34

Robbert Verschuur, health scientist in rela-
tion to human movement, has worked for
the past 30 years as a Unitive psychothera-
pist, and together with his long-time part-
ner as a couple therapist. He is a student
of the Diamond approach since 20 years
and ordained as Diamond approach teach-
er in the Ridhwan School, working in the
Netherlands and the UK. 
https://nl.linkedin.com/in/robbert-ver-
schuur-b5bb2814
-> The Heart of Life – Courageous Heart,
Seite 34

Eli Wadler, jüngster der zwölf Schüler der
ersten Stunde, war jahrelang persönlicher
assistent von Dr. moshé Feldenkrais. Die
Zusammenarbeit mit seinem Lehrer und
mentor sowie seine über vierzigjährige Er-
fahrung in der eigenen Praxis resultieren in
einer ungewöhnlich reichen, eigenständi-
gen,  subtilen  und  genauen  arbeitsme-
thode. Er etablierte am Zinman College of
Physical Education and Sport Sciences im
Wingate Institute die Feldenkrais-methode,
die seitdem in Israel ein eigenständiges Stu-
dienfach ist, und war educational director
der dortigen Feldenkrais ausbildungen. 
www.feldenkrais-wadler.com
-> moshé Feldenkrais' Erbe, Seite 46
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HUMANISTISCHE PSYCHOLOGIE
Die Humanistische Psychologie etablierte sich in
den 1960er-Jahren in den uSa neben Verhaltens-
forschung und Psychoanalyse als die Dritte Kraft
der Psychologie. 

In experimenten mit laboratoriumstieren gewon-
nene erkenntnisse der Verhaltensforschung wurden
dahingehend gedeutet, dass auch menschliche Ver-
haltensweisen in Wahrnehmung, Fühlen, Denken
und Handeln als konditionierte reflexe zu verste-
hen sind, die in der frühen Kindheit gebahnt wur-
den und in der gegenwart durch unspezifische
reize – wie das Speicheln des Pawlowschen Hun-
des durch ein Klingelzeichen – jederzeit wieder
ausgelöst werden können. 

Die Psychoanalyse hat uns in jahrzehntelanger kli-
nischer Forschung tiefe und unverzichtbare ein-
sichten in die neigung der Persönlichkeit beschert,
in der frühen Kindheit erworbene Beziehungsmus-
ter auf die Beziehungen der gegenwart zu übertra-
gen und gegen Veränderungen – auch zum Besse-
ren hin – Widerstand zu leisten (Psychodynamik,
objektbeziehungstheorie).

Die Humanistische Psychologie erforscht darüber
hinaus menschsein vor und jenseits aller Konditio-
nierung beziehungsweise Sozialisierung. Sie sieht
den menschen von Beginn an als einzigartiges,
mit einem vielfältigen menschlichen Potential be-
gabtes Individuum an, das sich in mitmenschlicher
Beziehung von der durch ihre Vergangenheit ge-
prägten Persönlichkeit zur gegenwartsbezogenen
Person entfaltet. 

abraham maslow, einer der gründerväter der Hu-
manistischen Psychologie, erforschte, was das ei-
gentlich menschliche  am menschen  ausmacht.
Deshalb untersuchte er – im gegensatz zu Sigmund
Freud – nicht die Folgen fehlgeleiteter Sozialisie-
rung, sondern die eigenart besonders gesunder und
in ihrer menschlichkeit ausgereifter menschen. er
entdeckte dabei ein umfangreiches repertoire an
spezifisch menschlichen eigenschaften, das (von 
aldous Huxley) sogenannte menschliche Potential. 

Das menschliche Potential ist als Inbild (genetischer
code) eingeboren; es wird an einem Vorbild als
Wert erkannt, als Bedürfnis, notwendigkeit und
auftrag  erlebt  und  durch  Übung  im  alltag  als
menschliche Kompetenz verwirklicht. Das mensch-
liche Potential entfaltet sich im lauf der entwick-
lung entsprechend einer Hierarchie der Bedürf-
nisse:  aufbauend  auf  den  grundbedürfnissen,
deren Befriedigung das Überleben sichert (nah-
rung, geborgenheit, Schutz) und das Dasein bestä-
tigt (Beachtung), werden die sozialen Bedürfnisse
(Zugehörigkeit,  geselligkeit, anerkennung  und
achtung) sowie die Selbstbehauptungsbedürfnisse
(Territorium, Fortpflanzung, rang und Status) ak-
tualisiert. ein unbefangener umgang mit diesen
grundbedürfnissen ist nach den Beobachtungen
maslows eine gute Basis für die realisierung der

spezifisch menschlichen neigungen – der höheren
oder  meta-Bedürfnisse:  Interesse,  anteilnahme,
Freude, Wille, Wahrheitsliebe, Präsenz, Ästhetik und
Kreativität, Wertschätzung und Wertbildung, Dienst-
bereitschaft, Hingabe, autonomie, Sinnfindung und
so weiter, bis hin zum Streben nach Selbsterkennt-
nis, Selbstbewusstheit und Selbstverwirklichung. 

Selbstverwirklichung bedeutet dabei keinesfalls
ichbezogene Durchsetzung individueller Vorlie-
ben. Vielmehr gehören zum menschsein das mit-
gefühl und die Bereitschaft zum Dienst an der ge-
meinschaft ebenso wie – nach Viktor Frankl – die
Transzendenz: der Drang, über die durch Soziali-
sierung definierten Ich-grenzen hinaus zu wach-
sen  und  die  ausrichtung  auf  eine  umfassende
Wirklichkeit jenseits der durch gesellschaftliche
Übereinkunft festgelegten realität.

Die sogenannten höheren, spezifisch menschli-
chen neigungen haben nach maslow ebenso Ins-
tinktcharakter wie die biologischen Bedürfnisse,
von denen sie sich nicht prinzipiell, sondern ledig-
lich durch größere Differenziertheit einerseits und
geringere Triebkraft andererseits unterscheiden.
Wissensdurst, mitgefühl und Spiritualität gehören
demnach ebenso zu unserer menschlichen natur
wie der Durst nach Wasser, der Beachtungshunger
und der Sexualtrieb. Kulturelle leistung ist – so ge-
sehen – kein Widerspruch zu menschlichen Trie-
ben, sondern deren erfüllung.

Humanistische Psychologen vertreten hinsichtlich
der möglichkeiten der entfaltung des menschlichen
Potentials vorzugsweise eine optimistische Sicht-
weise – zum einen durch die Behauptung einer
menschlichen neigung zum guten, zum anderen
durch die Wahrnehmung einer lebenslangen ent-
wicklungsfähigkeit. 

einzelne autoren beziehen in die sich entwickelnde
Wissenschaft vom menschen auch das Böse, das
leiden sowie schicksalhafte Verstrickungen ein.

Dabei wird die aggression – in anlehnung an Ka-
ren Horney – von der Destruktivität unterschieden
und als eine leben unterstützende Kraft gesehen,
die den menschen wie alle lebewesen befähigt,
auf das zuzugehen, was nährt und nützt, von dem
wegzugehen, was zehrt und schadet, und gegen
das anzugehen, was Integrität bedroht.

HUMANISTISCHE PSYCHOTHERAPIE
Humanistische Psychotherapie integriert die er-
kenntnisse der Humanistischen Psychologie. Wäh-
rend Verhaltenstherapie und Psychoanalyse in ih-
ren klassischen ausprägungen die Determiniertheit
menschlichen Verhaltens und erlebens durch Kon-
ditionierung  und  unbewusste Übertragung  von
objektbeziehungsmustern in den Vordergrund der
ihren maßnahmen zugrunde liegenden Betrach-
tungen stellen, betont die Humanistische Psycho-
therapie die spezifisch menschlichen Faktoren der
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bewussten Wahl, des Willens und der persönlichen
entscheidung.

Zentrales anliegen der Humanistischen Psychothe-
rapie ist der aufbau einer verlässlichen, unterstüt-
zenden und innigen Beziehung, in der die in ihrer
entwicklung gehemmte Persönlichkeit
• sich vom Widerstand gegen beziehungsweise
von der Fixierung auf mangelbedürfnisse lösen, 

• auf allen Stufen der Bedürfnispyramide ihre 
Bedürftigkeit erkennen, Kompetenz zur 
Befriedigung erarbeiten sowie

• ihr Potential für ein leben als selbstbewusste
Person entfalten 

lernen kann.

Humanistische Psychotherapie konzentriert sich
jenseits der unterschiede im technischen Vorgehen
unter anderem auf 
• die Integration von Körper, Seele und geist; 
von empfinden, Fühlen, Wahrnehmen; erin-
nern, Denken, Fantasie; Imagination, Intuition,
Staunen; und situationsgemäßem Handeln;

• das gegenwärtige erleben der Person; sowie
• die Wechselbeziehung zwischen persönlicher
entfaltung und gesellschaftlich verantwortli-
chem Handeln.

eine solche Humanistische Psychotherapie nutzt
für die Beseitigung von Symptomen und die Wie-
derherstellung von Funktionsfähigkeit erkenntnisse
und Verfahren der tiefenpsychologisch fundierten
Psychotherapie wie der Verhaltenstherapie. Sie
• umfasst darüber hinaus ein breites und differen-
ziertes Spektrum von gegenwarts-, körper- und
personenbezogenen Verfahren, die auf die 
entfaltung des menschlichen Potentials ausge-
richtet sind,

• ermöglicht den Begleitung bei der Selbstfindung
Suchenden die lösung von Blockaden gegen
die Wahrnehmung von gefühlen sowie den
ausdruck von emotionen, 

• achtet die persönlichen neigungen auf dem
ganzen Spektrum menschlicher natur, von den
materiellen und seelischen grund- bis zu den
höheren Bedürfnissen, 

• fördert insbesondere Wahrnehmung und 
ausdruck der einzigartigkeit und eigenart der
Person und 

• unterstützt damit deren Drang nach Selbstver-
wirklichung als spirituelle, für die Wahrneh-
mung und Bezeugung des Seins im Dasein 
offene Person. 

In der praktischen therapeutischen arbeit achtet
Humanistische Psychotherapie mehr darauf, wie
die Person ihr Potential unterdrückt beziehungs-
weise entfaltet, als auf anpassung an eine Konsen-
susrealität, die in der regel ausdruck dessen ist,
was wir wahrnehmen oder übersehen gelernt ha-
ben. Im Schutzraum der therapeutischen Bezie-
hung kann die Hilfe suchende Person
• freundliche aufmerksamkeit entwickeln 
gegenüber den Bewegungen der Seele, 

• reaktive abwehrmuster erkennen und 
überwinden,

• erinnerungen, gefühle und emotionen zulassen,
• sich von der Identifikation mit dem Kind lösen, das
mit zu wenig und zu viel fertig werden musste, 

• raum entfalten sowohl für die erinnerung an
die Zeit, in der die entwicklung einer abwehr -
reaktion sinnvoll war, als auch für ein erkennen
der Sinnwidrigkeit der Übertragung dieser 
reaktionen in die gegenwart,

• alternativen in Wahrnehmung, Fühlen, Denken
und Handeln erkunden und so 

• Kompetenz entwickeln für eine ihrem Wesen
gemäße lebensgestaltung.

Humanistische  Psychotherapie kann  schließlich
übergehen in spirituelle Praxis, in der die Person den
raum des Seins pflegt, zum einen durch beharr -
liches Üben zum Beispiel in der meditation, zum
anderen durch bewusste anwesenheit in einem teil-
nahmsvoll gestalteten alltag.

POTENTIALORIENTIERTE 
PSYCHOTHERAPIE
Potentialorientierte Psychotherapie ist eine Variante
der Humanistischen Psychotherapie für menschen,
die
• an dem inneren Konflikt zwischen übermäßiger
anpassung an die normen anderer (normopa-
thie) einerseits und dem Bedürfnis nach Selbst-
bestimmung (autonomie) andererseits leiden
oder gar krank geworden sind, 

• Krise, leiden und Krankheit als Herausforde-
rung erleben, eigene möglichkeiten und Fähig-
keiten nicht länger fremden Vorstellungen zu-
liebe zu unterdrücken, und 

• Symptome als Wegweiser in die wesensgemäße
richtung werten entsprechend der Devise
"angst ist lust, der man keine richtung gibt".

eine zentrale rolle kommt in der Potentialorientier-
ten Psychotherapie dem Fühlen zu. Das Fühlen ist
–  im gegensatz zu den gefühlsreaktionen, die
durch unspezifische reize reflexartig und der Si-
tuation meist unangemessen ausgelöst werden –
ein bewusstes Tun in der gegenwart. Fühlen be-
deutet, mit Sinnen wahrzunehmen, was uns im In-
neren bewegt, und der immer neuen inneren Be-
wegung eine der immer wieder neuen Situation
angemessene Bedeutung zu geben. 

Durch das Fühlen kann die fühlende Person
• die Prägung durch die Bedingungen ihrer 
Sozialisierung erkennen,

• sich lösen von der Identifikation mit dem 
opfer der eigenen geschichte, 

• situationsgemäß handeln,
• wahrnehmen, was jetzt wahr ist und 
• Zeuge werden des gegenwärtigen 
unbedingten Seins. 

ZIST 2018

75HINTERGRUND

HumanISTIScHe PSycHoTHeraPIe · PoTenTIalorIenTIerTe PSycHoTHeraPIe •••••
Zentrales Anliegen 
der Humanistischen 
Psychotherapie

Entfaltung des 
menschlichen Potentials

Fühlen



Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie 
Die von Sigmund Freuds Psychoanalyse abgelei-
tete tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie
kann Hilfe Suchenden dabei helfen, in den frühen
Beziehungen erworbene Fixierungen in Wahrneh-
mung, Fühlen, Denken und Handeln in Frage zu
stellen, den Widerstand gegen Veränderung als
Übertragung der seinerzeit sinnvollen abwehrreak-
tionen in die gegenwart zu erkennen und sich in
der heilsamen Beziehung zur Therapeutenperson
auf neue, das beschränkte Welt- und Selbstbild er-
weiternde erfahrungen einzulassen.
Deutsche Fachgesellschaft für tiefenpsychologisch
fundierte Psychotherapie e. V. (DFT), 
www.dft-online.de

Körperpsychotherapie
Tiefenpsychologisch fundierte Körperpsychothera-
pie ist – in der Tradition von Wilhelm reich, ale-
xander lowen, Karlfried graf Dürckheim und Stan-
ley  Keleman  –  Psychoanalyse  des  leibes.  Der
organismus wird als essenzielle Verkörperung des
mentalen, emotionalen, sozialen und spirituellen
lebens verstanden. Dabei wird vom körperlich-
seelischen erleben in der gegenwart ausgegangen.
Deutsche Gesellschaft für Körperpsychotherapie
(DGK), www.koerperpsychotherapie-dgk.de

Gestalttherapie
Die von Fritz und lore Perls sowie Paul goodman
entwickelte gestalttherapie steht in der Tradition
der humanistischen Verfahren und basiert auf ei-
nem ganzheitlichen Weltbild, in dem der mensch
als einheit von Körper, Seele und geist, eingebun-
den  in  ein  soziales  und  ökologisches  umfeld, 
betrachtet wird. Die Wurzeln liegen in einer Inte-
gration von Psychoanalyse, gestaltpsychologie,
Feldtheorie, Phänomenologie und existenzialismus.
Die methode fördert die Bewusstheit im Hier sowie
Jetzt als auch Körperlichkeit und Kreativität. 
Deutsche Vereinigung für Gestalttherapie e. V.
(DVG), www.dvg-gestalt.de 

Ericksonsche Hypnotherapie
Die Hypnotherapie nach milton erickson nutzt ein
vielfältiges repertoire an Interventionen, um Zu-
gang zu unbewussten ressourcen zu finden und
für eine erfüllende lebensgestaltung zur Verfügung
zu stellen.
Milton H. Erickson Gesellschaft für Klinische 
Hypnose e. V., www.meg-hypnose.de

Familienstellen 
unser  leben  wird  entscheidend  mitbestimmt
durch die glücklichen oder leidvollen Schicksale
unserer Vorfahren. auch wenn wir von ihnen we-
nig  oder  gar  nichts  wissen,  können  schwere
Schicksale in unserem Familiensystem unser eige-
nes leben belasten. es kann sein, dass wir leid
mittragen, dass wir die Schuld anderer Familien-
mitglieder übernehmen oder uns zu eigen machen.
mit dem systemisch-phänomenologischen Famili-
enstellen können wir Belastungen aus der Vergan-
genheit erkennen und lösungen finden. 

Deutsche Gesellschaft für Systemaufstellungen
(DGfS), www.familienaufstellung.org

Lebensintegrationsprozess
Der lebensintegrationsprozess (lIP) ist ein neues,
2011 von Dr. Wilfried nelles entwickeltes aufstel-
lungsverfahren, in dem es, anders als in der klassi-
schen aufstellungsarbeit, nicht um die Beziehung
zu anderen – Familie, Beziehung, organisation,
System – geht, sondern einzig um die Beziehung
zu sich selbst, um die volle Zustimmung zum eige-
nen Sein und – unterstützt durch die dadurch ge-
wonnene Kraft – um die entfaltung des ureigenen,
uns innewohnenden Potentials. 
www.nellesinstitut.de

Somatic Experiencing
Somatic experiencing ist eine von Dr. Peter levine
entwickelte psycho-physiologische methode zur
Bewusstmachung und Überwindung von posttrau-
matischen Störungen und zur Befreiung der darin
gebundenen lebensenergie.
Somatic Experiencing Deutschland e. V., 
www.somatic-experiencing.de

TaKeTiNa
TaKeTina rhythmuspädagogik nach reinhard Fla-
tischler ist ein musikalischer gruppenprozess, der
auf spielerische Weise zur Wahrnehmung von ver-
trauter  gebundenheit,  möglicher  lösung  und
neuer Sammlung führt – und darüber hinaus zum
unmittelbaren erleben unserer rhythmischen natur. 
www.powerofrhythm.com

Diamond Approach
Der Diamond approach ist die von H. a. almaas
vermittelte lehre und methode zur entwicklung
von spiritueller reife und Vollständigkeit der Per-
son. Dieser sehr pragmatische, auf erfahrung grün-
dende Weg verbindet traditionelles Wissen über
die menschliche essenz und entfaltung mit zeitge-
nössischen psychologischen erkenntnissen. 
Ridhwan School, www.ridhwan.org

Feldenkrais
Die Feldenkrais-methode ist nach ihrem Begrün-
der, moshé Feldenkrais, benannt. Ihrem Selbstver-
ständnis nach orientiert sie sich am Prinzip des so-
genannten organischen lernens, eines somatischen
Bewegungslernens, und ist damit im Feld der Kör-
pertherapien angesiedelt.
www.feldenkrais.de

MBSR (Mindfulness based stress reduction)
Diese methode der Stressreduktion durch acht-
samkeit wurde in den 1970er-Jahren von Dr. Jon
Kabat-Zinn an der universitätsklinik in Worcester,
ma (uSa), entwickelt. es ist ein Trainingsprogramm
für den geist und beinhaltet meditative Übungen
in ruhe und Bewegung. 
www.mbsr-verband.de

ZIST 2018

76 HINTERGRUND

meTHoDen Der SelBSTerFaHrung• • • • •
Hinweis:

Die Beschreibung 
dieser in unserem 
Programm häufig 

angewandten Methoden
dient lediglich 

der kurzen Orientierung. 

Für weitere 
Informationen wenden

Sie sich bitte an die 
entsprechenden 

Fachgesellschaften. 



Wesen

Der Begriff des Wesens wurde von meister eckart in die Philoso-
phie eingeführt als im Deutschen gleichbedeutend mit dem latei-
nischen Essentia. Wesen kommt vom althochdeutschen Wesan –
das heißt Sein – und bedeutet bei Dingen wie Personen zunächst
die Hauptsache gegenüber der nebensache, das Bleibende ge-
genüber dem Veränderlichen. Wir können uns der Bedeutung des
Wortes nähern über die Begriffe, in denen es sich ausdrückt. 
als anwesend bezeichnen wir etwas, das wahrnehmbar da ist. So
ist menschliche gesundheit nicht nur die abwesenheit von Krank-
heit, sondern zeigt sich in der art und Weise, in der eine Person
anwesend ist, in der sie da ist, in Kontakt ist, wahrnimmt, fühlt,
denkt und handelt. ebenso ist Stille nicht lediglich die abwesen-
heit von Krach, vielmehr ist Stille überall anwesend. Wenn sie am
verkehrsreichsten Platz Ihrer Stadt ganz versammelt auf das lied
der amsel horchen, tritt Stille ein. auf dem gipfel eines Berges, im
Dunkel des Waldes, in einer alten Kirche ist Stille anwesend. Zu-
sammen mit der Stille ist etwas spürbar da, das wir mit Sinnen
nicht greifen und doch erfahren können.

Dann haben wir das Wort wesentlich. Das ist etwas ganz anderes
als wichtig. Wichtig sind die Dinge immer in Bezug auf Wertmaß-
stäbe, neigungen, Vorlieben, persönliches ermessen. es gibt wich-
tige Dinge, die sind uns wichtiger als andere, und solche, die sind
uns am wichtigsten. Das Wort wesentlich hingegen kennt keine
Steigerungsform. es beschreibt das Ding an sich, das Herz oder
den Kern der Dinge. Wir nennen etwas wesentlich, wenn es so ist,
wie es ist, jenseits von Wertmaßstäben, neigungen und so weiter.

Schließlich finden wir das Wort Wesen wieder im lebewesen.
Das lebewesen stellt die erscheinung seines Wesens dar. Das
Wesen ist also die grundlegende Wirklichkeit des lebewesens,
wo hingegen das lebewesen der sinnlich wahrnehmbare aus-
druck des Wesens ist. Das Wesen ist nicht von dieser Welt, doch
es lebt in dieser Welt als lebewesen. Das Wesen ist zeitlos, es ist,
wie der Zen-Koan sagt, vor Vater und mutter, es ist unerschaffen
und unerschaffbar. Das Wesen überdauert allen individuellen
Tod. Das lebewesen hingegen ist anwesend nur, so lange es lebt
und bis es verwest.

und damit sind wir beim Verwesen, jenem Vorgang, bei dem sich
das ungeschaffene Wesen von seiner als lebewesen geschaffenen
Form löst und sich dem großen Sein anheimgibt so wie sich der 
Fluss ins meer ergießt, während das geformte zurücksinkt dorthi-
nein, woraus es geschaffen wurde: Staub zu Staub – asche zu asche.

So steht es im Brockhaus: Das Wesen ist das tragende, gründende
Sein des Seienden, welches das Seiende überhaupt erst ermög-
licht und von dem das Seiende nur die erscheinung ist. Das We-
sen ist also die eigentliche, die urbildliche und vernunftgemäße
Wirklichkeit – das, was wirkt – der gegenüber die raumzeitliche 
realität – das, was Sache ist – lediglich abbild und erscheinung 
ist, dabei allerdings nicht bloß Schein, sondern gerade Verwirk -
lichung des Wesens.

Das Wesen allen Wesens ist das göttliche Sein, die reine Wirklich-
keit – das große geheimnis, wie die Indianer sagen. es zeigt sich
in aller Schöpfung, also auch im menschlichen Wesen. Vom We-
sen des einzelnen – almaas nennt es persönliche essenz – sagte
meister eckart, es sei inbildhaft.

Das Wesen in der Humanistischen Psychologie

Der Begriff vom Wesen als Inbild persönlicher menschlichkeit
findet in unserer Zeit wieder eingang in die Psychologie durch
Karlfried graf Dürckheim. c. g. Jung hatte sich ihm genähert mit
seiner Vorstellung vom Selbst als einer das Freudsche Ich umfas-
senden Instanz. abraham maslow, einer der gründerväter der
Humanistischen Psychologie, benutzte für das uns eingeborene
gestaltungsprinzip den von aldous Huxley geprägten Begriff das
menschliche Potential.

Die Humanistische Psychologie etablierte sich in den sechziger
Jahren in den uSa als sogenannte Dritte Kraft neben der Psycho-
analyse und dem Behaviorismus. Ihre Vertreter fanden zusammen
in der Überzeugung, dass weder Behaviorismus noch Psychoana-
lyse der menschlichkeit des menschen gerecht wurden. Sie un-
tersuchten spezifisch menschliche Qualitäten wie Präsenz, Inte-
resse, mut, Würde, liebe und Verantwortung, die neigung zum
Wahren, Schönen und guten, den Wegcharakter des menschli-
chen lebens, die Bedingungen für die entwicklung von geistig-
keit und Spiritualität und so weiter.

Zu den Wissenschaftlern gesellten sich Kliniker wie carl rogers,
Viktor Frankl, Fritz Perls, Virginia Satir und viele andere, die die
geltenden Therapieziele für zu eng gesteckt hielten. Sie erlebten in
ihrer therapeutischen arbeit, dass ihre Patienten auf mehr hoffen
konnten als auf Wiederanpassung an die norm, besseres Funktio-
nieren und die reifung des namenlosen elends zum persönlichen
leid. Sie sahen, dass der lebensweg nicht nur seinen ursprung in
der Vergangenheit hatte, sondern auch einen gegenwärtigen Pro-
zess und ein zukünftiges Ziel, den zu durchleben und auf das hin
zu leben sich lohnte, wenn es einen Sinn hatte.

abraham maslow  ging  ein  leben  lang  der  Frage  nach, was
menschliche gesundheit ausmacht. Zu diesem Zweck unter-
suchte er die lebensläufe besonders gesunder menschen und
fand eine Hierarchie von Bedürfnissen. er unterschied zwischen
primären und höheren Bedürfnissen, zwischen Bedürfnissen nach
ursprünglicher biologischer Befriedigung (luft, Wasser, nahrung
und Schlaf, aber auch nach Beachtung zur Daseinsbestätigung,
geborgenheit, Schutz und so weiter) und solchen nach mit-
menschlicher Zugehörigkeit, nach sinnvollem Tun und schließlich
nach Selbstverwirklichung. Zu werden, wer man von anbeginn
immer war, erwies sich als das höchste Ziel.
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Im gegensatz zu Freud, dem Kulturbildung nur durch Triebunter-
drückung möglich schien, sah maslow die entfaltung der höheren
Bedürfnisse, nicht im Kontrast zu primärer Bedürfnisbefriedigung,
sondern als deren Folge. er beobachtete, dass auch die höheren
Bedürfnisse wie das nach sinnvollem Tun, Kreativität, Dienst am
mitmenschen und an der gemeinschaft, Freude am Wahren,
Schönen und guten und so weiter, den charakter von Trieben ha-
ben, die sich durchsetzen, sobald Primär- oder mangelbedürfnisse
ausreichend befriedigt waren. er fand zudem heraus, dass die
grundbedürfnisse in ihrer Triebkraft um so weniger bestimmend
waren, je mehr sie befriedigt und als befriedigbar erlebt worden
waren. Verkürzt ausgedrückt bedeutet das: Wer sich die kleinen
Freuden selbstverständlich gönnt und keine Kraft in der Selbstun-
terdrückung vergeudet, hat Kräfte frei für die Verwirklichung hö-
herer Ziele.

gesunde menschen schöpfen, so maslow, die Kraft zu herausra-
genden leistungen aus dem Verzicht auf Befriedigung primärer
Bedürfnisse und nicht aus deren unterdrückung. Das Streben
nach dem Höheren, geistigkeit und die Suche nach gottes -
erkenntnis stehen nicht im Widerspruch zum natürlichen men-
schen, sondern sind eingeborener, geradezu instinkthaft veranker-
ter ausdruck menschlicher natur.

Der verwirklichte mensch ist der Bürger zweier Welten. Wir kom-
men aus doppeltem ursprung, wir sind bedingt und unbedingt
(Dürckheim), wir leben in zwei Wirklichkeiten (castaneda), wir
sind in der Welt, doch nicht von der Welt (Jesus). In der einen
Welt geben wir dem Kaiser, was des Kaisers ist, zahlen Steuern,
ernähren uns ausreichend, putzen uns die Zähne, beachten Ver-
kehrs- und Höflichkeitsregeln und so weiter. In der anderen Welt
wissen wir, dass die eine nur ein Traum ist, ein abbild der Wirk-
lichkeit, die wir in manchen momenten schmecken. Die eine
Wirklichkeit lernen wir durch mutter und Vater kennen (wir sollen
sie verlassen, wenn wir den Weg des menschen gehen wollen,
sagt Jesus). Die andere, die ursprüngliche Wirklichkeit zeigt sich
uns durch göttliche offenbarung (Tradition), durch direkte erfah-
rung, durch Seinsfühlung (Dürckheim) und im Gipfelerlebnis
(maslow). 
Wo Freud als grundlage menschlicher natur das polymorph per-
verse Kind sah, entdeckte maslow – ohne sich Illusionen über die
Vielzahl von möglichen Verformungen als reaktion auf perverse
Sozialisierung zu machen – den potentiellen yogi oder christen in
jedem von uns. Da, wo Freud im religiösen Streben Selbstbetäu-
bung sah, entdeckte maslow – als Sohn einer bigotten mutter ge-
gen großen Widerstand – spirituelle erfahrung in Form von offen-
barung  selbstevidenter  Wirklichkeit  als  merkmal  gesunder
menschlicher entwicklung. 
er fand, dass die von ihm untersuchten Selbstverwirklicher häufig
berichteten – ich zitiere –, "so etwas wie mystische erlebnisse ge-
habt zu haben, momente von tiefer ehrfurcht, tiefsten glücks oder
gar der Verzückung, ekstase oder Seligkeit. ... Jedes getrenntsein
von der Welt und jede Distanz waren verschwunden, als sie sich
eins mit der Welt fühlten, mit ihr verschmolzen, ihr wirklich zu-
gehörig, statt außerhalb zu stehen und hineinzuschauen. aber das
allerwichtigste bei den Berichten über diese erfahrung war das

gefühl, dass sie wirklich die höchste Wahrheit gesehen hatten,
das Wesen der Dinge – das geheimnis des lebens – als ob
Schleier beiseite gezogen worden wären".

maslow gesteht: "Das Wenige, das ich bis dahin über mystische
erfahrungen gelesen hatte, brachte sie mit religion in Verbindung,
mit Visionen des Übernatürlichen. und wie die meisten Wissen-
schaftler hatte ich ungläubig die nase darüber gerümpft und alles
als unsinn abgetan, als Halluzination oder Hysterie vielleicht, als
höchstwahrscheinlich pathologisch, ... aber die menschen, die
mir das erzählten oder über solche erfahrungen schrieben, waren
nicht pathologisch. es waren die gesündesten menschen, die ich
finden konnte ...

"Diese erfahrungen traten auf in großen augenblicken von liebe
und Sex, bei großen ästhetischen eindrücken, besonders in der
musik, bei der Freisetzung von Kreativität und kreativer Begeiste-
rung, in großen momenten der eingebung und des entdeckens;
bei Frauen, wenn sie ihre Babys auf natürliche Weise zur Welt
brachten, oder einfach, wenn sie sie liebten; in augenblicken des
Verschmelzens mit der natur, im Wald, am Strand, auf einem
Berg und so weiter ... und so war die zweite große lektion, dass
es sich dabei um eine natürliche und nicht um eine übernatürli-
che erfahrung handelte. Ich gab also den Begriff mystische erfah-
rung auf und nannte diese erfahrungen nun gipfelerlebnis. ..."

"Die nächste große lektion war, dass gipfelerlebnisse weit ver-
breiteter waren, als ich je angenommen hatte. ... Ich vermute
jetzt, dass sie tatsächlich bei praktisch jedermann auftreten, auch
wenn sie nicht als das erkannt und akzeptiert werden, was sie
sind." ...
"ein wesentlicher gewinn, den ich von dieser erfahrung habe und
den wir alle haben können, ist der, dass sie uns hilft, einander bes-
ser zu verstehen. In unserem Innern ist viel mehr Übereinstim-
mung als in den Äußerlichkeiten. In anderen Worten: Das Persön-
lichste, lebendigste in uns ist etwas, das wir alle miteinander
teilen. Denn während dieser gipfelerlebnisse sind wir uns sehr
klar und intensiv bewusst, dass wir zusammengehören und etwas
teilen, das jedem menschlichen Wesen eigen ist. ... In bestimmten
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dass sie tatsächlich bei praktisch jedermann 
auftreten, auch wenn sie nicht als das erkannt 
und akzeptiert werden, was sie sind. 
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momenten sprechen (wir) alle eine gemeinsame Sprache, ma-
chen eine gemeinsame erfahrung und leben in derselben Welt. In
diesen momenten sind (wir) am lebendigsten. In unseren leben-
digsten augenblicken sind wir eins miteinander."

Die Schriftstellerin mary austin beschreibt ein gipfelerlebnis aus
ihrer Kindheit, in dem die Verbindung zum religiösen direkt an-
gesprochen ist: "Ich muss zwischen fünf und sechs Jahre alt gewe-
sen sein, als mir diese erfahrung zustieß. es war ein Sommermor-
gen, und das Kind, das ich war, war allein durch den obstgarten
hinuntergegangen und kam am rand des sanft abfallenden Hü-
gels heraus, wo gras wuchs und der Wind wehte und ein hoher
Baum stand, der sich in die unendliche Weite des blauen Him-
mels reckte. nach einer Weile der Stille wurden plötzlich die erde
und der Himmel, der Baum, der wehende Wind, das gras und
das Kind inmitten von alledem miteinander lebendig in einem
pulsierenden licht von Bewusstsein. Ich kann mir die unerwar-
tete, umfassende Bewusstheit alles einzelnen für das ganze ins
gedächtnis zurückrufen – ich in allem anderen und alles andere
in mir – und wir alle zusammen eingehüllt in eine warme, strah-
lende Kugel von lebendigkeit. Ich erinnere mich, wie das Kind
überall nach der Quelle dieses glücks ausschau hielt. und end-
lich fragte es: "gott?". Denn gott war das einzige Wort der ehr-
furcht, das es kannte. Tief innen vernahm es, wie das leise Tönen
einer glocke, die antwort: "gott – gott!"  Wie lange dieser unsag-
bare augenblick dauerte, ich weiß es nicht. er zersprang wie eine
Seifenblase, als plötzlich ein Vogel sang; und der Wind wehte, und
die Welt war wie immer und doch nie mehr ganz so wie zuvor."

aldous Huxley hatte die Fülle der möglichkeiten zum mensch-
sein, die sich ihm in seinen experimenten mit psychotropen Dro-
gen zeigte, das menschliche Potential genannt. maslow über-
nahm den Begriff als treffende Bezeichnung für die von ihm an
besonders gesunden menschen beobachtete neigung zur entfal-
tung wahrer menschlichkeit,  für  die  die Trieblehre  Sigmund
Freuds zu eng war.

Die etablierten Schulen der Psychologie hatten und haben keine
anderen als psychopathologische Kriterien zur Verfügung für
menschen, die ganz und gar transparent waren fürs Wesen, die in
dieser Welt waren, aber nicht von dieser Welt – menschen wie
Buddha, moses, Jesus oder mohammed. Dementsprechend fehlt
ihnen auch die theoretische Basis für ein Verständnis jeglicher hö-
heren lust, wie zum Beispiel der Bereitschaft eines liebenden,
dem Dienst an der kranken lebensgefährtin zuliebe auf sexuelle
Befriedigung zu verzichten, eines KZ-Insassen, sein Brot mit ei-
nem anderen Verhungernden zu teilen, des Waldhüters im ama-
zonas, sich dem Wald zuliebe mit den großgrundbesitzern anzu-
legen, und des Soldaten, dem verwundeten Kameraden zuliebe
sein eigenes leben zu wagen.

Für maslow war die neigung zur entfaltung der menschlichkeit
einschließlich der offenheit für geistige erfahrung eine eigen-
schaft menschlicher natur. Hier blieb er zeitlebens ambivalent, ja
befangen in seiner Wissenschaftlichkeit. obwohl er bei seinen
wissenschaftlichen untersuchungen immer wieder menschliche

Zeugnisse für das Wirken einer göttlichen Kraft fand, verwahrte er
sich doch stets gegen die annahme der existenz eines göttlichen,
die menschliche natur übergreifenden Seins. anders ausgedrückt:
er bezeugte die Immanenz des göttlichen in aller Wirklichkeit
und scheute davor zurück, sich der Transzendenz gottes zu beu-
gen. er lernte von seinen Studienobjekten, das göttliche in uns zu
sehen, doch blieb ihm der Friede des ruhens in gott vorenthal-
ten. er kommt mit seiner Formulierung vom menschlichen Poten-
tial dem Wesen zwar nah, ohne jedoch (zumindest in seinen
Schriften) zum Wesen durchzustoßen. (ein für ihn noch zu lebzei-
ten peinlicher nebeneffekt war, dass die, die in Wochenendkursen
an Volkshochschulen und ähnlichen Institutionen die entdeckung
ihrer Buddhanatur betreiben, sich beliebig und auszugsweise sei-
ner ergebnisse zur legitimation ihres Tuns bedienten.)

Charakter

maslow beobachtet in seinen Studien – und Dürckheim berichtet
das gleiche in seinen Darstellungen der Seinserfahrungen –, dass
menschen mit dem gesteigerten Bedürfnis nach Kontrolle dazu
neigen zu leugnen, je gipfelerlebnisse gehabt zu haben, weil sie
nicht normal sind. Während diese menschen berichten, sie hätten
das nie jemand erzählt, weil sie dachten, sie seinen vorüberge-
hend verrückt gewesen, gibt maslow zu bedenken, dass dies nicht
etwa eine krankhafte anwandlung, sondern vielleicht der einzige
klare augenblick war, den die Person je hatte.

Die art und Weise, in der wir alles streng unter Kontrolle halten,
um normal  zu  erscheinen,  nennen wir charakter. Das Wort
kommt aus dem griechischen und bedeutet: Das geprägte. Wäh-
rend unser Wesen bestimmt, wer wir im Prinzip – das heißt von
anbeginn – sind, definiert unser charakter, wer wir unter dem
einfluss der Welt zu sein glauben.

Der charakter ist die eingefleischte geschichte unserer Sozialisie-
rung, die psychosomatische einheit der erscheinung, der sichtbare
ausdruck unserer Kompromisse, die wir in früher not geschlossen
haben und die uns heute an die Illusion des Ich (Watts) glauben
lassen. Stanley Keleman nannte charakter die bevorzugte Weise,
in der Welt zu sein. charakter ist die bevorzugte Weise, von der
Welt oder Teil der Welt zu sein, in der wir uns dem Wesen verstel-
len, unser geistiges Potential vergessen und unsere Talente vergra-
ben halten, anstatt mit ihnen zu wuchern.

Wie kommen wir dazu, uns so festzulegen auf ein definiertes re-
pertoire an gewohnten Wahrnehmungen, gefühlen, gedanken
und Handlungen? Die antwort auf diese Frage verdanken wir der

ZIST 2018

79WESEN UND CHARAKTER

VorTrag Von Dr. WolF BÜnTIg •••••
Für Maslow war die Neigung zur Entfaltung der Menschlichkeit einschließlich der

Offenheit für geistige Erfahrung eine Eigenschaft menschlicher Natur.

Die Art und Weise, in der wir alles streng 
unter Kontrolle halten, um normal zu erscheinen,
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Psychoanalyse  und  ihren  Fortentwicklungen  durch Wilhelm
reich, alexander lowen, alice miller und andere.

Das neugeborene manipuliert seine umwelt – das ist zunächst
die mutter – mithilfe seiner eingeborenen und weitgehend aus-
gereiften emotionen (das sind Bewegungen aus dem Inneren
nach außen), mit dem Ziel der Befriedigung seiner gegebenen
Bedürfnisse beziehungsweise erwartungen. Befriedigung wie Frus-
tration werden wiederum emotional geäußert. Bei Befriedigung
der Bedürfnisse gewinnt das Kind mit der Zeit Kompetenz und
Selbstvertrauen im emotionalen ausdruck, der ökonomischer
und differenzierter wird.

Werden seine erwartungen nicht erfüllt und seine entsprechenden
emotionen durch drohende Vernichtung, Vernachlässigung, Über-
forderung, manipulation, Verführung, unterdrückung, missach-
tung, Verkennung et cetera beantwortet, dann lernt das Kind zu-
nächst den emotionalen ausdruck, bald jedoch die Wahrnehmung
des Bedürfnisses und schließlich gar den Bedürfnisimpuls selbst
durch anspannung der entsprechenden muskulatur zu unterdrü-
cken. Der von Freud beschriebene Vorgang der Verdrängung ist
demnach mit muskelkraft geleistete arbeit. um zu bekommen,
was sie brauchen, lernen Kinder die luft anhalten, die Zähne zu-
sammenbeißen, die Kehle verschließen, die Schultern hoch- und
den Bauch einziehen, die Knie durchdrücken, den Hintern zu-
sammenkneifen und anderes mehr.
Doch der mensch lernt wenig vom Halten und viel aus erfahrung
– das heißt, wir entwickeln uns in Bewegung (fahren). Dank der
allem Tierreich eigenen Fähigkeit zur Fortbewegung, der aggres-
sion, bewegen wir uns in Beziehung zu objekten, und zwar auf
sie zu, von ihnen weg oder gegen sie. Wir nehmen die damit ver-
bundene innere Bewegung wahr als empfindung, geben ihr Be-
deutung als gefühl und äußern sie als emotion. Wer nun viel hält,
bewegt sich entsprechend wenig, lernt wenig, fühlt wenig, äußert
wenig und entwickelt wenig Selbstgefühl. Je weniger Selbstgefühl
ein mensch entfaltet, umso mehr lernt er, auf ein abstraktes Selbst-
bild, auch Image genannt, zu bauen, für dessen Bestätigung er auf
andere menschen angewiesen bleibt.

Die soeben beschriebenen abwehrmechanismen werden – wie
das Speicheln des Pawlowschen Hundes beim Klingelzeichen –
im Körper eingefleischt als konditionierte reflexe, die die entfal-
tung des Wesens in der Person verhindern.

Wenn Sie, so wie Sie gerade sitzen, ein wenig die Schultern hoch-
ziehen, werden Sie die umgebung automatisch als bedrohlich er-
leben; mit verbissenen Zähnen sehen die mitmenschen weniger
freundlich aus und mit durchgedrückten Knien verlieren Sie den
Kontakt zum Boden wie zur Wirklichkeit. alle liebe um uns herum
kann so nicht wahrgenommen werden; denn in der abwehrhal-
tung, mit deren Hilfe wir vergangene leidvolle erfahrung verdrän-
gen können, sind wir auch verschlossen gegenüber jeder neuen,
heilsamen Begegnung und provozieren die Wiederholung des be-
kannten leids.

Diese ständige Wiederholung des alten hindert uns an der Ver-
wirklichung unseres Potentials, das sich uns offenbart einerseits
als Bedürfnis ("Was will ich im leben?") und andererseits als auf-
trag ("Was will mich? Wozu bin ich eigentlich da?"). Der Freud-
sche Wiederholungszwang ist, so gesehen, Wiederholungsnot-
wendigkeit. Die notlösung von damals wird immer wieder die
not von heute.

Die gewohnheit, uns zu schützen vor den Schmerzen, die wir als
Kinder erdulden lernten, verbietet es uns, zu sein wie die Kinder,
und hindert uns so an wesentlicher, an gegenwärtiger erfahrung.

Wie waren wir als Kinder? Wir waren ausdruck unseres Wesens.
Wir waren zunächst einmal einfach da, sodass wir dem Kasperl,
der fragte, "Kinder, seid ihr alle da?", eindeutig zuschreien konn-
ten: "Jaah!" Wir waren offen, wir waren voller Interesse, ganz
Wahrnehmung, waren ängstlich und mutig, stark und verletzlich.
Wir wussten, was stimmte – solange wir noch nicht auf richtig
und falsch festgelegt waren – und sagten unsere Wahrheit. Wir
kannten uns schon als ich und du, und ich anders als du, doch
wir kannten uns – gemäß der menschlichen neigung und Fähig-
keit, mit dem anderen menschen und mit aller Welt zu ver-
schmelzen – auch noch als ich und du verbunden im einen. Wir
kannten uns selbst, wir wussten, wer wir waren, wir waren selbst-
verständlich wir selbst. Wir kannten unseren Wert als geschöpf
und liebten uns selbst und das leben. 
In dem maße, in dem wir abgelehnt, bestraft, geächtet, fallenge-
lassen oder gar am leben bedroht waren für das, was wir vom
Wesen her waren, lernten wir, uns selbst zu halten und uns so zu
verhalten, wie die anderen uns wollten, indem wir uns die Hal-
tungen einprägten, in denen die, die macht über uns hatten, uns
als normal ertragen konnten. So haben wir oft gelernt, uns vor uns
selbst so gut zu verstecken, dass das Wesen uns nicht mehr finden
kann. Das Selbstgefühl, mit dem das Kind selbstverständlich rief,
"Ja, ich bin da!", und der Sinn für Stimmigkeit, mit dem wir die
Welt wahrnahmen, wurden – unter dem einfluss der gegebenhei-
ten und Bedingungen der Welt – im lauf der Zeit zum Selbstbild
und zur akzeptierten rechtschaffenheit.

Die Konstruktion eines solchen Selbstbildes ist ein ersatz für das im
Wesen wurzelnde Selbstgefühl. Sie führt immer wieder nur zu ei-
nem Selbstbeweis, doch nie zu einer unmittelbaren Selbsterfah-
rung. eine einfache metapher soll das gesagte deutlich machen:
Boris Becker sitzt im Sessel und schaut auf dem Video Boris Be cker
und Stefan edberg zu. Solange Boris Becker weiß, dass er es ist,
der dort im Sessel sitzt, coca-cola schlürft und schaut, ist er bei
sich. Wenn er aber anfängt, sich mit den Bildern, die einmal von
ihm gemacht wurden und jetzt wiedergegeben werden, zu identi-
fizieren, dann ist er befangen durch seine Identifikation und hat
damit ein Problem: Da seine möglichkeit zur direkten, konkreten
Selbsterfahrung im augenblick blockiert ist durch ein Bild, leidet er
noch einmal an der niederlage, die er längst überstanden hat.

Die Leere

Wo einst das Wesen in unserer selbstverständlichen Wahrneh-
mung stets präsent war, erlebt die im charakter fixierte Persönlich-
keit ein loch. Der durch ein Selbstbild verstellte Zugang zum We-
sen wird als mangel erlebt wie das Fehlen von Wasser oder
Vitamin c. Dieser mangel ist verbunden mit dem stets mahnen-
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Die Gewohnheit, uns zu schützen 
vor den Schmerzen, die wir als Kinder erdulden
lernten, verbietet es uns, zu sein wie die Kinder,
und hindert uns so an wesentlicher, 
an gegenwärtiger Erfahrung.



den grundgefühl, dass etwas Wesentliches fehlt. ohne ein Wis-
sen um das Wesen bleiben wir in einer undefinierten Sehnsucht
hängen, die ungestillt bleibt wie jeder fehlgedeutete Hunger. In
dieser Situation versuchen wir dann vergeblich, den mangel zu
kompensieren: Den mangel an Präsenz durch Provokation von
Beachtung, den Verlust des süßen gefühls, lebendig zu sein,
durch Sucht nach Süßem; den der Stille durch Betäubung und den
des Selbstwerts durch geltungssucht; den mangel an wesentli-
chem Kontakt durch Beziehungssucht, den Verlust der lebenslust
und der Fähigkeit, mit der Welt zu verschmelzen, durch süchtigen
Konsum von Sex; mangelnde Selbstwahrnehmung durch Vorwurf,
den mangel an sinnvollem Tun durch arbeitswut, kreativen aus-
druck durch zwanghafte getriebenheit; sinnhaftes Tun durch
zwanghafte  leistung  und den Verrat  der  eigenart  durch den
Wahn, besonders sein zu müssen.

Fritz Perls sagte, der neurotische, das ist der normale, konditio-
nierte mensch, habe löcher in seiner Persönlichkeit. In der Tat ist
es so, dass, wenn wir unsere ersatzhandlungen mit freundlicher
aufmerksamkeit beobachten, wir früher oder später bei dem gro-
ßen schwarzen loch landen, das gewöhnlich als Zeichen von De-
pression, das heißt Selbstunterdrückung gedeutet und gefürchtet
wird: der leere.

Hier liegt eine große chance, die diejenigen immer wieder ver-
tun, die der angst macht über sich einräumen – und wer täte das
nicht – und vor dem loch zurückweichen so schnell sie können,
zurück zu ihren unwesentlichen ersatzhandlungen. Wenn sie
aber – durchaus mit angst, aber auch mit mut – beharrlich und
aufmerksam bei diesem loch verweilen, dann mag es geschehen,
dass die Zeit ganz gegenwart wird und sich ein raum auftut, der
sich füllt mit dem, woran sie sich selbst wiedererkennen. auf ein-
mal sind sie dann einfach da, allein aber nicht einsam, sondern
auf merkwürdige Weise verbunden. oder sie empfinden Zuver-
sicht, entschlossen ihren Weg zu gehen, selbst wenn sie noch
nicht klar sehen, wohin der führt. oder sie kommen in Kontakt
mit einer Kraft, von der sie nichts wussten und die sie doch als zu-
gehörig annehmen. oder sie spüren entschlossenheit, das not-
wendige (das ist das, was die not wendet) zu tun, auch wenn ih-
nen noch  verborgen  ist, was  sie  zu  tun haben.  Für manche
erscheint, nachdem sie sich der Dunkelheit lange genug ausge-
setzt und die angst vor dem Vergehen, die oft mit dem Schmelzen
verbunden ist, ertragen haben, die Welt in diesem moment deut-
licher, klarer oder heller, oder aber farbiger und weicher. Vielleicht
sagen sie dann einfach nur: "ach so!" und die leere wird zum Tor
zur Fülle.

Die heilsame Beziehung

Ich sprach am anfang vom Wesen als Inbild. Zur Verwirklichung
dieses Inbildes braucht die Person ein Vorbild oder leitbild, wie
die Jungianer sagen. Das kann die mutter sein oder der Vater, ein
Freund, der oder die geliebte, der mann oder die Frau, oder auch
ein Therapeut. In der Beziehung zu einer Person, die den Kontakt
zum Wesen nie ganz verloren oder aber wiedergefunden hat und

selbst beharrlich bemüht ist, die Tür offen zu halten, kann sich das
Wesen in der Person zu wesentlichem Dasein entfalten.

martin Buber unterschied zwischen Ich-Du- und Ich-es-Beziehun-
gen. In der Ich-es-Beziehung sehen wir die Welt sachlich. Die
mutter, die bei der geburt ihr neugeborenes Kind nicht erkennt,
weil sie selbst wesensblind und darüber hinaus narkotisiert war,
wird in der Folgezeit alles richtig machen, genug füttern und
schmusen und rechtzeitig wickeln, und doch wird dem Kind et-
was fehlen. Der mann, der ein guter mann ist, seine Frau sicher
versorgt und ihr treu dient und vielleicht sogar ein toller liebhaber
ist, sie aber nicht erkennt jenseits von richtig und falsch, gut oder
schlecht, frustrierend oder befriedigend, wird immer Zweifel ha-
ben, ob er der richtige mann und sie die richtige Frau ist.

ebenso ist es mit der Freundschaft zu sich selbst. Für Buber kann
der mensch sich selbst in seinem Wesen nicht finden als Ich-für-
sich, also als Subjekt, das sich in einer Ich-es-Beziehung sich
selbst gegenüber wie zu einem objekt verhält, sich damit selbst
erst zur Sache macht und dann – gleichsam nachträglich – sich
selbst wie einem anderen Ich gegenübertritt. Vielmehr ist der
mensch sich selbst von vornherein als Ich nur in einer ursprüngli-
chen, unableitbaren Ich-Du-Beziehung gegeben; sein Sein ist be-
stimmt vom menschlichen miteinanderdasein in einer gemeinsa-
men Welt, das sich im Dialog vollzieht.
als analytiker, Bioenergetiker, gestalttherapeut et cetera arbeiten
wir am charakter: Der Patient leidet an einer Fixierung auf dieser
oder jener Stufe, da muss man dieses oder jenes tun und so weiter
– kausales Vorgehen also, wie in jeder naturwissenschaftlichen
Therapie. Das ist Ich-eS-Beziehung. Dabei kann alles, was ich
sachlich oder rational weiß, nützlich zum Tragen kommen. Doch
ich verfehle so den anderen in seinem Wesen.

Der am Wesen orientierte Psychotherapeut befindet sich in der
Ich-Du-Beziehung dem Patienten in unmittelbarer ausschließlich-
keit gegenüber. es gibt im moment dieser Beziehung nichts als
sich und ihn oder sie in ihrer primären Verbindung im Wesen. 
alles Ich-es ist im Hintergrund verfügbar und wirksam als Hand-
werkszeug, doch nur dort, wo der Therapeut sich voll mit seinem
eigenen Sein dem Sein des Patienten stellt, die Frau dem des man-
nes, die eltern dem des Kindes und so weiter kann es zu einer
heilsamen Ich-Du-Beziehung kommen, die die entscheidende
Voraussetz ung für menschwerdung ist.

Fazit: am charakter kennen, im Wesen erkennen wir einander.
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Fritz Perls sagte, der neurotische, 
das ist der normale, konditionierte Mensch, 
habe Löcher in seiner Persönlichkeit.

Der am Wesen orientierte Psychotherapeut 
befindet sich in der Ich-Du-Beziehung 
dem Patienten in unmittelbarer 
Ausschließlichkeit gegenüber.



Unterkunft und Verpflegung
Sie buchen bei uns unterkunft und Verpflegung
pauschal. Wir bitten um Verständnis, dass nicht ein-
genommene mahlzeiten nicht erstattet werden.

Die Zimmer in ZIST Penzberg sind einfach und be-
haglich. Sie können zwischen Zimmern mit unter-
schiedlichem Komfort wählen. Bitte kreuzen Sie 
die gewünschte Kategorie und eine alternative auf
unserem anmeldeformular auf der Webseite an.

A5    Mehrbettzimmer                                            
         Duschen und Wcs im Flur                      55 €   
A4    Mehrbettwohnung                                        
         mit Duschbad/Wc                                  55 €  
A3    Dreibettzimmer                                             
         Duschen und Wcs im Flur                      55 €  
A2    Zweibettzimmer                                            
         Duschen und Wcs im Flur                      67 €   
N2    Zweibettzimmer                                            
         mit Duschbad/Wc & Telefon                  80 € 
N1    Einzelzimmer                                                 
         mit Duschbad/Wc & Telefon                  98 €  
H2    Gartenhaus Doppelbelegung  
         mit Duschbad/Wc                                  86 €  
H1    Gartenhaus Einzelbelegung                           
         mit Duschbad/Wc                                110 € 

Preise inklusive gesetzlicher mehrwertsteuer.
Für einmietungen gelten gesonderte Preise.
Preisänderungen in den Folgejahren behalten wir
uns vor. 

alle gruppengäste, die nicht in ZIST übernachten,
zahlen zusätzlich zu den mahlzeiten eine Tages-
pauschale von fünfzehn euro.      

Haustiere
Wir haben nicht die nötigen einrichtungen, um
Haustiere unterzubringen. Wir bitten Sie um Ver-
ständnis, dass Sie – auch mit rücksicht auf gäste,
die an allergien leiden – Ihre Haustiere leider nicht
mitbringen können. 

Küche
Die hochwertige vegetarische Kost, mit der Sie bei
uns verpflegt werden, wird aus frischen und saiso -
nalen lebensmitteln, überwiegend in zertifizierter
Bio-Qualität,  liebevoll,  differenziert  und  wohl-
schmeckend zubereitet. 

unsere mitarbeiterinnen und mitarbeiter in der Kü-
che kommen Ihnen – soweit möglich – gerne entge-
gen, wenn Sie aus gesundheitsgründen auf beson-
dere Diät angewiesen sind. Bitte teilen Sie uns dies
gleich bei der anmeldung mit. 

Telefon und Internet
In den Zimmern, die über Telefonanschlüsse verfü-
gen, stehen kostenlos lan anschlüsse zur Verfü-
gung. Im Vorraum zum großen Saal ist ein kostenlo-
ser Wlan Hotspot eingerichtet. Der Hotspot ist mit
einer Zeitschaltuhr zwischen 8.00 h und 22.00 h
freigeschaltet; in der nacht ist der Hotspot nicht
zugänglich, um die nachtruhe nicht zu stören. au-
ßerdem stehen in der nische vor dem meditati-
onsraum ein computer mit Internetzugang sowie
zwei Kabelanschlüsse für Ihr eigenes notebook
zur kostenlosen nutzung zur Verfügung.

ZIST Café
Das café dient als aufenthaltsraum für die Pausen
und die abende. Tagsüber stellen wir Ihnen kosten-
los obst, Filterkaffee und verschiedene Tees zur Ver-
fügung. Darüber hinaus können Sie – bei Selbstbe-
dienung – diverse alkoholfreie und alkoholische
getränke, unterschiedliche Kaffeespezialitäten so-
wie Knabbereien genießen. Den Konsum tragen Sie
bitte in bereitgelegte listen ein und bezahlen ihn
am abreisetag bei der Schlüsselabgabe.
Für den Kaffeeautomaten benötigen Sie Kleingeld
in münzen. unser Büro wechselt Ihnen gerne.
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ZIST Seminarladen 
Der ZIST empfang ist zugleich unser Seminarladen,
in dem Seminarbedarf, ausgewählte literatur, au-
dio- und Videokassetten, cDs, DVDs, Bildkarten,
meditationsartikel sowie kleine geschenke zum
Verkauf angeboten werden. Hier können Sie auch
eine umgebungskarte zum Wandern oder radfah-
ren erwerben.

Freizeitmöglichkeiten 
Das Seminarhaus liegt in alleinlage im Wald und
nahe bei verschiedenen Seen.
ZIST  ist  ein  idealer ausgangspunkt  für  Spazier-
gänge, radtouren und Schwimmen im Frühjahr
und Sommer – oder zum langlaufen und Ski alpin
im Winter. einige einfache leihfahrräder stellen wir
zur Verfügung. Für längere radtouren empfehlen
wir Ihnen, Ihr eigenes Fahrrad mitzubringen. 

Stilles Sitzen
Jeden morgen von 7.30 h – 8.00 h können alle In-
teressierten im meditationsraum zur Übung des
Stillen Sitzens zusammenkommen.  

Zusätzliche Einzelbehandlungen auf Wunsch
Während Ihres aufenthalts in ZIST haben Sie die
möglichkeit, zusätzliche einzelbehandlungen zu
buchen. Bitte sprechen Sie Termine rechtzeitig tele-
fonisch ab.
Für Feldenkrais bei maja Büntig-ludwig 
unter Telefon 08809-1065.
Für massagen bei anke ramirez Schmidt 
unter Telefon 08851-6159713.

Kinder 
Für Kinder von sechs Jahren bis zum vollendeten
sechzehnten lebensjahr, die im Zimmer der eltern
schlafen, bieten wir eine reduzierte Pauschale für
Vollpension in Höhe von fünfundzwanzig euro an.
Für jüngere Kinder ist der aufenthalt bei Übernach-
tung im Zimmer der eltern kostenfrei.   
nach vorheriger absprache ist eine individuelle
Kinderbetreuung vor ort  in ZIST möglich. Bitte
wenden Sie sich bei Interesse mindestens eine Wo-
che vorher ans ZIST Büro. 
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Kleidung
Sie brauchen in ZIST 
lockere, bequeme 
Kleidung, Sonnen-, regen-
und Kälteschutz und feste
Schuhe sowie in den 
Zimmern und im 
gruppenraum Hausschuhe
oder Socken. 
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Anreise mit der Bahn
Fahren Sie vom Starnberger Bahnhof, einem Flügel-
bahnhof des münchener Hauptbahnhofs, in rich-
tung garmisch bis Tutzing und von dort weiter mit
der regionalbahn richtung Kochel bis nach Penz-
berg. Von dort geht es weiter mit dem Taxi, gegebe-
nenfalls zusammen mit anderen gruppenteilneh-
mern. Wir empfehlen, das Taxi vorzubestellen unter
den rufnummern: 
+49-8856-81844 oder +49-8856-2270

Anreise mit dem Auto
mit dem auto fahren Sie auf der autobahn mün-
chen–garmisch bis zur ausfahrt Penzberg, dann
rechts in richtung Iffeldorf, nach etwa 120 m direkt
nach dem ortsschild untereurach (dort steht links
ein Wegweiser richtung ZIST) wieder nach rechts
und auf dem nantesbucher Weg durch Wiesen und
Wälder und an Seen vorbei genau 3,7 km bis ZIST. 

Mitfahrgelegenheit 
auf anfrage informiert Sie unser Sekretariat etwa
eine Woche vor gruppenbeginn über mitfahrgele-
genheiten.

ZIST 2018
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WERBUNG

ZIST Programmheft
Trotzdem wir uns bemühen, Änderungen zu ver-
meiden, kommt es immer wieder einmal vor, dass
im Heft  angekündigte Kurse  aus  verschiedenen
gründen abgesagt werden müssen oder noch nicht
im Heft angekündigte Kurse stattfinden. Bitte infor-
mieren Sie sich auf unserer Webseite www.zist.de
sowie über unseren newsletter ZIST PoST über ak-
tuelle Änderungen. 

Für eine kleine Spende als Zuschuss zu den Pro-
duktionskosten  des  Heftes  sind  wir  Ihnen  sehr
dankbar. 

zist.de
auf unserer Webseite finden Sie unser aktuelles
Programm sowie Informationen über ausstellungen
in ZIST und neue Veröffentlichungen und Inter-
views von und mit unseren referentinnen und re-
ferenten. 
ebenso gelangen Sie an die Seiten der ZIST Akade-
mie für Psychotherapie, der Institutsambulanz so-
wie des ZIST Förderverein e. V.

es  lohnt  sich also  immer mal wieder hineinzu-
schauen, auch wenn Sie nicht unmittelbar nach
Veranstaltungen suchen.

zist-akademie.de
Die ZIST Akademie für Psychotherapie finden Sie
auch unter dieser eigenen adresse.

Newsletter ZIST POST
unser newsletter erscheint regelmäßig monatlich.
Ihm können Sie Informationen über aktuelle High-
lights und eventuelle Änderungen des Programms,
über aktivitäten von Wolf Büntig und Kunstausstel-
lungen in ZIST sowie andere neuigkeiten aus ZIST
entnehmen. Fordern Sie die ZIST PoST einfach
über unsere Webseite www.zist.de an.

ZIST auf Facebook
ZIST und die ZIST Akademie für Psychotherapie
sind mit den jeweiligen aktuellen Informationen
auch auf Facebook präsent. Wir freuen uns, wenn
Sie uns folgen.

Ihre Empfehlung ist unsere beste Werbung
natürlich müssen wir unser angebot bewerben, da-
mit unsere Veranstaltungen gut gebucht werden
und wir Ihnen weiterhin das Programmangebot un-
terbreiten können, das unserem Qualitätsanspruch
gerecht wird. Wir freuen uns daher immer beson-
ders über Ihre persönliche Weiterempfehlung in
gesprächen mit Freunden und Bekannten, denn
das ist die beste Werbung für uns. 

Wenn Sie sich verbunden fühlen, können Sie auch
unser gedrucktes Werbematerial in Ihren Praxisräu-
men und Instituten auslegen. gerne senden wir Ih-
nen hierzu Flyer und Programmhefte. Bitte wenden
Sie sich direkt an Heike Brandt-Frederiks: e-mail:
heike.brandt-frederiks@zist.de oder Telefon +49-
8856-936914. Vielen Dank!       
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ZIST
https://www.face-
book.com/pages/ZIST-
gemeinnützige-gmbH/
810357982353329?ref=hl 

ZIST Akademie
https://www.facebook.
com/ZIST.akademie/?fref=ts

Das gartenhaus, 
unterkunft mit Blick
auf die Berge – allein
oder zu zweit.



SEMINARHAUS
Einmietungen in ZIST Penzberg
auch wenn die auslastung unseres Hauses mit ei-
genen gruppen sehr gut ist, vermieten wir gerne –
wenn es terminlich möglich ist – unsere Seminar-
räume. Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt an
Irene Hansel: 
e-mail: hansel@zist.de oder 
Telefon +49-8194-999638 

Kunst im Seminarhaus
Wir haben die Dauer unserer Kunstausstellungen in
ZIST auf jeweils sechs monate verlängert. Der erste
Tag einer neuen ausstellung wird jeweils sonntag-
nachmittags in einer Vernissage im café mit live-
musik gefeiert. Die Termine für die ausstellungen
und Vernissagen können Sie unserer Webseite ent-
nehmen  und  wir  informieren  Sie  in  unserem
newsletter darüber. In Penzberg und umgebung
sowie in der umgebung der ausstellenden Künstler
liegen Faltblätter mit Informationen über die Kunst
und ihre Künstler aus.

außerdem gibt es eine ständige ausstellung im In-
nenhof von ZIST, auf der wir Skulpturen von Tho-
mas grünwald und max Strack präsentieren.

SPONSORING/SPENDEN
ZIST ist eines der wenigen unabhängigen Seminar-
zentren, die sich ohne öffentliche Fördermittel von
Staat, Kirchen, gewerkschaften und Parteien selbst
finanzieren. Durch eine Vielzahl von großen und
kleinen Spenden wurde und wird vieles ermöglicht,
das sonst kaum für uns zu finanzieren wäre. ohne
diese unterstützung unserer großherzigen Spender
wäre ZIST nicht das, was es heute ist! Dafür sind
wir sehr dankbar und freuen uns natürlich über
jede weitere Zuwendung.
Wir haben in den vergangenen Jahren vieles inves -
tiert,  zum  Beispiel  in  unsere  neue  Webseite
www.zist.de, in individuelle Verwaltungssoftware
für die ZIST Akademie für Psychotherapie, in die
modernisierung der Küche und in Instandhaltungs-
arbeiten an den Häusern. Solche Kosten decken wir
nicht so ohne Weiteres durch den laufenden Be-
trieb und auch deswegen sind wir dankbar für –
kleine und große – Spenden.

Förderung der Teilnahme an unseren Veranstaltun-
gen im Bereich Selbsterfahrung durch den ZIST
Förderverein e. V.
Für menschen in finanzieller notlage besteht die
möglichkeit zur Kostenübernahme bis zu 50 % der
Kursgebühr  für Workshops  zur  Selbsterfahrung
durch den ZIST Förderverein e. V. 
Wenden Sie sich im Bedarfsfall gerne an Heike
Brandt-Frederiks im ZIST Büro, Telefon +49-8856-
936914. Wir behandeln  Ihr anliegen  selbstver-
ständlich vertraulich. 
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TEAM
Ein herzlicher Dank an unser gesamtes Team
unsere arbeit in ZIST wird durch den einsatz aller
mitarbeiterinnen und mitarbeiter möglich gemacht
und getragen. 
unsere Kolleginnen und Kollegen, die sich fur̈ die
Betreuung der gäste, der referentinnen und refe-
renten, für Planung und organisation der Veranstal-
tungen, die gute und achtsame atmosphäre am
Platz, die gestaltung und Pflege des gartens und
der Wohnbereiche, die gute vegetarische Küche,
die flexibel auf Bedürfnisse unserer gäste eingeht,
sowie die Kolleginnen aus der ZIST Akademie für
Psychotherapie, die mit großem einsatz fur̈ die Psy-
chologinnen und Psychologen da sind, sind neben
der jahrzehntelangen erfahrung und der inhaltli-
chen ausrichtung, die Wolf Bun̈tig unermüdlich er-
schaffen und erneuert hat, unser Kapital.

Wir bedanken uns herzlich für den einsatz all unse-
rer Kolleginnen und Kollegen und freuen uns auf
viele weitere Jahre, in denen wir diesen Weg mit
offenheit, Kompetenz und Herz zusammen weiter-
gehen wollen.

Wolf Büntig
geschäftsführung,
leitung ZIST Akademie für Psychotherapie

Bunda S. Watermeier
leitung Programm, marketing, corporate Design

Heike Brandt-Frederiks
leitung Verwaltung und Personal

alexander lippert
leitung controlling

Karin enz gerber und andreas gerber
bei einem musikalischen Ständchen

80 Jahre
Im letzten Jahr haben wir den achtzigsten geburts-
tag von Wolf Büntig zusammen mit dem gesamten
ZIST Team, Wolfs Familie und Freunden gefeiert.
es war ein leichtes, ausgelassenes und herzliches
Fest, auf dem gelacht und geweint, musiziert, rezi-
tiert, getanzt und gesungen wurde. 
Wir wünschen uns noch viele weitere Jahre – und
solche Feste – mit Wolf!
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Wolf Büntig 
umgeben vom ZIST Team,

Freunden und Familie
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1. Anmeldung und Bestätigung
Bitte 
• melden Sie sich über unsere Internetseite

www.zist.de beziehungsweise per Post, Fax oder
persönlich im ZIST Büro mit einem 
Anmeldeformular an, das wir Ihnen, wenn Sie
keinen Zugang zum Internet haben, auf Anfrage
gerne zusenden,

• melden Sie sich so früh wie möglich an, damit
Sie Ihren Platz sicher haben, weil die Teilneh-
merzahl der meisten Kurse begrenzt ist,

• nennen Sie in jedem Fall die Gruppennummer,
die Sie am Ende jeder Beschreibung der 
Veranstaltung finden, und 

• erteilen Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat oder
teilen Sie uns mit, dass Sie per Überweisung vier
Wochen (Geldeingang) vor Kursbeginn 
bezahlen (siehe unten Bezahlung).

Sobald uns Ihre Anmeldung per Internet zugegan-
gen ist, erhalten Sie per E-Mail eine automatische
Eingangsbestätigung.

Jede Anmeldung bestätigen wir schnellstmöglich –
per E-Mail oder per Post – mit Zusendung einer An-
meldebestätigung. Damit wird Ihre Anmeldung ver-
bindlich und verpflichtet zur Zahlung der Kursge-
bühr. Sollte die von Ihnen gewählte Veranstaltung
bereits ausgebucht sein, verständigen wir Sie umge-
hend, führen Ihre Anmeldung auf einer Warteliste
und benachrichtigen Sie, wenn ein Platz frei wird. 

2. Bezahlung
Der bequemste Weg der Zahlung für Sie und uns
ist es, wenn Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat zu-
sammen mit Ihrer Anmeldung erteilen. Die Kursge-
bühr wird in diesem Fall vierzehn Tage vor Kursbe-
ginn eingezogen. Wenn Sie lieber überweisen
möchten, ist die gesamte Gebühr vier Wochen vor
Kursbeginn fällig. Zahlungen aus der Schweiz
überweisen Sie bitte auf das unten stehende PostFi-
nance Konto. Bitte geben Sie auch auf dem Über-
weisungsformular unbedingt Ihren Namen und die
Gruppennummer an.

Bankverbindungen
Gläubiger-Identifikationsnummer im 
SEPA-Lastschriftverfahren: 
DE36ZZZ00000461526
Sparkasse Oberland

IBAN: DE75 7035 1030 0009 1391 06   
BIC: BYLADEM1WHM

Postbank Nürnberg
IBAN: DE68 7601 0085 0541 6558 57
BIC: PBNKDEFF

Für Zahlungen aus der Schweiz:
PostFinance   

IBAN: CH89 0900 0000 9177 7772 1
BIC: POFICHBEXXX

Ermäßigung
Sie erhalten 10 % Ermäßigung auf die Kursgebühr
für Workshops zur Selbsterfahrung (blaue Kenn-
zeichnung im Programmheft) 

• wenn Sie Mitglied im ZIST Förderverein e. V.
sind oder 

• wenn Sie ein in Lebensgemeinschaft lebendes
Paar sind. 

(In ausgewiesenen Paargruppen ist die Ermäßigung
bereits in der Kursgebühr berücksichtigt). 

Für Menschen in finanzieller Notlage besteht die
Möglichkeit zur Kostenübernahme bis zu 50 % der
Kursgebühr (für Workshops zur Selbsterfahrung
oder am Klausurprogramm Alltag als Übung) durch
den ZIST Förderverein e. V. 

Wenden Sie sich gerne im Bedarfsfall an Heike
Brandt-Frederiks im ZIST Büro, Telefon +49-8856-
936914. Wir behandeln Ihr Anliegen selbstver-
ständlich vertraulich.

3. Rücktritt
Der Rücktritt von einer Anmeldung muss schriftlich
erfolgen. 

3.1 Einzelworkshop
Wenn Sie bis vier Wochen vor Beginn eines einzel-
nen Workshops von Ihrer Anmeldung zurücktreten,
fällt eine Bearbeitungsgebühr von dreißig Euro an,
danach die volle Kursgebühr. Wenn ein Interessent
von der Warteliste nachrücken kann, berechnen
wir nur die Bearbeitungsgebühr. 

3.2 Längere Fort-, Weiter- und Ausbildung, fort-
laufende Selbsterfahrungsgruppe
Sie können bis vier Wochen vor Beginn der fortlau-
fenden Selbsterfahrungsgruppe beziehungsweise
längeren Fort-, Weiter- und Ausbildung von Ihrer
Anmeldung zurücktreten. ZIST erhebt in diesem
Fall eine Bearbeitungsgebühr von achtzig Euro.

Nach dem Gesetz zur Regelung der Allgemeinen
Geschäftsbedingungen können die Veranstalter die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an fortlaufenden
Selbsterfahrungsgruppen und längeren Fort-, Wei-
ter- und Ausbildungen jeweils nur für ein Jahr ab
Kündigung des Teilnehmers vertraglich binden. Wir
vertrauen jedoch darauf, dass Sie sich für eine fort-
laufende Selbsterfahrungsgruppe oder eine längere
Fort-, Weiter- oder Ausbildung nur dann anmelden,
wenn Sie die Absicht haben, diese zu beenden. 
Bei einem späteren Rücktritt sind die Kosten für die
Veranstaltungen des auf den Rücktritt folgenden
Jahres zu bezahlen. Wenn der Rücktritt vor Beginn
des ersten Workshops der Veranstaltungsreihe er-
folgt und eine Teilnehmerin oder ein Teilnehmer
von der Warteliste nachrückt, ist nur die Bearbei-
tungsgebühr zu bezahlen. 

Es besteht kein Erstattungsanspruch auf die Kursge-
bühr versäumter Abschnitte von fortlaufenden
Selbsterfahrungsgruppen und längeren Fort-, Wei-
ter- und Ausbildungen. 
Zum Schutz gegen finanzielle Einbußen dadurch,
dass Sie unter Umständen Ihren Vertrag nicht ein-
halten können, empfehlen wir Ihnen dringend den
Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung. 
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ein entsprechendes Formular senden wir Ihnen mit
der anmeldebestätigung zu. 

3.3 Widerrufsrecht bei Fernabsatzverträgen 
Wenn Sie Ihre Veranstaltung bei ZIST gemeinnüt-
zige GmbH unter ausschließlicher Verwendung
von  Fernkommunikationsmitteln  (zum  Beispiel
Brief, Fax, e-mail) gebucht haben, können Sie Ihre
Vertragserklärung innerhalb von vierzehn Tagen
ohne angabe von gründen in Textform (zum Bei-
spiel Brief, Fax, e-mail) widerrufen. Die Frist be-
ginnt mit dem Zugang der anmeldung.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die recht-
zeitige absendung des Widerrufs. Bitte beachten
Sie, dass die Stornogebühren der ZIST gemeinnüt-
zige GmbH zu erstatten sind. Der Widerruf ist zu
richten an: 

ZIST gemeinnützige gmbH 
Zist 1
82377 Penzberg
Telefax: +49-8856-936970
e-mail: info@zist.de

4. Absage 
Sollte ZIST aus wichtigem grund (zum Beispiel er-
krankung der Kursleitung oder wegen zu geringer
Teilnehmerzahl) gezwungen sein, einen Kurs abzu-

sagen, benachrichtigen wir Sie sofort und erstatten
Ihnen die volle Kursgebühr. Weitere ansprüche an
ZIST bestehen nicht. Für den Fall, dass Sie inner-
halb von vierzehn Tagen vor Beginn des Kurses
nicht unter der von Ihnen angegebenen adresse er-
reichbar sind, bitten wir Sie dringend, sich recht-
zeitig telefonisch zu erkundigen, ob die gruppe
stattfinden wird.

5. Änderungen
Im ausnahmefall können insbesondere bei länge-
ren Fort-, Weiter- und ausbildungen Termin- und
Programmänderungen notwendig werden, die wir
Ihnen umgehend mitteilen.

6. Haftung
Hinsichtlich der Haftung gelten die gesetzlichen
Bestimmungen. Insbesondere weisen wir darauf
hin, dass ZIST und seine gesetzlichen Vertreter
oder erfüllungsgehilfen nur bei grob fahrlässigem
oder vorsätzlichem Verhalten haften. gleiches gilt
für sonstige Personen (Verrichtungsgehilfen), sofern
sich ZIST deren Verhalten zurechnen lassen muss. 
Für ihre physische und psychische eignung für die
Teilnahme an unseren jeweiligen Veranstaltungen
tragen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die
volle Verantwortung.  Für  verursachte  Schäden
kommen sie selber auf. 

ANZEIGE
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Veronica Fischer

FORTBILDUNG Somatische Körperarbeit 
Beginn Januar 2018   | 6 Module à 3 Tage
Mögliche Orientierungstage:  
14. /15. Oktober 2017 Tanztendenz München
28./29.Oktober 2017 Spielraum Finning
18. November 2017 Haus Maria Thalkirchen 

www.veronicafischer.de
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ZIST GEMEINNÜTZIGE GMBH 
anschrift 

ZIST gemeinnützige gmbH  
Zist 1, 82377 Penzberg, Deutschland
Telefon: +49-8856-93690
Fax: +49-8856-936970
e-mail: info@zist.de 
Internet: www.zist.de 

registergericht 
registergericht münchen, HrB: 155 909

gesellschafter
Dr. med. Wolf e. Büntig
Zist 3, 82377 Penzberg, Deutschland 

BANKVERBINDUNGEN
gläubiger-Identifikationsnummer im
SePa-lastschriftverfahren: De36ZZZ00000461526
Sparkasse oberland

IBan: De75 7035 1030 0009 1391 06    
BIc: BylaDem1WHm

Postbank nürnberg
IBan: De68 7601 0085 0541 6558 57
BIc: PBnKDeFF

PostFinance (nur für Zahlungen aus der Schweiz)
IBan: cH89 0900 0000 9177 7772 1
BIc: PoFIcHBeXXX

ZIST SEMINARZENTRUM
geschäftsführung  

Dr. med. Wolf e. Büntig

ZIST PROGRAMM
leitung und redaktion, gestaltung 

Bunda S. Watermeier 
organisation, lektorat

Irene Hansel

PROGRAMMHEFT AUSGABE 2018
Bilder 

regina lord, www.creativekismet.com
Fotos 

Stefan Höcherl, Verena nitschke, 
clemens Büntig

Druck
Papyrus media gbr, Penzberg
info@papyrus-media.de

V. i. S. d. P. Programmheft ausgabe 2018
Dr. med. Wolf e. Büntig

SEMINARHAUS ZIST PENZBERG
leitung Verwaltung, Personal  

Heike Brandt-Frederiks
leitung marketing, corporate Design

Bunda S. Watermeier
leitung controlling

alexander lippert
Buchhaltung

Sigrid Haas
Küche

Wolfgang Stangl
Haustechnik

Volkmar Tenschert

gästehaus 
Sabine Schwarz

gestaltung gebäude und gelände
Verena nitschke

ZIST BEIRAT   
maja Büntig-ludwig

Feldenkrais lehrerin, 
mitarbeitervertretung

Prof. em. Dr. Willi Butollo
lehrstuhl Klinische Psychologie und 
Psychotherapie, lmu münchen 

Prof. Dr. gerald Hüther
Biologe, leiter der Zentralstelle für 
neurobiologische Präventionsforschung
der universitäten göttingen und 
mannheim/Heidelberg 

Dr. Till uwe Keil
Wissenschaftspublizist, münchen 

Prof. Dr. luise reddemann
Honorarprofessorin für Psychotraumato-
logie (PITT) und psychologische medizin
an der universität Klagenfurt

ZIST AKADEMIE FÜR PSYCHOTHERAPIE
leitung

Dr. med. Wolf e. Büntig
Dr. med. Dieter r. Horn

organisation 
Bettina rauh

Studienbüro
Franziska Borth

ZIST AKADEMIE AUSBILDUNGSRAT   
mona Bielitzer 

Ärztin, in ausbildung zur Fachärztin für
Psychiatrie und Psychotherapie

mascha Bleckwenn-gulde 
Dipl.-Psych., Psychologische Psychothe-
rapeutin, Psychoanalytikerin, lehrthera-
peutin für tiefenpsychologisch fundierte
Psychotherapie

Dr. med. Wolf e. Büntig
arzt/Psychotherapie, lehrtherapeut für
tiefenpsychologisch fundierte Psychothe-
rapie, gestalttherapie, Bioenergetik und
Balintgruppen

Dr. med. Dieter r. Horn
Facharzt für allgemeinmedizin, Facharzt
für Psychosomatische medizin und Psy-
chotherapie, Zusatzbezeichnungen 
naturheilverfahren und umweltmedizin

gustav marlock 
Dipl.-Päd., Dozent und lehrtherapeut
für tiefenpsychologisch fundierte 
Psychotherapie

arno remmers 
arzt/Psychotherapie, Dozent und lehr-
therapeut für tiefenpsychologisch fun-
dierte Psychotherapie

Die Sprecherinnen beziehungsweise Sprecher 
der Psychologischen Psychotherapeutin-
nen und Psychotherapeuten in ausbil-
dung (Pia) an der ZIST akademie.

So können Sie 
uns erreichen

ZIST Büro
info@zist.de

+49-8856-93690

Verwaltung
Heike Brandt-Frederiks
heike.brandt-frederiks@

zist.de
+49-8856-936914

Programm
Bunda S. Watermeier
watermeier@zist.de
+49-8856-9367648

Programmorganisation/
Einmietungen 

für Gastgruppen
Irene Hansel

hansel@zist.de
+49-8194-999638

Haustechnik
Volkmar Tenschert

haustechnik@zist.de

ZIST AKADEMIE

Organisation 
Praxisbüro

Bettina Rauh
bettina.rauh@

zist-akademie.de 
+49-8856-936917 

Studienbüro
Franziska Borth
franziska.borth@
zist-akademie.de

+49-8856-936916
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PSYCHOTHERAPIE
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UND REFERENTEN  

ARTIKEL

ZIST

LEGENDE

ZIST AKADEMIE FÜR PSYCHOTHERAPIE
W I S S E N  D U R C H  E R F A H R U N G

Staatlich anerkannte Approbationsausbildung 

in tiefenpsychologisch fundierter Psychotherapie 

sowie Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie

Integrative Ausbildung vor dem Hintergrund 

der Humanistischen Psychologie –

psychodynamisch, intersubjektiv und potentialorientiert

www.zist-akademie.de
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ZIST 
Selbsterfahrung: offene Einzelworkshops und Workshops in Serie,
offene und geschlossene fortlaufende Selbsterfahrungsgruppen, 
Klausurprogramm Alltag als Übung
Fortbildung: offene Einzelworkshops und Workshops in Serie, 
offene und geschlossene fortlaufende Fortbildungsgruppen, 
längere Fort-, Weiter- und Ausbildungen  
Weitere Angebote: Einführungen, Vorträge   
ZIST Akademie für Psychotherapie   
ZIST Förderverein e. V.
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Telefon
Mo. – Fr.

Do.

Telefax
E-Mail

ZIST gemeinnützige GmbH
Zist 1
82377 Penzberg
Deutschland

+49-8856-93690
9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 15.30 Uhr
bis 18.00 Uhr

+49-8856-936970
info@zist.de
Besuchen Sie uns auch auf Facebook.
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